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Buülow als Kanzler? ? 


tote eingeftöpfelt, 10,000 Gefangene, 


Aber noch Verjuhe von Michaelis, feinen 


Boiten zu retten, 


. — ee 
Aandinjeln als UAngrifisziel. 
„Affostirten Preffe” und den „United Prob Affoctations”.) 

Amfterdam, 18. Tft. Der „Berliner Kofalanzeiger“ meldet: 

Fürftv. Bülow, der frühere deutihe Neihsfanzler, tt nad) 
Berlin zurüdnefehrt. 

Man nlaubt allgemein, das ihm der Neichstanzlerpoiten wieder an- 
neboten werden wird, nadı dem Mücdtritt des, jo unpopulär gewordenen 
Tr. Michaelis. 

Amjterdam, 18. CH. Die „Börien- Zeitung“ in Berlin meldet, der 
dentiche Neichsfanzler Dr. Michachis habe, „um jein finfendes Nanzler- 
ſchiff zu retten“, Friedrich v. Payer den Poſten eines Wizefanzlers ange 
boten, welchen gegenwärtig Dr. Karl Helfferich innehat. Das Blatt fuügt 
noch hinzu, Hr. v. Payer, welcher ein deutſchfreiſinniges (früher ach!und 
vierziger-demokratiſches) Mitglied des Reichstages iſt, habe das Auerbieten 
abgelehnt. 

Kopenhagen, 18. Okt. Die klerikale „Germania“ in Berlin und 
das deutſchfreiſinnige „Berliner Tageblatt“ beſtätigen, daß Dr. Michae— 
lis, der deutſche Kanzler, Friedrich v. Payer den Vizekanzlerpoſten ange— 
boten hat. Dies ſchlieſtt eine Bereitwilligkeit des Kanzlers in ſich, den 
Dr. Karl Helfferich ebenſowohl wie den Vizeadmiral v. Capelle (als 
Flottenminiſter), „über Bord zu werfen“, um die Lage für ſich ſelbſt wo— 
möglich zu retten. 

Die Kunde von dieſen Anerbietungen der freiſinnigen Partei gegen— 


Geliefert von der 


äber ſcheint aber dem Kanzler keine Hilfe in ſeinen varlamentariſchen 


Nöten gebracht zu haben. 

Die „Germania“ ſagt, die Flotten-Affäre habe parlamentariſche 
Kreiſe überzeugt, daß dem Dr. Michaelis das erforderliche politiſche Urteil 
fehle, und er deshalb durch einen ſchlauen Politiker und Diplomaten er— 
ſetzt werden müſſe. 

Kopenhagen, 18. Okt. Man erwartet, daß es ſehr bald nach der 
Rückkehr des Kaiſers Wilhelm aus Konſtantinopel zu einer Löſung der 
deutſchen Kanzlerfrage kommt. 

Das „Berliner Tageblatt“ ſagt, es beſtehe in politiſchen Kreiſen 
ſogut wie einhellig die Anſicht, daß ein raſcher Kanzlerwechſel unvermeid 
lich ſei. Der ſozialiſtiſche „Vorwärts“ ſagt, ſelbſt das Opfern eines zwei— 
ten Unterbeamten in der Perſon von Dr. Helfferich könnte keinen Einfluß 
auf die Ueberzeugung haben, daß Dr. Michaelis als Kanzler eine Un— 
möglichkeit ſei. 

Die konſervativen Blätter äußern großes Mißvergnügen über das 
Liebeswerben der Regierung bei den radikalen Elementen. So ſchreibt 
die „Deutſche Tageszeitung“, Solches müſſe unbedingt dem Anſehen der 
Regierung Abbruch tun. 


Soszialiften iperren Krieasfredit nicht! 


Amjterdam, 18. CH. Der dentidhe Sozialiitentan in Würzburg 
berwarf mit 284 negen 26 Stimmen (anjcheinend haben nur die un- 
abhängigen Spzialiiten das Aa-Botum neacben) einen Antraa, tweldyer 
die Partei im Neichstan verpflichtet haben wirde, gegen die neue Striens- 
bewilligunn zu itimmen. 


Gs wurde eine Meiolution eingereidit, unterzeidmet von 118 Dele- 
gaten, weldye die MWiederheritellung Belgiens verlanat und nenen die 
Teilung Eljah-Yothringens proteitirt. 

Amsterdam, 18. Oft. Der deutihe Soztaltitenfübhrer Scheidemann 
jagte vor dem Würzburger Rarteitag ıber die rufiiichen Brovinzen Kur 
and und Livland: 

„Vereinigung dieſer wiederholt 

Obwohl 
nur einen 
Angelegen 


Gebiete mit Deutſchland, welche 
verlangt worden iſt, kann nicht in Betracht gezogen werden. 
Riga deutſche Eigentümlichkeiten hat, bilden die Deutſchen 
kleinen Teil der Bevölkerung. Eine vorläufige Regelung der 
heiten dieſer Provinzen iſt im Einklang mit der betreffenden Reſolution 
des Hauptkomites vom Reichstag vollzogen worden, welche ſich jedoch 
gegen Annektirung erklärte.“ 


Don weitlichen Krie 


Berlin, 18. Oft. 
meldete gejtern Abend: 

„Wejtlider Schauplaß, Mrmeefront en NRuppredt von 
Bayern: Von der überſchwemmten Gegend Yſer bis zum Lyos ſchwoll 
das Artilleriedneii geſtern wieder zu —— cher Heftigkeit an. Die 
Feuerſtärke ſteigerte ſich noch in einigen Abſchnitten am Abend und heute 
früh entlang der ganzen Front. Abgeſehen von Aufklärungsgefechten, 
die zahlreich waren zwiſchen dem La Baſſeekanal und der Scarvpe, keine 
Infanterietätigkeit. 

„Armeefront Deutſcher Kronprinz: 
ſich geſtern das Artillerieduell zeitweilig ” zu äüßerſter Heftigkeit und 
dauerte bis in die Nacht hinein an. In der weſtlichen Champagne, in 
den Argonnen und öſtlich der Maas erreichte IArtillerietätiafeit grö- r 
5ere Seftigfeit. 

zehn feindliche Neroplane und cin 
geſchoſſen. 

„Dünkirchen wurde wieder von unſeren Fliegern angegriffen 
beobachteten Brände, die durch ihre Bomben verurſacht worden waren. 

„Als Vergeltung für das Abwerfen von Bomben durch feindliche 
Flieger auf offene deutſche Städte wurden von uns Bomben auf die 
Stadt Mancy abgeworfen, die innerhalb des franzöſiſchen Operations— 
gebiets gelegen iſt. Große Brände waren die Folge.“ 

Paris, 18. O Das franzöſiſche Kriegsamt meldete 
Nachmittags: 

Nahe Bezon vaur, an der Verduner Front, wurde verwichene Nacht 
ein deutſcher Angriff von den Franzoſen gebrochen. 
„Schwerer Artilleri ekampf iſt in dieſem Abſchnitt im Gange, 
wie an der Aisne-Front.“ 

Paris, 18. Okt. franzöſiſche Kriegsamt meldete geſtern Abend: 

„An verſchiedenen Punkten der Front gab es lebhafte Artillerie— 
aktionen, beſonders in der Gegend des Aillesplatos und auf dem rechten 
Ufer der Maas. In den Argonnen ſchlugen zwei feindliche Ueberfälle 
noll Htandia fehl. 

„Belgiiher Bericht: Geftern beihoh uniere 
tindlichen Werfe vor Dirmmiden, Mährend der Artillerieaftion am 15. 
wid 16. Oftober fügte unfer Feuer den feindlihen Organilationen in 
der Gegend von Tirmmiden fchr erniten Schaden zu.“ 

VYondon, 18. Df. Ans dem beutiaen Vericht des Feldmarichalls 
Haig auf feine zurfünftigen Pläne Schlüfie zu ziehen, war Ffaum möglich. 
Er teilte nur mit, da das deutiche Geichütfener an einigen Wunften der 


gsſchauplätzen 


(Ueber London) Das Große Hauptquartier 


Soiſſons 


Nordöſtlich c entwickelte 
die 
Feſſelballon wurden geſtern ab— 
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Artillerie erfolareidy die 


‚sront ziemlich bedeutend jet, und daß ein britiicher Angriff an der Arras- | 


Sront nahe Caprelle einen erfnfgreihen Verlauf genommen hat: Saig 
hält feine Infanterie an der — in den Schützengräben feſt, 
während ſeine Artillerie die deutſchen Linien andauernd beſchießt. 
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Bundesannalt- 
GUPTAS Anwält- 


im Gerichtsfaal jfiazirr vom Yeichner der 


Kroßes ruffisches Schlachtichiff verjenft: 
Zt. Petersburg, 18. CA. Das ruffiiche Nriegsamt meldet: Eine 
Seeſchlacht zwiſchen deutſchen und ruſſiſchen Flotten 


Golf von Riga. D ruſſiſche 
(13,730 Tonnen) wurde verſenkt! 


ereignete ſich im 


as große Linien-Schlachtſchiff „Salawa“ 


Von öſtlichen Rriegsſchauplätzen 
Berlin, 1. Okt. Amtlich wird gemeldet: 
Die ruſſiſchen Flottenſtreitkräfte ſind im Golf von Riga in der Falle! 
Die deutſchen Schiffe liegen nördlich von der deutſchen Inſel Oeſel und 
ſperren den Durchgang. 
Oeſel haben die Deutſchen im Ganzen 10,000 Ge— 
fangene gemacht und 50 Kanonen erbentet. 


Berlin, 18. Okt. (ANeber London.) Das Große Hauptquartier er— 
wähnt noch, daß bei der Eroberung der Halbinſel Sworb wodurch die 
Eroberung der Inſel Oeſel vervollſtändigt wurde — noch über 1100 Ge- 
fangene eingebracht worden ſind. | 

Berlin, 18. OH. (lleber Novenhagen nnd Yondon.) Flotten- und! 
Militäroperationen gegen die Aland— J uſeln werden vielleicht der 
nächſte Schritt in der deutſchen Strategie ſein. 
wimmeln von Auzeichen, daß ein ſolches Vorgehen unter Erwägung iſt, 
und man dies wenigſtens für wünſchenswert hält, um den Golf von 
Finland zuzunähen., durch Erwerbung der nördlichen ſowie der ſüd— 
lichen Stütpuukte des Eingangs. 

(Die Aland-Inſeln, im Ganzen 80, liegen im Bothniſchen Meerbuſen | 
nördlidı vom Kinnang des Golfs von Finland.) | 

St. Retersburg, 18. Oft. Das rujitiche Kriegsamt berichtete aeitern 
Abend: 

„Während unſere Flotte im O 
deutſchen Streitkräften bedrängt 
günſtigeren da die Stärke 
deutend iſt. Die Taggabai, 
ausgeſchifft werden können, 


Auf der Jnſel 


perationsgebiet von viermal ſtärkeren 
wird, findet ſich unſere Armee in einer 
der deutſchen Landungstruppen unbe 

der einzige Platz, an dem Verſtärkungene 
iſt den nördlichen Stürmen ausgefeßt, die 
ſeit zwei Tagen blaſen. Transport unſerer Verſtärkungen nach der 
Inſel Oeſel hängt jedoch nicht von den Wetterbedingungen ab. 

„Das erklärt die hartnäckigen Bemühungen der deutſchen Zerſtörer, 
inden Mondſund einzudringen und dadurch unſere Verbindungslinien 
zu bedrohen, ſowie die verzweifelten Angriffe des Feindes auf die Trup— 
pen, die dieſe Linien verteidigen. Die Angelegenheit ſollte in Bälde ge- 
regelt ſein, da wir die Entſendung von Verſtärkungen für einen Gegen— 
angriff beſchleunigen, der unmittelbar bevorſteht.“ 


Ruſſiſche Bahnprobleme. 


IS, 


Vaae, 


* 
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Petersburg, Ofkt. Die StevensKommiſſion, 
land gekommen war, um ſich mit den ruſſiſchen Eijenbahnproblemen 
nüber befannt zu machen, wird jest im Belonderen verfuchen, die Irans- 
vortationsichwierigfeiten an und in der Nähe der Kriegszonen zu löfen, 
Morgen werden ih die Mitalteder diefer Kommitifion, die Sibirien be- 
reits beiucht haben, in Begleitung des amerifantschen Botjichafters Fran— 
cis, des rufftihen Minifters des Muswärtigen Tereitihenfo und des Ver- | 
fehbrsminiiters Yiverewsfy nah dem Groben Sauptauartier in Mobilem | 
begeben. In Sibirien tt die Giienbabntätigfeit infolge der Bemühungen | 
der Kommilion um 25 Prozent erhöht worden. 


Deutihe Banf und Bolo Dafcha. 


Ropenhagen, 18. Of. Tie „Xoffifche Zeitung” bringt tier Spal- | 
ten über die Affäre Bolo Baia. Tiefe Mitteilungen fommen größten- 
teils von der Teutjchen Banf, welche zugibt, dat fie eine gewiffe Summe 
Seldes, deren Betrag Tte nicht nennt, an den Dotihafter Graf v. Bern— 
ſtorff durch Hugo Schmidt übermittelte. Die Bank — wird hinzugefügt 

habe auf Weiſungen von einer Quelle gehandelt, „welche im Allge 
meinen für die Auszahlung von Gehältern und ſonſtige Zahlungen an 
unſere Botſchafter verantwortlich iſt“, und habe ſich nicht mit den Zwecken 
befaßt, zu welchen das Geld angewendet werden ſollte. | 

Die „Deutihe Tageszeitung” macht die VBolo-Affäre zum Tert für! 
einen Anariff auf die Urteilsfraft md Fähigkeit des Grafen dv. Bernitorff, | 
deffen Kandidatur für das Neihsfanzleramt offenbar nody im- | 
mer von den Mlldentjchen gefürchtet wird. | 


welche nach Nu 


Settverforgung fnapp in Deutfchland. | 

Naibington, 18, Of. Vom Staatsdepartement eingezogene Er— 
kundigungen deuten darauf hin, daß die Nahrungsmittellage in Deutſch— 
land durch die diesjährige Ernte nur wenig Beſſerung erfahren hat. Es 
sit befannt, dal; der Mangel an Fetten ımd an Futter bedeutend it, und | 
dal dem dur die Zufuhr aus Numänien und benadbarten neutralen 
Yandern nicht genügend abacholfen werden fann. Da die eingelaufenen | 
Berichte verfchiedenen Tuellen und Gegenden entitammen, fo iit es für 
das Staatsdepartement fhwieriga, jich eine vollfommen richtige Ansicht 
über die Lage zu bilden; es ilt aber feftgeftellt worden, dab, obgleich die 
| Ernte ftellenmweife normal gewejen ift, die Verforgung mit Nahrungs- 
mitteln nicht erhöht werden Fonnte, 


INDISCHER" "FORSTE, | morgen, im aubßeriten nördlichen Zeil 
TÜNGEKLAGTEN- — 


„Abendpoſt“. 


feindlichen 
verwundet. 
Gafen 


durch die Gewalt der Exploſion über 
nicht neborgen. 
City, 


Tentihlandiiche Blätter | s 


(1196 Tonnen) durch dentiche Iichboote —— worden ſind, 


ſammenſtöße zwiichen betreffenden Matrojen und Sceioldaten ceinerjeits 


ı meldet. 
Man jolf jich jest entichlojfen haben, Pola als 
zugeben. 


| gemein: 


| aezeiger“ feiner Zeitung über ein interview mit Raiier 7 
\ berichtet: Es 
| jich der Kaifer nad) d 
andere Herren vont Hailer empfangen wurden, 


— —— ur 18. Oklober 1917. — %* 5 Ihr Ausgabe 


Chicago und Umgegend: Biel Talter 
heute Ybend und morgen; Wegen, | 
fpäter wmahriceinlih Scmeegeitöber. | 
Starter Südweitwind, ipäter Nord— 
weſtwind. 

Illinois: 
morgen teilweiſe 
noroweittlichen Zeil 
ſtöber. Friſcher bis 
ter Rordweſwind. 

Wiſconfin? ünbeſtändig heute Abend umd 
morgen, wabricheintih Nenen, Ipäter Schnee 
bis auf den weitlihen Ietl, wo morgen llarcs 
Netter berricen wird. Derte Abend viel Tal 
ter, im öftiichen Teil auch nor 
jtarler, dveründerlider sind, 
wind 


Indiana: 


Regen und viel fälter beute Abend, 
bewällt uno biel Lülter, im 
wahrſcheinlich Schneege 
ftarier Zitdweitwind 


gen 

Ipuler 

Niar ımd fülter heute Abend md 

Regen 

oder Schnee, 

° Nieder Michigan: Regen 
Abend, morgen flareres Nseiter 
im nördlichen Zeil wabricheinlich 

Zonnenuntergang, beifte: 5:04, 
Zonmenanigang, morgen! 6:07, 
Mondunterpang: Dente Abend 


Tempereturftand, 
Nazbitebend der Tempe 
nal den amelichen Angaben 
Wetteramtes: 


"3 Ubr 
Ubr 
„ br 


und fülter beute 
und fülter, 
Schnee, 


6:16 


des 


Tadm......57 s Ur 
Nachnı......07 Uhr 
Nachm .. 5 > br 
Abends —58 ; libr 
Abends... . 5 7 Ubr 
Abends Ubr 
Abends. . . 5358 9 Uhr 
IDends.....ON libr 

Uhr Abends.... Uhr 
> hr Mitterne tn 2 Uor 
Ubr Mo Ubr Nacıt...... 
Uhr Morgens 2 UÜbr Nacht...» 


Morgens 
Morgens 
Worgen Fan 
a ER 
Tu gen BD... 0 
) vor gens 

Ik ora ens 
Nor irre 

Vorm. 

Mittags... * 


Uhr 
Uhr 
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‚The Associated Press is 
elusively entitled to ihe use for re- 


publieation of all news dispatches 


eX- 


Hınron .G.d 
"CLAYBAUGH- 


Untersuchungs-beamter- 'dited in this paper and also 


\loeal news published herein. 


l 


Ilmerifanifcher Torpedojäger torpedirt. 
Waihington, D. E., 18. Oft. Gin amerifanifcer Torpedojäger | 
wirde vorgeitern auf Patronilledienit im der Nrienszune vun einem 
Tauchboot torpedirt. 
Trotz ſchweren 

zu erreichen. 
Im Flottenamt iſt von Vizeadmiral Sims ein kurzer Bericht über 
den Vorfall eingetroffen. Die Meldung enthält nur wenige Einzelheiten. | 


| Man nimmt jedod) an, dah cs feinen Kampf gab, und da das Taudjbont | 
-  entfam, nadjdem es, ohme ji zu zeigen, einen Torpedo lanzirt hatte. 


Getötet wurde der Cherfanonier Comond Kelly Ingram. Er wurde 

Bord neichleudert, nnd jeine Yeiche 
Kellys Mutter, Frau Petiy Ingram, wohnt in Bratt 
Nabama. 


st Mebereinjtimmaung mit der Rolitif der Geheimhaltung amerife- 


‚nifcher rloitenoperaiionen enthüllte das lottenamt weder den Namen 
des 


Torpedojäners, uud den nenanen Schanplat des Zufammenftojes. 
Die VBerwundeten, von denen fein einziger ernitlich verlegt wurde, 
jind: 9. Panfrate, Cberfanonier, St. Yonis: I 
mann, New PYork; Frank W. Kruſe, Heizer, — Patrick Rutledge, 
Oeler, New York; William Seimer, Heizer, Dundas, Minn. 

Kopenhagen, 18. Okt. Das Dee Auswärtige Mnt berichtet, 


daß die norwegiſchen Dampfer „Barbro“ 356 Tonnen) und „Hovde“ 


rer im Atlantiſchen Ozean (zwei Tote) und letzterer in der 
caya (1 Toter). 


Bai von Bis 


Zwei Flottenmeutereien gemeldet! 


Amſterdam, 18. Okt. s „Belgiſche Tagblad“ meldet eine Men— 
terei nuter deutſchen Matroſen zu Oſtende und ſagt, die Matroſen hätten 
ſich geweigert, auf Tauchboote zu gehen, und hätten den befehlhabenden 
Offizier in das Meer geworſen. 
Brügge gebracht * 

Waſhington, D 


D. 


Da 
Oa 


18. Okt. Aus amtlich-diplomatiſcher Quelle 


und deutſchen Tauchbootmannſchaften andererſeits, 


Mehrere Offiziere auf beiden Seiten 


Deutiches Schiff verloren ? 


Ropenbagen, 18. Serüchtweife verlautet, 
Kriegsſchiff in der ſchmalen Meerſtraße zwiſchen Dänemark und 
den verloren gegangen ſei. Die Berichte ſind unbeſtätigt und ſehr all 
man bat jedoch die Leichen zweier deutſchen Seeſoldaten 
eines Matroſen in der Nachbarſchaft von Elſinore, Dänemark, 
Geſtade treiben ſehen. 


Dft. daß ein 


Ein Interview mit dem Kaiſer. 


18. Okt. Der „Daily Chroniele“ hat aus 
derzufolge der Korreſpondent des 


London, 
Depeſche erhalten, 


Amſterdam eine 
„Berliner Lokal— 


wurde mir geſtattet, auf demſelben Eiſenbahnzug, auf dem 
em Balkan begab, mitzufahren. Als ich und einige 
war er gerade mit dem 
Leſen der Rede, welche gegenwärtige —— Miniſtervpräſident 
Profeſſor Painleve gehalten hatte, fertig geworden, und er ſagte, „Pain— 
leve verlangt alſo Elſaß-Lothringen, gut, aber er muß ſelbſte 
es ſich nehmen.“ Dann gedachte er in beredter Weiſe des 
Königs Karl und der Königin Eliſabeth von Rumänien, deren gute Werke 


vernichtet worden feien. 

Nah Schluß des Gabelfrühſtücks, das aus einer Fleiſch- und Fiſch- 
eiſe, Brot und Käſe beſtand, einer Mahlzeit, wie ſie in den meiſten 
Haushaltungen der mittleren Klaſſen gereicht wird, ſagte der Kaiſer, es 
ſei eines aquten Deutſchen unwürdig, hoch zu leben, wenn die große Maſſe 


des Volkes es verſtehe, ſich einzuſchränken. Was wir an Nahrungsmittelnen 


beſihten, iſt Allgemeingut, und es genügt, uns auf unbegrenzte Zeit am 
Leben zu erhalten, wenn es richtig verteilt wird. Dann können wir auch 
dem endgiltigen Sieg mit Ruhe entgegenſehen. Wer mehr verlangt, als 
ihm zukommt, der ſündigt gegen Alle, welche dem Vaterlande dienen. 


Amerikaniſcher Kampfflieger. 


Paris, 18. Okt. Leutnant Raoul Lufbury von Wallingford, Conn. 
Mitglied des franzöſiſch-amerikaniſchen Fliegerkorps, ſoll, wie die Pa— 
riſer Ausgabe des „New NYork Herald“ meldet, ſeine 13. feindliche Ma— 
ſchine heruntergeſchoſſen haben. Er war ſchon vorher in Tagesbefehlen 
der franzöſiſchen Armee als „unvergleichlicher Pilot“ gerühmt worden. 


Friſcher bis 
Nordweſt⸗ 


ſpä⸗ 


| 
! 
| 
I 
J 
| 


raturſtand 


29. Jahrgang. — Nr. 248, 





Sch achtſchif zerſtört. 


Die Anleihe marichiet! 


Jetzt die beiten Ansichten anf vollfom- | 
menen Erfolg. 


Kriegsboot drüben torpedirt. 


(GSelisfert bon der „, 


Affoziirten Preffe” und den „United Tre Affoctations“,) 
Waſhington, D. E&., 18. It. Die Freiheitsanleihe hatte geſtern 
einen überaus auten Tag. Es wurden mindeitens $1,250,000,000 ge 
 zeichuet, und die Summe man jogar anf anderthalb Milliarden fommen, 
was die Hälfte des eriunrteten Mindeitbetrages wäre, Tas Schatamt 
ı hegt aber die beiten Hoffunngen, dat fünf Milliarden erreicht iverden. 
We Beamte mitteilen, jind prusdentiche Anenten feit über zwei 
Wodıen negen die Anleihe tätin acweien. Ginige der Agenten hatten, wie 


‚die Beridite an das Schakamt amdenten, die tühnheit, ihre Operationen 


| be 


;. hier in der nationalen Hanptitadt zu führen. 


Oberſt Her⸗ 
Kriegsamtes bei der Kriegsriſiko-Ver— 


Amtlich wurde der Propaganda gegen die Anleihe von 
rt M. Lord, dem Vertreter des 


ſicherungskonferenz Ausdruck verliehen, bei der die Einzelheiten des neuen 


A 


Verjiherimasaejeses den Tifizieren and Wannichaften der vericdhiedenen 


os | Mebungslager erläntert werden. 


„Es wurde der organilirte Verind unternommen“, jante Oberſt 


Member of the Associaled Press | — —— bei der Gigung Den: Bonfin Führe, „Ale RECNEEEEEEE 
zu entmntigen und 


ihr eine Niederlage zu bereiten.“ 


Dieſes Bemühen beſtand, wie er hinzufügte, in dem Beſtreben, den 


VPatriotismus der neuen Nationalarmee falſch darzuſtellen. 


eredited to it or not otherwise ere- | 
the | 


| 


Ein Mann wurde netötet, frinf warden | 


Schadens gelang es dem Torpedsjager, einen | Ausfubriperre etwas semildert 


Slltam E. Merritt, Sece- | 
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| Stadt Meri ko, 


30 Meuterer ſeien in Handſchellen nach | fönfichen Garantien in Verbindung 


* Fi Er fügte hinzu 
— rung werde um große Summen Fäl 
zone: | . 


} 
| 


umd | 
nad) ven | _ 


'wurde heute 


Yilbelm wie folgt | 
‚tern jind 
; bie 


fonmen und | 
berftorbenen | 


| 
\ 
I 
| 
I 
| 
! 
| 
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| 


|wotleprefie mit 1700 Ballen Baum: 


wird über eine Menierei in der öfterreihiihen Flotte und Zu. | DON PR ey ——— 
zu Vola, ge— 
ſollen getötet worden ſein.g 
Stützpunkt der Flotte auf— 
die mexikaniſche Regierung dort feine 
—— erlangen könne, 


die Prohibitions 
N J } 9 ra I 
in wenigen Monaten aus Geldgier und der Macht gemwilier Agitatoren | etwas verfchoben. 


| 210,049 Stimmen aeaen, 


Harfteld warnt. 
C., O 


* 


Waſhington, D. 
Kohlengräber und die — in 
der Brennſtoffverwalter Dr. 
anwenden, die nötig iſt, um den Streits 
Weſten Einhalt zu gebieten und 
duktion der Nation zu verhüten. 


18. Okt. Nu 


— \ 


einer ſcharfen Depeſche an die 
ı betreffenden Pezirfen jagt 
* egierung wird jede Macht 
dohlenbergleute im mittleren 
| ae der Brennftoffpee- 


Sartie!d: T 


_ 


oryy 
eriR 


Nerbot der Musiuhr don Butter, 
Setten wird etwas gemildert mer- 
Yamerifantichen Yänder jowie die 
Vänder batten Feiih 

md anderer sette aus. den Ber. 
Zondererlaubniiicheine für 


18. 


SH 
und anderen 


Waſhington, Das 
chmalz, Baumwollesl 
ſoweit Mexiko, die Mittel 
Inſeln in 
lihres 


und Süd 


tr 
en, 


Betracht kommen. Dieſe 
Butterbedarfs 


Weſtindiſchen 
einen großen Tei 
Staaten bezogen und es 


die eſtellt 


dürften bald wieder 


Ausfuhr ausg worden. 


hen. 


Okt. Kabeldepeſchen aus Bern ſagen, die 
daß es 


IS. 


W aſhington, J ©; 
öſterreichiſche Armee ſei ſo 
den Land Dienſt 
Dieſe Depeſchen ——— iiber 
Auf die Verſicherungen 

daß die 
en, antwortete 
der 


erſchöpft, ſich als nötig herausgeſtellt 
der erſten Linie heranzuziehen. 
im öſterreichiſchen 
für Militärange— 
des untauglich für den 
der öſterreichiſche Landesverteidigungsminiſter, 
daß die Erſchöpfung öſterreichiſchen Militärmacht es abſolut not— 
weidig mache, mit möglichit i Aufſchub einen Silfsdienft aufzu- 
Iren, jelbft wenn e3 sid) berausgejtellt hätte, dab eine große Zahl der 
Männer für den Dienst nicht tauglich wären. 
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| 
| Deiterreich joll Sandjturm heranszie 
I 
| 


| babe, ſturm in 
kürzliche Vorgänge 
Ausſchuſſes 


Landſturms 


Reichsrat. des 
legenheiten, 


Dienſt wä 


alten Männer 


rn 
Tracht 


TE DELL LEE LEE —— — — — 


— — — —ñ ⸗ —— 
Hintermänner von Merifo— | Zileine AUriegsdepeſchen. 
banditen. es n 
18. Dtt. 


Suspendirens 


Bei der 
per⸗ 


Kartoffelſegen. 

Wis. 18. Oktober. 
öffentliche Kirchen- und 
— der Stadt und des 
County ſchloſſen für den Reſt der 
Woche, um den Kindern Gelegen— 
heit zu geben, die Kaͤrtoffelernte 
einbringen zu helfen. Biejer Be 
ſchluß wurde vom County Verteidi⸗ 
gungsansſchuß gefaßt. 

Schulen in Miller find be- 
geichtollen und tatiächlich alle 
Kinder be startoffeleinheimien 


| Grörterung des Yihland, 


(rırr tli J 
das Banditen Sammtliche 
wie es 


mit den Bemühungen, 
‘treiben zu unterbrüden 


> 
* 
vr) 
IS 
—* 


ſagte der Finanzminiſter 
Cabrera heute im Kongreß, 
Korporationen in der Oelge 
end hätten ſelber den Re Ben Wat 
ten und Munition aeltefer damit 


2 
Lie 
reits 


il 


und 
bezahlen 
Regie 


lie: 


eine Stevern zu 
eim 

In Miller wurden den 
7 Cents pro Buſhel für das 


und 3c für das Aufleſen 


nr 


veichäftiat. 
Kindern 
Graben 
r erſte gezahlt 
dem 


Steuern auf dieſe Art betrogen. 

gg 

8. Oktober. 
— * 
andere folgen mö 
von den Wnaelteli 
einer „Milchagefellichaft” in Brookipn 
begonnen. Die Leute gehören der 
Federation of Labor an, und fie ver- 
langen höhere Löhne. Zujammen 
fünfte ven Arbeitgebern und Arbei 
auf beute anberaumt wor 
ten, um Mittel und Wege zu finden, 

Angelegenheit autlih zu regen. 
—— uſaß unterlag? 
Des Moines, Ja., 18. Okt. Wie— 
derum haben ſich die Berichte über 
zuſatz-Abſtimmung 

51 Bezirke weiſen 
und 206,= 
1659 für ben Zuſatz auf, welcher ſo— 
mit geſchlagen wäre. 

Aber es wird allſeitig zugegeben, 
daß der volle amtliche Bericht abge— 
wartet werden muß. 

Großer Baumwollebrand. 


liger 


term Hort, 
reif von WÜ 


mehrere 


— — —ñ— — — 


no — t, * Wer jein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
wet dur eine Eleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


ae 
+ 
ii 


Y 
J 
er 


der te 


„ounlagpoll: 


verden zwei Gejdichten aus der 
Nibert Weihes erjcheinen, 
bumorvollen Schriftitellerg, 
dejien  feilelnden Erzählungen 
die Xejer ftets mit Spannung 
entaegenichen. Die Titel feiner 
diesmaltgen Beiträge lauten: 
„ie Kate war edyt“ 
Burdh — und — 


Covington, Tenn. 18 Olt. Durch — g i i 
ein Feuer, beffen Urfprung bishr $_ „Beltraite Habgier““ 
nicht feitgeltellt werden fennte, mur= * 


hier heute die Churchill Baum— 


In nad n Yusgabe der 


Feder 
edes 


Die „Sonntagpoſt“ ift zu be 
itellen in der Geichäftsitelle, 293° 
W. Waſhington Straße, jomie bei 


wolle vollſtändig zerſtört. Der Ber: 
[ut wird auf $225,000 geichäßt. 
— — — 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


gern. 


—J— 


den Seitungshändlern umd Tra-! 
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Ihr 
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mit | 


| I hmugt, 


— Konpon— 
Srumbfe ſür Damen — 
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tere, in cilen Srökeu — | | 


I mit- Koupoi, das 
ER "de | 


I— — 
—6 apon-, 


Sowarzc nerippte G —8 
wicre Ziriinmpie ; ir 
der doovelte Ferſe 
Beben, — mit sio 
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. 25e 
— A) - 
—Koupon—, 
Meſſing ⸗ ————— 
gen, hübſch beſchlag 
mit Silberfnöpien - - 8c| | 


Wert, mit Noupon, 5e) 


dad Etüd für.. 
nn. 
—Koupon— 
Wolle Nap Blantere,— | 
oe Sorte, ii bübfhen 
Beide — Toren vbip: | 
ved Edge, $4.00 "erie ö 


da8 Paar 2. 45, 
— N) 


— Lou p on — 
Rottingham — 

dinen, und 3 

lang, in weik, crean 


ceru, 1.50 Werte, { 13 | 
90e 


Paar 
se 


und | 


für.. 
—( )- 


— foıpon — 
Garrinen -» Mufter, —| 
durchſchnittliche Läange 1 
ard, Filet⸗ 
—— da Werte s 
au 5 6 das Te 


— ou p un— 
Geſchl. Glas Sruntds: a.) 
len große 

regulärer reis © 

am Freitag, mtit 

Koupon, — 


—Koupun—., 


Sandtaichen für Tanıen | 
echtes Leder, reau⸗ 
färer Breis 48c mit | 


Koupon, das 370 | 


Rn n000.+ 
A) ——— 
—Konpon— 
Zalcum Powder 
— — Corte, 15c Wert, 
Beilden, Carvlopfis ır. 
Arbitis — (2 an jeden 
KAunden), — per 
umatiel zu. 


— 


Aings Zwirn, für Ma— 
ſincu- oder Handnähen. 
A ſchwarz oder weiß, 
alle Nummern, 


11 


prei | | \ 


5c 


______ 


—Konpon—— 

Flanellt Arbeitshemden 
für Männer, 
Töperte Sorte, 
lobfarbia md 
big, 1.50 Bcıte, 


I 
ſchwere ge— 
in arau, 
oliver Wer 


® 


— — — — — 


we — — — 
—— —— — — ⸗ 


die Familie 3 Mel. 


Noman aus Ter a de3 


den Bürgertrieges. 


Bon Balduin Möüliyar 


(34. Fortjegung. 


m 19 


Yin 


„Wie verändert, 
‚wenn er ed wirklich war,“ 
“ unbewußt über die noch 

rubenden Hände hin, „ein 

' männlicher Schönheit u 


J und heute eine Ruine — neir 
möglich — er kann e3 nicht qemwelen 


fein. Die Stimme tft ei 


f aber die Augen, der Blid 
‘ — id fann mich nicht getäufcht he- 


ben; die bebeutungäpollen 


fein. Und wenn er es 
müßte er gelitten haben! 

ander® kommen können, 
wollte nit. Ah... ich 
nie bon ihm geirennt . 


gefolgt... . 


·⸗ 


Hit 
das 


einer Leftigen Bewegu 


or 
Ws 


"Denfeiben befindliche MW 
und Trinfalas z zertrüimme 
Be hatte fi ı vieber ir 
Mäncte verwandelt. 


fpann fie ihre 
— weiter, gut; 

entſtellte Antlitz birgt; 
En; 


ıy aiebigere, weſſen Feindſchaft die ge: |unb Sahren bie ihn bearbeitenden Gegner von Kalomel, 


Ahrlichere.“ 

Sie erhob ſich. 
xegung zu beſänftigen, 
engſam auf⸗- und abzuw 

XIV. 
Bine Fahr! aufs 
Während Mit, Sarah 
wahren Flut 
und öügellofen 
: jömelgte, 


Haſſes 


eum der ſich dienſtfertig 


ewegenden lahmen junge 


itele, ve: folgte ber Wed 


den SArbies feinen Weg. Sengend| | der 
Srannıe die Mittagsjonne auf 
"zieber. Deren Givt bereiteie im | Meae, und aimar mit einer Lebhaf- 
Senſo wenig Beſchwerden, mie die ügkeit, die gleichſam im Widerſpruch 
au der Niffen imgebung fand. Schär- | aivei, damit juft alles in Ordmung bleibt. 
nis er dur] 5 

mellenformig zitternde, fonnen- 


auf jenen hreiten Schu) 


ngier, als vor feinem 


If 


und — | 


De len fir 


auserlelenem 


nennen 


—Konpon., 


fönnen nicht vom Zufall m 


ihr jtehende Arbeitstii he N | per 
zurück, daß es umfiel und die auf 


And er wagte, mir zu drohen,“ 
gehäſſigen Betrach— 
gleichviel, wen Veröduna. 


Gt en $r- | j z — 
Wie um ihre Er⸗ Traurig ſchweiften ſeine Blicke im Vertern aa. teger Verdauung Kitten. 


erichien | 


ihm die Zeit, die vorüberrollte, jeite | 


marternder 


und in diejer Stimm ung | 


rläufer, wenn Jhr den Kauf mad. 
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beite 50c Aderte, 
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— * o upon — 
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ou F arben ,‚ Gr. bis zu 4 


so per 
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gew rieite 


1 


7 


| Qualität, 
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TER on — 
Fü Nd. breite 
blau u. weit aeitr, 
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dc wert 


douprpon 


| Feder Einlaß. 
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mit 

(10 Ns 


ztvl Fed 


an jeden.) 


Konpon— 
Mustin — Ungebl. 


Staple ——— 
en 5 180: 


J 


an ie den.) 


—toupon—, — 
Zei Mon Große Sor- | 
sölliger Stiel, wat 


auttüi, 

— 

iA u 
—Koupon— 


Kindertleider aus 


pon Ba 
Zahnſtocher, — v.“ 
vartuolz | 
requlärer De 
nit Noupon 


Ideal rofa 
nen nacht, 
sc uf 


nelctte, Srößen 1 bis 2 
Yard c!e 


sen wi Dielen 


7% 


‚ie 


Ser 
n Sceu 


——— 


RU 


. Ttinterfleider für 


mön 
von Fanch | 


aid 
ibſch 
Jahre 


197 


Nachttieider für 
aus ſchwerem Fl 


aem ach 


Damen, 
leıme! 


ema * 


bis 


ges * 
arnirt, 6 


Gr In 
„0 Iserte 


DET Veiwahrloren 
Due Yıkıl ei 
geſeunti, 


Blanı ul ge. 


amerilani⸗ 
Huß 


Ferndiczust, 
ganzes 


ug ausgepragt, Dex und 
unberſohnliche 
turz zuvor ſein 
herrjchten, 
dungen einer tiefen T 
verändert, worden, das offen 
(ifpelte fie |, 
ineinander 
it ein Bild 
nd Kraft 
t, uns 


ſen Weſen 


) 


ba 


Haniien Bewegungen. Sb 


die heiße X 
ler " beadhtete es nicht, 
| laum. 
Stunde geiwvandert war, 
ſtehen und ſchwermütig ſJ 


ne andere; lieb 
des Haſſes blie 


Worte, 


ſie | 
war, mie genfchaften. 
UNes hätte mochte, überall  begegneten 
aber er Blidde brachen Feldern, 
hätte mich don Untraut, hier 
wäre ihm | Hain ober MWalditreifen. 
legen Szenerien langjähriger 

jih im Karalter von 
e | nicht 3 unterfchteben, 
nr wohl 
| ande rer Blantagen 
rien. Ahr fi ichtskreiſe auf, aber r 
vdas einer ſchwebten, gemifler: 
| Tofes Gefpenit bes 
| Bürgerfrieges, 


jenen 
ing fie ß 


die Bauli 

f * 
Waſſerflaſche u 
maßen als 


mehr oder 


wir wol⸗ 


Hände fehlten. 


begann ſie 


Kreiſe. 
andeln. 


Wie eine Ewigkeit 


— Koupon — 


und hlau geſtreiftem Flan— 


ka 


in Enwar | 


Be 
Min | 
von fihiver, geliweiie | I 


J ihn vergeſſen. 


| 


— 


von e v. | 


— 


el 


Wr. Dinner | “ 
w. Mi 


Bey 


1: 
av n— 


mr 
—14 


eins | N 


Her > 29e | \ 


NM - IE 


DB 


Die 
ODE jich auſ den eg 
BIETET NEG yulie Dei Sewweiis | 
'öug Jia) auf Jelnen bernarbten Anis | 
$ Die 
welche 


waren durch die Empfin 


der chen auf dem Kinn als 
Sr ihm von der Stirn perite, | beiteren Trotzes hätt 
Luft jeine Junge börrie, 
füßite es wohl; “' 
Erfi nachdem er eine halde | 


ſah er um 
lic. Er befand ſich auf der Grenze Kind eraugen einen mahrhaft bezaus | 

er zu Meivillehboufe gehörenden Lie= | 
Üohin er fi wenden 


Der — 
Wie ein kötliches Geſchoß ſchien der wahrl Be: bor ihm andere, welche De 
; Iehte Gedante auf fie ein; durch | 
Hin und mie» 
chkeiten 
in ſeinem Ge— 
um 
ruhe 
unbarmherzigen Nehmt Dr. Edwards 
minder 
troſtloſe Einſamkeit und unheimliche 
Ueberall raſtete der eine 
unerſchöpfliche Zeugungskraft in ſich mel. 
werfen Haß der auß- | beraenbe Boden, welchem feit Nahren | 1-.:irr 


J die Mühe, 

J weißmähnige 

J Schönheit in ſcharfem Trabe einen | 
J leicht gebauten Buaay hinter fich her 
zogen, eine Dame Peitjche und Zü- 


A Diener den Heinen Sit 
e einnahm. 


J zugleich 
J Schönheit war, u. ſorglos ſtrich er mit 
A der Hand 


N jeitgepoliterten Sibfiffen 


| wir 
'® 


» nicht anders, al$ mir: 
| Arbeit, 
a geilierung. 


x 12 


Thusneldas 


he 
DE: 


— Ahnofpfäre Hindurg} ein 
bon zwei hellfarbigen Pferden ge- 
zogenes Fuhrwerk, welches ſich ihm 
mit großer Schnelligkeit näherte. Als 


geſprochen zu werden, vorbeugen; 
| wollen, ichob er den Stab, auf wel⸗ 
Ichen er fich fo lange geftügt hatte, | 


A | unter ben Iragriemen, und mit ge: 
mäßigter Eile fchritt er weiter, mie, 


zubor den Naden gebeugt und die 
‚ Uugen bur fich auf den Erdboden ge- 
‚richtet. Bald darauf fuhr der Wagen 
ı bei ihm vorüber. Er gab fi kaum 
zu beachten, daß zwei 

Yalben von hoher 


‚gel führte, ein Herr neben ihr nad): 
läffiq in der Bantede lehnte und ein) 
hinter ihnen 


‚ihn und das flinfe Geipann meit 
auseinander und damit war e3 für 


| „Der trägt d 
auffallend Fräftig gebaute Herr, der 
ein Urbild 


| über feinen weichen, braus 
nen Vollbart, „Jogar dreifah: ein 
‚mal an feinem Maarenballen, einmal 


an der Hibe und ſchligßlich an ſei⸗ 


nem Alter. Eine gute Fahr rgelegen— 


u 
heit wäre ihm zu günnen. 


Die junge Dame, welche auf dem 


überragte e, antwortete nicht. 
tnallte 


Dagegen 


unter dem Drud ihrer kräftigen Elei- 
inen Hände eine funftaerechte Volte 
\befchrieben und die Richtung ein: 
'Fchlucen, au& welcher TPP eben ges! 


@ {ommen maren. 


„as foll da3? 


Iner Nachbarin. 
| „Sch mwill den armen Pedlar eine 
Strede fahren,” lautete Die q leich- 
mütige Antwort; „ich glaubte wenig: 
'ftens aus Deiner Bemerfung die 
Aufforderuna dazu — 
„Unſinn, Thusnelda, tehr! um! 
‚berfegte der Herr, und als | 
fort eine neue Volte fuhr, 


wohlmwollend Hinzu: „Zu 


m.) 


jeder 
wejen fein, heute hingegen müllen 
nit den Minuten geizen, a' 
auch mit dem Atem der Tiere. 
doch, wie fie fchäumen.“ 
„Alles GSonnenhibe, lieber Gre- 
|gor,“ ermwiderte die jugendliche Rofje- 


Denen eraeht'3 
je ſchwerer die 
umſomehr wächſt ihre Be— 

Das Blut beginnt zu 
kochen; dann gilt das Leben nicht ſo 
biel, tie der Dampf da von Deiner 
igarre. Ich dächte, darin wärelt 
u nicht beifer — o, fchlechter, Tollte 


ig facen, ala die Gäule und ich.“ 
| Befriedi-⸗ 
gung über die Antwort ihn erfülte, 

ch Dlipmut, wäre jehwer auf feinen 


Gregor fehmiea. Ob 


undurchdringlichen Antlitz zu erken— 
nen geweſen, IRRE wenig der Ein: 
druck, welchen empfing, als 
* auf und 
holdfelta erglühendes 
'um bon der Seite betrachtete, 
ein überaus liebliches Ant 
in der Tot, ein Antlib, welches man 
mit einem lichten Maienglödchen 
hätte vergleichen mögen, 
ſchien es trotz der es —— 
Farbe n der Geſundheit. Deſſen For— 
men entipradhen 3ı nicht Ilxeng 
den Geſetzen der klaſſiſchen Schön— 
heit, indem die äußerſte Spitze der 
faſt zu kleinen, etwas gebogenen Naſe 


Und 


7117 
vo 


la 


tmuer berorangt | mies und die vollen rofigen Lippen 
vie Jich in feinen | des 
ernten Augen, in den gleihjam mes 


tleinen Munde: eine ähnliche | 
Keigquna verrieten, fogar das Gr 


e bezeichnet mer: 
und * paßie Alles zu—⸗ 
inander, dap die ae erinafte ende 
rung Diefer oder jener Linie 

holde Bild unzmeifelhaft beeinträch- 
ti at hätte welches durch zwei große, 


Li, 
dunkelbewimperte, Fröhliche 


den fünnen; 


| pt 


den Reiz erhielt. 
Einklange 


bernd 


Im mit der zarten 
blondes, ſeidenartiges, leicht gekräu 
ſeltes Haar, welches, nachläſſig auf- 
überall ſeinen Feſſeln 


entſchlüpfen trachtete und daher bei 


zu 


Schläfen in Bewe 


Ne) 


zitternder gung 


Naſche Ast hille gegen 
A nl 


Stive Tableus! 
iſt der Freudenruf von Tauſen 

Edwards die 
den Erſatz für 


Das 8 
feitdem Tr. 
Teblet3 Heritellte, 


den, 


Edwards, ein praktischer Arzt mi it 
jäh riger Erfahrung und ein "alter 
entdedte Das Re 
| zept für Die Olive Tablets bei Behand: 
| lung von Patienten, die an chronif her 
Dr. Edwards’ Oltve Tablets enthal 
ten fein Male — ſondern ein linderndes 


dem er diefelben fruchtbaren Niedes | mittel, 


„, | tungen reich belebt fah, 


van | Seiten die Merfmale eines, 


in einer 
Smeifel | 
gleich! am | 


vereinſamt. 


um ſie her 
ſie h kraft der ganzen Ge— 


n Negerin Lebens u 
far gemef⸗ ſtickt zu haben. 


Richtung, 
ihn laqg, 


ltern hän⸗ 


Beſoch auf die 


ben allen | 
wenn | 
auch durch Sklavenarbeit begründe— 
ten Wohlſtandes ihm entgegenlachten. 
Heut waren ſogar die Landſtraßen 


gend er⸗ von 

Und dennoch — in 
in welcher ſein Ziel 
regte es ſich auf dem breiten nehme Erſolge mit einer oder zivei flei- 


„Kein Drüden” tit der „Grundton“ 
| diefer Heinen, verzudersen olivenfarbi=- 
Igen Tabletten. Sie veranlafjen Leber 


und Eingeweide zu normaler Tätigkeit 
zu unnatürlicher nes angerichtet, erklärte Gregor kalt— 


und 3 zwingen ſie nie 
Mirkunge zweiſe. 
Wenn Sie einen 
Dımmwfheit ımd E 
kes Kop fweh haben, an träger Verdau— 
ung und an Verſtopfung leiden, ſo wer- 
den Sie ra} she, Jichere und nur ange 
Edwards’ Olive Tablets beim 
stelen. 
Hmen jede Nacht eine oder 


nen Dr. 
Zubettgeben er; 
Taufende ne 


Man mache einen Verſuch. 10 Ets. und 
25 Ceris die Schachlel. Bei jedem Dro— 
giiten. Anzcıge 


k habe er dadurch der Gelegenheit, an⸗ 


Einige Sekunden brachten 


oppelt,“ bemerkte der 


männlicher 


mit dem Haupt Gregors, 
Haupte das ihres Begleiters „Heinaße | ihrige ein runder Strohhut, nur mit 


fie mit der Peitiche, dak Die | gen neben einem weißen S 
Pferde fchärfer ausgriffen, dann aber | lange, 


Fi “ fragte der He IT | jangen Schnürftiefein von bronze: 
und feine erniten Au⸗ gen richteten ich );jchillerndem Saffian befleidet und | 
forfchend auf das liebliche Profil Jeiz | ftühten fich fo feit gegen das Tritt: 


Jene ſo— | Schmud trug fie nur eine aus brei- 
fügle er ten 
an-⸗ 
deren Seit möchte e& angebracht ae= 


tr Handichuhe. 
Sieh | 


ſchwanden 


ihrem Untlig vergeblich nad 7 
lenkerin ſorglos, „ängſtige Dich aljo | 


. | nicht um die Tiere, Gefallſucht 


3 Am einen farfnäcigen-krächzen- & | 
den Huflen zu ſlilſen. 
Die beite Medizin ift die, welhe Ihr 


leicht zu Hauſe herſtellen lönnt. 
Billig, aber wirkſam. 








nach hinten 


|bem Unterfchiede, va bon dem ihri⸗ 


aus ſtarkem 


malen geſucht, welche 
zeugten. 


es 





| 
' 
} 
I 
| 


I 
| 
I 
| 
I 
I 
| 


er! 


teber | 
Antlitz wieder-⸗ 
e | geblich fuchte. 
litz war es 


ſo zart er⸗ 


leichſam herausfordernd nach oben 


üb⸗ 
der Wohnſitz 


das! 


blaue 


ſeine Hautfarbe ſiand ungewöhnlich licht- 
überwuchert 
und da einem 
Hinter ihm geſchürzt, 
ij jahren noch nicht.” 
S nelligkeit der Fahrt von den | 


© fine e | 8* 
ſalo⸗ dieſe bäumten ſich auf und drängten 


und beſänftigendes pflanzlichesLöſungs— | 


* Dunke lbraunen! 
Ein Fluch ſchien bie | Mund“ —jchlehten Mem— ein Gefühl gt 
unüdung —kranz gleih den Flug der Fahrleine beob- 


| Der auch wir felber das ®enid.“ 


|den Eindrud 
ihrer Schönheit fi nicht ein 
‚mußt gewefen. 
oje aut a IK j 2 
| beiden Falben fürmlih auf, 


ı Gefichtähälfie 


hervor, 


Der Krieg hat ihren Ausbruch nicht 
bloß der Strifes und Unruhen, die 
jabraus, jabrein gequält, der ihren Schlaf ftört | 
ſchnell vertreibt, 
2% Un-|tums fi in menigen Tagen ent- 
Salsligel, befänftiat die entzündeten Schleim: 
eine gewoͤhnliche Hals- oder Bruſterlältung faſt 
| aitis, Vrünne, Keuchhuiten und Vroncial iſt nun frei ich ein Gemeinplatz. Aber 
faumenfegung aus echtem norwegiſchem Fic- s r 
nichts zu erfiären. 
Um Enttäuſchungen zu bermeiden, verlangt 
anderes au, Cine Garantie für abfolnte Au “|ten in den Aug en des Volkes, nicht 
flatterte. Wie das verrottete Beamtenſchaft, Druck und 
chleier zwei Ruffé noch ſehr lange ertragen. Hat 
34 —*8 ⸗ A FRE 
träftige Geſtalt von dem ſtolzgetrage— spürte. Nikolai I, und Alexander 
nirte den Maſſen nicht, weniger noch 
J, Nikolais S A 18 | 
ade von hellblauer Seide, deren! hob. Nilvlais Shwäde war es, 
brüchigkeit; dieſe Schwäche, die ihn 
Leder — — — und Intriganten, von Verrätern 
ſteche uden Geſchmack, ſo hätte man in ſie ſo manchem Herrſcher ſeit Iwan 
als wäre ſie denden Kampf die Nerven verlieren 
Zeit in dem | 
unbe- ließ, zu einer Beit, da durd; ener-| 


Von Sielmar Gei Gederholm. 

Daß eine Revolution in Rußland | 
unbermeidlich war, mwuhte jedermann. 
beſchleunigt. ‚Im Gegenteil, in Frie- 

‚ | denseiten wäre jie vermutlich noch 
* gekommen—man erinnere ſich 
F —— Pen — — Juli 1914 in Petersburg ſtatt- 
yei n Jeder attderen dinſi in eine | 
bebarrliden,' anbaftenden Bronchial-Huſten a mesazn (one * 
IE O9 .\ 
und das Leben widerwärtig mat, E3 fit fo| den fie erfocht, war nur das mider- 
unnötig — cs gibt ein „heimgemadtes“ Ars: | jtands d 2! 
tteimitiel, das einen folden Huften leicht und 1 alt Daß bas Siafal 308 Zaren | 
(Ä 2 
Kauft don irgend einem Mvotheler 
zen Riner“ (Preis 60 Cents). atebt e3 in eine | | 
Sintylafche und füllt bie —8 — ut Eur "| [Seiben würde, hätte faum jemand | 
son einladen granulirtem Zuder au ana | 
fofort an. 3 zu nehmen, Ya und Has, ale für möglich gehalten. Und viele find, 
licher — Ihr wahrnehmen, wie der noch jetzt geneigt, zu glauben, daß es 
Schleim ich verdünnt und dann ganz um gar! ı 
| berfhtwindet, damit einen SBuften beendend, ‚nur ber Piöglichteit des Anfturms | 
ben dem hr glaubtet, dab Kr ibn nie lose erlag und ſich bald wieder aus dem 
werden würdet. ES Löit ebenfo dinen trockenen St 
wie bartnüädigen Huften, flillt den ftörenden aube erheben wird. 
bäute, mit denen Hals und Prondial: Nöbren |, Wer jo denkt, täuſcht ſich. De er 
ausgeitattet find, und Erleichterung tritt mei- | Jart3mus hat wirklich und endgiltig | 
itens fofort ein, ei feinem Gebrauch wi ird die Wurzeln im Volt verloren. Das | 
Innmer at einem Tan befeitiat, und fir Broit- 
Afth⸗ 
ma gibt es micht& befieres 3 Ihmedt ange es iſt richtig, wie im Grunde alle Ge— 
“SIDE ei * verf. 02 |meinpfäe, wenn gie er mit ihnen | 
x ce ır in ’ e ze Alte 
das Schidfal teilt, legten Endes 
'ten-Ertralt und wird jedes Tabr von Millio— 
nen von Leuten bei Sals- umd Pruiterfälti * * — 
gen mit glänzendem Erfolg angewendet. Es würde zu weit führen, wollte 
— Eurem Apotheter 24 Unzen Pinerx“ mit man auf alle die Umſtände einge hen, 
voller Gebrauhsanmeifiing und nehmt nichts | bie dazu beigetragen haben, den Bas 
friedenheit oder prompte Geldzurücherſtatiung 
wird mit dieſem Pr -äparat aus gegeben. Ihe! bloß in denen * höheren Schichten, 
J War e 
insbeſondere der ſog. Intelligenz, zu 
— — entgöttern. Schlechte Regierung, 
bedeckte auch das Willlkür, wirtſchaftliches Elend — 
alles das hätte der unermeßlich ge- 
duldige und von jeher mißhandelte 
Im 
r hellblaue er = er ſich doch flets damit abgefunden, 
Straußenfeder wehten. Ein weißes folange ein Mann auf dem Throne 
Muſſelinkleid umhüllte ihre ſchlanke, ſaß. folange er eine fefte Hand 
—F 
nen —* = in F aierigen fir, brauchten feine Revolution zu 
‚Füßen hinunter, Diefe waren Mi | ernten. Doch der Neuraitheniker, | 
| der mm auf dem Thron laß, impo- | 
als die zwei erjten Mlerander, ım- | 
breit, daß fie — ee | fer denen zuerit der Amsjturz mit 
Stehen gelangte Den Oberföry pers Yusfiht auf Erfolg fein Haupt er- 
umſchloß loſe eine leichte faltige — we WERDE E8>| 
Fock einen freundlichen Gegenfag | die ibm die Nrone gefoftet, wicht, | 
Y N r v ’ \ N 
|zu dem ins Weiße fpielenden Blond | mie Mt | Bub u. 2. —— 
des weichen Haares bildete. Als Wwir ſeine Treuloſigkeit und Wort— 
Goldplatten zuſammengefügte immer wieder vor den Feind den zu⸗ 
Halskette. Aehnliche Armbänder * eichen ließ, die ihn zum Spiel- | 
unter ten Ctulpen ball in der Sand bon Fanatikern 
Nerriet fie ı ber in der und Hohlköpfen machte. Aſiatiſche 
Wahl der Farben wie in der ganzen Tücke und Liſt hatte man einem | 
Bekleidung einen eigentüimlichen, Bes | jtarfen Kaifer verzichen, wie man 
Merk: | dem Schrelichen vergeben hat. ! 
bon ipirtficher Ind wiederum war 
Es rief jogar | Schwäche, die ihn im letten enticher- 
mal be⸗ und hilflos im Ertrazuge zwiſchen 
Auf alle Fälle ging Zarskoje Sfelo und dem Minfker | 
Verkehr mit den Hauptquartier hin umd ber irren | 
fümmert um bie ernften Vlicte Ortes | gifches Eingreifen noch alles zu! 
unbefümmert um Das gelbeN retten mar. | 
ſchl (igaugtae Geficht, welches von dem’) Die Ermordung Raſputins gab! 


gore 8, 


beinah Tseif@noebenben Sit m das Signai. 
2 ic: 

der Banf aus batd auf ber rechten, man ımgeitraft 

bald auf der linfen Geite einen | sueite, der 

flüchtigen Anbtid diefer oder jener, ſchaft fiber den Sailer 
ots L 5 

zu e erhafchen trachtete ‚Umgebung, bor 

und dabei ale jene Eiteltett, jenen |ferin an&übte 

Stolz und jene Selbftgefälligkeit zur — 

I 


‚ein Ruffe das zuachben. Wielmehr 
Sch Je man bei ihr bvet= |, . . A ei 
Schau trug, welde man wird jeder Fehatpten, die Entbül- 


lungen, di Tod brachte, hät— 
| den Zaren endailtig Fomwra- ı ! 
mittirt. Doc das tit falſch. Frei— 
lich ließ die Zenſur unmittelbar 
nach dieſem Ereigniß die Zügel ein 


Denn ſie zeigte, daß 
den Mann antaſten 
unumſchränkte Herr— 
und ſeine * 
allem über die Kai-7 
Freilich wird kaum 


n Niniay 
A, —“⸗ 9; \ DE ſor 
Ja, der alte Singſang war es ſel-— 
ber, der da hinten auf dem luftigen 
Sitz ſorglos das Gleichgewicht be= |, 
wahrte; berfelbe alte Gingfans, 
mohlgenährt, in feinem unveränder- 
lichen blauen Sittel, mit der runden ı 


ſtattete, dieſes und jenes 

Filzmüv⸗ und einem Zopf, welcher ——— 0 
Re nn h enteuerlichent Zeben er 

denn mürdiglien Mandarinen zur ol 


R un * Fahien. Aber darunter war nichts, 
(Chu 8 ı iniirn | 
Pe - * Be en |as nicht jeder politifch Intereftirte | 
Ginige Minuten toaren in Schweiz zeit Yangem gewuht hätte, Much die 
gen betr onnen, als Gregor wie bei⸗ ' eflen md Sicher unmaf Verle 
— nd ſicher unwahren Verleum 
läufig bemertie: Foſt will mir ſchei. dungen die ſich gegen die Perſon 

— * 34 ut Ardtlin il, \ \ ( 5 ) Art ) 
dog ur Fa ee per der Yarın richteten, waren Tänait ! 
zu ſtra 1. * nn nn jedermann befammt. Und wenn die, 
' Spielraum, das erleichtert ihnen bei urteilslofe Pine ſie voll Senia- 
|ber Hite das Atmen. Wir machen |, arm nuffhennnie En 
+ une az g; tensluft aufiäinapnte, fo mußte der 
je Parade ee a,  Uirteilsfähine, de die deutjche Wein- | 

öchten una durch⸗— Eur —— 
jie m e 7 zeffin anf dem \ruffiihen Thron ii 
— zwar politiſch manche Schuld auf 

F 17 A 10 , ’ zu) 

„a RER Ede u —— 1 geladen, ihre Frauenehre aber 
—— im Br und rief au? ‚Ttet5 gewahrt batte, und num des 
| nd — fie yurdatnami Ich halb jenem Abenteurer ſo blind er— 
—— aaa Feben war, weil es ihm dant einer 
wäre die Letzte, die dadurch einge⸗ an, ———— 
ſchüchtert würde.“ Bra a ae. Bir Bee 

| rel ’ X » Y 1 

Ich möchte es Dir trotzdem nicht mag, gegeben war, die utungen 

— Mr Tee ER des Fleinen Mlerei durch fein bloies 
gönnen,“ erwiderte Greacr befehrend, 


| Erſcheinen zu ſtillen 
| 5 6 at . Aa. 1 e 
„Du kennſt die dabei waltenden Ge: | Die bürgerliche Geſellſchaft wuß⸗ 


„Je mehe Gefahr, um fo aufregen: | te, dal; eine Revolution bevoritand, 
| der,” verjehte Thusnelda. Eie warf 
‚einen flüchtigen Blid um fich. Meder | 
Baum, * Prellſtein oder Graben 
beengten den Weg, während zu bei— 
den Seiten ebene, brache Felder ſich 
ausdehnten. „Eine ſchöne Gelegen— 
heit zum Durchaehen,“ bemerfte fie 
dara uf ſpöttiſch. 
Sie zog die 
mit der Veitfche 


ten 

en 
oe 
e 
be 
} 
I 


aus des 


mi it 


Rad der Bloskellung ner: 
ſchaft Ed die Erholung 


Gebraucht Sloan's Liniment. um Leiden 
und Schmerzen zu vermeiden, denen 
Ihr Euch durch das Wetter ausſetzt. 


ev 


Zügel feiter an, traf 
die beiden Falben, 


N 


shr, die Ihr bet Wind und Wetter im 
sreien jeidl Bieht Euch niemals durch | 
| Eure falte, nalte Arbeit Aheumatismus 
„Mädchen, Du bilt des Teufels!" | oper Mustelfrämpfe zu.  Wendet 
‚tief Greger warnend aus, möchte e$ | foa's Liniment an bei tvchen Gie- 
in feinen jagen Augen immerhin @ Yen oder Musteln, iteifem Hals, Seren: 
wie Stolz aufieuchten. ſchuß 

| Gregor, des Teufels!” mies | pe; Wer 
‚berholte Ihusnelda heil auflachend, oder irgend einer Verletzung. Es wärmt 
und ſeitwärts flogen die Zügel und und erfriſcht, dringt in das entzündete 
luſtig frallte die Peitfche über die Glied ein, berubiat — —* felt 
plötzlich wild ausgreifenden Pferde oder erregte Nerven und ſtillt die 
| Bin. | Schmerzen fofort 


| 
„Da halt Du wieder etmas Schö- 


| gemaltfam nach borne. 


ru 


iu 


neuralgtihem Reigen. Na, und 1 
tauchungen, Beulen, Pabniveh | 


‘ 


20: 


Zloan’s Piniment erfordert fein Ein- 
reiben, um alsbaldige Retultate zu er- 
zielen. Iſt viel beſſer als Salben und 
blütig, bod) faßte er bie — | 5 Fflojter und da c3 cine Tlare, reine 
menden Pferde jchärfer ins Uuge, zu= | Hifi igfeit fit, angenehmer und leichter , 
| anzuwenden. Zein Erfolg im Stillen) 
|der Schnierzen Anderer beiveiit, daß es 
lan) Eure Yeiden bejeitiaen toird. las | 
 Ichen von reichlicher Größe überatl bei 
I ’ „ Den Ipordefern. 25c, oc und $1.00, 
„Die Du blaß geworben bift, Tie=' 
ber Gregor,“ fpöttelte Ihuznelda 
fchadenfrob, und um ihren ©ib zu ⸗ — 
behaupten, klammerte ſie ſich an die F * 
Seitenlehne der Bant feit. : 1 | 


Wortjegung folgt.) 


achtend, „tommen die Zügel ind Rad, 
Ifo brechen nit nur Die Pferbe, jon- 


Te 5[ 


— — 


ſeine * 


EITTITITTT 


bruich 
gewillt, 


| Die 
‚der Mann 
und Miljukow, der 
detten. 


an die 


wenig am Poden fehleifen und ae- | ' 


| Rifolai 


drowitſchs 


ders 


Varlament—e 
Wege mit Hilfe 
werden. 


Arbeitorſchaft 


wollten. 
ſtützung bei 
dem 
der nicht 
aus den Ereigniſſen von 1905 
lernt haben wollte. 
das bekannte 


Worte 


eröffnung geplanten 
nen zu verhindern. 


ſpiel hin. 
zwei Wochen nach dem 
tritt der Duma, die Revolution aus- licher Widerſtand geleiſ 
Sie war erfolgreich, und als ſo wäre unvergleichlich mehr Blut 
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ſind. 


zuverläſſigen 


Cher 


mei in den beliebt 


ten Farbeit in diele 
Schwar 


Saiſon 


Navy, Grün, 


gundy, 
und Plum 
Auswahl zu 


Prarn, € 
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Für kleine 


paſſende Leiſte, 
Ihr findet eine 


minnn 


— 
3 
- 


gains teilnehmen 


SV——f , 


Sie wußte auch, wohin ihr Aus— | 
führen mußte, Ind fie war! 
ihr die Sp itze abzubrechen. | 
Darin waren ji Leute einig, wie 
Gegenfüßler Puriſchkewitſch, 
der äußerſten Rechten, 
Führer der Ka- 
I Ziel war eine Palaſt- 
revolution, die einen anderen Zaren 
Stelle des gekröntenSchwäch- 

lings geſetzt hätte. Nur daß Pu— 
riſchkewitſch, der an der Ermordung 
Raſputins unmittelbar beteiligt | 
war, den vermeintlich ſtarken Mann 
Nikolajewitſch auf den 
Thron heben wollte, während Mil- | 
jukow ſich im Geiſt als parlamen-| 
tariihen Miniiter Michail Mleranz | 
‚ des Bruders des Zaren, | 

ſah. | 
Aber fie hbandelten zu langſam. 
Sie wußten, deß die Propaganda | 
in Seer md Mrkeiterichaft weit! 
tortaeihritten wor, alanbten jedod, 
dai die Führer die Jügel noch feit | 
in der Sand hielten und einen Mus | 
bruch nicht dirlden würden, fo lange: 
Krieg mährte. QTatfüchlich war | 
das der Wille der leitenden NRevolu⸗ 
tionäre, ein Wille. der aus den 
Lehren des Jahres 1905 floß. Und 
ſo ſollten WBalaftrevohition umd| 
rriſirung auf geſetzlichem 
der Duma gemacht 


Die Unzufriedenheit des Volkes, 


in Petersburg vor allem hervorge- 


=, zn 
} Nahrung: ande 


ſtieg. Innerhalb 
regten ſich 
plinirte Elemente, die ſofort handeln 
Und ſie fanden Iinter- 
feinem Geringeren als 
Innenminiſter Protopopow, 
minder als die Gegner | 
ne: | 
Ihm ſchwebte 
Wort des Bezwingers 
des Moskauer Aufſtandes, des Ad— 
mirals Dubaſſow, vor: „Man hat 
ſie gewähren laſſen.“ Mit anderen 
n, wie man damals den be— 


ef md ı 
der | 
undiszi⸗ 


rufen durch 
Teuerung. 


M 


V 


.. .. ..- 
waffneten Aufſtand ausbrechen ließ, 


um durch ſeine Niede rwerfung der 
revolutionären Hydra den Kopf ab- | 
zuſchlagen, ſo wollte Protopopow 
jetzt in Petersburg eine Erhebung 
provoziren. 
Es gelang den leitenden Politi— 
kern, die für den Tag der Duma— 
Demonftratio- | 
Allgemeine Re: 
ruhigung griff Platz, felbit Die) 
Börſe, die ſchon bedenklich geſchwankt 
hatte, gab ſich wieder, wie ſeit Mo— 
naten, einem ſchwindelnden Hauſſe- 
als auf einmal, knapp 
Zılammen- | 


brach. 


Sie kommen in der neueſten Mode, 
feſchen Modellen, gegürtelt und gefältelt, 
Kragen. Es ſind warme, ſchwere, dauerhafte Mäntel, aus 
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Vene Damen-äntel — ein zeitgemäßer Derkauf 


VBarsain-Taiement. 


— Alles was Jhr bei diefen Mänteln zu tun braudıt, i 
anzujchen, umd hr werdet von ihrem Wert überzeugt ſeit 
Ind Ihr werdet ficherlich zugeben, 
mäbigen Breife iwie 1 


daß ſie 3 
2.99 etwas ganz Ung 


Stoffen gemacht, einſchließlich 


Kerſeys, wollene Pluſhes, 
viots und Velours 
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an 


BARGAIN 
BASEMENT 


Örsber Derkanf ven Sinaben- u. SHädchenfhuhen 


Bargain-Baiement. 


Eltern willfommen fein ı 


s 


(Se 


len 


R 
—* 


of 
Jetzt iſt die 


Größen aufwäris bis zu 2. 
und Kinder, 
zum Nnöpfen, Größen aufivärt3 bis 3 
iolid-lederne Andpi- und Schmür - 
- Größen 9 bis 1313. 


bis 54. 
vollfiändige Größenaus wahl : 


zu Tonnen. 


in 


Wenn Ihr 


SE Hier ift ein Verfanf, der gewiß a al⸗ 
Id erſparende Gelegenheit für 
Knaben und Mädchen. 
kaufen und Geld zu ſparen. In dieſem wichti 
gen Verkauf iſt 1.29 der Preis. 
Für Mädchen und Kinder, VPatent Leder 
zum Knöpfen, 
F Für Mädchen 
Schuhe, 
Knaben, 
auf dem Fußformleiſten gemacht — 
Für große Knaben, dat Schuhe, Blucher Schnür-Facon, bequem 
Größ en 22 


reß 
reß⸗ 


Sunmetal Galfifin S 


— — — 


Ah 
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SAHEREZUEBRERISERBEREDISHSISEDBSZEASTIE RAN SBSREAHIHE 


HRIBEN 


ten Coat fü 


nun 


—RlVVo 


123835383133 


2} 


pird 


u 


Zeit, zu 


nnui 


u. 


Schuhe — 


in all diefen Partien. IA 
Shr jolltet morgen zeitig zugegen, fein, um an diefen großen Var- 


KSERSRIISUR IL SEHESI 


Großer Verkauf von Oefen 


* 


Wir verkanfen Oefen zu letztjährig 


en Vreiſen, weil wir unſer jetziges 


großes Yager einkauften, ehe die Preiſe in die Höhe gingen. 


Hole“ KochOſen — 


32275 


re 
BSarning Clofet $8.50 ertea. 


0“ 
1‘) 


| Sunibine 
| narantirter Pad 1 


| Ofen ſp 


für nur 


— Gas: und Nohlen— 


= 949.75 


n Ofen in 
85.00, 


Luren alte 


für bi3 zu 


Diejer gross, Seismateriat erisarende 


„Self Feeding“ 
— Heizofen für 


S12-514 North Ave. 


528.50 


gr Wir hoben feinen Zweig: 
Laden—nnier ei nziger Laden be 
findet füh 5i2-—-514 North Ave. 


nabe 
Gleveland, 


Offen Moxtog, Donnersteg nnd Samstag bis I Nr Abends, 


+h 


aber ratte. 
iſt es, daß die 


Das ſiegreiche Volk 
Denn eine Fabel 
ruhmreiche ruſſiſche Revolution jo 
unblutig verlaufen, wie ihre Ver— 
herrlicher wollen glauben machen. | 
Freilich, im Kampfe ſind nur wenig 
Opfer gefallen. Doch Hunderte von 
Offizieren, vor allem aber unzäh— 
lige Polizeibeamte, ſind in ſchreck— 
licher Weiſe ermordet, oft genug 
einfach lebendig ins Feuer gewor-— 
fen worden. Gewiß, wäre ernſt- 
tet worden, 


Petersburg gefallen war. ſchloß die gefloſſen. 
Provinz ſich mehr ſelbſtverſtändlich Die Revolution iſt nun zur Tat- P. Bransfield und Thomas Wie 


als begeiſtert an. 


vergeſſen, 


ı beurteilen, muB man ihre Ent- 
— zgeſchichte im Gedächtniß 
behalten, darf man vor allem nicht 
daß ihr Ausbruch nicht 
unter dem Zeichen einer Idee, ge— 
ſchweige denn eines poutiſchen oder 
ſozialen Programms erfolgte, viel— 
mehr ein kdes Zufalls war. 

*Die 1200 Einleger der verkrach— 
ten Auburn State Bank haben in der 
Cosmopolitan-⸗Halle, 7934 Süd Hal- 
ſted Straße, geſtern Abend 82000 
gezeichnet, um — gegen 
die angetlagten Bankinhaber Mark 


Wor 


m.» 


fache geworden. Doch um fie richtig Yarland zu jammeln. 





jicngo, Donnerstag, den 18. Oftober 1917. 
Wohltätigfeit. 


Pen Gencralverfammlung 
des Schwabenvereins. — Die Geſchenke. | 


Unter dem Vorfit feines Präfiz | 


The Badge o£ Honor! 


Wenn Ahr einen 
ihmwahen Wagen habt, | 


NNNNNAUY — ——— — — — —ñ— —ñ— — rn * — — —— — — — 


_ Kinder betteln um Fletcher’s 


Sukumar Chatterji macht Ausſagen | 


Hi 


ZITIERTEN 


auderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen Sinaapore 
und Soothing Syrups. Esenthält weder Opium noch Morphin noch | * 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman | 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 


Trägt den 


* 


—4 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


Fünf angctlagt. 


Die davon Befroifenen find bekannte 
Mitglieder der Mildbörfe, 
Gegen fünf Mitglieder der Milch: | 
börie, die wiederum den Milchprodu 
zentenverband fontrollirft, wurden 
geitern am fpäten Nachmittaa von 
den Großaeichworenen die gemein 
jame Anklage auf Verfhwörung zur 
Feltfebung des Milchpreifes und Be 
hinderung des Milchhandels, ſowie 
auf Verhängung des Boytotts über 
nicht gefügige Milchhändler erhoben. 
Die Angeklagten ſind: C. H. Potter, 
Elgin, Vorſitzender der Milchbörſe; 
Clinton J. Cooper, Genoa; Roy 
Lewis, Wheaton; Arnold Huber, 
Glen View, und William U. Good: | 
win, Erpital Lake. Die Bürafchaft! 
jedes ber Angeflagten murde auf| 
85000 feſtgeſetzt. 
Belege für die angebliche Schuld 
der Genannten wurden bei der von 
Hilfsſtaatsanwalt Nicholas Michels 
veranſtalteten Razzta auf die Kanz— 
lei des Milchproduzentenverbandes, 
29 S. La Salle Str., gefunden. Un-⸗ 
ter den beſchlagnahmten Schrift 
ſtücken befand ſich auch ein Prototoll 


N RITTAL LURTINNUUN 

Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
eich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute *sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 


Gemüfe vom Wagen berab verfaufen, 


darüber. 


Piord im Planc. 


Reiicpäile und Geld für Bochm 
Wehde. — Jodh Singhs erſchoſſene 
„Brüder“ waren keine leiblichen. — 
Ram Chandras Propaganda. 


acobſenprozeß bezeugt, daß auf 


| 
| Jodh Singh hatte vorgeltern im 
| 


acht feiner Brüder 
Ichoffen worden feien. Er erläuterte 
Pe zu Beginn der Verhandlung 
|bor Bundesrichter Landis 


ligionsgemeinfchaft, 
|gton, melde 24 
| bat. 


Namenszug von 


|der Ungeflagte Böhm um 


s 
‚Ditafien in Wafhington eingereicht 
‚hat, in welchem er angab, als |n- 
genteur dorthin reifen zu wollen. 


\farten ein, melde Böhm im Sep- 
ıtember 1915 aus Batapia an feine 
; hiefigen Anaebörigen geichrieben hat. 
benugt wird. Die Poliziiten hielten! Er jagt darin, da es ihm nad fei- 
furzen Striegsrat, um zu bejchliehen, Iner Krankheit beffer gebe, daß er in 
was man tun folle. Bis Vormittag 50 Tagen wieder zuhaufe fein wür: 
warten, um in ber Stadthalle durd) | de, und daß er wieder auf dem Heim- 
die Lizensnummer den Eigentümer | wege fei. Die Karten zeigen alfo, 
des Wagens feitzuitellen, was am)dab Böhm nicht in Indien gemefen 
nädhlten lag, hieße foftbare Stunden | ift. 
verlieren. Da machte der Polizift] Herr Fleming zeigte der Jury 
Bomman einen Borfchlaa, der allge: ı dann den im Mat 1915 ausageftellten 
mein Anklang fand und bald in die |Reifepaß Albert Wehdes für eine 
Iat umaefett wurde. Reife nach China, Japan, Siam, 
Man trieb das Pferd an, gab ihm | Borneo und |ndien. Als Zived der 
dann bie Sigel fret in der Hoffnung, | Reife find Handelsgefchäfte ange 
daß es allein den Weg nach dem hei= | geben. 
matlichen Stall finden würde, Und | Beamte der Firft National Banf 
der brave Saul zeigte fich der Sach⸗ identifizirten einen Kreditbrief für 
lage auch vollauf gewachſen. Schritt! 
für Schritt, langſam aber ſicher, 
ſuchte er ſeinen Weg und fand ihn 
auch. In der Gaſſe hinter dem 
Hauſe 1214 Weſt 14. Straße blieb 
er ſtehen und wollte nicht mehr wei— 
ter. Durch Umfrage in der Nachbar- 
ſchaft erfuhren die Poliziſten, daß 
ſich dort ein Stall befindet, in wel- 
hem Abraham Gliden, ein Nr. 1059| 
Weit 14. Straße mohnender Obit- | 
und Gemüfehändfer, fein Sefpann | 
einzujtellen pflegte. Sie begaben fich 


und Charles Schid, Vizepräſident 
und ftaffirer der North Ave. Staat3- 
banf, tdentifizirte Ched3, die in Ja— 
cobjens Auftrag bei der Second 
Security Bank für Böhm hinterlegt 
worden find, in Höye von je $150. 
Frank Haffner, Lehrer an der Lane 
Hohlhule, erkannte in einem ihm 
gezeiaten Papier feinen Bürgerbrief. 
Ghatterji al3 Zeuge. 


Das bis dahin mäßige Antereffe 


und | 


jeine erzwungenen Ausfagen bin in 
er= | 


und ben | 
 Gefchtworenen feine Ausjage dahin, | 
|daß er nicht leibliche Brüder gemeint 
habe, fondern Mitglieder feiner Re= 
der Sith-Reli= | 
Millionen Mitalteder | 
Hilfs-Bundesanmwalt Fleming aab | 
|dann das Gefuch zu den Atten, das | 
einen | 
Reifepaß nah den Philippinen und 


ı Verteidiger FForreft reichte drei Poit- | 


Mehde vom Mat 1915 über $20,000, | 


gebraucht Duf's 


Falls Ihr Magenſtörungen babt und 
Eure Nahrung nicht leicht und ſchnell ver 
daut, ſolltet Ihr ſofort handeln, ehe Eure 
Unpäßlichleit zu weiteren organiſchen Un— 
regelmäßigkeiten führen. 


Duffy’s 
Pure Malt Whiskey 


wem in Ehlöffeldofen in aleiber QDuan: 

titäten bon NWaffer oder Mil dor dem 
4 Elfen oder Schlafengchen genommen, reg! 
4 die fchleimaen Wünde des Magens am und 
bringt die Drüſen in Tätigleit, welde die 
natürlichen Verdauungsſäfte abſondern. 
Ohne einen genügenden Strom gallriſcher 
Säſte lann Euer Magen die Speiſen, die 
Ihr eßt, nicht in der richtigen Weiſe ver 
dauen und es entſtehen Gährungen. Gaſe 
eutwideln ſich und Vergiſtungen werden 
im Organismus erzeugt. Das Blut wird 
angegriffen, und durch das Blut wird der 
ganze Organismus in Mitleidenſchaft ge— 
zogen. Vermeidet dieſen Zuſtand. Nehmt 
Duffy's wie vorgeſchrieben, und Eure Ge— 
ſundbeit wird unveränderlich die gleiche ge 
hobene bleiben. 


„Holt Duffy's und 
bleibt geſund“ 


Vei den meiſten 
Apotbhelern, Grocers 
und Händlern. 
Falls ſie ihn nicht lie— 
fern lönnen, ſchreibt 
uns. Nübliches 
Haushalt- Büchlein 
frei. 


The Duffy MaltWhiskey Co., 


Nocheiter,\.N. 


Bemwequng für einen Aufftand zu 


fördern. Wlles das war im Mai 
‚1915. 
v. Reiswiß ihm, er jei von Wafhing- 
ton aus angemiefen worden, fofort 
20,000 nad Manila zu fehiden, und 
‚auf den Wunfch des Herrn dv. NReis- 
wib hat Herr Wilms dann mit der 
Continental & Commercial Bant 
eine Vereinbarung zur telegraphi: 
Ifchen Anmeifung des Geldes an 
Ferdinand Holt in Manila getrof- 
fen. Das Geld war, mie vd. Reis- 
ti fagte, für Ulbert Wehde be 
ſtimmt. Um näciten Tage meldete 
bie Bank, daß das Geld in Manila 
ausgezahlt fei. Im Juli hat Wilms 
dem Konful auf deffen Erfuchen 
einen Che über $1000 für Guftap 
9. Kacobfen gegeben und dafür einen 
Check in gleicher Höhe, zahlbar an 
|die American Gmbargo Ecnferenz 
erhalten. NReiswit wollte, 
faate, feinen Namen mit. der Em- 
|bargo Gonferenz nicht in Verbindung 
gebracht haben. Später taufchte er 
bei Wilms noch einen ſolchen Check 
über 8250 aus. Bald darauf kam 
Holtz zu Wilms mit einer Abrech— 
nung von der Bank über die erſten 
520.000. Er gab Wilms 88.5500 





Im folgenden Monat ſagte 


wie er 


denten Emanuel Gall hielt geftern 
der Schwabenverein von Chicago in 
der Nordſeite Turnhalle ſeine viertel— 
jährliche Generalverſammlung ab. 
Der Sekretär Herr Heinrich Hieber 
verlas die ausführlichen Prototolle 
der Sitzungen, die vom Vorſtand ſeit 
der letzten Generalverſammlung ab— 
gehalten worden waren, und auch 
den Bericht über das Cannſtatter 
Voltsfeſt enthielten. Aus ihnen war 
auch zu erſehen, daß die Mit— 
gliedſchaft des Vereins ſich auf 1380 
beläuſt. 
Roller erſtattete ebenfalls einen voll— 
| ftändigenBericht. Die&innahmen beim 
Cannſtatter Voltsfeft waren Dies 
mal hinter denen des lekten bedeutend 
'zurücdgeblieben. Das war dem Um- 
Iftande zuzufchreiben, daß man von 
ı der Abhaltung des Treites am Sonn 
tag ganz abfehen mußte, und wenn 
auch der erjte Samstag und — 

0 
iperreanete der dritte Tag doch fait 
‚vollftändig. Obgleih nun an den 


\ 
' 


recht zufriedenftellend verliefen, 


— R I 
Echmwabenverein während des ganzen 


Sahres große Anforderungen geitellt 
werden, da er 
Wohltätigkeitsfinnes wohl 
ift, und allen Bittgefuchen auch im: 
mer möglichit entfpricht, jo machte er 
| geftern Ubend doc den Hojpitälern 
und dergleichen die folgenden Ge: 
ſchenke: 


Ulerianer Brüder Hojpital... .$250 
| Deutiche Gefellichaft 100 
Deutſches Altenheim 100 
Uhlihs Waifenhaus.......... 100 
Rojehill Waijenhaus..... ee 
|Elifabeth Hofpital 50 
St. Unns Hofpital 50 
Heim für Unpeilbare 

| Little Sifters of the Poor 

Addiſon Waiſenhaus .. . ....... 
Benſenville Waiſenhaus 

Childrens Home „Aid Society“. 
Police Benevolent. Affociation.. 
South Chicago Hoipital 

Deutfches Diakoniffen-Hofpttal. 
Deutfches Lehrer-Seminar..... 

Für die MWeihnachtsbefcheerung 


$1,375 
Der Verein beihloh dann nod, 
Bonds der zmeiten sreiheitsanleihe 
im Betrage von $500 zu Faufen, 
auch mird die Feier von Schillers 


|die des Stiftunasfejtes im fommen 


tet werden. Der Voritand murde 


eben wegen feines | 
befannt | 


| ee eh 2 ur une 


| 
1 
| 
ı 


| 
| 


Der Finanzfetretär Herr] 


ı 
I 
' 


. 


ı 
| 
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I 
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‘ 
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| 





| 
| 
l 
| 


der Gefangenen in Vancouver 200 | 


| 
| 
I 
| 
| 


Geburtstag, die Weihnachtsfeier und | 


RE — zo. 
SE 


shr den Krieg! 


Drüben in Franfreic find Taufende von Soldaten Onkel 


Sams in Khafi; Humnderttaufende werden bald folgen. 
; fir Euch Famnpfen fie dort. 


dem Schlachtfeld iſt ihr Platz 


Ihr der Trommel 
gefolgt, Ihr habt Euer Leben nicht in die 
Schanze geſchlagen. Doch jetzt könnt Ihr mit 
helfen und unſeren Kriegern in Khaki be— 
weiſen, daß Ihr für ſie kämpft auf den 
Feldern oder in Fabriken, genau wie ſie für 
Euch in den Schützengräben liegen. 


ſeid dem Ruf nicht 


Kauft Liberty Bonds. Verwendet jeden 
Dollar, den Ihr aufbringen Fönnt, zum 
Kampfe auf der Seite Eurer Söhne, Brüder 


und Nachbarn, die den Gefahren der Kämpfe 


in Frankreich ausgeſetzt ſind. 

Die Dienſte, die durch Gelder geleiſtet 
werden, ſind nur wenig im Vergleich zu dem, 
was die Soldaten in der Uniform Onkel 
Sams aushalten müſſen. Sie ſetzen ihr Leben 
aufs Spiel. Aber Ihr riskirt nichts, indem 
Ihr Liberty Bonds kauft, denn 
Bonds bringen 4P Zinſen und ſind die 
beſten und ſicherſten Anlagen, die Ihr machen 
könnt. 

Der Dollar in Eurer Taſche iſten 
ſicherer als ein Liberty Bond. 


die Liberty 


rn? 
U). 


icht 


Die Regierung bürgt für Beides. In 
Wirklichkeit iſt ein Liberty Bond ſogar noch 


beſſer als Geld, denn Geld kann nie mehr 


Liberiy Loan Gommitiee 
Snbieription Station: 
Grund Floor, 29 S. La Salle Str. 
CHICAGO 
Offen von 8 In. bis 10 Abd3. Tel. Randolph 7100 


Leute, dis Eure Spradıe ipiechen, wer 
den Guch in diefer Subifription- Station bedienen 


Achtung! 


Auf 


wert jein als hundert Cents auf den Dollar, 
während Xibertn Bonds cbenio gut find wie 
Baargeld und gleichzeitig $1 Zinien jährlid) 
bringen auf jeden $100-Bond. 


I 


Guer Banfıer wird den auf von Liberty 
Vonds ohne Kommiliton bejorgen. Er und 
alle VBanfıiers und VBond-Verfäufer 
diefes Landes tragen in bornchmer Weile 
dazır bei, um die zweite Yreibheits-Anleihe zu 
einem noc größeren Erfolg als die erite zu 
acitalten. Doc Fönnen jie es nicht ohne Eure 
Hilfe tum. 

Chicago braucht viele $5000, $10,000, 
*50,009 und $100,000 Subifribtionen, aber 
vor allem iit e3 nötig, day 500,000 Männer, 
Frauen ımd Kinder jeder einen Bond von 
$50 oder $100 *fanfen. Ihr fünnt fie auf 
Mn eine Anzahlung von 
und danı wöchentlich $2 an jedem $50- 
Anzablımg von $2 und $4 
wochentli an jedem $100-Bond. 


anderen 


sarlkli 


Abzahlung beko 
Sf 
Bond;  eme 

(Seht jofort zur Liberty Zoan Subjerip- 
tion Station, nach irgend einem Department 
nach Eirrer Yanf oder nad) einer Truft 
beitellt Aprozentige Liberty 


Ztore 


Company und 


Bonds. 


United States Government 


| Liberty Bond Coupon 


$°, fiırd die beite und ficherite Geld- 
nahen tönt. Nehmet diefen Koupon zu 
Deparimıent Store oder Zur 
tation; fie werden die Sub: 


herth Rondé 
Liberty Bonds 


anlane, die Alr ı 
einem 


Eurem Banlie u 
Liherty Loan Subſcription I 
ſeription beſorgen 
Ich zei 
| 


2. Liberty 2oan, 


de 


chne biermit für 


kame ... 


€ 
.u.nnnnnnnnrn:.« 3 


| 

en | 

\den Frühjahr wie üblich veranftal- | 
| 

| 


Ian den Verhandlungen belebte Tich, |baar und das Papier von der Bant. 


der Situnag des Verbandes, die am &, | be 
ale Bundesantwalt Elyne den Mit- Am nädjten Tage aab Wilms das | 


beauftragt, die erforderlichen Vor- 
21. September in der 1. Methodi=- 


—— — — — 





nach Glickens Wohnung, und mit 
deſſen Hilfe wurde der Tote als der 


ſtenkirche abgehalten wurde. In die— 
ſes war ein Beſchluß eingefügt, in 
dem eine Erhöhung des Milchpreiſes 
bis auf $4 für 100 Pfd. Milch ver⸗ 
fügt murde. 

Unterdeifen merden von Hilfe 
ftaatsanwalt Michels Die Unterju 
Hung über das Gejchäftsgebahren | 
der Milhhändler und das Treiben | 
der Mitglieder der Milchfahrerge: | 
werkſchaft fortgeſetzt, das Ergebniß 
wird den Gtoßgeichworenen in eini= | 
gen Tagen unterbreitet werben. | 

Inzwiſchen ift den Milchfarmern, 
aus denen fich der Milchproduzenten- 
verband zufammenjeßt, ein Verteidi- 
ger in der Perion von Frau Scott 
Durand, der Eigentümerin der be 
rühmten „Crabtree Farm“ in Late 
Bluff entitanden, die faat: „Die 
itrafrechtliche Verfolgung der Milch: | 
produzenten iit ungerechtfertigt, Die 
aroßen Milhhändler ftehen Hinter | 
:hr. In den Stadtvierteln Chicagos, 
in denen die Reichen wohnen, kojtet 
die Milch 12 Cents, in den Arbeiter 
pierteln wird fie für 13 Cents das | 
QDuart verfaufi. Der Preis Fönnte 
auf 10 Cents ermäßiat werden, wenn 
eine Reie von Milchverfaufsftellen 
errichtet würden, mas die Zahl der 
Zwiſchenhändler bedeutend beſchnei- 
den würde. Unter den jetzigenVerhält 
niſſen iſt der Farmer ein Narr, der 
ſein Vieh nicht verkauft und weiter- 
hin Milch nach Chicago ſchickt.“ 

WE Eh 
Iedenfalis Mord. 


| 


Angeitellter eines Cbithändflers in fei- | 
nem Wagen erihlagen aufgefunden, 
AI3 der der Bezirtämade an bder| 
Marmwell Strabe zugeteilte Poliziit ‘ 
Ihomas Me Mabın fih gegen ein| 
Uhr heute Morgen auf feinem Rund: 
gang der Ede von 15. und ©. Xaf-' 
iin Str. näherte, fah er troß bes 
itrömenden Neaend? am Wusgang | 
einer Gaffe einen mit einem Rappen! 
veipannten Wagen fieben. Da weit | 
und breit fein menjchliches Wefen in | 
Sicht war, trat MeMahon näher an 
den Wagen heran. Da ſah er im In 
nern einen Mann bewußtlos liegen, 
deſſen Körper derart mit Segeltuch 
bedeckt war, daß nur das Geſicht frei 
war. Eine nähere Unterſuchung 
ergab, daß der Mann anſcheinend 
ſchon einige Stunden tot war. Auf 
welche Weiſe er endete, konnte mit 
Sicherheit bisher nicht feſtgeſtellt 
werden, doch ſcheint es, da ſich am 
Kopf mehrere anſcheinend von einem 
Schlag mit einem ſtumpfen Gegen- 
ſtand herrührende Beulen vorfanden, 
daß er hinterrücks erſchlagen wurde. 
Der Poliziſt meldete den Vorfall 
ſofort telephoniſch der Bezirkswache, 
und in wenigen Minuten war eine 
weitere Anzahl von Detektives zur 
Stelle. Die Kleider des Toten pur 
den genau durchſucht, doch fanden 
ſich leine Papiere irgendwelcher Art, 
die über ſeine Perſönlicheit hätten 
Aufſchluß geben lönnen. An den! 
Wagen war die Fuhrwerkslizens Nr. 
3031 angebracht, nd can einer der! 
Seitenwände Ionnie ran il übe | 
noch den Tamen der YZirma Fred 
Meitl & Co, 321 S. Jefferſen 
ir, enizijfeın. Den Ausfeben | 
nach ivar der Magen einer ber Krt, | 
wie fie con Haufirern, bie Obft und | 


\ Tafchen jedoh nur 90 Cents 


die Gabel PBadinga Co., 
| batte, beraubten. 
kamen. 


beth Salz geſtern Abend 


anfiel, konnte ihr 
kratztem Geſicht herumlaufen. 
junge Mädchen bearbeitete den Räu— 


nahme ihrer Handtaſche, die 884 ent- 


Es 


Uhr Nachmittags an abgehalten wer— 


angeklagten Sukumar Chatterji auf 
den Zeugenſtand rief und ihn ins 
Verhör nahm. Chatterji iſt, wie er 
angab, in Singapore geboren, hat 
ſeine Schulbildung in Indien erhal— 
ten und dann dem Studium des 


1610 Süd Homan Avenue wohn— 
hafte, in Glickens Dienſten ſtehende 
Jacob Pill identifizirt. Glicken gab 
an, daß Pill geſtern Rechnungen im 
Betrage von annähernd 8100 für ihn 
einkaſſieren ſollte. Da ſich in ſeinen 
vorfan— 
Polizei der Anſicht zu, 
Opfer eines Raubüber— 





legen. Im Jahre 1913 iſt er von 
Kalkutta über Hongkong nach San 
Franzisko gekommen, wo er zunächſt 
ſein Geld in einer Aktienſpekulation 
verlor. Dort traf er mit einem 
Swami (BPrediger) des indiſchen 
Tempels zuſammen, erhielt Unter— 
ſtützung im Tempel und begab ſich 
nach Stockton, Kalifornien, wo er 


den, neiqt die 

daß er das 

falles wurde. 
Fuhrmann ausgeraubt. 

Zwei Banditen hielten geſtern an 
Lake u. Curtis Straße einen Kraft— 
laſtwagen an, und zwangen den Len— 
fer, Anthony Marcin, Nr. 28%: 
Unton Uvenue, fie nah der Mor 
Straße zu fahren, mwo fie ihn um 


te. Später trafer in San Frans 


182 fů fo} 9 : 5 . > * 
*8300, die er für feine Arbeitgeber, | cisco, wo er fich als Gleftrifer aug- 
eingezogen | Hildete, mit Ram Chandra zufame | 


Die Gauner ents | men. Ram Chandra wird gegenmär: 


tig in San Francisco unter einer 
ähnlichen Anklage wie Jacobfen und 
* Pe 1D T die Anderen progefjitt. Ghandra 
Wohnung Nr. 6152 Bifhop Straße | fchilderte ihm Zmed und Ziele der 
zwar ihre mit) Gadar-Bewequna, die auf den Sturz 
Diamanten befegte Bufennabel im der engliichen Herrfchaft in Indien 
Werte von $200 abnehmen, wird je- | abzielte, und faate ihm, dah in 
denfalls aber heute mit einem zer= | Amerika Geld für die Beregung ae 
Das | fammelt würde, jowie ferner, daf es 
unbedingt notwendig fei, die bri- 
Ittfchen Geheimdienitbeamten und 
Spione zu töten. 


Ein Wegelagerer, der Fri. Eliza 
bor ihrer 


ber nämlih derart mit ihren Nä- 
geln, daß diefer es porzoa, ohne Mit: 


hielt, abzuziehen. einen Stu 


— — ss  — — * — 
ente 8 = . 
Borträge von Dr. Krifhue. denten aus Bojton, in San Fran 
gelernt, und als fie 


I.ctöco fennen 
eines Tages am Strande in 
‚Nähe des Cliff Houfe pazieren gin 
‚gen, gefellte fih Gupta, einer der hier 
Angeklagten, zu ihnen, Sie fpracen 
‚über die Zuftände in ihrem Heimat: 
lande und gingen danı in eine 
Schießgallerie, wo Roy ſchoß, Gupta 
aber das Geſpräch mit Chatterji auf 
das Waffen- und Keiegshandwerk 
lenkte und ihn für die Bewegung zu 
gewinnen ſuchte. 


Indier Namens Roy. 


wird darin ſeinen Hörern viel 
geiſtige Anregung geboten werden. 
Der Schriftſteller und Redner Dr. 
N. Kriſhna von Indien, der den Le 
ſern aus ſeinen Artikeln in der 
„Sonntaapoft“ vorteilhaft betannt 
ift, wird fünf Vorträge in der Lin: 
coln Turnhalle, Nr. 1005 Diverjey 
Portman halten. Zeit und Thema 
folgen: 
Sonntoa, 21. Oftober: 
und bie Japaner Geld für Indien. 
Sonntag, 4, November: Mar Xarrofh, Seraeant im 122. 
und die Chinefen“. J 2m 22 2 2 
Sonntag, 11. November: „Andien, | ttlerieregiment, Los jegt In You 
ze . un isten, Ier., it. Dezeugte geftern im 
dag Wunderland“. u — 
Sonntag, 18. November: En he „acobjen ihn 
Völker und Religionen Aſiens“. — — nein drei Diu- 
Sonntag, 2. Dez.“ „Amerifa, die" tiensfabriten in Canada in bie 
i | Luft zu |prengen. Gr fei auch zu 
Ihon bt3 Detroit gereiit 


Hoffnung Afienz“. Ferch 4 
Die Vorträge beginnen je um 3, AT 
g je UM Si noinefen, cl3 er ben Jacobſen die 
iſche Nachricht erhalten habe, 
a 


Uhr Nachmittags, der Eintritt iſt „es 
frei und Kedermann freundlichit ein- * 
pa fie becbachtet würden. Er jei 


dann nach Chicago zurückgekehrt. 

ı Der Holzbändler Ritiiam MWilms, 
11046 Late Eher Drive, madte 
Muzfagen über die Geldfummen, 


7 10 
l Us 
, 


Yu 
Japan 


C hina 


„Die — 


q 
gie 
28 
Kalt‘) 


e 
b 
geladen. 


Serein Deutſche Preſſe. 


Die jährliche Generalverſammlung wird 
am 23. Oktober abgehaiten. 
Der Verein Deutſche Preſſe hat 
an ſeine Mitglieder Einladungen er— 
gehen laſſen zur jährlichen General— 
verſammlung, welche am kommenden 
Dienstag im Hotel Atlantic von fünf 


laͤtsverweſer Baron Kurt von Reis— 
witz für das indiſche Unternehmen 
zur Verfügung geſtellt hat. Baron 
Reiswitz erſuchte ihn, der Ausſage 
zufolge, aus perſönlicher Gefälligkeit 
‚einen beglaubigten Check auf bie 
hieſige Erſte Nationalbank 
820,000 auf ſein perſönliches Bank— 
konto zu übernehmen und ihm dafür 
ſind die Hauptpunkte der Tagesord- 2wen send zu_ je 10,000, zahlbar 
nung. Auf die Erledigung der Ge- an Ferdinand Holß, zu geben. Das 


ne area ira | Geld follte, wie v. Reiswitz ſagte, 
jöhfte airn, Imie FOR, — Kreditbrief für Holtz zu Propa— 


tn — Imbiß e dienen. Der Zeuge be— 
— en | zeichnete zwei ihm vorgelegte Cheds 

* Wer fein Grumdeigentum ver: \alö die bewußten. Der Konfulats- 
faufen: will, erreicht jchnell feinen |vermefer, fo berichtete Herr Wilma 
Zmed dnrd eine Eleine Anzeige in|meiter, teilte ihm mit, daß Wehe 
der „Abendpoſt.“ ned) Indien gehen folle, um bort bie 


den wird. Die Nabresberichte der 
Beamten, die Beamtenmwahl und die 
Beiprechung eines Winterprogramms 


a 


Sanäfrit und der Philofophie obae= | 


gan | zuerft von der Gadarbeweguna hör: | 


Chatterji hat dann einen anderen | 


der | 


imeldje ber frühere Deutfche Kenfu: | 


über | 


|Geld Herren dv. Reisiwiß zurüd. 
erg 


I» 


} Jperſonal · Nachrichten. 


treffen. 
ee 
> \ 
arte |Befürwortet Berfaffungsfonvent 
In den meiiten Fällen jcheint unglüd- = | 
liher Zufall vorzuliegen. 

Annie Leonard, die in dem Haufe 
Nr. 650 W. 45. Str. diente, wurbe| x 
|heute in ihrem Schlafzimmer an Gas | Citizens 
i Boltzeimacht von Chicago ein febr tüch erſtickt aufgefunden. Ob Unfall ober | —— — Vorkehrungen | 
|tiges, bei feinen Vorgefesten wie fei Gelbitmord vorliegt, ließ jich noch | IC Aufklärungskampagne, um 
nen Kameraden gleich geachtetes und be- nicht ermitteln, doch iſt die Behörde Stimmung für die Abhaltung eines 
liebtes Mitglied verloren. Der Veritor geneigt, eriteres anzunehmen. Verfaſſungskonvents fiir den Staat! 
Ben, der nor 47 Sabre {u Chienne a |" Genfalls ein Dpfer des Gafes | iM Jahr 1918 zu madten, getroffen. 
| Dieniten der ftädtifchen Polizei und war wurde George Hedelmann. Er wurde | IC Hragc wird der Wohlerſchaft des | 

| aulett dev Vezirkswache an der Rawjon|in feiner Wohnung, Nr. 7136 ©, | Staats zur Abſtimmung unterbrei 
Str. ‚zugeteilt, Er war Mitglied der | Marfhfield Une, tot aufgefunden. tet werden, Wräjident Mojes E. 
ermächtigt, 
Föriterorden. Vermahlt war er mit| Unfall vorliegt. einen Ausſchuß zu ernennen, der 
| Mary Mordburit, die ihn überlebt, in-| Im Schlafzimmer ihrer Wohnung | Mt allen polittiigen und bürger-| 
jper jomen ben Süekunie nid Umi- ang ——— 
Pen. ee Fr wurde Beute bie 2Ojährige grau | cn Zwot —— Sam een 
erbaufe aus ftatt, Die Leiche wird zu Sufie Keffs an Gas erjticdt aufge | 7 "- ia yahresberigjt m | 
am funden. Der Koroner wird feſtzu- Linigung befürwortet den Derfa] 
ſtellen haben, 


nächſt nach der St. Sylveſter Kirche am — * 
VPalmer Square und von dort nach dem ob Selbſtmord oder ſungskonvent als das einzige Mit 
18 Joſe Fried re Irre) Sine * — | x I YNarjr 42 ny 
St. „solepb, ‚srienbofe aebracht. Cine | nglüclicher Zufall vorliegt. je, um die Seriämelzung der 
Abteilung Poliget mit einer PRutile) Nahmitt e die 70- | Stadt, County- md Abiwaiter 
fapelle wird dem beritorbenen Stamera- | eltern Nachmittag wurde Die ı besirfäkerimallunn um bie Meng 
den Das Ießte Ebhrengeleit geben. jährige Frau Mary Knehl im Babe: | ICS1TIE en tung und die Screm 
— Herr und Frau Harry Sommer zimmer ihrer im Hauſe 3510 Nord fachung ei ———— durchzu 
field, 2249 Cortes SIT., kündigen die Seeley Avenue gelegenen Wohnung teen. ie Leitung. der ſtädtiſchen 
Verlobung ihrer Tochter Rofe mit Herrn tot aufgefunden. Sie war an Gas, Korporationsanwaltſchaft unter 
J. C. Lewis, 2249 North Albany Ave., —— — Korvporationsanwal ER nass R 
das einem halboffenen Brenner ent-Rorporationsanwalt Samuel N. 
* ſtrömte, erſtickt. Augenſcheinlich liegt Ettelſon wird in dem Bericht gelobt, 
unglücklicher Zufall vor i weil fie im Stand gewejen ift, die 
x N " — - . ⸗— 
Durch Einnehmen von Quedfilber: | Scadenerjaganipruche an die Stadt | 
| Etwa 40 Jahre alter Mann von einer Fupfimat verfuchte Frau KennieMur- Detradjtlid) zu vermindern. 
- ; * * ” N r I 
Elettetigen überfahren. Ipbn, Nr. 11450 Michigan Avenue, | 


An Elart Kinzie Straße ihrem Leben ein Ende zu machen. 


Gitizens’ NAiiociation beginnt Aufflä 
rungsfampagne für näcites Xahr. 
sn der geitrigen Sigung 


I 
I 
| Mit Fran N. Yatlen, der aeitern geltrig — 
Aſſociation im Hotel La! 


nach 6-monatiger Krankheit in ſeinem 
Heim, 2917 Yogan Blvd., jtarb, hat die 


|der 


—1)+ 0 ——— 


Ber ijt der Tote? 





Mus‘ it iſen. 
und | u Bereinsfreiien 


‚wurde geftern Abend ein etwa 40 !&ie liegt mit dem Tode ringend im 


w nit ſechs Plattdeutſchen 
Jahre alter Mann von einer Elek— | County Hofpital. Ueber den Bemeg- ı(y; I HcHn der Wordi .: te 
will fie micht nn 


werden anı Danflagungstage, Don 
‚nerstag, dem 29, November, in der 
Sozialen Turnhalle, Belmont Ave, 
und Baulina Str, ein grobes 
Serbitfeit feiern. - Es beginnt um 
18 Uhr Nachmittags, Cintrittsfarten 
Ifotten im Worverfauf 25, an der 
Sen = — * Kaſſe 35 Cents. Der Feſtausſchuß 
Reiht an Verrenkungen, hat ein ſchönes und reichhaltiges 
2 2 ‘ ‚Unterhaltungs Srogramın auf 
Sjmerzen, chwellungen geitellt, jo daß allen 


Bejuchern 
S— — recht vergnügungsreiche Stunden 
. — in Ausſich ſtehe 
Leidet nicht! Lindernug kommt im in Ausſicht ſtehen. 
Augenblick, wenn Ihr „St. 
Jakobs Oel“ anwendet. 


sie 
Itrifchen überfahren und tötlich ver=|arund zu der Tut 
legt. Im Baffanantöofpital, wo er | fprechen. 
Aufnahme fand, tft er heute früh ae= — — — 
ſtorben. In den Taſchen des Verun ° Der, jein Grunveigentum ber: 
glücten wurde eine Karte mit der | laufen will, erreign jchnell jeinen 
ıMdrefje: Frl. Alice Dooley, Nr. 3909| Ymed durch eine lleine Anzeige ia 
N. Alhland Ave, font aber nichts | der „Abendpoß“. 
gefunden, mas eine FFeititellung fei-|« 
Iner Berfonalien ermöglicht hätte. | 
Frl. Dooley ijt aufgefordert worden, | 
ſich zum Inqueit einzufinden. | 
Beim Rangieren auf den Höfen, 
'ter Gasaejellfhaft an Dipifion Str. 
und Elfiton Ave. wurde der 34jähriae ı 
Zugführer Michael Hughes, Nr. 1615| 
Highland Ape., von einem Gütermwa-= | 
‚gen über den Haufen gefahren. Der | * 
Verunglückte, der mehrere Zähne ein- — u _ Meiht hie 
|gebüht und Muse rede DER Senken! Bleibt nicht verfrüppelt- Reibt die 
'beines, fomie fchmwere Quetfchungen 
‚erlitten bat, murde von der Polizei 


nad) dem Mlerianerhofpital befördert. | yommt der Schmerz, die 





Ihr jährliches großes Feſt werden 

die Vereinigten Schwei 
zer Vereine von Chicago, 
„Schweizer Verein“, „Schweizer 
ſes lindernde, durchdringende Oel di— ——⸗ — Schwei— 
rett auf die Verrenkung, ſchmerzende * reg 2 Schiveiger Res 
Stelle oder Verlehung und herag verein“ um „Delvetia Turnverein“, 
‘ Wundheit em Samstag Abend, dem 27. Olt. 

Steifheit und Schwellung. m der Rordfeite Turnhalle —— 
* Von einer ausgedehnten Kneip-Nichts ſonſt durchdringt, heilt und 2 reichhaltige und Be 
tour noch nicht ganz nüchtern zurüc- träftigt die verlekten Musteln, Ner- terbaltungs v Programm  beiteht 
fchrend, drehte geftern Abend der 40-|ven, Sehnen undLigaments fo fejnell. OS Stongert, Slurführungen md 
jährige Hausmeiiter Sam Green- | 68 brennt nicht, noch verfärbt e3 bie | * all, einer Attraftion, die bei den 


ıbera, 1405 Nemberry oe., unab- ! Haut und fann feinen Schaden ma- Shiweizern mie verfehlt, em ge 
ſichtlich das Gas wieder an, 


ehe er chen. Leidet nicht! Holt eine kleine drängt volles Haus zu ziehen. Ein- 
fich zur Ruhe begab. Er wurde Probeflaſche von irgend einer Apo⸗ trittskarten koſten im Vorverkauf 
glücklicher Weiſe rechtzeitig aufgefun- theke jetzt — macht Euch gelenkig! 35, an der Kaſſe 50 Cents. 
den und nach dem County Hoſpital Reibt das Elend heraus. Einen — 
Augenblick nachdem „St. Jacobs Oel“ Waudelbilder frei. 


geſchafft. | el“ 
y a angewandt ift, fühlt Xhr auch nicht — | 
* Un der Wand eines Schuppen 9 | J Im Edhart Part, Ede Chicago 

| Ave. und Noble Str., finden von 


2 x . den geringiten Schmerz oder Wund⸗ 

— — heit und Ihr Bunt Euren regelmäßi- 
| jährige Bandel Borosty von Mocena I a t Schme 
Springs, N. 9., tot aufgefunden. zum. es Iirb mit Grfolg Bee 
Die Leiche weiſt keine Spuren don der Hei Verrenfungen, Verfteifungen | 
Gewalt auf, doc; haben Polizei und 2 | 
Ban: eine Unterfuchung eingelei- | 

et. — 


J —— —— —— 





| freie Wanbelbilder - 


. Anertennung, 


—— 


&ingeige! Eintritt ift frei. , 


dcr r 


ur |, 


— — 


Doppelte Stamps Freitag den ganzen Tag 


T Unvergleichliche Werte für Freitag 


Shepherd Checks 
51.00 Qualität 44 
zöllige 
Checks, 


reine Wor 


ſted, Checks in allen 


Größen, vaſſend fü 
Eloafing und Tuit 
ings, ſpez. 


Perca 


1Sc Sualität Yard breite franzöftiche 
Bercales, ſchöne Figuren und Strei 


fen, he 


Fabrik 


vr Srumd, 


Ile 


bon Sheeting, 
Qual., 
gewebt, 


Shepherd 


er lange 124 
tücke, Yard zu.. 20 


Sheeting 
14c Qual. Yard breite Fabrik Enden 
ungebleichte 
runder Fade 


n, eng 10% 
iveziell Nard zu 2 
α Er 


2 M44 Meſſaline 

Sammet + Nuflertid | 

onnet-Muſerſtude 

Die ganze Muſterpartie von 

Mariball Field & Co.'3 

r Seideſammet, Werte bei 
d Yard bis zu 82.00, 


der 
Yard Län— 30 


alles 16 
gen, Auswahl zu. 


tin 


des 


hes Flanell 
12126c Oualität gebleichtes 
Flanell, 


bare Qual. (nur 10 Yards 
an einen Kunden) Yard.. 


Damaſt 
ſchwere 


mercerized OQual., ſchöne 
> N». Limit) Mb. 


Muſter 


spitzen Gardinen 


Noch immer eine aute Bartie zur Auswahl von dem Zion Gity Curtain Mills 


Einfauf, 
55.00 
54.50 
$4.00 
53.50 
52,50 


Qualität 
Qualität 
Qualitũt 
Oualität 
Snalität 


Sver Trapery 
; ide Oualirät Sunfajt Madras, Yard[$1.00 Feniter-Roulenuz, 7 Fuß lang, 
garantirten Rol: 


49€ 


breit, bejte mercert 


Old Nofe, Grün, Braun und 


China Blau, Pard 


und die offerirten Werte 


m 


sum balben 
Spiten-Sardinen, das 
Spiken-Gardinen, das 
Spitzen-Gardinen, das 
Spitzen Gardinen, das 
Spitzen Gardinen, das 


Paar 82.48 
Baar 3M......000 $1.98 
Baar ; 
Baar ; 
Baar ; 


RNouleaur 
beite Ipague auf 
fevs montirt, mit Spiken 
u. Einjaß verziert, fpez. jed. 


Qualität, in 


490 


zed 


211 
ul 


— — — — * 


Haushalt Spezizm 
Ganz weiße! Wachspapier, 
für 
Gute Qualität Beſen, reg. 


Wert, + Rollen 


756e Wert, Ipeztell 


Grepe Toiletpapier, Ge On 
ſpeziell 8 Rollen für 

Glühſtrümpfe, Welsbach, upright 
oder inverted, zu 


490 


au... 


Maſſiv kupferner Waſchkeſſel, feſte Holzgriffe, regulärer 


56.50, ipeztell vffe 


Fleiſch 


Friſche Schweins⸗ 


führ act 


83 
> 
2 
Neues 


Sauer 
Ir 


lraut, Quart 


12e 


srtihe Beet Ten: 
derioin— 


22c 
Magere,  gerän- 
cherte Schinten, 


28i€ 


Porter Souie 
Steat ⸗ 


240 


nn 


Sal; 


— Schlechtes Beiſpiel. —Kaſſirer: 
morgen ab an jedem Freitag Abend Der Arbeiter Müller hat dieſe Woche 
Vorführungen Hochzeit gehabt 
ſtatt. An jedem dieſer Abende wird Grunde einen Tag gefehlt; ſoll der 190 * Hat 
ein furzer Vortrag gehalten, und in Tag in Abzug gebracht werben? — | beit! Denten Sie denn, ich bin ein 
MWundheit und Steifheit feit 60 Jah- | Verbindung damit werden Lichtbil: | Prinzipal: Natürlich,fonft fällt es in Narr? — Diener: Gnäbiger 
ten — fechs golbene Mebaillen als | der und Wandelbilder gezeigt. Der nächfter Woche gleich einem Dugend 
| Leute ein, zu heiraten. 


Fiſche — Große friſch 


Ber, 
Pfund 
Peart 
ti 
Stücke 
für 
Butterine 
Premium 
Pfund 
Sniders Tomato Sup— 
ve, 
für.. 
Sad für.. 
Svory Seite — 
ti 
Kunden, 
ver 


und aus 


rirt zu 


$roceries 

Mehl Ne w 
Genturd, 3 15 
ER . 

Noggenncht Bu 
hemian 
<inie 1, 1.4 

Ginger Znaps, friid 
gebaden 
PISND. ..... 10e 

Erbien— Jauch frühe 
Juni 2 5 

C 


Büchſen für 
„Egs⸗ 


Geruagelfutter, 
3.65 


100 
— fa: 
R 
13e 
Baichieife, 


= datt IGE 


— I Ay. Pu 
ungene, Yıidigan » * = 


.l13e 


Weiße, 
vimmende 10 


... 4le 


volles 
Quart zu 


Sciic— 
mei, Duart 
Flaſche zu 

California 
Brandy — 
die 


Swifts 
2 
320 
volles 
Quart zu. 


Tafel - Bier, 
mit zwei 


pay, 
bfiund für 
Gelbe Turnips 


.. 113c 
Großer 83 ce 


Bier 
jeden — 


dic 


Tugend zu 
ide an 


ti 


Hören Sie, Johann, 


dee antheit geht mir wahrhaftig 


ich bin erft vierzehn Tage hier wm 
lann ich das noch nicht deu 


litäten 


Liköre 


$1.50 Oualität Yard 
breite fchivarze ' Sa= 
Meſſaline, ſchö— 
nes reiches glängens 
Schwarz, ſchwere 
Gold SelvedgeQual. 


reine Seide, 1.20 
Yard zu... 


— > Shafer 
Ichivere Dopp. Fließ mend- 


‚93c 


69 Tal. Tafeldamaft, 64 Zoll breit, 
gebleichtes Satin Tafelleinen, feine 


423€ 


Breis find bemerfenäivert. 


\ Rye 
Yshisiey, 100 Proof, 


Berliner Doppel Alm. 


1.29 
Flaſche = 


Bennipivania Rue — 


147| 
Kite 
Feines 4-05 | 


feldbier, — Kilte 3 
zwei Duß, 1 id 3 
TÜR. ua ®. s 


— Unberfroren. —Gnäbiger Hett: 2 
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alte Erfahrung, daß eine Körperſchaft um ſo redſeliger 
iſt, je vielköpfiger ſie iſt. Die Vorwahlen zu den Stadt— 
ratswahlen ſollen fortfallen, die Nominationen dazu nur 
auf dem Wege der Petition zuſtande kommen, bei der 
Wahl ſelbſt ſoll die Mehrheit, nicht die Pluralität ent— 
ſcheiden, gegebenen Falls eine Stichwahl zwiſchen den 
8 beiden Kandidaten = der hödjiten Stimmtenzahl vor- 
— ‚30 Cents | genommen iverden. Wichtiger als diefe Beitimmungen 
—— — — iſt aber der Vorſchlag un Einfügung eitter Haufel, 


adlay “Sonntagposı”.... — 
lbenbzoit".Sebäude: 223 und 225 W. Weibingten Ctr., Imweldhe der Vürgerichaft die Abbernfung eines mißlie- 


Woilden Fifth Aderme und ranlliz Er. | bigen Mldermanns nad) einjähriger Amtstätigkeit cr- 

: Chieago —— — Teiepkon: Franklin 59007 —————änele | möglichen foll. Sand in Hand mit der Reform der 
Se Rur..ner 1 Gent: Ind Gaus geliefert per Monat 30 Cents | Stadtratswahl joll auch eing neue Einteilung der 
Kabel In Sen Ver. Cieaii uuberhaib VOrgEnommen und dafür geforgt werden, daf 
ni 3450 | diefe Neneinteilung, jo oft die Bürgerichaft cs wünscht, 
iimiederholt werde. Das it allerdings notwendig. 

Denn auf Grund der jegigen Wardeinteilung fann 
man bon einer gleichmäßigen Vertretung der Bürger: 
‚Ihaft im Stadtrat nicht gut ſprechen. 

- Das jind in den Sauptzügen die 

Die „Allociated Pre” meldet aus Waihington, |„Burcau for Public Efficiency”. Ch fie im Falle 
"Sie fei vom Staatsjetretär Zanfing ermächtigt worden j!hrer Verwirklichung aus Chicago ein „Mujterjtädtle“ 

F machen würden, ſoll an dieſer Stelle zur Zeit nicht 


— 3 doß 1 Zukunft eine! x J Yorf 
Eau ber Erklärung, dab in der nahen Zukunft eine yeiter unterjucht werden. Nur ein preftifcher Berjud) 
Der joge: 


E Konferenz aller Deutichland befämpfenden Nationen |rännte das über allen Zweifel feititellen. 
 Htattfinden werde und die Ver. Staaten die Frage, ob nannte „City Manager”-Blan bat jich freilich ander- 
fie fi daran beteiligen follen, zur Zeit in Erwägung |värts gut bewährt. Eine Großjtadt hat aber bisher 
} noch nicht die Probe auf3 Exempel gemacht. Die 


} 

haben mit der Möglichkeit einer bejahenden Antwort. | PH weun -» erempea 
© Dazu jagt das Nahrichtenbüro nod, die Konferenz | tadte, bie das Spitem bei fid eingeführt heben, find 
* rn > nn . ... fait ausnahmslos verhältnigmäßig Fleine Genteinme- 
> Mmürde wahrideinlid in Paris ftattfinden und cs feiijen, deren Verwaltung bei weitem nicht jo umfangreich 
prattiſch gewiß, daß die Ver. Staaten daran teilnehmen |und vielzweigig iit wie die unfrige. Die größte von 
werden, wenngleich die amtlihe Anfündigung noch |ibnen dürfte Dayton, Ohio, fein. Aber dort walten 
i 'befondere Verhältnijie vor, melde die Verwaltung er- 

zurüdgehalten werde 

* | — Auherdem iſt die Slodt im Verhalinß3 

Dieſe Meldung wird von einem großen Morgen— lußerdem iſt die Stadt im Verhältniß zu 


leichtern. 

u De 2: unjerer Millionenftadt auch nur ein Zwerg. 

blatt beifällig beſprochen. ne Beteiligung der Der. ſoll num nicht gejagt fein, dab das „City Manager”- 
Staaten an der Konferenz wird das Wort geredet. Spitem in Chicago nicht halten würde, was cs auf den 
Die in Ausficht geitellte Teilnahme Amerifas an der jeriten Blid zu veripreden Icheint. Aber die Stadt: 
. . . » 2 . * * in Qamte , . 4 F in 
Barifer Konferenz wird hingeitellt als ein Aufgeben |bäter und die Legislatur, die ich mit dem Entwurfe 
der bisher verfolgten Rolitif, Wörtlih beit es „ıbe beihäftigen haben werden, follten die Frage gründ- 
E sn re ET een ve —— lich ſtudieren, bevor ſie Ja und Amen zu der vorge— 
government “5 Ittely to reberje 115 — poſition ſchlagenen Löſung ſagen. Denn iſt ſie auch theoretiſch 
erfahren. In ſolcher Darſtellung will Es ſcheinen, einen Sprung ins Ungewiſſe. Daß unſer gegenwärti— 
als werde ſie durch die Entwicklung der Dinge gegen ges Stadtverwaltungsſyſtem unzweckmäßig, unbehol 
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ihren Plan und Willen zu der Beteiligung an der fen und Foitipielig it und Graft und Korruption die 


Seonferenz gedrängt — md das will als cine ganz Tore öffnet, darüber ift fi die VBürgerihaft flar. Ob 

faljhe Aufiafiung der Sachlage eriheimen. \aber das an jeiner Statt empfohlene Syitem wirflid 
_ Richtig wird es fein, anzunehmen, dah die Regte- das Aliyeilmittel gegen alle jene Uebel ift, das jollten 

rung ftreng feithält an ihrer erflärten Politif und ven pie dazu Berufenen und mit ihnen alle Bürger Chica- 

‚eingefhlagenen Weg jhnuritrats weiter verfolgt, aud) |gos reiflich erwägen. Zeit dazu iit reichlich vorhanden. 

na En. * — u ze Denn der Borihlag wird vorausfichtlich erit im Sabre 
erenz der Alliirten entihlicht, während jte früher 1919 ; Zeaislatur B 4 i 

foldhe Beteiligung abgelehnt hatte — ja gerade dann! * 1 —— ⸗ 

Die Ber. Staaten traten in den Krieg, ſind aber 
nicht Mitglied der Entente geworden. Amerika kämpft 
gegen die deutſche Regierung und wurde dadurch 
Kampfgenoſſe der Mitglieder der, Deutichland befänp- | gu 16; Olten 
fenden Allianz, it aber nicyP vorbiindet mit dieien, nod) |, . — — a We Dez 

* Be ‚ ſeitdem in New Norf das Kinder-Heim-Büro des Itad- 
mit irgend einem von ihnen. Der Ver. Staaten Kriegs tifchen Mohltäticfeitsdepart 48 in Zeh 
aründe find nicht die der Alliirten, und der Alliirten | Sen Sobltatigteitsochar Zn A ne, 
Kriegsziele find nicht die Amerifas. So war's und | und badurd) eine gründliche Nenderung in dem Syſtem 
fo wird's bleiben, wenn ad Amerika fih an der Kon. | er öffentlichen NEE — — urde. 
ferenz der andern Feinde Deutichlands beteiligt. Ja Die während ſeines — gejammelten Erfahrun- 
es ift wahriheinlic, daß auf diefer Konferenz jene | AM und die — großen ge der neuen 
Unterfhiede ftarfe Petonung finden und, falls im | Einrichtung enthalten Schren, deren Veachtung ſich 
allirten Zager Zweifel dariiber beitchen jollten, flare Wh der Aufwmerkſamkeit anderer Großſtädte und 
Darlegung erhalten werden. jSounties empfiehlt. 

Benn die Ver. Staaten die Beteiligung an frühe: | Ehe dieſes Büro wine Türen öffnete, wurden 
ren Beiprehungen ablebnten, jo wird das daran ge | finder, für weldhe deren Eltern zeitweilig oder dauernd 
legen haben, dab; der Präfident md feine Ratgeber | nicht zu jorgen vermodten, truppenmweife in verichiede- 
die Zeit für jolhe Beteiligung noch nicht als reif er- | nen Anſtalten untergebracht, wo ihnen fortan mur gc- 
adteten; vielleicht auch war c$ der Ermägung zu ringe Aufficht jeitens der Stadt zuteil wurde. Cinige 
= danken, das Amerifas Rüftung und Vorbereitung nod | Kinder wurden Privatfamilien zugewieſen, wo ſie in 
” nicht weit genug gedichen waren, ıunjeren Vertretern |nody größerem Mahe der Beauflitigung der Behörden 
aan Rücbalt für ein etwa notwendiges freies | entzogen waren. Neltere Kinder wurden oft in unge: 


4 


— — — — — — 


Kinderfürſorge. 


kräftiges Wort zu geben. bührlicher Weiſe zu ſchweren Arbeitsleiſtungen heran— 
Daß, falls Amerika die beſchloſſene Konferenz gezogen. Die Nachteile privater Anſtalten für Kinder— 
beſchict, ſeine /Vertreter darauf gefaßt ſein müſſen, pflege find während der Iekten Monate und nad cin- 
diefem oder jenem Mlliirten, vielleiht allen. ent: | gehender Unterſuchung nunmehr in New Nork faſt 
gegenzutreten und ſchöne Hoffnungen zu zerſtören, gänzlich beſeitigt. Alle derartige Unternehmungen 
das iſt gewiß. Denn jede der Entente-Mächte hat ihre ſtehen jetzt unter direkter Aufſicht der ſtädtiſchen Be— 
eigenen beſonderen Wünſche, und jede hat ihre be- hörden. Als Prinzip für dieſe dient, daß Anſtalten 
ſonderen Kriegsziele, und jede wird natürlich verſuchen, | für die Maſſenunterbringung von Kindern nur in aus— 
ihren eigenen beſonderen Fall als beſonders wichtig hahmoweifen Fällen berückſichtigt werden ſollten. 
md dringalic hinzuftellen; jede wird verjuchen, | unge menschliche Weien Fönnen nicht erfolareid) her- 
die Konferenz für ein Vorgehen zu ganinnen, das-ihr | demiveife erzogen werden. Zie bedürfen individueller 
Soffnung auf Erfüllung ihrer Wünide gabe. PNlege feitens einer quien, intelltgenten Frau in einem 
; E3 wäre jeitens Amerifas ein böfer Fehler ge- | auten Seint, 
meien, fih an einer jolchen Konferenz zu beteiligen, Rei der Durchführung derartiger Anſchauungen 
fo lange es jeinen Vertretern noch nicht jtarlen Nitd- | jah fich das Mohltätigfeitsdepartement jedoch aufer- 


S 
L 


"halt geben konnte. Daß die Regierung jetzt daran | ordentlichen Schwierigkeiten geaemüber. E3 beſaß 


denkt, die fommende tonferenz zu bejchicen, zeigt, dab | feine Lifte von Heimen, die jich für die Unterbringung 
‚fie jegt Amerifa als ſtark und „fertig“ genug erachtet, von Kindern eiqneten und diesbezüglich acprüft wor— 
sein Starkes Wort wagen md, wenn nötig, dikiren den waren. ES verfügte über feinen Stab von Sad)- 
"zu Fönnen. | verjtändignen, um eine folhe Liſte zuſammenzuſtellen, 
+ Die Beteiligung Amerifa® an der Nomferenz feine geihultett Anaeitellten, derartige Heime regel- 
<mürde beweiien, da wir dent Frieden näher kamen. mäßig zu beaufſichtigen und Sorge dafür zu tragen, 
And die Konferenz, an der Amerika teilnimmt, muB | sah den Hindern aceianete Pilege zuteil werde. feine 
Edie Welt dem gerechten Frieden, den fie jo bitter nötia | erzto und Kranfenpflegerinnen, ihren Gefundheits- 
bat, wiederum noch ſehr viel näher bringen. —— — zuſtaänd zu überwachen, feinen Verwaltungszmeig, um 
die Inſchutznahme und Verteilung von hilfsbedürftigen 
Kindern vorzunehmen. Dieſe Mängel wurden durch 
NUebernahme des Kinder-Heim-Büros in den | 
5 Ei * Dienſt beſeitiat. Dieſes Büro war am 16. Oftober 
Das Chicago Bureau of Public — — 1916 von »hiſlanthropiſchen Bürgern gegründet wor— 
deſſen Spitze Julius Roſenwald ſteht, hat der Burger zen md fein Wirken erwies fich ala fo ſegensreich. daß 
ſchaft den Entwurf zu einer Reform der ſtädtiſchen* um 3. — 
— ZZ. ven — * - ſich = —— nemadht wurde Um die Kürforalichfeit. melde in der 
‚Ohio, anjdeinend — — * — N maltuna obherricht, zu ilfuitriren, fer erwahnt, da 
Ihlagenen Aenderungen laufen im Vefentli —— arauf in dem Seither verfloffenen Zeitraum 4000 Heime eim- 
binaus, baß der Mayor nicht — ber gefam aehbend unterfucht, jedoch von diefen nur 395 als allen 
gerſchaft, ſondern BE — Deutſchland und vielen or Forderungen aeninend rusgewählt murden. Die in 
anderen europatigen * geidieht, . — Fraage kommenden Häuſer ſind rein, luitig und beauem, 
—— — er = die Umgebung anziehend und geſundheitszuträglich. 
—— Pen an en die Pflegemütter von auter Moral und reltaiöien An- 
‚Be, jobab er — — — —— ſchauungen, intelligent und freundlich. und erfahren 
—— - ee, — in der Haushaltsführung. Ueber die beſonderen Eigen— 
feiner gegenwärtigen Mitgliederzahl beſchränkt und 
‚ohne Rüdficht auf die politiſche Partei zugehörigtkeit chaften a = fe r ee aa 2 
der Kandidaten alle vier Kahre neu gewählt werden | dannıt im jeden ‚varte DET SETmDe 007 
Me Sn — ſagende Unterkommen gewährt werden kann. 
fol, und dag an jonitigen Beamten nur der Stadt | MUT unerten ⸗ — 
chreiber ſowie der Stadtlämmerer aus Wahlen des Ein jedes Kind, das dem Kinder-Heim-Riiro über- 
Stabtrat3 hervorgehen, alle übrigen dagegen vom wieſen wird, wird zunächſt in dieſem aründlich gerei⸗ 
Mahor ernannt werdcit follen. nigt und dann in deſſen Klinik auf ſeinen Körberzu⸗ 
Die Vorteile, die ſich die Ausarbeiter dieſes Pla- ſtand unterſucht. Falls Krankenpflege, eine Overation 
nes von ſeiner Durchführung verſprechen, ſind vor al— oder Zohnyflege erforderlich iſt, wird Ales dieſes frei 
Tem eglichſte Ausſchaltung des politiſchen Grafts, gewährt. Alle drei Monate muß das Kind wieder der 
das Konfolidieren der zahlreichen zur Erhebung von Klinik zugeführt werden, mo genaue Eintregunaen 
Steuern berechtigten Behörden, Vereinfahung der | von den jeweiligen Unterſuchungen gemacht worden. 
Verwaltung und eine erhebliche Koſtenerſparniß. Ein jedes Kind wird dann von Kopf bie zu su neu 
Schon dadurd, dab nur alle vier Jahre einmal jtädti- | ausgeitattet. Die Mleidung ift nicht untformartia. fon- 
ihe Wahlen ftattfinden würden, anitatt wie jegt all- | dern die gleiche wie biraerlihe samtlien fie ihren 
jährlich, würden Millionen gefpart werden. Denn | Kindern anttaften, ‚Zpöterhin müffen die Vilege⸗ 
Ane ſolche Wahl koſtet der Bürgerſchaft jedesmal viele eltern die Kinder kleiden. Nachdem das Kind einige 
Sumderttauiende von Dollars. Durd) eine innere | Toge in dem tenworären Seim anacbradt hot. um 
Fonzentrierung der Verwaltung, durd ein Zufammen- | jeine Karaftrreigentümlichkeiten feitsuftellen. wird e3 
fallen vieler jett oft im einander übergreifender | dein für pafiend erachteten Privatbeim übermieien. 
Bmweige, würden viele Sinefuren fortfalfen und da- | Ein jedes Mind mird in samilien unterachrackt. deren 
Durch weitere Sunderttauiende geipart werden. Die | Welinion dem Glauben feirer Eltern entinricht. umd 
‚größten Erivarniiie aber würden dem Plane gemäf; | Fir jene mu der Wririter. Rabbi nder Raitor jih ver- 
> Purd, die jtreng eeihäftlihe Führung der Stadtver- | bürgen. Für jedes Rind merden den Vflegeeltern nur 
- waltung gemacht werden. Denn der zu ernennende 83 mwöchentlih aczahlt. Diejer Retraq det meiitena 
Mayor joll cin geiculter Kahmann und Vermal- nicht die mirflichen Unkoſten aleihmahl it hishor mod 
Amasbeamter fein. Das acht ihon aus der Hlaufel | feine Mehrforderumg gqeitellt werden. Die meistens 
jerbor, na) der der Stadtrat aud) eitien auswärtigen, | finderlofen Pflegeeltern finden ihren hmuntinrhlichon 
8. 5.alio nicht in Chicago anfälitgen Bürger zum | Qohn in dem Mohlerachen ımd Ar Shirffeliofnit der 
Mahoremt.berufen kann, geradeio wie es in deutfchen | ihnen anvertrauten iungen Menichenfinder. Die dırd 
Städten der Fall iit. das New Norfer Spitem drr Kinderfiriorar erzie'ten 
Die Beihränfung der Zahl der Aldermänner auf | Erfolge find fo erfreulich sınd fegensreich. daf fie allen 
ainen aus jeder Ward fah man vor, um bie Verhand- | Stadtvermaltungen des Landes aufrihtig zur Nad;- 
fungen im Stadtrat zu vereinfachen. Denn es ift eine | ahjmung empfohlen werden fünnen. 
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Chicago, 


fern “ober ihre biherige abmartenbe 

F ++ Haltung Herrn Dr. von Seidler ge- 
7) DO Q ro ß F Op —— genüber zu verändern. Deutſchboöh— 

ur $ mie Stimmen haben die3 etwas 

* * wie | milder, Stimmen aus der Steier— 
Leut'ln, 's is verſteht, imma von der deutſchen mark, Kärnten u. j. w., mie der | Seitdem die Schwarzwälder Bür⸗ 
traurig! Leut'ln, Kunſcht ſchwafelt — aba 's Deutich’ | Marburger Parteitag, an dem auch | fteninbuftrie auffam, trat fie mit 
3 i8 a Schand!| Theater no’ nia von innamwendig an- | Herrenhausmitglied Fürft NKarl|Erfolg in den Wettbeiverb ein. Ihr 
Aba net eppa für |g’Ichaut hat! | Aueröperg teilgenommen hat, jchär= | Mkfabgebiet war hauptſächlich bie | 
und. Bis jebter fer ausgefprochen. Die Deutfchen, Schweiz und Frankreich. Aber aud | 
hab i und d5 an=| Aba i und der Gampanini fan jet | Die in Marburg berfammelt waren. nach England, Holland, Rußland, 
dern bernünft’gen nimma fo did 3’jamm. Und warn er|haben zweifellos eine fichere Witte- |felbft nad Amerito brachten die 
Leut allweil denkt, wüßt, was er desweg'n verlor'n hat. rung dafür, was die Ernennung ei- Schwarzwälder ihre Waaren. Spä— 
* daß do' z' aller- tät's eahn ſcho' recht fur'n. J hab nes ſüdſlaviſchen Landsmannmini—⸗ er ließ die Regierung in der Herſtel⸗ 
mino ſt d' Kunſt nix z' tua hätt mit nämli' an Opern g macht! Gelt, vo ſters und insbeſondere einer ſo aus= lung von Binfeln und Bürften Un⸗ 
'n Kriag. Dös is do' ganz Wurſcht, ſchaut's! J hab ſcho' aa paar Jahr geſprochenen Perſönlichkeit wie Dr. terricht erteilen. Die Bürſten wurden 
warn övor an ſchönen Bild ſieh', dran umanandbaſtelt; dö Melodien von Zolgers unter Umſtänden für ſie hergeſtellt aus gekämmten, geſottenen 
wer dös g'malt hat, d' Hauptſach is dö hab i z'meiſt komponiert, wann bedeuten kann. Im allgemeinen iſt und gefärbten Borſten oder aus dem 
do', daß 8 ma g'fallt. Und 's is do' | auf d’ Nacht vom Club hoamgang'n | man entjchloffen, die Taten des Mi- togenannten Bürftenmons, das im 
wahrhaftig ganz gleih, wann i a|kin, do fimmt’s ma allweil am be- niſteriums abzumarten und zu ſehen, öſtlichen Schwarzwald gewonnen 
ſchone Muſi' höt, ob ſ' von an Deut- ſten. Niederg'ſchrieb'n hab i ſ' net, i wie es ſich den deutſchen Forderun⸗ wurde. Letzteres wur de ſpäter durch 
ſchen, don an Italiener, Engländer hab all's in mein Kopf drin; bei gen gegenüber verhalten wird. Dies 903 Prodult ber Piaſſabalme erſetzt. 
oder Zulukaffern g'ſchrieb'n is; i mein' großen Schädel is dös aa gar | gift jowohl vom Deutfhen Nationäl- Lach Irinfles Angaben wurden im | 
dent bo’, warn i ’3 hör, nia net dran, |net fhwer, a fo a Hauf'n drin dem al3 auch) von den Ehriitlich- an — SEN 
wer's g’madit hat; i los zua und|b’halt'n. Grad hab i mi ans Nieder: | HOIAIEN. 'Vürften im Werte von 900,000 ME. | 
freu’ mi Ba daß 's übahaupts ſchreib'n machen woll'n, um f’ 'n; Die Tfehechen haben in ihrerBreffe | angefertigt und umgejeßt. | 


meg, aber bei eu} ftaubt das Maul 
nimmermehr, dann 'e8 allezeit von | 
Mein oder Bier na ift; darum tein | 
Wunder, daß eure Arbeit fo lieber: | 
lich.“ | 

| 


Menfchen gibt, ro a fo fehöne Cleofonterl 3’ bring'n (und i bin feft verfünden Iaffen, daß fie nad wie) — ia 


Sach'n z'wegbringen. Menfchen fan |übazeuat, a fo eppas hat er no’ nia vor unverrüdbar an ihrer ftaatsreht- | _ gmurr: — 
—* al, elle bo’ fein, u 's g’hört!), do hab i im Blatt’I g’lef’n, üidhen Refolution vom 30. Maid. S- ſollen _— ng eo 
tät ma zum Grempel nia ei'fall’n,| daß heuer foa deutfche Opern g’fpielt | jefthalten. Die Ernennung des Gra- I{affen der J—— ansiisne hi * 
daß i a Muſi' nur aus dem Grund wern ſoll'n, z'weg'n daß . . und weil fen Sylva Tarouca zum Ackerbau— et * kin Ertrag“ überreichte. bie 
|net hör’'n wollt, weil f’ von an an: ma...und fo weiter, und do hab i minifter hat alfo gewiß feinen tiefe- Base 2 — — ie. 
dern g’macht i, der mo zuafällig net | fofort g’fagt: Seh friagft mei’ Opern ren Eindrud auf fie gaemadt, und =" Eirw ai. 
zua meiner Sort'n g’hört. Aha der|aa net! Kva Wagner — Ioa Zapfen: wenn fich die Nachricht beitätigt, doß wirtlich feinen Grund zu nennen, ia: 
GSampanini, der Cleofonterl, der Nazi! Siahgts, Freunderln, dos der amneftirte Herr Dr. Kramatz | m ih nicht eheiratet habe. _ 0g 
| Moaiter von dö Große Opern, denkt | hoaßt ma Charakter! Und was für a | demnädft zum Präfidenten bes tie Seien —— ve "Bm 2 * wo 
|halt anderfcht. Er hat mit bürr'n Opern mär bös mord’n! Bon ver|&ifcen Natiönalrates gemählt mer —;, cin, Korb bef: .. — „= 
| Wort’'n g’fagt: „Rir i8 heuer mit ber Ö’welt von dera Mufi’ habt’3 foa | ben wird, fo wird die Gejcdichte bet nen — a — 
deutſchen Opern!“ Koa Menſch, hat Ahnung net; ſö is a ſo ftark, daß i j’ inneren Politif Defterreihs um ein” — 
ler g'fagt, kunnt' eahm vorwerf'n, dahoam net ſingen und pfeif'n derf, höchſt (ehrreiches uftrationsfat- 
\dak er in Friedenszeit'n parteitjch | indem bvak der Azorl, unfer Hunderl, tum bereichert fein. Was die Polen 
o’'wef'n fei in der Kunft. Aba jet allweil z' heul'n a’fangt, und berjanbelangt, herrfcht unter ihnen feit 
jei'n ma im Kriag, und je fei dös Sepp, der Kater, friagt'3 mit d’|der legten Krafauer Tagung vom 2. 
eppas anders. | Rrämpf. % hab’ amol a paar von di, September die übliche Verwirrung, 
% moaß was 'n fehlt, 'n Campa= größern Wrien und den großen |die feit der Aufrollung ber polnifchen | 
nint; er 18 büll 3’ vüll Künſtler, um Marſch, den wo i 'nei'g'macht hab, Frage das hervorſtechendſte Merkmal 
| ji’ durch dö jeb’gen Umftänd zua dem ’'n Ballmann-Maril vorpfiff'n, und der Politit des Polenklubs 
| bringen 3’ lafj’n, mas er g’jagt hat. | 
Er hätt' aa heuer wieder dö deutſchen wollt, amol von ſei' Kapell'n — und den Demokraten ei— 
Opern geb'n, in Deutſch, wann er lich ſpiel'n laſſ'n; 's ſollt eahn nix nerſeits und den polniſchen Sozial⸗ haus von neun Uhr Morgens bis neun 
halt. . .wann er fi’...,wanner... |foften, weil er ’3 fei. Er hat ma aa | demofraten, ben Allpolen und der ir Abends regiftriren lafien. 
Himmihertgottsfar'n! mann er halt! zuag’loft, bis i f” auspfiff'n hab, und | polnifchen Volkspartei anderſeits | — —————————— 
de: F’n hätt! &3 fteh'n andre Herr- hat g’moant, dos fei ung’fähr dog |!ieder einmal zum offenen Bruch 
| ichaft'n Hinter eahm und der Oper, | Großartigft, ivo er je a’hört hätt; eg gefommen. Den Anlaß biezu boten I 
|wo mehr 3’ fag'n ham, als mia er, fei fo a Gluat, und a Leibenfchaft allerdings nicht ragen ber Inneren | Ti. Dah mein ackroter Baiic 
Iund dd Herrfehaft'n ham’s Halt net und a feuer drin in do Melodien, |öfterreichifchen Politit, jonbern fol- era 
"ham moll’n, ham ventt ’3 funnt | daß ’3 'n Wunder nähm, daß ’s mi) be der Wieberberjtellung Polens. | Intafen it, Ti: 
eahna fchaden am Geld. Dis ham dd: beim Pfeif’'n net do ganze Gofch'n| ber es braucht wohl nicht des nüs | vom Tranergaufe” 
Herrſchaft'n denkt; vielleicht aa epp’3 | verbrennt hätt. Aba auf den neu'n, |beren ausgeführt zu werben, baß| At Suipeiteuftiche, von na mac bem Gt Do 
| anders aa no’; aba d’ Hauptfach ig; eigenart’gen Stiel von bdera Mufi’, | auch em Zwieſpalt, der aus dieſem die trauernden Hinterbliebenen: 
| halt, daß der Gampanini auf ibr’n auf den fein fer’ Mufifanten net Grunde ausgebrochen ijt, auf bie in= | Mam Kalter, neo. re 
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Wähler, die fih am 6. November an 
der Rigjteriwahl und an der Abitim- 
imeng über die Beraußdgan- 
bung don Bonds im Betrag von! 


sch Millionen beteiligen wollen, aber | 
| 


bildet. bi3 zehn Tage vor der Wahl, d. b. bis 


'nabine der Sonntage im Zentralregiitri- 
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I fchfafen iit, Die Weerdiaung findet ita 


Dftoder, Mitta 
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Schwiegerſohn. 


Todesanzeige. 
Hoffunngs-Loge Nr. 60, O. M. 
Den 


riot 


Will'n hin handelt — halt weil er ei'g'ſchafft. Aba über's Jahr, mann | Nere Politik in Oeſterreich auf das Shrociter. | 2 
| muaß. Dös is, was 's is! | er wieder im örei’n fpiel’'n tät, nacya | Nürkfie zurüctoirken muh. nern Yan Des Gouri Aullerton Sir 

9 V— ne de werd er ſi' dahinter mach'n; für a öſterreichiſche Regierung könnte heute 3 ©. 5 
Aba I g au ' gra mia Der Det, | 5: 2* * 2 Imit eint er Beſtimmtheit ſa en mei: — — 
‚ber wo in Ieter Wochen do links | onzertſaal ſei dö Muſi 3 ftart. | tt eintge * he ſagen, vpeſe s—— 
neben ma im Blatt! derweg'n (Unter uns 9 ſagt, t alaub er traut’ Ten ſie ſich von den Polen im Ab⸗ Freunden und Belkannten die traurige Nach 
a’fchrieb'n hat, {d ham fi’ g’iert “po fi’ net dran, ’8 i8 eahm 3’ fhiver.) |georbnetenhaufe zu berjehen haben richt, dab m 
Herrſchaft'n. D' Leut, dö wirklichen! Der Campanini aba, wia a’fagt, | !irb. a a a Bercha Heiden, gcd. Saddart, 

a Ya in. Eppas foll aba do’ no’ in die Zukunft der parlamentari= |” 

guat hingang’n iwia |’ lebt Sahr hin= "Pe 06 U SE ma — u Die 
Igang'n fan; denn d’ Zeut, dös hab i, dam, fo” zweg'n der früahern j@en Entiwidelung und bamit in —— 
che’ lang ausg'fund'n, fan net a ſo Freundſchaft: Zukunft des „definitiven“ Miniftes | nie 
— a — riums Seidler. Feſt ſcheint nur eins biebenen· 
verruckt, wia 's allwei hoaß 8 fan ver Signor Campanini * bh ämlich die Tatſach daß Ferdinand Heiden, Gatte. 
nur aliweil g'wiſſe Zeitung'n, wo Hat, g'ſägt Leut, jhaui's, jo bin i: 54 — 4 Senn, Bee un» Galle Drum. Kinder 
mit 6 Deifis wall al’s unter: | SA ® *unft fenn i foan ünterjgjied _|umter ben heutigen Umftänden die) Aaıkır Bekemenn, * 
| 2.25 2 In. D’ Reut fel- (a moan natürlt' nur, wann '3 Fried’), | Verfaffungsreform, die ja au Mn bee a 
— De won. ft eut fe | Mir gilt van mas der ander. dem erjten Programm de3 neuen! 
ser, 8 i ös denkt gar net m; ie az —— a * — 
| ber, BER um, net gar NE DE Kumit i3 intermalicıal, Kabinett nur jo nebenher erwähnt 
dran, fi’ no’ mehr verhung’n 3’ laff’n, | X Ta5 an jeden freie WaBL, worden ift, auf rurhinere und hoffent- Veamton umd Mitgliedern zur 
als jcho’ verhungt is. — — Ind wer gern deutſche Opern Yört, tie befſere Zeiten aufgefpart werden — u 
ı 3 hab allweil vüll auf 'n Cam- |" wird von mir ganz g’wiß net g’fiört. | er & Zeiten aufge;pi * rg ROHR: Sophie Stroriet 
ER un ‚ Nur tıra ij’ halt net aufführ'n wird. (N. 2.3.)  Tacitorsen fit, Beerdigung am Sreite 
panini g’halt'n, und zwat vor 'n| nee era F — | Sitober 1917, 9 Uhr Mora., von 
Ari { mia bis ji Er is a Do Kumft iS d6 Vermittlerin, Be | 304» Xoo F 

riag ſowohl wia bis jeb. Er 15 a >; Hiper d Yen ua anander bin Ron der Bürfte und den PWüritens Near es 
| ’ Dir > , — al An, x ! g x x | Friedhof, nlına ent 
| grobart ger Dirigent, . und mann 19% mancde Siuft wird überbrudt % Ss Vhr N en 
| 608 faq, nacha derft's ’3 glauden, | Tarımı wird j' balt jekt umterdrudt. bindern. ftland Mde, Die YRitzlicder find 
|denn mas i net bon ber Muſi' ver-J moan dö deutſche Oper. — 
ſteh', dös hat übahaupt koa Wert net. Es gibt alſo, do machſt a Wett, 


* ae — | Fritz Jaeger. Präſident 
| „sn einer Geſchichte der Schwarz— Marie Steidinger, Setretärin 
waldinduſtrie heißt es: „Die erſte 
wirkliche Bürſte wurde durch den 
Müllerburſchen Leodegar, einen! 
Sohn des Todtnauer Müllers Tho— 
ma zu Mülhauſen i. E. angefertigt, 
um das Zuſammenwiſchen des Meh- get 
les zu erleiktern. Die anderen Mül-8 
ler machten jich diefe Erfindung zu: | 
nutze und lieben ſich bon Leodegar 


| Und i hab net dent, daß er aus lau- Koa „Rheingold“, „Walfür’“, 
ter Angſt koa deutſche Opern (Dö8 |, lan Fried“ net; 
Imoant 'n Wagner) fpiel’n will. | Sg pies — — 
Aba wia a’fagt, er muaß halt aa |&üs ması 36 

g ragt, 1b, a Do3 mas 'S is halt vom Wagner, 
drauf feh'n, der Gampanini, daß er 


Todesanzeige. 
Rebecca Altenheim- und 


— 
Deutſcher Waiſen 
— WV ce vu de 
fein’ Poften net verliert; und i glaub | x; ———— a ee 
halt allmeil no’, e& gat eahn felder Lon d „Meiiterfinger“ hörit fon 
‚leid tan. Uba von bö Geldleut, moi_.. $’fpur — : 
hinter dö Dpern fteh'n, von bo ia ca un ur 3 zehnmal „Troubadour“, 
|bo’ recht fchäbie, dah f’ aa im ber d Xeut den no nia g’bört ham. 
'Kunft auf’5 Deutfche fpeib’n. No, 
| ma mern aa bös übafteh'n. 
I wer', wann ſ' eppas geb'n, was 
i gern hör'n möcht und i 's (was bei 
dö Preiſ'n und dö Zeit'n d' Haupt- 
ſach is) derſchwing'n kann, trotzdem 


Sertta Weiber, Torrmeiitoriit 
Catharinag Hoefer, 


Zelrceti n 
ctacın 


Todesanzeige. 
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und Nater | 


I ahfıraır art 
„adrei < 
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Frau Walter Behl, 
und Geoöorge, Kinder. 


dorriu 


Todedanzeige. 
Northweit Pfälzer Tamenverein. 
ind traurige 
Schweſter 


Bertha Heiden 


Po] 
r9 mital di 
Nitgliedern die 


Ebre & rmei’ten 


In Tin punlt 12 Wi 


Lena Hutter, Präſidenten 
nen vaumgartner, Sefretärit 


Sie befitanden au5 einem 
Wann a Franzoſ' wär g'wen jo nett | e traurige 
Nur bätt er 'S halt net fünna. |3e3 vom Pferde fein Gewerbe aufges ng cn 
Narsticid Ave, wit Airtos mad dem C 
| gleiche niedere Stuf’n ftell’n, toia di Zei Stüd’n italieniſch waͤr'n, tur Bürftenfabrifation fein Brot. |". 
Helena, Yeurn 
Kurzum, dö Sach'n fan jetz fo, ‚sfierreihiiche Regiment Benda in 
|büll Leut wern net bingehn, wo fonft Und bis d’ Welt wieder bat a Nuah) nd 
Hauſirer und ließen die Hölzer zu — 
553 * Die Beerdigung findet ſtatt am 
Geld, wo ſ' dafür ausgeb'n, ins 
| * (rn Die Mitglieder ſind er it, 
| wollt n, nacha wär dö Sach net amol | In dem Fall warn d' Yeiter ftellen. — 
Nazi. — — ——— 
ſchen Hausgerät, ein weit höhe 


Bürſten herſtellen. Dieſe waren ſehr 
Tannhäuſer“, „Triſtan und Iſold'“ einfach. S 
Jẽbar ag ganz gern ſpielen wollt, Holz, in deſſen Löchern Schweins— — 
Umd '3 ftatt m Wagner ge’ichriepn | parken mit Keilen befeitigt waren. | riet, daß uner — x Saite 
hätt. n "Als der Erfinder infolae eine3 GStur: Tabu Gesrae Jagemanu 
en iſt. Beerdigung am So 
— ci 3 nur f ach Todtn Oit. 2 Ubr Rachm. vom Trauer 
iz ; u. DEM | Mia giagt, der Wagner, van er ng | pen mußte, kehrte en nad) Zodinau Ave. ui 
| bingeh'n, funjt tät i mi do’ auf dö A Halbfranzoi' wia Menerbeer, \;urüd und verbiente jich jeit 1770 er ne Herder Loge : 
1. U.M Um fitile Teiluabnte 
z ie io — 38 ut . ı die tranerndet Sinterblichencit: 
Herrſchaft'n; denn für mi is d' Kunſt So nA zen gern. | Sein eriter aröberer Auftrag beitand sinna Tanemann, Cattin 
Imirfli’ international, und i gib an| / Fi: RE ON in fünfzia Pferdebürften für das, 
| Deift drum, mer’s fomponiert hat, | m; a Weser aa J rt Zu. — 
ſo lang daß i mi drüber freu. Aba *arum? Weshalb? Dös wißt Ihr Freiburg. Später trat der Sohn 
er | Leodegars, Chrijtian Thoma, in d 
|gang’n wär'n. % fann’s eahna aa net Co lang bleibt di deuſche Opern zum |Gefäft ein. Beide entfandien einen 
, * 2 Min Sich 55 ’ u ( * 
verdenk'n. Und wann ſ' für dös „Nir Daitſch“ is jetzter d' Moden ee ne 
a ten Bürften in ber Sabren 1781— | reiten den 10, Sit, Yahım | Ukr 
Deutſch' Theat J— 11787 durch Balthafar Brender her: | Tranrtaufe, 5 et Grace Eir. mit Mııtos 
ec ; yeater gch’n | Aba i monn FREUEN PET] Raldbeit 2 
a fo Schlecht. 5 fenn an mmden, der Halt no, halt jehr kloan! | Man kann indefjen felbitneritänd- 
'in.a Opern lauft, foan Deifi davon | Zapfen- lich der Bürite, diefem unentbehrli= | 
EEE. Ja 
Zur inneren Yane in Deiterreid). 


res Wl: | 
ee zuweiſen, als jene Lokalgeſchichte 
verſchiedene Grade von Kühle, aber ihr zugeſteht. m vierzehnten umd  ZP»hia Reberra Sare Mr. 96, 9, 
| en jo gut mie feinen Grad von Wärme fünfzehnten Jahrhundert hatten die sersisı dah untere Schweiter 
Wien, 5. Cept.  aufzumeifen imftande ift. Am zufrie=  Bürjten freilich meiiters die Geltalt Bertba Eeiden 
Das erneuerte Minifterium GSeid- ; »enjten äußern fich verhältnigmäßig großer Vorfienpinfel und wurden n. 2 
‚ler Hat nun die erfie Woche feines die Sübdflamen, die einen ausaelpro= |cuch bereits beim Glätten der Haare 
Beſtehens hinter Jih. E3 Hat feinem | henen Parteimann, den Miinifter  benügt. 1559 erfchien in Frankfurt 
eriten Programm nichts hinzugefügt, | ohne Bortefeuille Dr. von Bolger im!ein Yuch mit dem Titel: „Allgemei 
tein erläuterndes Wort und feinen |abinett fiken fehen, einen Mann, ner Schamwplap, Markt und Zufam 
‚genaueren Plan jeine® Worgehens |ver aus feiner nationalen jlomeni- |menfunft aller Profefjionen, 
‚berlauten laffen, und anderfeits ba= chen Gelinnung niemals ein Hehl sten, Gefchäften und Handwerker und 
:ben die Parteien auch noch nicht offiz | emacdt hat. Sie und die Ruthenen | fo weiter.“ Darin find auch die Pür- 
‚ziel zu der neuen Regierung und zu freien fich überdies, daß fie nun zum | ftenbinder aenannt, und auch Vater 
|dem, wa& fie in ihrer eriten Erflä: erjtenmal ber Ehre teilhaftig gewor- Abraham a Santa Clara gibt uns 
rung angekündigt hat, Stellung ge= den Find, einen ruthenifchen bezw: einiae Auslaffungen üser die Bür 
‚nommen. Man ift daher, wenn man ſüdſlawiſchen Landsmannminifter ftenbinder und tür Handiwerf, indem | 
‚die Ueußerungen, die aus dem ivenigftens auf eine Weile ihr eiaen!er wörtlich jagt: „Unter allen Tieren 
Scofe der Parteien gefommen find, |nennen zu fönnen. —wird keins ſo mild und unfauber ce 
‚zufammenfaffen mil, auf Bemer-) Muf deutfcher Geite äußert man balten tie die Sau, gleihmohl fynd, "Eopedanzeine 
‚tungen einzelner Wbgeorbneter und Tich biöher außerordentlich aurüchal= die Würftenbinder fo. verftändiae | zreummen und a a a 2 
auf Seitungsftimmen angetiefen. |tend. Man hatte zwar verfucht, den |Leut, daf fie die Vürften von diefem | riet. da% unfer Heber Comm und Pruber 
‚Ueberprüft man biefe, fo läßt fich Deutfchen einzureben, daß fie in dem unfauberen Tiere nehmen, mwormit| „ on; SEE nd 
jeitftellen, daß das Miniftertum — 'neuernannten SHanbelsminifter Dr. man mencmal alles fäuhern fon“ Fe Morgens Bon akın & Tebing Mic och 
jabgefehen von den Tichehen — noch ton Miefer einen ausgefprochenen und kann fürwahr weder Haus noch 8, St Mauritiustirne von ba mit A 
bon feiner der parlamentarifchen | Parteimann im Kabinett fiken ba= | Hausrat fauder feyn, wo man ber | Beileid Bitten die traueritden Sinter 
ı Barteien und von feiner ber nationa=' ben. Dies ift ohne Erfolg aeblieben. Bürftendinder Arbeit nicht braucht. — — 
len Vertreiungen eine offene Abſage Ven deutſcher Seite wurde ſofort Aber willlommen, ihr ſauberen Bür _—_—_ — 
‚erhalten, daß fich aber ebenfowenig ! darauf erteidert, daß Kerr Dr. bon’ ftenbinder. Yhr tut andere fäubern | Tanrfionung. 
irgend jemand dem neuen Miniite- Miefer ficherlich ein ausgezeichneter und bleibt felbft unfauber, das | Zi Me niert enden, Blermit 
irium verpflichtet hat. E3 herrfcht i Gelehrter ift und auch’ ein guter, Sprichwort ift fehon drei Meilen meit | ten Tant au& für die Ehrenbeseunmna beim 
zwifchen den Kabinett und den na=!Deutfcher fei, daß aber feine —— Babylon betannt: Er feufit| Trade non zu und Mutter 
tionalen Gruppen der WVollövertre- nung zum Hanbelsminifter keines- wie ein Bürftenbinder. Xhr macht fei- | wäentatis für die prompte Mussastunn des | 
tung alfo biäher ein geiwilfed Ber- |tmeg3 genügen fünne, um bie Deut- ne Urbeit lieber ala bie Kandelbürs | Sterbeaeldes von $150. Wir tönnen diefen 
Hältniß der Neutralität, bas mohlifcen für das Minifterium zu begeis!ften, eure Arbeit nimmt den Staub 
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ſeit dem letzten Regiſtrirungstag am 13. 504: 
März umgezogen find, müllen jich aufs |! 
Kese regtitriren laffen. Sie fünnen jidh |; 
hab g'ſagt, er kunnt's, wann er 8 Es iſt zwiſchen den polniſchen Kon: | zum 26. Oftober, täglich mit il * — 
rungsbüro in dritten Stodwerf im Yint- | 
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Neue Dill-Gurken 
Mohn-Oel, 82.25 per Gall. 
Marinirter Aal in Gelee 
Grab Meat 
Thüringer Blutwurſt 
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Plumbing, Gas Filing und Sewerage 
3838 North Heyne Aus 
x en 
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_Mbenbpoft, Ci Ghicage, Donneretg, den den 18. Oftaber 1917. 
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Frage, Srage. ob ma man nicht im zweiten = 
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Männer und Kuaben, ſowie 
Knaben einkanfen, vermerkt 
Kalender: 
der X 
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guten 
zieher 
erbalten 


folanae Ihr 
weſen ſeid 

ſeht, 
überraſchen 
den in 


Männer 
in Stoffen 


it $12.75 


=v feine Woriteds, 
rur je 


Sowie feine 
orgen verkauft zu 


2200 
499 


; 


Wa 


Eine 


20v6 


md Mirture Tweeds 
nD junge Yeute, Näbie 
ht, garantirt tegenbicht 


Starte Brain Yrbeitstänuhe 
| für Männer, fslide8 Leber — | 

ipeziell, zu 52.95. 

Flannel Nachthemden für 

Männer— ſchwere Stoffe, 75c. 


Mä 


* 
+ 


sappıia 


999 I 5.764 


3% 
3212220 


ette 


wel —I Anzüge für nahen sh 


Nerte-aebende Fri m; 
Neuejte Mor 


inch Mirture Stoffe, itarf gejchnei | 
Inzige find ein ganz außergewöhn 


t zu Po. 


und Schul 
liebersicher für Knaben, 
große Werte zu $5. 
Juvenile Novelty Anzü— 
ge, viele mit abnehmba 
ren Kragen und Man— 
ſchetten, 82.45. 
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ideal 
ss viele 
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Lage im 


Bon nuierem landwirtichaftlicher Sadveritändinen. 


Yrr haben bereits 

führlichen Artikel an dieſer Gtelle 
nachgewieſen, daß der Schwe inebe⸗ 
ſtand unſeres Landes ſchon jetzt ganz 
bedenklich heruntergegangen iſt und 
noch erheblich höhere Preiſe für 
Schweinefle leiſch in Ausſicht Stehen, ı 
wenn die Nahrungsmittelverwal— 
hungsbehörde nicht bingebt und den 
Vreis feitfekt und auf die eine oder 
andere Weile „tabilifirt”. (Was in: 
amilchen in d 


aldafı 
urui 


‚lich mit dem Maisgürtel dedt, in dem 
befanntlich das Zentrum unferertan- 
desichweinezucht beruht, tit der NRüd- 
aang in der Zahl der auf den Marft 
gelangenden Schweine geradezu ftau- 
nenerregend. In zehn Staaten ran 
airt 
im borigen 
ne gemeffen, für die eriten zehn M 

nate diejes Jahres von 6 bis zu 29| 
Prozent. Die Abnahme betrug: 


in 8 Prozent 
18 


Indiana 
Illinois 
Jowa 8 
Kanſas 20 
Michigan 13 
Miſſouri 29 
Nebraska 
Ohio 
Pennſylvanio 
„Wisconſin 
Dieſe genaueren Angaben werden 
insbeſondere unſere Farmer intereſ— 
ſaren. Denn ſie ſollten in all den— 
jenigen Staaten, in welchen der Rück— 


" ” 
" ” 
" " 


” " 


8 
12 


6 


" " 


" ” 


"” 
+ 
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gang in der Schweinezucht beſonders 


ſtark und ausgeſprochen iſt, ein kräf— 


tiger Anſporn zur Vermehrung und 


Verſtärlung der Schweinezucht im 
lommenden Jahre jein, da, wie bie 


THE:{O}HUB 
Henry (.Lytton& Sons 


Subway — | 


Ser einzise Bajement-Berfaufsraum, ansihlichlih wohl- | 
——— Männer: n. Anabenkleidern gewibimet. 


FARGAIN: 


„sreitagn in dem Hub Subway ijt der Tan nnd 
Ort, wo man durd; das bemerfenswerteite Bargain Syſtem 
Vorteile erlangen kann, das jemals von irgend einem Laden 
in Chicago entwickelt worden iſt.“ 


Ange, Meberröcte und Heberzieher 


„br jeid er 
teberzengu 

daß xhr b beu stage feinen 
Anzug oder 
tür $12.75 


Ueberzeugung 


Was 
wird Euch 
Neue 
Anzügen, 
hern und Top 
und junge Leute, 


Zuverläfſigkeit, 


Freitag Hoſen-Spezialität 
Caſſimeres und Cheviots wie 
gefeben babt zu $1 bis $1.50 —* 


* 
ni 


ſſerdichte Regeuröcke 


Subway Ueberraſchung. 
in Re gen mänt eln für Man 


Schwere baummollen, 
„Chalmers“ 
Kuaben, Mill Run, 
ſpeziell, 
Knaben-Swegtercoats 


Feine hole S En für Rnaben, ſchwarz 


9% 
2 2, 


in einem aus! 


ie Weae geleitet ift.) Be! D 
fonders bier im mittleren Weſten, der 


dieſer Rückgang, an der Zahl der 
Jahre verwmerktenSchwei⸗ 
Mo— 


Fleiſchdieh wird daher erſt im näch⸗ 
ſten Jahre und ſpäter richtig ſich 
fühlbar machen. 
ſchiedene Jahre erfordern, 
dieſer Rückgang durch verſtärkte 
Zucht wieder ausgeglichen werden 
kann, weil es bei der Viehzucht be— 
tanntlich mehrere Jahre nimmt, ein 
Defizit wieder aufzumachen. Anders 
dagegen verhält - e3 fi mit den! 


DA 


8 bis 14 


: oder felbft wieder zur Zucht und zur 
Vermehrung der Schmweinebeitände | 
ı bertvendet werben. 

Aus dieſer Erwägung heraus 
‚follie alles gefchehen, bie Farmer 
be3 Landes zur Verftärtung der, 
Schweinezudt und Schmeinemaft 
anzuregen. Xeider aber fteht einer 
|folhen Vermehrung ber Schweinebe⸗ 
ſtände der außerordentlich boße | 
Maiepreiz geradezu brohibitiv zur! 
Feit entgegen. Der Unterſchied im 
Kreis zwifſchen dem Produit aus der 
Verfütterung des Maiskornes, dem 
lebenden, ausgemäſteten Schweine, 
und dem Maistorn ſelbſt iſt nämlich 
ſo verſchwindend, daß die Farmer 
Nic) mit Net jagen, die DVerfütte- 
tung bon Maistorn an Schmeine 
lohne ſich ja gar nicht mehr. Die 
wiffenfchaftliche Fütterungslehre hat 
ng daß durchſchnittlich 14 
— Maiskorn gebraucht werden, 

100 Pfund Schweinefleiſch 
Lebe udgewicht der Tiere) herzuftel: 
en. Der Barmai3 aber bringt zu 
Zeit einen Preis, der jih um 2 Dol- 
lars herum beweat; jedenfalls fann 
man Damit! rechnen, daß 14 YBulhels 
Maistorn nindeftens 25 Dollars 
bringen. An einen folchen Preis fom- 
men, troß des jchon jekt ungemöhn- 
lich hoben Schweinepreiſes, aber 
dennoh die Borjtentiere bei meilem 
nicht heran. Wehnlich verhält es fich 
auch mit der Viehmalt. Nun aber 
fallen Schweinemaſt und Viehmaſt 
in der Hauptſache mit jenen Bezir 
—8 unſeres Landes zuſammen, in 

denen verhältnißmäßig das meiſte 
| Mais foın gezooen wird. 
bier ziehen eg denn auch in wachlen 
den Umfanae die jyarmer vor, den 
Mais durch die Glevatoren zu ber: 
|taufen und das Nußpieh und die 
Schweine ganz abzuſchaffen. 

Man wird einwenden, daß dann 
doch in anderen Bezirken ich 
jarmer der Schmweinemaft und Vieh 
malt zuwenden könnten. Das aber 


Damen, die für Männer und 
diefes anf Gurem Ginfanfs- 


u 
( 
I 

zu der 
| gelangt 


* lleber 
mehr 
font. Cure 
iit richtig, 
nicht bier ac 
Nbr bier 
mehr als 
Herbſtmo 
Ueberzie— 
Coats fur 


op 


abioluter 
morgen 


bon 


riır 
ur 


hr fie 
al3 unjer 


titing Stoffe, ſpez ziel =; 45 


morgen und in vielen Fallen aus 
lofalen mirtfchaftliden Erwägungen 
heraus überhaupt nicht durchführen, 
und zmeiten3 würde in ben entfern- 
teren Bezirken Bi 
nemaſt jich ja nur um fo teurer jtel- 


Graue, lobfar: 


| 
| 
1% 
| 
| 
, | 
\ 
| 


| Schwere banmwoll. Union | 
Snit3 für Männer, leidyt ge— 
fliekt, speziell, $1.15. | 
Sweater Goat3 für Männer, 
ihwere Baummolle und Wol 
le semiicht, fpeziell, 92.95. 
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Ferner beſteht in Europa eine ſo 
Wſtarke — nach all unſerem 
Maiskorn, daß die Maiszüchter das⸗ 
D ſelbe zu gutem Preife unter alle 

$ | Umftänven verlaufen können, ohne 
auf en EN: Verwendung ans 
gerwiefen zu fein; für die Verfütte- 
una * der Farm ſelbſt bliebe ja 
mmer noch der °% 
vertigeren Maistorned, der über: 
aupt Feine marftgängige Qualität 
PA 


3 


Kn3 


genſchaft des 


* Moden 


— je; — 


— 


we 


3X 


| 


en 


9% derum, was in den legten Wochen 
9% immer und immer wieder in der 
28 „Mbendpoit“ aelagt wurde, daß die 
3% | Regierung gar nicht mehr an der 
88 | Notwendigkeit porbeifann, auch den 
22 'Maispreis feitzufegen, und zwar auf 
8 einem Niveau, daß er nicht mehr alle 
32 übrigen woirtichaftlichen Berechnun- 

gen des Fyarmers über den Haufen © 
22 werfen fann, wie es heute tatfächlich 

der Fall iſt, nachdem ber nicht gebun 

dene Maispreis eine Höhe erreicht 

hat, die in gar keinem natürlichen 

Verhältniß mehr zum gebundenen 
izenpreis ſteht. Unſeres Erach— 
tens tun die = nur auf, wenn 
te Schen » jegt mit der Bindung 
auch des Maispreifes im angebeute- 
ten Einne rechnen und die Vermeb- 
rung ter Schweinezucht ſofort ein 
leiten, damit ſie in ſpäteren Mona— 


UnionSuits 


69e. 


für Schulgebrauch. 
Farben, 82.25. 


und 


ſ Leder, 82.05 
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99004 gu 
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Viehmarkte. 


Dinge liegen, im nächſten Jahre ge-— 
rade die Schweinezucht außerordent⸗ ten in der Lage ſind, den größeren 
lich lohne nd fein ſollte. Der N: ad: und jicheren Profit aus derielben 


frage nad Erzeug niffen der Schwei— voll ganz einzuſacken, ſobald 
nezucht wird nämlich im nächſten ſich nämlich die Ver rhältniſſe durch 
Jahre einen nie dageweſenen Um— |tas Eingreifen ver Nahrur igsmittel— 
fang erreichen, meil fie forwogl im |verwaltungsbehörde in der aefchilder- 
Auslande, wie in unferem eigenen | iten und unpermetbdlichen Weile wer: 
' Zande, hier insbefondere nach erfolg: den aeändert haben. 
ter Aufftellung eines millionenftarfen | ; 
Heeres, ganz erheblich fteigen muß. 
Dabei ilt zu bebenfen, daß in Eu: 
ropa die „Fleiichviehbeitände fort: 
während, infolge des wachfendenfzut- 
termangel3, weiter zurüdgeben. Und} 
— muß mit der Tatſache gerech— | 
wet werben, daß bier bereits | 
—* Verleuerung der Futtermittel) ä 
gleihfall3 die Decimierung der 
Fleiſchviehzucht eingeſetzt hat. 


Zwar war in denjent ‚gen Staaten, || 
aus denen das meilte 9 Majtoieh auf 
\den Markt gelangt, nämlich in In⸗ 

diana, Jowa, Michigan, Miſſouri, 
Rebresio Benniplvania undWiscon: | 
ı fin, die Zahl der vermarkteten ausge— 4 
mäſteteten Tiere in den erſten zehn 
Monaten dieſes Jahres praktiſch noch 
dieſelbe wie im gleichen Zeitraume 
des vorigen Jahres, doch trat in deyg| % 
bedeutenden viehzüichtenden Staaten! ® 
Illinois, Kanſas und Ohio ſchon 
| jebt ein ausgeſprochener Rückgang in 
derſelben in Erſcheinung, und außer⸗ 
dem ſind die Preiſe für Fleiſchkälber 
ſo hoch und verlockend geweſen, daß 
die Abſchlachtung von Kälbern, des 
Nachwuchſes unſerer Fleiſchviehbe— 
ſtände, einen nie dageweſenen Um— 
fang bereits ſeit Monaten erreichte, 
und infolgedeſſen für die nächſten 
Jahre unter allen Umſtänden mit 
einer erheblichen Verringerung des 


infolge) 


Es wird auch ver— 
bevor 


fruchtbareren und ſchnellwüchſigeren 
Schweine n; das Mutterſchwein kann 
ja im Verlaufe eines einzigen Jahres 
Junge zur Welt bringen 
und dieſe können im Verlaufe eines 
| einzigen Jahres voll ausgemäſtet 


«Gerade | 


Die | 


läßt fich praktiſch nicht von heute auf! 


edmajt und Schmei= | 


len, meil bier die Faktoren ja bielı 
tofifpieliger nob zu Stehen fommen. | 


rozentfa minder: | 


Aus dem Gejaaten eratbt fich mie | 


Deutſcher — wird am 1. 


Sm 7. und 8. Grade bleibt er. 


63 foll dann aber in hödjitens 20 
fen deutjch gelehrt werben. — Gzar 
neft wütet weiter, — Heftige Aus- 


einandberjegungen. — Die Sitzung. 


Am Schluſſe des laufenden Se⸗ 
bruar nädjten Jahres, 
Grade ber öffentlihen Schulen ein- 


 efiellt werden. Am 7. und 8. Grabe | 
joll die deutihe Sprade aud) nod | 


'fernerhin gelehrt werben, nicht aber,  Unterrichtöplane heraus, 
‚in einer jo großen Anzahl von Schu⸗ es müffen alle 
{en wie jet, fonbern in nicht mehr , Spraden in ihn aufgenommen iwer= | 
jivanzig, fobaß alfo die Echüler- |den.” Man verwies den Antrag an 
bedeutend zufammen- ‚ten Uusfhuß für Schulverwaltung. 


ais 
zahl ſehr 
ſchrumpfen dürſte. Dem Schulkom— 
miſſär Czarnedi, dem Polenführer 
und Deufſchenhaſſer, iſ 
ſchlag alſo zum Teil gelungen; durch 
Ausnützung 
mehr oder minder feindli chen Sum— 
mung im Publikum hat er einer ſeit 
vielen Jahren beſtehenden Einrich-⸗ 
tung, welche dem Deutſchtum der 
Stadt ſehr am Herzen lag, ein Ende 
gemacht. Wenn er aber gehofft hatte 
‚— und er hatte es gehofft — daß 
den flawifden Coraden im Lehr: 
plan der öffentliden Schulen eben. 
‚biefelbe Gtelle eingeräumt merben | 
würde, mie der deutlichen, fo tft ihm! 
eine ſchwere Enttäufchung zuteil ge- 
worden. 

Mit acht gegen eine Stimme hat 
der Schulrat in feiner geitrigen 
‚Sibung den ihm am 18, September | 
‚bon Euperintendent CShoop unter: 
breiteten, auf den bdeutfchen Unter: 
‚richt bezüglichen Bericht unverändert 
qutgeheiben. Diefer entpält befannt= | 
lich die jolgenden Empfehlungen" 

Tie Empfehlungen. 

1. Daß feine Vorkehrungen ge— 
troffen werden, um in den Graben 
unier dem fiebenten irunb eine 
freinde Sprache zu lehren. 

2. Daß in den Aunior-Hod)- 
'chulen, melde ben 7., 8. und 9. 
Grad umfafien, falls eine genügende 
Anzahl von Anmeldungen borlieat, 
Anordnungen für dag Lehren ber 
franzöfifchen, der deuifchen und ber 
jpanifchen Sprache getroffen werden. 

3 Dab vom Beginn des ziveiten 
Semeſters des laufenden Schuljahrs, | 
dem 1. Februar 1918, an bi3 zu der 
Zeit, da die Junior-Hochfchulen der= 
artig an Zahl zugenommen habeıt, 
‚daß obige Beitimmungen in Kraft: 
‚treten *önnen, Anordnungen getrof- 
fen werben, um biefe Sprachen im 
|fiebten und achten Grade einer Anz 
zahl zentral gelegener Schulen, deren 
Gefammtzahl aber nicht mehr als 
zwanzig betragen foll, zu lehren. 

4. 3 foll nicht geftattet fein, daß 
euf die Schüler 
ausgeübt mwird, an dem IUnterricht 
in irgend einer fremden Sprache 
teilzunehmen. Die Auswahl der 


|Franzöfifchen, der deutisten und der 


Febr. im 5. nnd 6. Grad eingeitellt. 


ſchlußantrag ein, dahin lautend, daß | 
; der 


Schu: 


| 


mefterd, das heikt alfe am 1. iyer 
wird der nahme der franzofiichen und der jpa= 


beutfege Unterricht im 5. und 6. ınifchen, bevorzugt werben fol. Eine 


le 


| 
| 


ift fein Anz] Da Superinienbent Shoop 


der allem Deutfeen Iteahl der in den & 


zeigen, 


'fchrieben wird, diefes nur der Zi 


‚Mimmung mit der Erklärung, 


: fen 


Gründen, 


„Dieſer ganze Kampf“, 


Unterricht geblieben, wie er war, zum 


ſpaniſchen Sprache“ die Worte „aller 
modernen Sprache" jegen fönmne, 

und brachte, c!: erauf eine ab⸗ 
ſchlägige Antwort ecrhielt, einen Bee || | 
Superintendent aufgefordert | 

merde. einen Graänzungäbericht ein= | 
aubringen, welder die rufftiiche, die | 
polniiche, die böhmifche, die italteni- 

'fche, die fchmebiiche und die hollän= | 
difche Sprache mit ber — auf 
ein und dieſelbe Stufe ſtellt. „Es iſt 
eine Schmach und Schande,“ rief er 
aus, „daß die deutſche Sprache nach 
wie vor vor allen anderen, mit Aus⸗ 


Ein vorzügliches Aſſortiment 


4— 
| 
| find in 20 verfchiedenen Muite 


Eine Qü 


'fold;e Ungeredtigleit jollte nicht ge- | und allen Farben. 
buldet werden. Entiveder muf bie 
Eprade des Kaijers auch aus dem! 
oder aber, 


anderen wmobernen | 


Reiche, gefliehte Outing Ylammels 


A Zpfündige Cotton Batts, in einem S 


Ezarnedi gab fich mit diefer U 
‚fuhr aber ncch ange nicht zufrieden. | 
feiner il 
zeit erflärt hatte, daß bei der Wuä= | 
Lehrplan aufzuneh- | 
menden Sprachen vor Allem aud| 
deren Bedeutung für den Welthandel | 
w. |. m. in Betracht gezogen werben. 
imüffe, ftellte er das Verlangen an, 
‚ihn, die Konfularberichte einer ge: 

nauen Durchſicht zu unterziehen, da: 

mit man ein richtiges Bild von den 
Handeläbeziehungen zwifchen ven 
‚ Bereintaten Stanten und den flaii- 

Ihen Ländern erhalte. „Ein derarti= | 

ges Studium“, fagte er, „wird a. 
daß bei einem großen Teil! 
des Handels, der Deutichland zuge | 


2100 Baar 


bedeutend berabgefegt. 
A 1,368 Baar 
1:7? en 
— 183 Baar Rinderid 


963 
193 Baar Schuhe für Fleine K 
28 Paar Kinder Novelty-Se 
in Größen 5 bis 8. 
Von dieſen Vartien werden leine 


Frar 


ſchenhändler iſt, und die Waaren 
ſlawiſchen Ländern zufließen.“ 
Ezarnenı weigert fi zu ftimmmen. 


Us ver Polenführer auch mit dies 
ſer — —— nicht durchdringen 
lonnte, wurde er wütend und ver— 
—— bei der entſcheidenden Ab⸗ 
daß || 
Shoops Empfehlungen das Unge⸗ 
rechteſte ſeien, was man ſich nur den⸗- 7, +; sin Viertel 
fünne, die GStimmenabgabe. | —— 6 uw er 
Kommiffär Gannon folgte jenem | m — —— 
Beiſpiele. Die Empfehlungen wur⸗ | 
den dann mit acht gegen eine Stimme | 
qutgeheißen; dagegen ftimmte nur 
Stommijfär Loeb und zwar aus! 
welche den von Gzarnedi 
direft entgegen gejeht find. Xoed | 
ift mämlich ein Freund des deutichen | 
‚Unterrichts und trat dafür ein, dah 
er unverkürzt beibehalten werde. 
fagte er/ „... 
'einztq und allein durch den Krieg. 
beraufbejchtworen worden, märe es| 
nicht um ihn, fo wäre der deutfche | 


482 IR ber 


250 


2 


zu I 


Moden, Stoffe, Farben und®röien 
ner, junge Männer und Süngling 


mit Scide 


Oberes 


Lange vor Steigerung der Pr 


” 18e 


4000 Yard, 


ıBeften der Kinder, denn wer Deutich 


irgend ein Drud, 


Inichtg mit einander 


Sprade fol völlig den Eltern und, 


den Kindern freiftehen. 

5. Auf Erfuhen einer genügenden 
‚Anzab! von Schülern Toll allen Na- 
ttonalitäten geitattet merden, nad) 


ıtung befümpfie und viele Jahre in 
Frankreichs Hauptſtadt lebte, 
aber doch einer der größten deutſchen 


Schluß der Schulſtunden die öffent- 


lichen Schulen, ohne Koſſen, für den 
Unterricht in ihrer betreffenden 
Sprache zu benüten. 

6. In Verbindung hiermit iſt 
aber zu bemerken, daß der Unterricht 
ſich - auf religiöſe Konfeſſions— 
lehren beziehen und daß nichts da— 
rin enthalten ſein darf, was nicht 
dazu beiträgt, unſer Volk zu einem 

einheitlichen zu geſtalten und die ver— 
ſchiedenen —* — Steile zu einer 
harmoniſchen Gemeinſchaft amerika— 
niſcher Bürger zu verſchmelzen. 

7. Der Unterricht in den moder— 
nen Sprachen in den Hochſchulen 
wird in derſelben Weiſe weitergeführt 
wie bisher. 

Gzarnedi geifert, 

Als vor vierzehn Tagen in Die 
Nerbandlungen über den Bericht ein 
aetreten werben follte, vermies man 
ıbn an den Schulverwaltungsaus— 
ſchuß, welcher geſtern die Empfeh— 
lung einbrachte, ihn unverändert an— 
zunehmen, was auch nach verhält 
nißmäßig kurzer Debatte geſchah. 
Fin eigentlicher Rampf gegen ihn 
wurde nur von Kommiſſär Cz arnedi 
aeführt. Diefer wandte id zunächft 
‚an Superintendent Shoop mit der 


‚darauf Hinzumeifen, daß zum Stute) 
„dium bieler hervorragender literari- 


‚tionalitäten geitattet werden joll, nad 


lung. 


Vom Kriegsſchauplatz in Flandern. 


tann, erhält gewöhnlich auch einen Auf ihr Erſuchen wird im Protokoll 
ſeht guten Einblick in die engliſche dermertt werden, daß ſie mit dem 5. 
Sprache. Gegen die ——“ zu wü— Nofchniite der Empfehlungen nicht! 
ten, meil wir mit ber Negierung | ‚einverftanden iſt. 

Deutſchlands in Krieg liegen, iſt Un— 
ſinn, denn die beiden haben abſolut 

gemein. Das| 
treffendite Beifpiel dafür biltet Hein- 
vih Heine, der die deutjche Regie— 


Grregte Szenen, 

lingeheure Aufregung rier Kom: | 
ımijfär 2oeb mit einem von ihm ge: 

ftellten Befchlußantrage hervor, nad) | 
welchem das Lehrperſonal, ſowie 
| überhaupt alle Schulratsangeſtellten 
|bor Bolitifern, melde ihre Unter: 
'ftübung zu erlangen verfuchien, ge- 
Ifchügt werden follten. Bevor er ben) 
Antrag verlag, verfuchte er eine kurze 
Anſprache zu halten, um darzulegen, 
dab unter den Ungeftellten der Be: 
jcher oder wilfenfhaftlicher Werke die | hörden Karten im Umlauf feien, mit: | 
Kenntniß der deutſchen oder der!tels derer jene firb verpflichten foll- 
franzöfiigen Sprade unerläßlich ei, | ten, für die Randivatur Bürgermei— 
und fich aegen den fünften Ubfchnitt|fter Ihompfons für das Amt eine? 
der Empfehlungen zu menden, nach !Yundesfenators einzutreten, Tobald 
welchem auf Erfuchen einer genügen= | man aber fab, um was es fich han- 
den Unzahi von Schülern aller Na- | velte, wurde der heftigite Widerftand 
laut. Loeb mußte alfo von diejer! 


Dabei 


Dichter war,“ 
Schließlich ergriff 


noch Frau 
Snodgraß das Wort, 


um zunächſt 





Schulſchluß die öffentlichen Schulen, Rede Abſtand nehmen. Als der An— 
ohne Koſten. für den Unterricht in trag geſtellt worden war, beantragte 
ihrer betreffenden Sprache zu be- Kommiſſär Severinghaus, ihn ne 

nügen. „Einer berartigen Gmpfeb- | den Tiſch zu legen, was auch mit 7 
lung”, fagte fie, „Fann ich nicht beis | gegen 3 Stimmen gefchah, len 
pflichten, da die Kinder fich meiner | »uver verfchiebene Mitalieder ihrer 
zer nad) nad) Schulſchluß erbo- Anfiht über die Angelegenheit Aus: 

n müffen. eranlaßt man fie, | prucd gegeben hatten. „Remmiifär 
dann noch meiter zu lernen, fo ges | Qnep“ jante Frau Snodgraß, Die: 
fährdet man ihre phyſiſche Entwicke- fem feſt in die Augen blickend, „hat 
ng. Ueberhaupt ſind ſie dann zu den traurigen Mut, gegen das Hin- 
‚mübe, um noch wirklich etwas leiſten cinziehen des Schulrats in die Poli— 
‚u können.“ m weiteren ‚Verlauf | tit Stellung zu nehmen, obaleich dcdh 
ihrer Mebe ftelfte fie jich übrigens | Jedermann das politifche Epiel, das 
auf den engherzigen natt viſtiſchen F felbit aetrieben hat, befannt fit 
Standpunkt, daß e3 durchaus nicht | a * a 
ee ntereffe bed anbes fei, bie Er hat den traurigen Mut, ſich als 
ie | Borfämpfer der Schulinterefjen bin | 

Sprache und die Gewohnheiten der! uftellen, obgleich doc Jederma 
Eltern auf die Kinder zu vererben. — dak F nur das eigene Anter- 
effe im Auge bat und bei Allen, was 

'er tut, von Hleinlichen perfünlichen 

| Motiven, von tem erlangen, Tic 

"=" an dem Manne zu rächen, der einit 

ſein Mohltäter war, geleitet wird.“ 

So heftig platzten bei dieſen Ver— 

a handlungen die Geilter auf einander, | 

N Hap es eine Zeit lang fchien, al3 od 


Pr zu den größten Handareiflichleiten | 
tommen würde. 

Auch die folgenden, von Superin⸗ 
tendet Shoop vorgenommenen Er— 
nennungen bildeten den Gegenſtand 
der lebhafteſten Auseinanderſetzun— 
gen: 

Samuel A. Meck, Vorſteher der 
Waſhington Schule, nach der Burr 
| Schule verſetzt, an Stelle von John | 
119. Stube, melder Dijtriftäfuperin- 
tendent wurde. | 


| Luman Hemwes, Borficher der Ma= 
Inierre Schule, nach der Waſhington 
| Schule berfebt, an Stelle von Sa= 
|muel U. Med, der verfeßt wurde. 


David E. MeCraden, Lehrer an 
der Crane TechniſchenHechſchule, zum 
Vorſteher der Manierre Schule be— 
fördert, an Stelle von Luman Hewes, 
der verſetzt wurde. 


| 
R | &3 war bieBeförberung bon Herrn 
| McEraden, gegen welche Proteit er 


y Uudermood & U 


* 


| "Mandel Bro thers 


10,000 NDards Slanellitoffe 
— halbe Sabrif-Stüce zu hbalbem Dreife. 


Sateen Finifbed Robe Prints, 131% die Nard, 


Paar Knabenſchuhe, 


Telephon 


475 Männeranzüge 


zieher 


Muſter und ae Partien 


Anzüge — Herbit und Winter Ue 


Partie x: Eretonnes Partie 2: 


ein außerordent- 
licher Wert zu diefem Preije. 


Prozent verlangt wird. 
Angeſtellten 
tungsabteilungen 


Headley 


der Superintendent gezwungen wer— 


und auch anzugeben, ob dieſe etwa zu 
den Kommiſſären oder irgend wel— 
ſchen anderen Beamten in verwandt— 


| 


1a & Stelle, 
ce ea vr wurbe, und — vor Allem —* 


BASEMENT 


Neue ſchottiſche Plaids, ſpeziell zu 580 


prächtiger Entwürfe und Farbenkombinationen. Dieſe Plaids 
rn ımd bedeutend unter dem gewöhnlichen Preiie, zu 5Se. 
Oberes Baſement. 


1200 Yds. Chiffon Dreß Poplin zu Poe 


ualität, die ſowohl wegen Eleganz wie Haltbarkeit bemerkenswert iſt; in Schwarz, Weiß 
Werte von entſchiedener Bedeutung. 


Oberes Bafem eut. 


zu 1dic 


auf hellem Untergrunde; in rolafarbigen, blauen und grauen Streifen. 
Stif, 72x90 Zoll grog — volle Comforter-Sröhe; 78c die Rolle. 
Sebleihhter Shafer Slannel, 10° die Nard. 

Oberes Baſement. 


Schuhe, Räumung 


CS huhe, die von teureren Partien übrig geblieben find; und alle 


ienſchuhe, meiſt kleine Größen. 
in den Größen bis zu 514. 

yube, in Größen von SI bis 

naben, in Größen von 9 bis 121%. 

bube mit Goodyear Welt-Soblen: 


Unteres Baiement, 
oder Boil:Beitellungen audgeführt. 


Moderne ungarn. Hüte 
zu [8 


Dutzende von verſchiedenartigen, individnellen Mu— 
ſtern — Sailors, Muſhrooms, Chin Chins und 
Turbans, in Schwarz und allen tonangebenden 
Farben — Grau iſt vorherrſchend 


— 


für Män— 
e; Winter 
berzieher; 
gefüttert. 
Baſement. 


Hut-Sarnitnren zn 4de bis $1.45 


Eine vollſtändige Partie 
Pelzgarnirungen. 


von Pelzbeſätzen und 
Oberes Baſement. 


12,500 Yds. neue Draperie-Cretonnes 


eiſe gekauft, was eine bemerkenswerte Erſparnis für Euch bedeutet. 
Eretonnes Partie 5: Eretonnes 


2 #938 


4500 Nards — viele prächtige Repp-Gewe— 
liche Sorte. be Cretonnes in der Partie. 


| 
| 
h 


- eine borzüg- 


Oberes Baſement. 


von Kommiſſär Loeb, ** ihn a ls 
ei nen Freund Fred Lundins hin— 
ſtellte und behauptete, die Ernen- 
‚nung werde als Beweis dafür hin 
‚ger ellt werden müjler, daß der po- 

litiſche Einfluß ſchließlich doch aus— 
ſchlaggebeno ſei. Shoops Empfeh— 
lungen wurden ſchließlich mit dem 
üblichen Votum gutgeheißen. 

Gehaltserhöhung verlangt. 

Vom Klub der Schulvorſteher 
‚ein Schreiben vor, in welchem der 
‚ganz bebeutend erhöhten Kofen des 
Lebensunterhaltes wegen für das ge: 
fammte Lehrperfonal eine Gehalt: 
erhöhung von nicht weniger ala zehn 
Auch die 
verſchiedener Verwal 
kamen, aus dem 
ſelben Grunde, um eine Zulage ein. 

Beſchloſſen wurde, die ſogenann- 
ten Geſelligkeitszentren ſofort zu er— 
öffnen. Von der Gepflogenheit, in 
den Schulgebäuden Abends Vorträ— 
ge halten zu lajfen u. f. w., wird 
aber fo viel wie möalih Abitand qe- 
nommen erden, da man an Kohlen 
Iparen möchte. 


Der Euperintendent empfahl, zmi= 
Ihen der Seminarn pe. und ber 
Senter Str. da3 nölige Grundeigen: 
tum für den Bau einer neuen Schule 
zu erwerben, welche an die Stelle ber 
wie auh der Mulligan 
Ecule treten foll. Der Yusihuß für 
Grunditüde und Gebäude wird die 
Sache in Erwägung ziehen. Auch in In ihrer Wohnung Nr. 1888 R. 
—* —2—— der Devon und | Part Ape. wurden geftern Matihem 
"eftern Une. joll eine neue Ehule S, Donohue und feine junge Frau 
gebaut werden. j jan Leudtgas eritidt aufgefunden. 

Eine Reihe von Kommijjär Ezar: Aus einem Briefe, den Donohue hin- 
nei gejtelie Anträge, nach welchen |terließ, fcheint herborzugehen, baß er 
die Gattin auf einer Untreue ertappie 
‚und fie veranlaßte, mit ihm zu fler= 
ben. Das Schreiben lautet: „AG 
alaubte, ein liebes, jühes Meibchen 
zu haben, ermittelte aber, daß ihr ein 
‚rember lieber ift als ih. Ebaar, 
‚räde mich! Dein Bruder Matibem.* 

Ceiner Mutter, die Nr. 3021 
Spring Straße, St. Louis, wohnt, > 
bat Matthem, mit Ausnahme von. 


Junıon STOCK YARDS 
PKG. and PROV. CO. 


erster Berfauf diefe ® wohe 
i große Läden, ydr erbaitet dieſelbe 
Dunlität in jedem unierer Läden zu den 
iernier ten Wboleſale-Preiſen. 
Zpeziell für dieſe ganze Woche: 
Hinterbiertel 
Lamm ...17%e 
} Sinterpieriel, 
Beal.. 
— 
Veal.. 
Vorderviertet 
Lamm ...14%r 
Feiner Pot 
Roait.... 11er 
Heiner Rippen- 
Roaft ....15Y%e 
Sanch Star 
Schinken, .— 


Drei 


lcg 


und Schmalz, 2 Bfb. 3% 
Stewina — r, fanch, auf Beſtellun 
geſchl achtet, zu 
Une fe Ines KRodrinofleiid... 
zieh fir Freitag und 
ci loin ımd Round) © 
om rt irithacitig für 
vezteil die ie Woche: 
send .... 


Zwei Läden: 
Unſer Hauptladen iſt jetzt 


3108. Halsted Str. 


wiichen Darrifo Tan Buren tr, 

. Hochbabn und —— Kanır 

von jedem Teil der Stadt für 5c Fabrgelb 
erreicht werden, 


1750 W. 63. Str. 


| Ye 
die erfte Auswahl. 
il Strift frifche Eier, 

ee 21 22222424444 
—— 


it und 


„Mein iſt die Rache“. 


Matthew C. Donohue und Gattin an 
Leuchtgas erſtitck. 


den ſollte, bei allen Ernennungen ge— 
naue Angaben über den Bildungs— 
gang der Betrefſenden zu machen, 


ſchaftlichen Beziehungen ſtehen, wur— 
de verworfen. in Verbindung bier: | 
mit hielt Schulratianmwalt Francis | D A 
eine kurze Anſprache, in welcher er 8500, die für Begräbnißkoſten be— 
die Mitglieder der Minderheitsfak— — — find, feine ganze Habe ber- 
tion, vor allem die Kommiffäre Loch macht. 
‚und Gzarnedi, wegen ihrer unaus- | * F 
asfehten Angriffe auf den Schul-|_ Wähler, die fi am 6. November ca 
juperintendenten, ‚wegen ihrer Ver: — BE 2 ern 
‚döchtigungen u. f. mw. energiich zur pung von Bonds im Betrag von 
Rede ſtellte. fechs Millionen beteiligen wollen, aber 
‚feit dem (fetten Negiitrirungstag am 13. 
| März umgezogen find, mülfen fi aufs 
Neue regitriren Inifen. Sie fönnen fh! 
| bi$ zehn Tage vor der Wahl, d. b. Bis 
Izum 26. Oftober, täglid mit Ans 


Steife Muskeln 
bald vergeſſen der Sonntage ir Bentraien 


dur Gebrauh von haus von neun Ahr Morgens 6i8 be 
CAMPHOLIN | Uhr Abends regiftriren lailen, 
| 
„Eine Salbe für | 
Schmerzen u, Bein‘ | 
Wenn Ahr am itei: | 
fen Musfein, fKıner- 

a zenden Se lenten, | 
rbeumatifher Reli, | 
Rreusihmerzen, hier. rei! 
fem Hal, wundem £ 
Hals, Wruiterfäi- | auf! 


* 


— Ein Ungufriebener.— In einem 
Bauernhaus in ber Sommerfrifche) 
Gatte: Verdammte Somm 
! Der Godel wedt mich alle $ 


Gattin: Dir fann’a 
tung ober ir end Degen 9 anderen Echmerzeit 


leidet. veidt — ein . —— BE anf Du Did, bp Tem 80 — a 
le ee au haben. träht, 


VDE 





* —— — ——— 
5 i 


“| Faperty winkt ab. 
8 


a mn 
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Goldene Hochzeit. 


Ehejubiläum von Herrn Henry und 
Frau Mary Schwenneſen. 

Im Hauſe ihres Schwiegerſohnes 
und ihrer Tochter, Herten und Frau |. 
Fred Pifors, Nr. 5637 Leland Xpe., | 
Sefferfon Bart, feiern heute Herr 
Henry Schwennefen und feine Gat- 

‚tin, Frau Mary Schwennefen, geb. 

Frechland, das Felt der goldenen 

Ad. Ahern fhlägt vor, ihm zu unter: | Hochzeit im Kreife der Kamite und 
drüden, um den Mildlonfum einzu | einiger Freunde. Das Baac fchlo 
ihränten. — Das Schlachten von |den Bund für da8 Leben in ylens- 

Bierden und Verkauf von Pferdefleiih burg, Schleswig-Holftein, mo Herr 
| reg = Schmiedehandwert 

m betrieb. m Jahre 1881 famen die 

u Präfident M. 3. Yaherty von der) Eheleute nach Amerika und Chicago, 
I Behörde für örtliche Verbeſſerungen wo Herr Schwenneſen ſich als Bau: 
weigerte ſich geſtern gegenüber dem unternehmer erfolgreich betätiate. 
I ſtadträtlichen Finanzausſchuß, die Der glücklichen Ehe ſind drei Kinder 

Anklagen zurückzuziehen, die er gegen entſproſſen: Frau Paul Volkmann, 
Bdie Kontrollabteilung des Ausichufs | Herr Dtto Schiwennefen und Frau | 
3 fes erhoben hat, wenn nicht der Aus: | Pifors. Sie nebjt ihren Familien, | 

Ihuß eine Erklärung abgebe, die ihn | deren Kreis fieben Enfel des Jubel- 
5 und die Behörde für örtliche Verbef= | paares umfalfen, die Brüder des 

ferungen von den Anflagen entlajte, | Subilars nebft Familien und eintae 
die Brofeffor Ira D. Baler von der | Freunde und Nachbarn nehmen an 
Staatsuniverfiät erhoben hat. Pro: | der heutigen Feier teil. Obmohl SO, 
feffor Saker Hatte im Vorjahr in!beziw. 70 Nahre alt, find Herr und 
einem Bericht erklärt, die Behörde Frau Schwennefen körperlich und 
babe Unternehmern für Pflafterungss | geiltig noch frifch. Herr Schwennefen 
arbeiten geftattet, an Material zu; it Mitglied der Sektion 5 des Ge- 
fparen. Das habe den Grundbefigern | genfeitigen Unterfiühungspereins don | 
bedeutende Sonderausgaben verur= | Chicago, feine Gattin gehört ber 
fact. Profeffor Vater hatte feinen | Plattdeutfchen Gilde 39 an. 
WB Bericht zum großen Zeil auf Anga= | — — 

ben der Kontrollabteilung gegründet. | Identifizirt. 
g Taberty Itellte die Anfchuldigungen 

in WUbrede und erhob Anklagen ge— 

gen die Kontrollabteilung bei der 

Zipildienftfommiffion. Diefe meigert 

er jich zurüdzuziegen. Die Verband: 

lungen vor der Kommiffion find auf 
den 8. November anberaumt. 


Mildiverlauf in Wirtichaften. 


Um dem Mildhmangel abzuhelfen, 
ſchlägt Ald. Ahern vor, den Milch— 
verkauf in den Wirtſchaften zu 
J unterdrücken. Er kündigte geſtern 

an, er werde eine dahingehende Or— 
B| dinanz im Stadtrat einbringen und fönlichfeit der Verunglüdten feit. 
w außerdem Bundesnahrungsmittel- Frau Galfomsfi war die Mutter 
5 diftator Hoover den B 
4 


- CARSON PIRIE SCOTT & Co. 


EP °—Basemen — 
Die Bafement: Verkäufe 
Damen: und Miffes- 
MWinter-Hleider 


Werden mit noch immer unaebrochenen Sortiments weitergeführt. 


Troß der bemerfenswerten Zugfraft, welche der Derfauf am eriten 
Tage diejer fpeziell geplanten Gelegenheit hervorrief, haben wir in 
unſeren weitreichenden Plänen genügende Quantitäten porgefehen. 
Deshalb betonen wir ganz bejonders, daß der morgige Derfauf mit ei- 
nem in jeder Beziehung vollitändigen Sortiment beginnen wird. 


Kur; acjaat, beitehen dieje jpez. markirten Sortiments aus— 


— Damen und Miifes Mäntel, $I 
$22.50, $25 und $50. 

— Damen und Milles Suits zu $10.75. 

— Damen und Miffes feidene Kleider zu $15 
und $18.75. | 

— Damen und Miles jeidene Waiſts zu 82.95 

— Damen und Mifjes garnirte Hüte $5. in, AD, Shen erfür, 8 mrben| ns Yofef Teiz tefner 


Bafement, Oft. |den Wirtichaften Chicagos verfaugt. | Sanzlehrer = en Hole, = 
mm mu m m m m m mE mE CE GE mn mE m Em KO Em EEE EEE EEK am AR Dic von ihm 12100 Lincoln PBartway, it 


geplante Ordinanz | : 
‚Nieht eine Geldftrefe von $20 big Bundesmarſchall — —— 
*R — I Her fiir den Milchverfauf in gebracht worden. 
Günſtige Ausſichten. Mode Nenhei 
Mode-Neuheiten. 
— 
mit der Durchführung des Prozeſſes „Befolge das Geſetz und halte den 


wirt Countygefängniß 

ſchaften vor. Dem Vernehmen nach ſoll er als 
* ſeindlicher Ausländer bis zum Frie— 
Erneunt Crundeigentumsſachverſtändige densſchluß feſtgeſeht werden. Herr 

gegen die Gasgeſellſchaft betraut ift, | Mund“ nicht beachtet und zu biel von | 

jerwählte gejtern drei Grumdeigen- | feiner Anhänglichkeit an fein Vater: 


Will Auklagen gegen ftädtifche Kon⸗ 
trollabteilung nicht zurückziehen. 


AI 


In 


: Milhverfauf in Wirtfchaften. 4 Store for. Eve body” 
State and Washington Sts. 


erbit: und Winter-Mäntel für Damen 


Cine Modelle zu $14.95 und $17.50 
Stoctter Floor, 

Beachtet die ziwei abgebildeten Modelle — eines ilt 
die beliebte Trenhfafion und das andere ijt ringsum 
gegürtelt. Außer diejen haben wir noch viele andere, 
entzitdend zum Anjcehen — entzüdend zun Tragen. 


GEFXIGEXIGOEX 
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Gil 


Das Afjortment von Stoffen umfaßt Wollen-Be- 
lour, Burella, ſchottiſche Tveeds und Miſchungen in 
allen gewünſchten Farben. 


” — — * > 
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— DL ee i u 
— 


OEEIBVX MKGEXI 


·— 
— 


Für Freitag haben wir zwei Gruppen arrangirt, 
zu Preiſen, die Gelegenheit bieten anſehnliche Er— 
ſparniſſe zu machen. 


514.35 m 817.50 


Schui- Kleider für 
Mädchen 


tvellicet ı 

Cine große Auswahl von rei 
| zenden Modellen gerade die 
| Corte, die den Schulmädchen 

| gefallen. 

Kleider 

Marinchlaue Serge u. Wol: 
len Plaids ſind die Stoffe. Wir 
zeigen bier eines der beliebte: 
ten Modelle aus Wollenplaid; 
hat den hübjchen tie=-plaited 


— 


PA | 
NT sıaos 317.50 


| Die bei „Aeywood verunglüdten Frauen 
waren Mutter und Tochter. 
| Die Leihen der beiden Frauen, 
!die, wie berichtet, am Mittwod) von 
‚einem Schnellzug der St. Paulbahn 
überfahren wurden, find geftern 
in dein Beitattungsgeihäft in May: 
wood, Ivo fie aufgebahrt waren, als | 
‚die der Frau Mary Salkowsfi, Wr. 
‚4317 Senderfon ve, md deren 
‚23jähriger Tochter Eleanore iden- 
tifizirt worden. Anton Salfowsfi, 
der Satte md Vater, itellte die Ber: 


om 


I.lO, 


3 


(in Ipezieller Einfauf von 1,500 


ammethüten, 79 


$18, 


ER 


S 


| 
| 
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Dieje Partie pute var don einem unſerer aro- 
Ben Fabrifanten unter den Stojten des Materials | 
nn $ 8 a nr * + gr Ivan her | 05 a . .. . .. 
gekauft, was uns ermöglicht, morgen dDieje außer | Rod mit Tafchen und ift fchön 
gewöhnlichen Werte zu offeriren. | mit Vraid bejeßt. An Größen 
(3 jind alles nene Herbit-Fallon in arofen, 


6 bis 14 Kahre. Für 65 
fleinen und mittleren Größen fir 
e | Madchen-Mantel 


Freitag vertaufen toir 
junge Fräulein als aud für die ältere 
* as vo. * Hier ſind viele, viele hübſche 
Echte Straußfeder-Bänder, 69c 


zorſchlag ma—⸗ don neun Kindern. 

chen, den Milchverkauf in Wirtſchaf⸗ — — 

ten im ganzen Land zu unterdrüt- | Als Landesfeind verhaftet. 
fen. ld. Ahern erflärt, e$ würden | — 


das 


— 3— 


— — 
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'faufen zu können, müffen fie ihre | 
| Unterfcrift vom Kaſſirer einer Paz | 
"tionalbent, bei der fie befannt find, 
\uder dem gegenüber fie fich auömeifen | 
‚*Önnen, beglaubigen Tafjen. Dann | 
Itird ihr eingetragener Bond mit der 
ıbeglaubigten Unterfihrift nad) Waf} 


.r 


fie zu 
Dame. Speziell marfirt für Yreitag, 
Modelle von Mänteln in Den 
Stranfen-Pands jind die belichtefteßbarnirung 
und die Arbeis tit von beiter Güte. Größen 6 bis 


delle 
der Mode. Eine Auswahl von all den | 
898 | 15 Kabre. Narlirt 88.75 bis 817.50 


allerneneiten Moden. Die Stoffe find bon aır2gezeidı- 
gewünschten Serbitichattirungen; 
ben 
or] FEISFEIHFEISEEISEEISHEISEEIE FE IS EI FE FT 
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Zeichnungen zur Freiheitsanleihe in Der ſtadträtliche Ausſchuß, der Kleffner hat angeblich die Warnung: 
⁊ l 


Chicago nahezu $100,000,000. Eigendienft der „Abendpofi”. 


Kinderfleid. 


neter Qualität, in hübihen Gemeben und „arben, 
51.25 Werte für Freitag zu 


— ——— 00 — — - — 


ington geſandt, wo ihnen ein anderer 
Bond ausgeſtellt wird. Dieſen Bond 
tsnnen ſie dann ſofort 


Vorſitzender Heath vom Vollziehungs— | Gebühren find mit der llebertragung 
nicht verbunden außer einer Ver: 


Zur Aufflärung. 


| 
| 
| 


Diefes Kleid wird über den Kopf ſuchung des Werts der Liegenſchaf- 
verkaufen. gezogen. Wählt man lange Uermel, ten der Geſellſchaft machen foll. Er- | 


dann werden dieſelben mit Manſchet⸗ 
ten abgefertigt. Ein ſtarker Kontraſt 
zwiſchen hellem und dunklem Mate— 
rial ſollte beſtehen. dem auch der 
Gürtel dient. 


tumsſachverſtändige, die eine Unter— land geredet. 


| 


nahe der 130. Straße erwirft. Eine 


| 


nannt wurden Walter Mills, Harry 

Soldjtine und E. S. Ennis. Die 

Unterfuhung it für die Klage nö- 

tig, durd) welche die Stadt die Rüd- | 

zahlung von $10,000,000 an die, 

Gasfonjumenten zu erzwingen fudt. 
Grwirft Haftbefehle. 

Auf Veranlaſſung des Hafen- 
meilters für South Chicago 3. 3. | 
Zinn wurden geitern 50 Haftbefehle | 
gegen wunberectigte Anjiedler auf 
ftädtiihem Gelände am Calumetice | 


Anzahl der Haftbefchle wurde ge 
tern Abend zugeitellt. 3 wird be- 
bauptet, daß die Anfiedler die ge= | 
planten Safenbauten jtören, und) 
daß viele von ihnen an Sonntagen | 





— — — — 


Wähler, die ſich am 6. November an 
der Richterwahl und an der Abſtim- 
mung über die Verausga— 
bung von Bonds im Betrag von 
fehs Wällionen beteiligen wollen, aber 
feit dem leßsten Reniitrirungstag am 13. 
März umaezugen find, mällen fid) aufs 
Neue regiftriren lafien. Sie fünnen jich 
5i3 zchn Tage vor der Wahl, d. b. bis 
zum 26. Oftober, täglich mit Ans= 


| nehme der Sonntage im Sentralregiftri- 
| rungsbüro im dritten Stodwerf im Rat: 


haus von ncum Uhr Morgens bis neun 
Uhr Abends regiſtriren laſſen. 
— — 9, — — 
Des Millionärs Vermächtniß. 
Der in einem ſüdfranzöſiſchen 
Badeort verſtorbene Millionär Eli— 


ſha H. Miller hat ſeine Schweſter, 


Frau Marie Barch in München, 


810000 das Jahr auf Lebenszeit 


Drohende Kohlennot. 


Chicagt nur noch auf drei Tage mit 
"nötigem Heizmaterial verjchen. 


Tall® der nationale Sohlenton- 
trolleur Garfield den llinoifer 
Kohlengrubenbefitern nicht ſofort 
geftattet, die Preife um 40 Cents die 
Tonne zu erhöhen, oder aber die nött- | 
gen Anordnungen trifft, um bie) 
Gruben von der Bundesregierung be= | 
treiben zu laffen, fo wird fi Ehis | 
cago bi3 Samöätag Abend einer Koh 
(ennot gegenüberfehen, welche fich für | I 
die ganze Bevölkerung empfindlich J 
'fühlbar machen dürfte. Nach Ungabe | 
|bon Fred W. Upham, dem Präfiden= 
ten der Confumers Go., reicht ber 
| Vorrat nur ch etwa auf drei Tage 
aus; feit Beginn diefer Woche haben 
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„Lieber, 


bringe deine Schi 





unen fort 
durch den Gebrauch von 
Pompeian HAIR Massage.“ 


Schinnen haben Dein Haar 


ſtruppig, düm 


„Die Pompeian Haar Waſſage iſt eine 
und abgejtorben ge=| reine Amber-Flüffigfeit. Nicht ölig. 
macht. Dein NRodfragen tft immer! Nicht Hebrig. Schr angenchm beim 
mitt häßlichen Schuppen bedect.! Gebraud. 
Bringe Deine Sfinnen jest fort. Du „Die größt 
fannit e3, Zieh nur mein Saar an.| Welt ir Schinnen“, jagt X. U 9, 
Die Sinnen find vollitändis ver-| Chicago, ZU., „umd ih fprede aus 
Ihiwunden und fajt über Nat bat! Erfahrung. Die Shinnen auf mei- 
Pompetan Snar Majjage mein Haar| nem Kopfe hatten, ebe ich e3 ge- 
anziehend aemadıt.“ | bBraudgte, das aemöhnliche Stadium 
Tet Erfolg Bompeian Hear überfchritien und meine Haare tearen 
Maffage ergibt ji aus feinem Na=| mit Schuppen überfät, iva3 mich höch- 
nen „Mafjage“. Es it eine Ves| lichit in VBerlegenbeit brachte. Ich 
handlung, nicht nur ein Anregungs- habe Pompeian Haar Maſſage bei 
mittel. Das Maſſiren (Reiben) der meinen Freunden eingeführt“. 
Kopfhaut erweckt die Wurzeln der Tatſädlich ſagt Jeder, der es be— 
Haare zu neuem Leben. Dieſes nützt eine Flaſche bringt wirklichen 
Maſſiren öffnet auch die Poren der Erfolg. Kauft eine 2öc, 50c oder $1 
stopfhaut für die wunderboll fiimu= | laiche in der Apothele und lagt das 
lirenden in Bompeian! Gleiche. 
Haar Mafjage. Cchinnen vers) Laßt Euch bin und tieder bon 
Ihtwinden. Euer Saar wird und bleibt| Eurem Barbier eine jorafältine Bom- 
geſund, ſtark und ſchön. peian Haar Maſſage geben. Es wird 
Alles, was benötigt wird, iit ein) gebraucht in über 30,000 der beiten 
perig Maflage ein oder zivei Mal die| Barbierjtuben von Maine bi3 Kali: 
Woche. Eine Anwendung zeigt Ne=| fornien. 
jultate. Eure Stopfhaut fühlt fich un=| Heraeitellt von den zuderläfligen 
Fabrifanten des berühmten Bompetan 


> ! 
mitielbar Danach rein und neu be— 

lebt. Diaflage Cream und Pompeian Night 
Cream. 


t 
l 


——— 
Eine türmiihe Ehe. 


ste Bebandlung in der 


des 





q* 
vie 


| * 
lebt. In einem, Monat werden Eure 
Schinnen weg fein. 


ol 


4.6.1113181920.28.2627 
® 
First Trust and 
A 0 
Savings Bank 
Grundfloor Firft National Yant Bldg, 
Zluf Spar-Rontos wer: 
den drei Prozent Zinjen 
jährlich gewährt. — 
Prompte und höfliche 
Bedienung und abjolute 
I Wie icon Furz berichtet, wurde Sicherheit zugejichert, in 
Igeitern in Taf Park die 2Ojährige kn ifte 
'Sufan Kapps3 im Schlarimmer bequemfterßefchäftslage 
lihrer im Sauje 256 Wisconfin Ave. | 
© gelegenen elterlihen Wohnung a | 
Has eritidt aufgefunden. Die! 
Koronersgeſchworenen, die den 


Srüherer Alderman der 14. Ward an! 
|Todesfall unterjudten, gaben den de 


Gas ceriticdt aufgefunden. 
Der 73jährige Chas. 3. Smwigart, | Wahripruch ab, dab Frl. Napps, die Monrse und 
27. Dftober mit Charles , Dearborn St. 


Der 14jäbrige Billiam 


ämprrhoiden- Reinhardt, deiien Eltern in Arling- 
e ton, N. J., wohnen, liegt gegen- nz u F 
Leideltde wärtig nit einer Schufpwunde im Amerifanifcher und Alliterten-lieger 
den Imterleib im  Wresbyteriidien | » 
|Soipital in Newarf darnieder; bei!‘ 
‚einer Cperation zur Gntfermung |: 
der Kugel ftellten die Merzte feit, | 
dab die Eingeweide an vier 
ten Ddurdplöcert waren, die Kugei 
'fonnte jedody nicht gefunden wer- 
den. Ter Sinabe iit das Opfer ci- 
Ines umglüdlicen Yufall$ geworden. | 
‚Er jpielte nachmittags mit dem 14. 
jährigen Alexrander Haff von Ar- 
lington. Die Knaben vergnügten 
ſich mit cimer Spielgeugpiitole, 
‚welche idliehlidy außer TCrdnung ge |. 
raten war. Der Eleine Haff jtedte | 
eine Nugel in den Xauf, da er Mi 
glaubte, day der Schub nicht abae- | * 
ben würde. Imglücdlicherweife fun? | BR 
tionierte jedoch der vorher im Lin» ie 
ordnung ‚geratene Abfeuerungsme« | N 
chanismus wieder, und als Saff 
den Hahn berührte, entlud ſich die 
kleine Waffe, und Reinhardt wur— 
de in den Unterleib getrofſen. Der 
Verletzte war imſtaände, ſich nach der 
elterlichen Wohunng zu begeben, 
mußte jedoch turze Zeit darauf 
nach einen Hojpital überführt wer- & 


* 
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| 
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i Stel⸗ 


Vyramid Vile Treatment gibt ſchnelle Linde⸗ 
rung befeitigt judende, blutende oder heraus⸗ 
deingende Hämorrhoiden, privat in urem 
Heim  60c eine EKahtel bei allen Apoibelern. 
Eftmals beilt eine einzige Edadtel, Nehmt 
fein Grfagmittel, wreies Diufter zur Probe 
mit Büglein frei augelidt in einfadhen Um- 
ihiag, wenn Jhr uns nadftehenden Koubon 
einfendet. 


Emile K. Boisot, Präsident. 


Kapita] 

und 

) Weberihufl 
/ $10,000,000 


Rorbweitliche 





Freier Brobe-Roupon 


ramid Drun Gompanl), 
* 555 VPhramid Blog. Marſhall, Mid. 

Senden Sie mir gefl. eiue freie Probe 
bon Bnramid Bile Treament in einfachem 


Umſchlag: 
Nante 
Etrabe ...............,.....n....,_: 


Aüdl..rsnsesrnunnnnnnnes. Elnat. senrereon. 


'von 1892 bis 1894 WVertreter der ih am 27. 

alten 14. Ward im Stadtrat, wurde! D. Herr von Quinch zu verheiraten | 

geitern in feiner Wohnung, 2125 ;beabfichtigte, durch einen unglüd-| gie Aktien diefer Yan find im Belik- 

Park Ave, an Gas eritidt auf: |lihen Zufall ihren Tod gefunden! ‚per Aktionäre der Firit National - 

MT SER RE gefunden. Stiwigart war  Eigen- bat. Sie hatte am Abend nod) im Bant of Ghicage # 
tümer de3 Gebäudes, und er wurde Bett gelejen und dann wohl wahr- — 

Svon mehreren mit Reparaturarbei⸗ ſcheinlich das Gas nicht ganz ab- 

ten beſchäftigten Handwerkern tot gedreht. 


ausſchuß der Kampagneleitung berich⸗ 2 eıner * 
fauf3oebühr von 30 Gent3 für einen 
Weiterhin berichtigt Vorſitzender 
** Verkauf eines Bonds nur gegen Zab⸗— 
weite Freiheitsanleihe iſt opti— un“ 
. N anleihebonds, erklärte er, könnten 
dazu. In Chicago feldjt wurden im 
! u „Ie= | Heziw. vertauft werden. Der Befiker 
jammtbetrag der Zeichnungen beläuft | jzr 
'gen feititellen. Der Preis jchwante 
/ketrags von $180,000,000, der von — 
Zünſtiger ſtellen ſich die Zahlen für | Merfauf betrage 30 Cents für 81000. |geiitige Getränfe verkaufen and ausgeſetzt, das übrige Vermögen feis|jeden Tag 3000 bis 6000 Leftellun- 
m ganzen Bezirk wurden geftern | laßgericht geſtern erſucht hat, dieFirſt ed 
dic Freiheitsaenleihe gezeichnet | ‚laßgericht gef (fengräber am Streit. Sie perlanger 
* . ImA . I | Ahın v sIno 10% l | . . . 1 rn 
‚ür den Bezirk auf $300,000,000 ge: mähnen: | lähmung gemeldet. Die Zahl der | trauen. |diefe angeficht3 der ihnen bereits früi- 
. . BE. 2 ann euere 
nimumbetrag3, der vom Bezirk er=| Union Truit COMPamd..22020.0.. 0. 1,000,000 Inur dann beroilligen fünnen, menn 
Sullman Gomvandb (für Cbicayo).. | Hendert Straßennamen. 
8 000,000 | | 
I Watin 0; 264 r tahrk F * J — tee Soh des 1 ... v . 
Verkauf in Heineren Poſten. | National Live Stod “antı.... | jahriger Eh Roy GSebre Sohn > | Haben Heren Garfield bereits vor 
Sartman © 'ooo ‚tontvaftirendes, gleichbreites Materis | ihuiz für Straßen und Gäßchen, den 
ellion & UD....... 
: —— —— — Schnittmuſter Nr. 8045. Größ 8 wegen angeblicher Grauſam-⸗3 a eb Ylyenaaf 
2,500,000, was den Gefammtbetrag | Sch her Nr. 8045. Größen De, — bisher noch keine Antwort hierauf 
wurde empfſohlen, ie Sunnyſi everſöhnte ſich ſchließlich. Jetzt klagt 
bringt. Ein Farmer deutſcher Ab- einem von Frau Franklin P. Smith, EAhmittinufter iind unter Angabe der | "wohnt, auf bedingte Scheidung. stern von Wafhington aus den Gru= 
Verfauf von Bierdefleiich. ‘ FRIR, N 2. 
beitern ein Ielegramnt mit der Auf- 
. o u go € S nr, | Vent$ zu beziehen durch die „Man LE ns SR N | vn S *— 
aus dem Verkauf eines Grundſtücks an Deerpath Ave., Lake Foreſt, die ae A benbponte ann kt I Morfauf von Pferdefleiih in Chica-| Nor fünf Sahren ließen fich ber 
jählings herum, daß fie gegen einen | und PMonenerbers follten ori „Tir ‚die Bundesregierung fich mit aller 
. — — * | beitsausshujles anı Spätnachmitfag | in Verkehr und haben geftern in aller |, —6 
Vorfigender W. U. Heath von der /Yurgeh erlitt bei diefer Gelegenheit | die Förderung der nötigen Kohlen: 
en : ’ J 1 3 -flä I Us 5 4 | 3 3 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen zen erklärt, daß das Schlachten von Minois ſollie jeben Tag gegen 
für die Anleihekampagne erließ ge- henden Zufammenfioß vereitelt. 
EEE ‚einnati geitattet und behördlicd; ge- | Smed durch eine kleine Unzeige in Do 
Stimmt ift. E3 tft der Stampagne= au nı tert }ic 
Inoch meiter ausbreiten follte, jo dürf=!. - a = 
in einem SLehnitubl in der Küche 
üver den Wert der Bonds für ben — 
Auch der Gaosgeſellſchaft fehlt es ige 
verlor vor einigen Jahren 
Namen einzetragen ſind, was den 
— Light & Cote Go., hat ich bereits ‚Der war er grübleriih und ver 
äufer von Bonds der legteren Art [u 1916, e er bon ma 
Käuf 2 5 | ftellig zu werden, e3 fragt fich aber, in jeinem Schlafzimmer aufgefun- 
* * ir | 5 
faufen, dafür eine hohe Gebühr be=| De 2 en el in eimem X 
; f 5 5 | :  bürfte jeden Tag um etiva 5,000,000 von Schwermut freiwillig feinem 
5 e in dem der Be: | : \ 
Be elommen, in bem v Hauptröhren wird aljo mohl ent 
mer angetauft hatte, glaubte, er 
Schied wonl freiwillig. 
Borfigender Heath beflaat die irrigen 
Heinere Anleger beitimmt feien, die 
wahren. Er iweilt daraufhin, daf 
ka ihre Namen in Wafhington ein- 


tigt irrige Anfichten über Bondkänfe | 
. Heath die irrige Annahme, daß der 
van * Pii⸗ lung einer beträchtlichen Gebühr be— 
miſtiſch. Die Ergebniſſe des geſtri— 
" nahezu im Augenblid bei iraend einer 
Yauf bes Tages $12,000,000 bis 3 9 
'iönne den Marktpreis jederzeit in 
ih auf nahezu $100,000,000, d. h. | 
> b Inie fehr viel, jondern nur einige 
er Stadt Chicago ie 
; 8 ⸗ rn. | di il ſie 3 a 
„en ſiebenten Bundesreſervebankbe⸗ Gröhere Beiinungen. Spielhöllen betreiben. jner Wittiwe vermacht, vie, weil fie! gen zurüdgeriefen werden müjfen. 
‚75,000,000 gezeichnet, fo baß ber | für Dem Gejundheitsamt wurden ge- | Fruft and Savings Bant mit der |eine beträchtliche Lohnerhöguna, und 
iegen it, auf drei Viertel des Mi-| erhants Loan and Zeuft Com | Fälle der Stranfheit in Chggngo be: | * aufgebürbeten Mehrausgaben 
5 . J ‚000,000 #F — 
‚„artet wird. Die Kampagne endet Kulm suhvan, (Mir CU 000,000 | m me * ihnen geſtattet wird, den Preis um 
a |. Var Siährige braucht man 2985| Auf Erfuchen der Amvohner em- 
| Chicago Univerfität........ 0 früheren Cigentümer3 des Hotels | :  Grlnuhnih 
Die fliegenden Kolonnen eriangten 150,000 | 1 una | mehreren Iaoaen um die Erlaubniß 
Namen des WB. 78. Place in Wirme- | (Grace 
van! — Beſaunn ſich teinen Augenblick. für Mädchen im Alter von 2 bis 8 
an Bonds, die ſie verkauft haben, RE ' ch is | N \ Nide | erhalten. 
Ave. zwiichen Mihvaufcee und Gen: | 3. Strafe | 
8 — £ z .» a. | y 
funft nahe La Grange taufte Bonds | Late Foreft, benupten Kraftwagen zu | auwänichten Größe und der berrejtenden | wirft ihrem Gatten Untreue, Trunk 
O 9 ) Sa3pn® 
: : . Der Antrag ld. Hazens, !forberu , unverzüglich den Betrieb 
u | Tung der „Abendpoit”“. 223 Weit! | 
on den Forſtſchutzbezirk gelöſt. | 
: ı'Sigung des jtadträtlidien Gefund- | Gattin Maifte fcheiden, blieben aber | 
ı Raternenpfoften prallte u. zerfchellte. | Abndpoft Go.“ ansneftellt werden. | | 
Ehicagoer Bundesrejervebant und schwere Quetichungen. Er hatte aber 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in ; Pferden für menjhliden Konjum| = !Mer fein Grundeigentum vet» | 400.000 Tonnen Kohlen fürdern 
tern eine Erklärung, die zur Aufs 
* * nur auf 60,000 Tonnen, und falls, 
regelt iſt. der Abendpoſt“. 
jeitung zu Ohren gekommen, daß 
8 | Ite fie auf etma 30,000 Tonnen zu: |.. : * 
ſitzend gefunden. Ein Brenner des 
i f üb Ankauf 
—— an den nötigen Kohlen. E: G. Cow- gart hre 
Sell» 
Beliger gegen Diebftahl und unbe: . — A WER" 
Beſiher geg nach Waſhington begeben, um dort ſchloſſen. Schon einmal, im Juni 
lauben vielfach, daß ſie, wenn ſie . 
or rad), baß | ob er viel wird ausrichten können. |den, und c3 unterliegt faun einem 
üffen. Außerdem ift dem | =”n ı . Be 
zahlen müjfen B | Kubitfuß hinter den Anforderungen Leben ein Ende machte. 
> . , 2 « ti | . pp 
fißer eines dretundeinhalbprozentigen {ptedhenb verringert werben müffen, 
müffe ihn für $900 veräußern, um 
Anfichten über den Kauf eingetrage- 
feinen ficheren Plat haben, um den 
Die Befier derartiger Bonds gegen 
gekfagen find. Um ihren Bond ver- 


md Verfätfe unter kleinen Käufern, | 1000-Bond en den Matler. 
Der Kampagneausfhuß für bie! 
werkſtelligt werden könne. Freiheits— 
gen Tages geben ihm allen Grund 
DIE | Bank oder einem Makler übertragen 
$15,000,000 gezeichnet, und der Ge- 
Ey on den Börjenfpalten der Tageszeitun- 
mebr als die Hälfte des Gefammt- P 
Ir | . .. .. 
erwartet MILD. Cents, Die Maklergebühr für den 
ick, deifen Mittelpuntt Chicago ift. | | ıno& in Frankreich mweilt, das Wadh-| 96 . . Er ht, uf. 
Bon größeren Beträgen, die geitern | Die Kinderlähmungsſeuche. F Bekanntlich befinden ſich die Sol 
Sefammtbetrag der Subſkriptionen wurden, ſind die folgenden zu er-— ſtern elf neue Fälle von Kinder- Verwaltung des Rachlaſſes zu be⸗ die Grubenbefiger eeilaren daß fie 
| trägt augenblieflidy 172. | | 
| stlinois Sentral Eifenbabn.......... + | — 
1,0600,000 | | fz⸗⸗ & £ Be 
Ber Bkiober, | zıtkral Sife Infurance Kompanı.... Nardha 2ER Ant * le ge Cents die Tonne zu erhöhen. Sie 
— 5 Dards Z36 Zoll breites und 38 Yard pfahl geſtern der ſtadträtliche Aus— 
Hartman Furniture Company. .. .. — fo} | 
— Saratoga, auf Scheidung von ſeiner 6 — Zen 
— —* al. hierzu erſucht, wider Erwarten aber 
Iſtern Zeichnungen im Betrag von } * ve 
conna ve. abzuändern. Ferner i und Verſchwendung, das Paar 
** a ., ı Nabren. a sa fi⸗ 
cuf mehr als zwanzig Millionen Um einen Zufammenftoß mit; “ — — die Frau, melde 906 Oft 53. Dagegen fandte Herr Garfield ge 
Itral Parf Ave. rbreitern. z; 
Sie 2 : 
“ | besrbejigern jomwohl wie auch den Ar 
für $19,000. Er hatte die Summe |verhüten, tig geitern m. Burgeß | Kımmer gegen Giniendung von 10| den und Nichtverforgung vor. 
sont ; s in! | — N .__ wieder aufzunehmen, tmidrigenfalls 
‚don ihm bediente Kraftorofchte fo yanitingsen Eır., Goragne, Ja. Goeı. ‚go zu geitatten, ilt für die heutige | Anwalt Henry M. Afhton und feine |. SUN ee 
Zur Aufklärung jür Vondkäufer. 'ihrer Kraft ins Mittel legen und für 
— — — — > * * 
* Wer ſein Grundeigentum ver- dur Beratung angeſetzt. ld. Ha-| Stille wieder geheiratet. Imengen forgen werde. 
itglied des Vollziefungsausfhuffes feinen Zmec erreicht und den bro- 
der „Abendpoft.“ lin New York, St. Louis und Cin- | faufen will, erreicht fchnell feinen | zur Zeit beläuft fi die Zahl aber 
Härung der Käufer von Bonds be | Fe a a Se 
| Imwie zu befürchten ift, der Streit fid — 
tiele Heine Käufer falfche Anfichten | t X 
ſammenſchmelzen. en n 
| v 3 Öasofens war voll angedreht. Swi 
iſtrir onds, die auf den u“ ar. * 
ven regiſtrirten B T |dern, der Bräfident der Beoples’ Gaz ine Sattin durd den Tod. 
fuaten Wiederverfauf fchüßt, haben. | \ ngion ! rg 
fugten ſchützt, h bei den zuſtändigen Behörden vor- 1916, wurde er von Gas übermannt 
eingetragenen Bonds weiterver⸗ 3 
Be. eingetragene Die Menge des erzeugten Gafes Zweifel, daß er in einem Anfall 
Kampagneausfguß ein Fall zu zurüdbleiben. Der Drud in den! 
Bonds von $1000, den er im Some, 
— — > 
ſofort Baargeld dafür zu erhalten. 
mer Bonds, die in eriter Linie für 
Bond und bie Zinsfoupons aufzube- 
* Diebftahl und Verluft geſchützt feien 
€, 
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"Haßlichfeit von Frauen als @e- 
fhworene gegeben worden. Frau 
Eappell erklärte einem Beridt- 
eritatter der „Abendpoft“, dah fie 


— 


ee Ä 

Antwort der Parteien. 

Anwalt Anitrian bereitet jie vor anf 
Klageichrift der Inabhängigen. 


4 .. \ — 
* — 
Die Steiimpfe 
Schwarze fliehgefütterte baummall. 
Tamenjtrümpfe, geläumtes oder ges 
ripptes Top, 2öc Qualität, 19e 
zu nur 
Schwarze fließnefütterte Streüm: 
vie für Kinder, Vlaf Gat Marke, 
auch einfache jchwarze baummmol- 
Iene Strümpfe, Seconds der Bde _ 


Oxalität — ipeziell zu 19e 


Wollene Haldftrümpfe für Männer; 
in jehwarz, Oxford, Natural, grau 


und Namelshaar, requlär 


2 STATE MADISON 1x> DEARBORN STS. 25c, jedoch Seconds, zu ..: 19e 


Gont3 Neiter von Sleideritoffen 


Gemadt 1200 — Reiter Wieideritoiie | Habrikzgiter von Kleiderftoffen — 
* u md Suitinags, einſchließslich dop⸗ e 
Bouecles, Chin⸗ vet acfalieter Storm Seracs, | * on Zune Meieofe 
chillas, —X Boplins, Melrofe Elotbs, Mo | Elotbs, Storm Cerges, Häirline 
— baire, Novelty aemifhten Sui‘- | 
und Welovurs ings eic., in einfabden und fancy| Brilliantines ‚etc, in Cream 
ared ſemi Geweben. ſchwarz und farbig. in ſchwarz und vopulären Staplg 
„Mared , » + 9 Längen bis au 5 Pards; 50c und | Schattirungen, in Yüngen bis au 
fitted“ u. Gürtel- 
Modelle,  beießt 
mit Bela oder 


60C Werte — die Yard 35e 7 Yards — Tö5c und Böc 
Velvet einige 


serte, die Yard au 

> Kiiten Fabrifreiter +2- bis 50-3011. feiner Alcider-Serges, 
find Durchiveg ae 

fürtert. In 

Schwarz, Navyh, 

Braum, Grau etc. 
Yu Baben in den 
Srößen von 14 
bi3 44, jedoh ij 
nicht jede Mode 
in jeder Gröke 
vertreten. NRegu: 
füre $8.00 Werte 


Leinentunaren 
Nefter von gebleicht. Twilled Hand» 
tuchzeug, 16 Zoll breit, echte Salvage 
und echtfarbiger roter Border, wert 


10€ —- jpeziell die Yard 63c 


für nur 


$1.25 weiße Damaft-Tiichtüicher; 
2 Yards lang, mit Vorder rumd 


herum, — ipeziell zu 67c 


Seiäumte Damajt Servietten — 16 
bei 16 Zoll, in Würfel-Muftern — 
pajlend für Reitaurants, wert 7dc— 
ipeziell das Dukend für 

nur 


Entiheidung am Montag. 
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* 


Rolitifer erwatten Urteil de3 Stant3- | 
obergericdts mit Spannung, da Sieg! 
der Unabhängigen ihnen die vierzehn | 
Ridıterpoiten überweiien würde. | 
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bei 


Goating Serges, Storm Serges, Panama Glotns ete., für Ale 
der, Sitrts, Suits ete., in jhwarz und farbin, meiftens alle im 
marineblan und idhwarı — Längen bis zu 6 Yardı— 68e 
3.00 und $1.25 Were: 680 
Hunderte von Yards Neiter von reinivoflenen und Worfteb Kleiber- 
ftoffen und Zuitings, reinmwollenen Gabardites, franaı. und Storm 
Serges Skirt⸗, 


Zuit 


— C de Chines, ſeidege- 5000 Ms. ſeidegemiſch. bro— 
aeftellie Anerbieten bes Gerichtsbofes | Yuffrian su repe de Ghines, feidege: | 5 Ms. ſeidegemiſch 


der Frauenrechtsbewegung fern 
Staatsanmwaltichaft hat bis jest vier 
teidiqung auf Herz und Nieren ge- 
* 
+ h 
Große Werte einen 
* Als geſtern die Reihe an den An— 
Erſter Floor — | 
Regnlä Tuũrkiſche ü neh ; 2 
wu PORN GREEN: Ihmorenendienft zu prüfen, wandte] Die politiichen Parteien und ihre 
farbige Borten — leichte $ : : 2. : : z 
| noch in leßter Stunde einen von Öes |befegen find, erwarten mit Span= || S,, Saifon, einichliehlich Crepe de Chines, Satin Meifali- 
2 1 58 Square ner Verteibt annehmen wolle. | ichts i I: eit, einf ar eſtreifte Effekte — 
Lunchtücher mi hoblgefäumten Rändern —— gung neh obergerichts in dem Verfahren, das J Zoll breit, einfache Farben u. fancy geſtrei fekte 
rein gebleidht, rımder saden Leinen Ap- | melde) Wiittelnakt, fhmere Sorte — früber $ | Ynmälten zu unterbreiten, aus beren | eingereicht haben, anhängia machten, | 363Ölliger feidener Boplin, helle ‚nlänzende, ſchwere 
J 
5,000 Yards Comforter-Challis, 36 Zoll breit, morgen die Yard für nur 
& aber ftandhaft, das ihm mieberholt in teien durchzufegen. Alfred 8. 
ee Eee ee 300 lammiwollene Gomferter Battd — nicht, 36 Boll breit, heller, | fadirte Crepes, Ratine, Turb 
rohe «2 bei dv Y 3e Watte — - & u a 2 
|renulän 3 derfauft. 1 % anzunehmen. „Hanbfome Steve "\hörde, des Countyfchreiber® und ber 
fen Berfauf. 980 uf, ſehr ſpezieller Preis, 


Aſtehe, bedauerte aber ſehr, ab— 
gelehnt worden zu ſein. Die 
e * 
8 Geſchworene mit Vorbehalt an— 
4 dar⸗ 
I(5 I! LEINEN ſ p $ genommen, die jegt don der Ber- 
| w 5 3 
prüft iverden, 
Er bat feinen Grumd. 
Mrtifel, die für Hausfrauen vor allen Din Wer deuten. $| : 
are WE: Sale Dingen Wert bedeuten. renen 
Leſet fie ſorgfältig durch — Ihr fpart viel dabei. getlagten tam, Die Geichno Ge: 
i ihre Befähigung zum e⸗ 2 : 
% e 
in i — er: . * ” . . . ! ! 9 | 
nee, Erz — 4 ſich Richter Sabath nochmals an Kandidaten für die vierzehn Richter- Ntober: Verkauf von Seidenitoffen 
} . Te 13 id fragte i icht ä ie i 4 . 
[> En: und fragte iin, ob er niöhkjämter, bie in ber Novemberwahl zu Taniende Yarda von den wünjchensiwerteiten Seidenſtoffen 
„Seconds.“ J s 9 —— a_| Bw. 
+ titswegen beftellten Unmalt zu feis nung die Entfcheidung de3 Staats: I nes, Chiffton Taffetas, Noveltv Zeiden etc. 36 bis 40 
300 hoblaefäumte Lundtüdher — 58 bei £ * ſch re eg ee re “ 
—“ frü⸗ leichzeiti Richter, di Hund : » 4 Straßen= ımd Abendichattirungen; Seide, wert 87 
BE DO 8IC en —— — * —— — — —— bis a $1.30; Eure Ausivahl Freitag die Nard... € 
„Lite Linen“ Vettüder — 81 90, | Gebleimhte Bettüher — Gröhe 81 Dei NO, y e DON Itandidaten, die Nominationspetionen ö 3 ’ 
pretur Pettüher — regulär 1.29 | zu 1.10 verfauft, Freitag, fpesiell, Igpzı ; : 38 — ———— * Qualität, ſchwarz und alle die neueſten Farben, vor— 
Verfaufspreie, 1.17 en 970 Miltte er ſich ſelbſt einen Verteidiget um die Ungiltigfeitserflärung der/f zügliche benerhalte Scide, regulär ee - 
| 19 | ausfuchen könne. Barrty weigerte Nic} | Richternominationen der politifchen | 
beite Sorte in feinen Muftern, reg. 2dr, Freitag, PD. C 
IM) Gomforter Gröhe Baumivolle Batts 
; i Größe 72 bei 00 — feinfte Lammmollc— 
wiegt 3 Find - lä 35 ! a oe Ei Inton Wer: 
kauf, _- Tpcaleller 135 per- | regulär zu $4 derlauit, iür dieſen 2er 
an . | 
Gine Gelegenheit, Werte in Bettzeng zu erhalten, ift willfoimmen. 
Fünfter Floor. 


zu 


* 
rer 


end bielen enderen einfachen und fanch Geweben, in 
und Aleider-Yünaen, alle für Freitag marfirt zu 


bedeutend herabgejesten Preijen. 


12 


* 


KR) 
er, 


kele tere 


* 


200 Paar Plaid Blankets — ſchwere Sorte — Wollen— 

ap sl) em ganz ungewöhnlicher Mert — A 08 

für Ddiefen Verkauf —- fpeziell zu . 
500 *aar Blautkets Auswahl int 1090 Bertverfen — hobigefännt und ge 
Sorte, in reinen Ylci, 


nrau vder weſß baben fanch biane ; zadt ſchwere 
regulär 2.50 1 99 
. 
Ehine — Yardhreit — in 
und Euiting Sammet in allen  firt, eine volle Nuswahl von Far— 
Taffeta hardbreit Die 98€ in weiß wajchbar — die 59e 


md rofa Porders 2 ſpeziell am 3.98 — Entwürfe, 
5 u. j ’ = my 
De. — — 
ſchwarz und den beliebte 
beliebten Farben — für 98e ben, ſowie ſchwarz — regulär zu $1 
Yard verkauft zu Yard zu 
«de reinwollene Ghallis, Reiter, die Yard zu 39e 


Leine n manve n Gejänmte weine 


Dimid Bett: 
dedem, leicht Befismußt, wert $2.00, zu. $1.2I— 
Waſchlappen, die Her-Cel Torte, große Corte, einige 
leicht feblerbaft, fpezicll zu 


Warmes Winter-Unt 


Gerippte baumwoll. „fleeced 
Finiſh, Damen Union Suits, 


Andere verlangen 750 


51.00, Freitag zu ... 
BG e rippte|® ce rippte 
ba ummvolfene | b a ummwollene 
ſchwarze Kin- „fleeced Fin: 
derhoſen, 
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leider 


Gemacht aus 
„manniſh“ und 
French Serges u. 
Seide Poplins, in 
verſchiedenen net— 
ten Moden, ein 
ſchließl. Modelle, 
mit „blenien“ 
Mofe u. ſchlicht 
geſchneiderten Ef— 
feft., in Schwarz, 
Navy, Grimm, 
Bram, Cadet 

beießt in abite- 
chenden Farben 

alle Gr Gute 
97.50 Werte für 
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Huͤbſch geſchneid. Hüte 
aus ſchwarzem Sammet, 
Drooping und aufwürts 
gebogene Krempen mit 
weichen vollen Kronen, 
Band und Schleife ans 
Grosgrain Band, 


wert $2.75, zu 1.78 


| nm 

| Ungarnirte Dreß Formen — 
| aus fetd. Samntet, aroße u 
| feine Formen, Auswaähl 
| 

J 

| 


2 Hei= 119“ Kinder 
ne Nummern, [Union Suits, 
29 Wert, zulmorgen zu 


19e AZc 


gefiiehte Union Suits für( 


Männer, alle Größen, 870 


wert $1.19, zu .. 


24 
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die 
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von Faſſons 
zu nur 
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tee 


Sreiton, das Paur $3,3u 
Benchtenswerte Werte 
Eriter Floor. 
Regulär Seidengemiſchte Crepe de 
90 fteon Farben für Straßen: 3 5 E> 
‚und Abendgebraud, Yard, 
1.39 4. W. Boulevard leider: | Kleider: Boplins, glänzend appre- 
a verfauft, fiir diefen Ver— 
diejen ‚Serlauf, die Yard fauf, am Freitag, — C 
zum Preife von Mard zu | 
1.75 ſchwarzes Georgette Crepe 40 Zoll breit — für dieien | 
Verfauf am Freitan, die Pard zu 940 | * 
1.49 ſchwarze reinſeidene Chiffon 1.25 Wide Wale Corduroh — nur J 


Kurzwaaren Garteraͤ für Kin— 


der, verſchiedene 
Tarhen, Pagr, 48c; Bügelwachs, ſort. Größen, 3 
Stüde für le; Bad Garters, vier Strav Faſſons, 
zu Ale; Skirt Praid, 5 Yard Bolt, zu 


Novelty Sch 


.. 
\ 3 + 
J a. ander Nefter von nanzleidenem Satin — 
2 #3 TER affeta, Moire und geftreifien Bän- 
If IN dern in weiß, vola, blau, rot und farbia bi3 
4 st 5 Zoll breit wert bis au 10c fvrzieli Die 

® Vard zu nur 


Knaben-Kleider uſw. 


Schwere Mack Foats f.“ 
chwere Mackinaw Coats f. Knaben — 


hinten mit Gürtel, mit „State“ Ta— 
ſchen u. mit dreiteiligem abnehmburen 
Gürtel, mit „Patch“ Taſchen — alle 
Näbte „viped“, elegante Plaid 
Muſter in Grau, Grün, Ma— 
roon, blauen u. braunen Kom— 
binationen. Gr. 7—18 Jahre; 
ein prächtiger 84 17 
85.50 Wert für nur 
Schwere Pinch Back Anzüge 
für Knaben, in Dunkelgrau 
u. Blau, mit Bleiſtiftſtreifen 
Gr. 7—16 82 23 
Jahre; 83 Wert it 
Siwere Wiolesfin Männer 
Hofen, mit Euffs, gut gemacht, 


Größen 32—42 — 82 17 
zu . 


ds 
regulär 3.50; 
Flauellſt 
—R nie D e 27zöllige fanchy ge⸗ 
ftreifter Outing— 
Flaänell, mittelſchwer, alles helle Farben, regu 
lär für 19c verfauft, fvegiell für Freitag marfirt 
dic Pard zu mur 


# * 
el teten 


# 
7* 
ER OR 7) 


* 


‚te reimwollene Challis — Fabrifrefter — Längen bis zu S Yards — 

in bübiaen getupften, gejteeiften, Rofenfnoipene und WBlumenmiuitern, 

Yipeigen etc.; eine große Auswahl von Farben jo weit tvie wir ums er 

Innern fünnen der niedrigite Preis, für den echtes reimwollenes 

Ehallis Clotb jemals verfauft wurde — für morgen marfirt, die 39e 
frangöftiche Serges, Storm Seracs, 


Yard zu 
in Schönen Novelty und anderen 250 


* 


x 





uhzeug 


Novelty Schuhzeug für 
Damen, ganz weißes 
Kidſkin und Buckſtin 
braunes, graues 
ſchwarzes Kidſkin 
Patentleder Vamps 
mit weißen, grauen, 
Champagne u. braun: 
ten Tops, und eine 
Anzahl andererstoim- 
binat., hohe, mittlere 
und niedrige Nbfüke; 
engliiche Walking Schube 
-Tips md einfache Ze= 
ben Fallons -— Größen 
212 bis 7, aber nicht in 
jeder Kaflon, ivert bon 


———*2«* 
we , 


I 

= 0, 4 242 

Hübſche Waiſts 
Für Damen — ge 
macht aus Lawns u. 
Voiles, beſetzt mit 
Stickerei, Spitzen— 
Einſatz u. Kanten, 
in netten Panel— 
Effekten. Große Kra— 
gen. Gröh. 36-—44 
regẽ 590; ſpeziell 


X 


* 


Beten 


* 


und 
Fabrikreſter von Kleiderſtoffen 
Längen 1% bis 1 Yard, Stück 


Gabardines, Poplins, Ottomans, 
Yardbreites garantirtes Satinfutter — volle Auswahl von 


. 


a 


7 


Toll jedoch abgelehnt worden fein mit |Nominationspetitionen Unab- | 


$ 


SIE TE TEE IR 
‘ 
** Tree **.4 


00 20222222 


| alänzender Finiſh, ſchwere ſeide, fancy Tuſſah und Seco 
wie ihn ſeine früheren Kollegen nann— Ibemofratifen und tepublifanifchen | Qualität, jehtwarz, weiß; umd, Seide, 24-36 Zoll breit — 
; ' Polizei: | — Be 
ten, al& er noch im aftiven ‘Polizei | Kandidaten, die als Kombinationd- 
die Yard zu .. 
mwaltfchaft beftrebt if. Dab er als | — mern uns : IE eo - mn — 
„armer Mann“ zunädit Einbrud auf gen fertig, bie nichts weniger verlan · Handſceh h zeichte Gafhmers Da- 
* er Br HEN T gen, als daß das Dbergericht die No: | » 1 I“ ei — — —J— 
nahm, an ſie richtete: „Ich ſtehe hier — — ** Ka rear 
al3 mein eigener Anwalt por Ahnen, |DDaten Die vierzehn ! 2. 
| rn PBuktunaren für Damen 
*| Geriht mollte mir einen Anwalt | leicht genommen hatten, hat in den | ee RR nn 
|ftelen, aber ich muß ablehnen. Wer- |Kreilen der Parteipolititer in ben Rn, —— 
zu nur 
renen, und Barry fuhr dann fort: ten Tagung angenommene Geſetz, 
„Als mein eigener Anwalt muß ich auf Grund deſſen die Richternomi- 
pfinden?“ Ein abermaliges „Nein“ Nominationen in rechtskräftiger 
war die Antwort der Geſchworenen. Weiſe nur auf zweierlei Art vorge— 
| treter de3 Spionagenefekes. noch die andere Art gewählt hätten, 
| "um ihre Nominationen vorzunehmen, 
‚tretung des Spionagegeiehes von den, * fein. iiber Si 
"Bundes - Großgeichworenen in An- gen Richtertandibaten jein, vber nie || 
Be | der Novemberwahl abgejtimmt | 
\cago aufhält, hat 9. ©. Elabaugh, | 
‚der Chef des linterfudhungsbüros,) Die Sachlage wird aber no bes 
Rerfauf n En |‘ I hängigen unterfucht haben, 
diefen Verkauf, morgen, die Nard zu £ in YFluchtverdbacht fiehe, da er ein an= | Anficht gefommten find, dah eine, 
le ierjeeniefertentent a NIEREN if 
* vo |gefebener Mann und zubem leidend | ganze Anzahl der Unterfchriften der 


alle populären Straßen— uno | einfache Farben und fanch 
: , Abend-Schattirungen ipe= | Streifen und figurirte Ent: 
dienft fi feine Grü ar : . = 
— Te In an? von itidet von den beiden alten Parteien | & 
us I 8 . — 
en ' Inominirt worden find, hat feine Ant= | """ 
— — —— | Minationen der Parteien für ungil Glafp Faff in & lär 49 
I | ( s Slaip Salons, nur in Sera, veau 9, au Dir; 
aus der Yyrage zu erkennen, die er bei Jerſey Gauntlet Sandfhube für Kinder. flieöge 
| da ich fein Geld habe, um einen Ver: jome jeben Wahlkampf überantmworte. 
| teidiger von Ruf zu bezahlen, wie ich Der Kampf ver Unabhängigen, ben Damenhüte, in einer Anzanı hidicher 
} | Faffons und Farben, Ihr findet das 
DOrnamenten, Blumen, fancy Ribbon 
den Sie deöivegen boreingenommen |legtenTagen großes Antereffe erregt. || Dandings etc garnirt 
gegen mie fein?“ |Die Unabhängigen verlangen, daß | 
die gegen mich auftretenden Zeugen |nationen von Parteifonventen vorges | 
ins Kreuzverhör nehmen. Werben ‚nommen tworden find, für ungiltig 
—— « nommen werden können: durch Peti⸗ 
Unter Autlage? tionen oder durch Vorwahlen. Da 
In Sioux Falls, S. D. ſoll der RT u 
m r ! | ationen unagiltig. | 
‚frühere Bundesfenator Richard 7. jeien ihre Nominc nn 
'Betttgrem wegen angeblicher Weber: | 
ı Hagezuftand veriegt morden fein, m e 
— werden könnte. | 
| 
| 2 
angeblich ſich erboten, den früheren deutend intereſſanter infolge der Tat- 
Senator zu verhaften, das Anerbieten ſache, daß die Sozialiſten, welche die 
— — — 5 —— —— um Petitionen augenſcheinlich nicht echt 
ich atztlich behandeln zu Jaſſen. find. Sie argwöhnen, daß viele Un-⸗ 
* | . v J | 
Abgelehnt, Shr Gatte, Geo. | 


% * 


rerin von Beruf. 
98 — ae 2 ne ne | \ q ich he 
Eee —— Fleiſcher auch nur ein Wort über die Sache | Berfon berühren Sie tragen fich 
* a! — han . | : e . = 
; — eien yoci Slinber entip —* hm zu ſagen. Imit der Abſicht, die Nominations⸗ $3 bis 6, aber weil fie 
Healens Verteidiger wollen feinen Bote as SE An er |petionen als unzureichend anzufed- leichte Fehler I 17 
IS ‚Jetzt 23 J e alt und ohı a = J Dhaben, zu. * 
ten. Sollten ſie damit erſolgreich gu.. 
ſein, ſo würde, falls das Nomina- 


dent der Zahnheilkunde, und eine 12 
tionsgeſetz für ungiltig erklärt mer: || Waſchftoffe 3630il. Dreſz. und 4 


Jahre alte Tochter. Bei dem mit Vorläufig iſt Rumänien noch ein 
den follte, ver intereffante Fall ein= | rap, er-Rercales 
Komforters, Blankets uſw. 


ihr vorgenommenen Verhör ſtellte Königreich. Ob es nach dem Frie— 
es ſich heraus, daß ſie in Folge ihres densſchluß noch lange Königreich F —W 
( 5 | b | s m Ar! belle und dunfle Karben, Fabrik-Enden, Ward 
treten, daß mohl eine Richtermahl 150; Fabrikreſter Toile — md Willy selch- 
ausgefett ift, aber feine Kandidaten | 
Sateen überzogene Bett! Wolle Blanfets, in weih, 
Komforters 72 beit 84 | grau umd jortirten Plaids; 


ziell die Yard für 340 würfe, wert bis 4Sc, 250 
und die zu erforſch ie Staatsan— Ant⸗ — 
JE FE U EEE a auf das Gefuch der Unabhängi- 
Der Prüfung, die er ſelbſt unter- |tig erkläre und ihnen damit als den füttert, Loder-Manfgetten, dunlle Farben, zu.... 
ihn für mich für nötig erachte. Das die alten Parteien urſprünglich reihe Herbftbraun, Not, Dan und 
gewöhnlich 4.00 
„Nein,“ untmworteten die Gefchmo- |da8 von der Legislatur in ihrer letz⸗ 
Sie das als anmaßend von mir em= erflärt werde. Sie behaupten, daß 
‘ |die politifchen Parteien weder die eine 
Sollte da8 Staatsobergericht 
|zuftimmen, fo würden fie die einzis 
|Da Pettigrem fich zur Zeit in Chi- 
Beargwöhnen Petitionen. | 
Geiveben 10 bis 54 Zoll breit 
Karben: * = — der 
Farben; ertra gute Qualität — regulär 1309, für 880 * |der Begründung, daß zettigrem nicht | zu berij 
Herr Clabaugh weigerte fic} heute, | terfepriften von einer und derfelben | 


⸗ ⸗ 


Neue Waiſ 


—— —— — 


2 5 gi 2 
weiblichen Geſchworeuen. Cine — Neuigkeit. 
Für den HerbſtSuit— 

im Ganzen zehn verſchie 
dene Moden. Gemacht 
aus Lawns, Organdies, 
Groß Var umd „corded“ 
Mufter, beliebte nene | 
Kragen, lange Nermel, 
befegt mit feii i: R 
Ben Berice I 

fat und =Mante — 
geſchneiderte Efſelte 
Größen 36 bis 46 

$1.50 Werte Ir 


Erbitein war willens. 


Qornamens bereits vor vier Nabren | bleiben wird, ift Sache des rumäni- ; is % 
> [ * v 8 Ifes der-Singbams, wert bis 23c, Yard zu 
Geſchworenenkommiſſäre hatten fie inmal zum ( eſchworenen dienſt —A Bolted. dazu vorhanden ſind | 
Bunt den suweilen and ton Mär jlaben worden war; fie hatte aber) Wenn man Berichten aus Gtod- | * 
3 M = r & 3 J 
nern geführten Vornamen tänfchen die Vorladung damals abgelehnt. ;bolm, die übrigens Damals nicht | a — Bestingten. se 
lafien. — Barry verteidigt fin feihfe. da Nie anderweitig zu fehr in An ;bierher gefabelt murden, Glauben! Die Antwort auf die Klageichrift 
, ‚Npruch genommen 'geweien jet. Ver- 
Zoll, Seroll Stitched_ oder | Faden Whivved oder Mohrir 
bei Send tufted; extra ſchwe⸗ Binding, volle doppelte Bett— 
res Wintergewicht, regulärer größe, ein vorzüglicher 38.50 
$5.50 Wert | Wert; fpeziell 


'fchenten fann, war e& bereitö Un- der Unabhängigen, die Anwalt Aus | 
teidiger Erbitein wollte willen, ob !fangs Yuauft fo weit, daß Rumäs ftrian ausgearbeitet hat, erklärt, daß | 
zu |fie fih ein Urteil über den vor- 
BERNIE ce 53.98 "Paar zu mu... 56.98 
Silfoline ülerzogene Gomforters, mit fanitärer wei: 


Warme Mäntelitoffe 


>4zölf. fhwere fanch fchottiihe K 
Coatings, in fancy Ched3, Blaid3 
und Streifen, neue Serbit : Ent- 
würfe, $3.50 und $4.00 2 29 
Serte, Pard $2.48 u. . 
Shzöll. ichwere weite Chin 
dilla Gloty Kontings, Gloth 
Bad, ftret ji wicht, bedarf 
feines Futters, Hein gefrän- 
jeit, gt kordirt — 


Stzöll, herbſtſchwerer wollener 
Pluͤſch, Egyptian Plaid Cloaling, 
in kleinen und großen Plaids 
aut $5.00 wert five 52 98 
yiell die Pard au .... . 
S4aöll. importirte Vicuna 
Gortings, weih und warm 
reine Wolle, bedari teines 
Futters, in den neuen Herbit- 
Farben, 55 Werte, 


Der 18. Oktober 1917 iſt nien eine Republik werden ſollte. Ein die Kandidaten der politiſchen Par⸗ 
einem denkwürdigen Tag in der liegenden Fall gebildet habe, und 


Augenzeuge erzählt in einem ruſſi- teien zu Mitderklagten hätten ge- 
Geſchichte der Frauenbewegung des Frau Cappell erwiderte, daß ſie 


ſchen Blatte: macht werden müſſen, daß ſie ſich 
Staates Illinois geworden, denn das nicht getan habe, und auch im 


| „König Ferdinand von Rumänien einer Unterlaſſungsſünde ſchuldig 
an dieſem Tage hat zum erſten Male bewohnte in Jaſſy das Haus eines 
rumäniſchen Generals, das durch ru— 
mäniſche Gardetruppen ſcharf be— 
wacht war. Eines Morgens verſam— 
melten ſich etwa 3000 bewaffnete 
Soldaten vor dem Haufe und ver- 
langten den König zu ſehen, da ſie 
ihn abſeken und Rumänien zur Re— 
publit erklären wollten. Der König 
wandte ſich durch Fernſprecher an 
den ruſſiſchen General Schtſcherbat— 
ſchew um Hilfe. Er erhielt jedoch nur 
den Rat, das Schloß unter keinen 


eine Frau den Eid als „Geſchwore- genommen werden, ſich durch keine 
Aeußerlichkeiten beeinfluſſen laſſen, 
und 


ner“ abgelegt und, wenn auch nur 
für kurze Zeit, neben elf Männern 
auf der Geſchworenenbank geſeſſen. 

Durch ihren Vornamen Marion, 
der hier bekanntlich zuweilen auch 
von Männern geführt wird, hatten 
ſich die Geſchworenenkommiſſäre 
täuſchen laſſen und Frau Marion 
Cappell, eine dramatiſche Lehrerin, 
zum Geſchworenen für den Prozeß 
gegen den früheren Polizeichef 
Healey, Stephen Barry und Wm. 
R. Skidmore vorladen laſſen, die 


iih vor Nichter Sabath wegen an- | 
geblicher Annahme von Beftehungs: | 


geldern zu verantworten haben. 
Che heute die friich zum Ge 
ichworenendienit &eladenen auf 
gerufen wurden, hatten die Anmälte 
und Stastsamwälte mit Richter 
Sabatl) eine Konferenz über die 
Tımlichkeit der Zulaffung von Frau 
Gappell als Geichworene. Die 
Staatdanwaltichaft erbob Einwand 
gegen ihre Zulafjung, und diejem 
Einwand fchlofien fich die Verteidi 
ger Sealens an; da aber Charles 
E, Erbiteins, der Verteidiger Sfid- | 
mores, auf die Zulaffung der Jrau 
Gappell beitand und auch die Ge: | 
richtzordnung ſich Sehr ungenau 
über d ulaſſung von Geſchwore 
nen ausdrückt, ſie ſpricht nur von 
12 ‚Men“, womit nach Erbſteins 
Auffaſſung 12 erwachſene Menſchen 
gemeint ſiad, ſo ließ Richter Sabath 
dia Frau, nachdem ſie erklärt hatte, 
ſich nichts daraus zu machen, wenn 
ſie mit zwölf „Gentlemen“ auch 
vochenlang eingeſchloſſen bleiben | 
niüffe, ınit den anderen Geſchwore⸗ 
nen zuſammen unter der üblichen 
Nerchung das Wartezimmer für | 
Gefchmworene beziehen. Bald darauf 
wurde au ihr Name zur SPrüs 
ſung als Geſchworene aufgeru— 
fen, und ſie beantworltete alle 
an ſie geſtellten Fragen mit groher 
Belt und Beitimmtheit. Sie 
jagte, fie heike Marion Miller, fei 
+0 Sabre alt, wohne Nr. 2643 Ber- | 
lin Straße und fei dramatijhe Sch- 


* 


4 2 
ua) 


ſondern 
Erwägung aller Tatſachen urteilen 
Erbſtein, 


vorliegenden Falle, ſollte ſie an 


nach' beſtem Können 

Darauf erklärte 

Frau Cappel 
annehme. 


würde. 
daß er 
ſchworener 


als Ge— 


nen könne. 


Jedenfalls iſt durch dieſes kleine 


Frauenrechtler 
über 


Vorkommniß den 
innen ein Teſtfall 


Hafen- 
Spezialiſt 
Ralarrh 


und 
Brongilis 


Alle Kranfbeiten der Nafe mittell einer 
fpeziellen Methode bebandelt (Kein Schnei⸗ 
den) in ſebr kurzer Zeit. 
20 Jahre an State Straße. 

Ift Enre Nafe verſtopft? 

Wird Euch der Atem ſchwer? 

Tropit Euch Schleim in Eure Keble? 

Wacht Ibr mit ſchlechtem Geſchmack im 
Munde auf? 

Mußt Ihr viel nieſen? 

Schlaft Ihr mit offenem Mund? 

Erlältet Ihr Euch leicht? 

Blutet Eure Naſe leicht? 

Wird Cuer Geruchsſinn ſchwach? 

Habt Ibr Kopfweh oder Schmerzen über 
den Augen? 

Falls Ihr irgend welche der obigen 
Soumptome habt, behandelt ſie — ſie mö— 
gen ſpäter zu einem ſchweren Leiden 
werden. 

“onfultirt mid — Meine Gebühren find 
mäßig. 

Es wird deutſch geſprochen. 


Dr. F.O. Garter, 


Arzt und Wundarst. 
Augen:, Obr:, Nafe- und Hals: 
Spezialitt, 120 ©. State Strafie, 

1 Tür nördlich von The Fair. 


Verteidiger 
Darrow lehnte jte aber ab, da er; 
im Zweifel fei, ob eine rau bon! 
'Rechtswegen als Geichworener die- 


die Zu- 


Umftänden zu verlaffen; helfen tön- 


ne er weiter nicht, da er fich den meu:= 
ternden Truppen aegenüber mehrlos 


‚fühle. (Die ruffiihen Soldaten hat- 
ten offenbar an ihrer eigenen Repu= 


blit fo viel Gefallen gefunden, daß 
fie dem fleinen rumänifchen Bruder 
dieſes Glüd nicht länger vorenthal- 
ten wollten. Die Rumänen mären 
‚ihnen fehr wahrfheinlih auch fehr 
dankbar gewefen — bi$ auf einen 
'Numänen, den König, der aber tei- 
Iner if. Gr bat die, von feinem 
'Standpunfte aus durdaus verftänd- 


‚liche Ubficht, To Tange als möglich | 


"König zu bleiben.) ebenfalls war 
die Lage des Königs jehr gefährlich, 
Ida die nächjten rumänischen Truppen 
fih 30 Kilometer entfernt befanden 
und die ganze Stadt in den Händen 
der revolutionären Gardejoldaten 
war. Mährend die Garbefoldaten 
no&b den Eingang gegen die langjam 
vordringenden Soldaten verteidig- 
‚ten, ertönten plößlich Huppefignale, 
und mehrere Wagen mit 
und franzöfifgen Offizieren bahn- 
ten fich durd) die Menge den Weg 
zum Schloß. ‘hnen gelang es, ben 
König durd einen zweiten unbemadh- 
‘ter NMusgang zu retten und ihn mit 
feiner Familie aus Xaffy heraus zu 
transportiren.“ 


Yuh Rumänien wird, wie die an- | 


deren monardhiicen Staaten, eines 
Tages vor die Wahl gejtellt werden, 
ob es Königreich over Republik fein 
will. Und Rumänien wird fi danıı 
entfcheiben, ob es mehr Glüd ala 
Ferdinand haben wird, 


— — — 


| Spregftunden: 9—7, Sonntags 10—12. Ceſet die Sonntaspojt 


engliſchen 


gemacht hätten, da ſie hätten ein 


Mandamusverfahren anſtrengen ſol-⸗ 
‚len, um die Abhaltung von Bormah- | 
len zu erzwingen, daß ihre Behaup- 
tungen unbeftimmt feien, daß der Er= 
(af cinesMandemas- oder Einhalt 
des Gerichts 
aeitellt fei, um dab dus Gericht den 


befehl3 ins Belieben 


| 


zu nur 


Baummollene Blanfets, 
weiß, grau und lohfarbigq 
ertra woll. Finiſh, 
Whipped Edges, waſchbare 
Borders, $3.00 


Werte, Paar zu 82.29 


in! 
Thread! 
von 
$1.50 — 
Stück .. 


Befehl verweigern könne, auch wenn 


der Kläger einen guten Grund zur 


Beſchwerde habe, auf Grund deſſen 
ein Mandamusbefehl erlaſſen wer— 


den ſollte. 


abgeben wird. 
ee 


| Anſcheinend Selbſtmord. 
Vöhmin, tot auf dem Fußboden ih— 
rer Küche, 1512 S. Keeler Ave. Die 
Küche war von Gas erfüllt, welches 
zwei offenen Brennern des Gasofens 
entſtrömte. Alle Anzeichen laſſen auf 
Selbſtmord ſchließen. 

— Schwere Wahl.— Jetzt weiß ich 
nicht, ſoll ich die Lizzie oder die Ka— 
tie heiraten; beide ſind hübſch, beide 
reich. beide liebenswürdig. — Ja, 
wenn Dir die Wahl ſo ſchwer wird, 
warum wirfſt Du nicht einfach einen 
Cent in die Höhe? Du weißt ja: 
Kopf oder Schrift. — Ja, Du lieber 
Gott, woher einen Cent nehmen und 
nicht ſtehlen? 

— Verdächtige 
Kunde (als die Wanduhr zwölfmal 
ſchlägt, obgleich es erſt in der ſechſten 
Abendſtunde iſt): Aber, Meiſter, die 
Wanduhr hört ja gar nicht auf zu 
ſchlagen! — Meiſter: Ja, ſehen Sie, 
die hat auch meine Alie in die Ehe 
eingebracht! 

— Philoſophiſch veranlagt. 
Der kleine Charlie: Die Papas ſind 
doch recht komiſche Leute. — Seine 
Tante: Wieſo denn, Charlie? — 
Charlie: Wenn ein kleiner Junge et— 


was für ſeinen Papa tut, friegt er 
nichts; wenn aber ein fremder kleiner 
triegt er 


unge etwas für ihn tut, 
gleich fünf Cents. 


Es wird erwartet, daß das Ober⸗ 
gericht eine Entſcheidung am Montag 


| Nachbarn fanden heute die 71 
‘ahre alte Frau Katie Vapira, eine! 


Kombination. — | 


Waſchſtoffe — 


in der Mitte, wert B5c, zu 


Spiten-Gardinen 


Große Auswahl Filet und 

p bam ZSpiten-Sardinen, 
) ‚lang, i 
Sdattirungen, nette Allover Ent 
semadt, \ 


IR Mards 


wirfe, 
verlaufen, 


“Naar, 


ſchädigt: 

gleich; 214 
verfeft bis 
Vaar 


und Ecrxufarbig, mit 
fhönen Ovenmworfftan- 
ten, 121,cC und 
15cZorten, I). 


Ber Watte gefüllt, mittlere und dunkle Farben — 
gulär 52.69 — speziell für Freitag 


Feder-Kiſſen, 
fancy Art Ticking überzogen, 
garantirt geruchlos und frei 
Staub 


gebleichtem 
Muslin und Cambric, wert bis 1803 die Yard 1146 
72 bei 9Msöll. gebleichte Bettlaken, franz. Saum 


ſpeziell das 

Paar zu nur 81.00 
0) einzel 
viele zuſam 

von einem Muſter; Eable, Fit 
1 ’ Filet 
und Nottingham Gewebe, eintae 
find Sceonds, wert auf reaulä- 
tem Wege bis $3 dag mr 
ei Stüd 
Einzelne — einige ſind be— 
viele 
und 3 Nards lang, wert 
” Stil zu 

Gardinen Batlcs—36: | 

zöll., in meib, Gream! 


‚Tacı 


ipe3., dic Yard 
S4tiöllirer reinwollener 
zsinterichiwere, in 
aran cic. 
liiäe 85.00 Ywerte 
Freitag Die Yard .. 


re⸗ 


mit ſortirtem 


Coatings, ſchottiſchen 


wort bis zu Beſabſioffe 


980 & 590 


I 


S1 Paar 


io: 


Fa 


vun 236: 


Hü 


—A 
— 
FE ec 


Nottinn- 
} 2% und 3 
tt lveiß oder Eeru— 


Tamen, in 
ichwerem Cord u. 
bis 33.50 zu 
Ertra Größen 46 


1,2060 Sfirts für Da 
men u. Mädſchen, Werte 
bis 83 Gemacht aus 
wollenen Serges, Crepe 
Cloths, Vasket Beweben, 
Shepherd Checks, Strei 
fen u. Miſchungen, ver— 
ſhieden geformte Ta— 
ſchen und geſchneiderte 
Gürtel, m. Knöbfen be— 
ſetzt. In Schwarz, 
Navy, Lohfarbe, Braun 
ete., Längen 3545 
Waiſtbänder von 23b. F 
30 Zoll; morgen von 

2-— 4 libr Nadım., zu 


um für $1.69 au 


Flannelette 
Damen — 
Streifen. 

Werte für nur 


ne Sopitzengardinen, 
menvaſſend, 6 Paar 


770 


zu 


PBaare einander oder weiß. 


zu $1.25 das 


Gerdbinen Margnifet- 
te3 md Moiles, fehr 
bibfeh für Sarötiten 
20° bi® 25c Zorten 


fpeaiell die 14e 


Ward nur ...... 


ſchwarz; 
Flannelette 
Kuider. 
Jahre; für nur 


ſpegiell 


Vom Grundeigentumsm artt. 


mond Hill bei Barrington, 43 Ucres, 


Neuer jechzehnitddiger Geihäftsstan am 
Berbindugsboulevard geplant, 

Die „Chicago Mercantile Co.”,| 
welde ein PBukmaarengroßgeichäft | 
‚betreibt, hat zu $26,000 das Jahr: 
das fünfitödige Gebäude an der 
Nordiweiteele der Michigan Ave. md 
‚©. Wnter Sir. auf längere Zeit 
‚gedadtet und wird es umbauen, 
auf ihrem eigenen Srundjtid am 
Nord Mihiaan Boul., 89 Fuß 
nördli von der Randolph Straße, 
aber einen  jechzehnitöcdigen Ge- 
ſchäftsbau auffithren. 
| Sermann Cuihinan von der, U. 
S. Streider Co. hat von Hauptmann | 


Sohn Roberts, Präfident von! 


Glenwood 
Grund 115 bei 188 Fuß, mit $61,- 
‚ternehmern, an & 


‚der Südideftede der Cramford Une. 
‚und Winslie Str., mo ‚die genannte 


will. 


Roberts K Oake, dem Landſitz Rich-824,000 belaſtet, zu 345,000 von 
Edmund W. Fröhlich, Treuhänder, 


zu 8555,000 erworben .und fein 
Wohnhaus 434 Greenfeaf Moe., 
Ölencoe, Grund 160 kei 250 Fuß, 
zu $18,000 in Kauf gegeben. 

Zinshausverfäufe: 5042 
Ude, 31 


an James T. MeNally im Taſch für 
eine Farm von ſechzig Acres im 


ſeite der Roscoe Str., 220 Fuß weſt— 
bis 50 lich vom Broadway, ſechs Wohnun— 
Wohnteile, gen, Grund 50 bei 117 Fuß, mit 
$16,000 belaftet, zu 
Preiſe von Walter‘. Young aı 
KatberineBomers; 3714 und 16 An- 
diana Moe, ſechs 
Grund 50 Fuß Front, mit $13,000 
belaſtet, zu nicht genanntem Preiſe 
von Elſie GCreilskein an W. O. 
Carr; 5480 und 82 Blackſtone Abe, 
Auf der Oſtſeite der Clifton ſechs Wohnungen, nebſt Grund, mit 
Ave. 3832 Fuß nördlich vom Mont- | $21,000 belaftet, zu nicht genanntem | 
rofe Boulevard, achtzehn Bohnun: | Breife von Anna Belle Erift an! 
gen, Grund 120 bei 165 Fuß, mit! Elifabetd Ms Lippert. 


500 belajtet, zu angeblih $125,000 
bon Pruitt & Moore, den Bıruur- 

barles Steindiß in 
Tauſch für fechzig Grunditüde an 


Firma Smeifamilienhäufer bauen 


52.98 


Bclhour — | 
bramit, 
ſehr dauerhafte Zua 


82.98 


Reſter von Cloakings, einſchließlich 
is Miſchungen 
alle mar 


bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


te Sports⸗Hüte für Männer und iunge 

Männer, 
macht, in braunen und grauen 
gerollte Krempen und Alpine Kronen, Krempen und 
Kronen ſind durchgeſteckt, $1.00 wert, au ... * 


Quaͤſte. 
52.4. 


Nachtkleider 
in roſa und blauen 


Seide „quilted“ Damen- 

ohne Aermel, ſchwarz 
81.25 
Seide „quilted“ Damen Leibchen, 


mit Mermelr-, weiß u. 2 39 
zu.. . 


Nachtbeinkleider 
Größen 2 bis 


County Oconto, Wis. Auf der Nord⸗ 


nominellem 


Wohnungen, | 


wert 53.50, Darb, 92.48 


OÖ. Seel Bluſch, Scal Ve— 
lours, Beaver u. Moiefkin Pluf, 
im einladen ı, Grufbed Gffelten, 
Pard zu $8.48, 56.48, ‘2 9 

33.48, 54.98 um wie 8 
Blüſches, Belours, Boucles, Plaid 
etc., in Yünsgen für Mäntel und 


blau, 


firt zu 


reinwoll. Tweeds 


Miſchungen, 


aus ge 


weich 


D 


Damen Bnderoben 


Beacin Blanfet Bade 
Dunklen 


Noben für 
Karben, mit 
Werte 


53.47 


3 


50 


für 


Leibchen 


970 


RL 
DI.. 


für 


Wähler, die ji am 6. November an 
der Ricdhterwahl und an der Abftim-= 
mung über die Verandga- 
bung von Bonds im Betrag von’ 
ieh Millionen beteiligen wollen, aber. 
jeit Dem letten Regiitrirungstag am 13, 
März umgezogen find, miüiien fih aufs 
Neue regiftriren laffen. Sie fünnen id ° 
bis zehn Tage vor der Wahl, d. 5. bis 


zum 26. Oftober, täslidh mit Ans 


nahme der Sonntage im Zentralregiftri- 
rungssüro im dritten Stodwerf im Rat: 
fan? von nenn Uhr Morgens bis neun 
Uhr Abends regiftriren Iajien. 


—“ 


— Sie traut ihm nicht mehr. — 
Nun, meine Tochter Yat mir erzählt, 
Frau Müller, Sie jeien Jhrem alten 
Hausarzt untreu geworden? — 
mwiffen Sie, Frau Meier, ic) habe ges 
hört, daß er, wenn er jelbit franf 


nach einem anderen Doltor fchidk. 
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erlangt: Lizenfirter Engineer für Heir mei | Gefuct: Dritte Hand am Brot und Cafes Handarbeit Stellungen Set unfere aroße Lifte auter | Nauft ein Roomingbaus; e8 bringt ein fiheres | Yu verlaufen: 2 Leder Schaufeiftühle und Friih geichnittenes Gänfefleiih und 
Etellungen aller Art in Mafdinen Ehors, Za- | _ Einfommen; cebrliche 8 


I ! 
„Stop! Zoot! Xilten!”, | Voil Smalchine im ð ! f 2 R L 306 | ebandlung gatantirt. | Setiee; muß -fofort verfauft werden; billig. 
Dur Better.” 0 5 | Jagen 382 ci €o. Sifbland — 10 hellen — SE —— | Berlangt: Junge Frau oder Mädchen | brifen, Hotels Neftaurants, Etores, Caloons. | 54 3m.; Miete $135: Einnahme $475; lange 5435 Knbiana — 1. Apartment. Phone: —* u Witterling & Son, 
„Der Richter don Be * 8 Geſucht Gefbidter Mann fucht irgendwelde für leichtes Kochen und am Tiich auf- Advance Employment&rdange,| Leafe; gute Lage; billig; nur $800 Anzadl. | Drezel 8064. | elmont Ave., nahe Lincoln, 
er Zu berfaufen: Guter Heigofen. $12. 15 23 | „ Deutfder, fauberer Painter und Ealfominer 
| 
| 
! 


Serlangt: 3m Sand an Brot und Cafes | Arbeit; Vormittags, Mdr 1378 pol un : | 2. Floor — 17938. V 28 Zimmer; Einnahme $300; muß verlaufen. — 
Zee. Bedroom amd Dat.“ | 4743 Stanied gelte Versen, Er han — 1 — — endron zuwarten im Saloon. Gutes Heim und RR * ET Gert 14 A einst 75; Dearborn Av.; $400Anzab. 
„Upfitrs an Ogden pe. Car bis 52, Wve., dann Berwyn Geſfucht Garpenter fuct. "alle "Arten Haus: | e- „Kohn für richtige Veſen —— — — — 10 Zim; Einnahme $110; nur $375; febt3 an. | Datdale Ave. übernimmt Heine Außen: und Innenarbeit. 
Sid Chair.” Gar bis Dal Rarl Ave, reyaraturarbeiten; mäfige reife. Starl, 2133 | W. Str., Foreit Bart. dofr |, Subrs deutfheungar._ Büro, tägl. beſte S Stel- Mande Andere; Heizung frei; alte teell. ee: — | Billig. "Bhone: Lale View 8653. dofonmo 
un Springiime,” - —— 1% ler! Zir. Tel, Tiverfen 3158, 3. 12, Str, ‚len für Privathäufer, Hotels und —— — Gebt «rit zu Lange, 704 Nord Dearborn Str. gu verfaufen: Davenport, Buffet, Morris ⸗·⸗ — — 
‚Mer Fe re a * Ein criabzerer Calsonporter. 120l1wæ Sorlanat: Erfabrene, 3 Mädcen für allge, | d40 Roriy Ave, Zeleppon: — Be Bine Dill E32 e dofe — —— 
„db, Bob “ Sucht North Ave. 1 — — = zw. etc 22fe — ET nu c 3532 R S e 
be Heurt of Wetona,” Pr. vo — | Gefuht: Erfahrener, zuberläffiger Barten; | Meine Hausarbeit; guter Lohn; fein Walden; | ____ — — . - 1 Eiern Sie Ihre Zulunft! ———— — — u Sean wohn * — Certified Public Accountant) 
Verlangt; Frauen u. Mädchen fürPrivat- od. ı Anlegung don Geld in Zarınproduften, Live) Zu verfaufen: 2 Federbetten u. Kopftifien, empfiehlt fi zur Einrihtung vor, Gefhäftse 


-,, 
= | Eyitemen, Ordnen der Bücher und Wifertigung 
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| I 
Zu „ | ne 2 x a Rb d» 2341 22 Qunior Ter: | | 
„Canary Cottage. jerlanat: Schuhmacher für Neparaturar- | der, refpeftabler Mann, fucht Stellung. Tele | Phone: Öraselant ee —— | 
Scden bei älterer Mann vdorgezogen, 6143 No. pbon: Lincoln 7172. 16ofima race, nabe Glarendon ?lve., 2. Apartment. | Geihättshäufer; aute Löhne. Iungs Emplode | ftod jowie Del bedeutet Reihtum und Unabs | 1 hölzerne Bettitelle, einichläfrig, fehr billig. | 
„Mifter <tr > dofr — —— ———ü —— — — — ee ! ment Office, 2108 R.Halfted St.” Tel. Linc.1782. | bängigleit. Jede Einlage dur Realeitate ges | 5332 Emerald Ave, Bafement, ı fin angteller Berichte. 
<ir. doft 8 m dchen f Hausarbeit; Leine nix TTce, 2 N. ed 
—— — — | Garpenter münfcht Reparaturarbeit irgend | „ Berlangt; J müde n für ä My — er Sof,modimidofr,imtt | dedt umd bo berzinft. Näheres: | — — —— —| Adrefie: 504 — Blod, 
anat: Xartender, muf ein wenig Bor- | welder Art. 2836 Lincoln Moe, Tel. Welling- ‚ zzalbe, 565 Moscoe Sir, ———“ | ı Ehicago, II, Zelephon: Dar -tifon 4099, 


* * V. —— 2 ma=: KH . 8060 
n.— flonzert jeden Nad: ! terarbeit ver richten: mit Referenzen. 815 Weit | ton 7673. 130 1m bone: Graceland 0. a manic F : Ber! — — ———— ondido imt 
Enabe. 3 . ER z I&en für Pridatitellen ın cago und Umge: | Wafbinglon Eir., Ede Clarf Str. Frete Zufen- | —— ——— — — ——— — — 
15 North Ave. — Jeden ee — —— — —— — Feangt Mädben ‚für „Teicte, a arbeit: gend: guier Cohn: reelle Bedienung, 755 | dung wiuferer neu illuftr. Bücher u. Oellarien. | PBerfaufe Selpftfüll-Heigofen, $5 .00, Kraufe, | Großer Berfauf von Relabefag, nur für drei 
aub Sonntag Nachmittags Imftuu: | Lerlangt: Borter. 818 Weit Randolpb Er.) Merl t: x „ E UND EI RIEERINORE SIRERRRDERTEIE, ENREN tede | Morto Ade., nahe Halfted. Tel. Lincoln 6161. | 201, didofatu 1108 N. MeBider Ave. | Wochen, Mint Shmwänze und Köpfe, Stüde in 
meittal- und Nolailonzert. _ — — — — erlangt: Frauen und Mädchen. Zzie Avenue. He a ne A 13ap,*& nn — — * * — * F Bin - T | allen — — wie im ‚gend ei 
Iumger Mann für Sanding und (Olſnzeigen unt — Mukei x W rer = — u. — —ñ — — — — Zu berfaufen: Delifateffen: und (Fi d-T te) Bargains: Preifers, Chif oniers, biertelges | nem yolelalegeikuf Erſter Klafſe Waaren 
rimming den er, Mann, für, anftändiger —— ter dieſer Rubrif 1 Cent d.8 Dort) Serlangt: Erfabrenes Mädar.; für allgentwi) eutf-ungar, Vermittlungs-Püro verlangt: | ar der Nordiweflleite, modern und eritilaffig,| fügtes Ehzimmerfet: alles fait neu. 633 Mel | beinahe veriihleudert.— Alle Arten Belz-Kepas 
| tobn für den MInfang. 310 Weit Superior ©tr. | gäd d Kabrif | me Hausarbeit. Kleine Kamlii.. Sarıett, 3222| mäncen für Hausarbeit, für Hotels und Res | alles Baargefhäft: fanı Strenge Unterfubung | rofe, nahe Broadivan. taturarbeiten und Umarbeitungen in Türzeiter 
Kleine Ar 13 ei 1. - - äden und Fabriken Lincoln Ave. frſa fiauranis. 452 North Ave. Tel. Diverfey 8290. | vertragen, fein Gold Brick. Händler GMERHERR 1 Se en —— Zeit ausgeführt. TZoman, 3902 Broadiwan, 
£ 0 + Berlangt: Union Teamiters, Norwood Bart — Un ae ron Sap,*&% | ihloffen, Nur Käufer, und fofort, we MI Bu verlaufen: Schöner Ktüchenofen, noch wie | "Phone: Graceland 9886. 1201£* 
"I Eoal Supply Co., 6238 Norwood Parl Abe, | Serlangt: Mädden für allgemeine Yausar | 1081 Abendpoft, midofria | neu, 1629 Burling Sir., 3. Sloor. mdoft /· — —⸗ — 
dont 


‚ beit; autes Heim; Tein_ Wuaſchen. 327 Xale — —— — —— — * — — —e * nee = 
erlangt: Männer und Knaben — — — = Chocolate Dippers. <ide, Place, nabe dem Eee md Lilfon Ave. ; 11, | | Rerfaufe Möbel, Ehzimmertifhe, Stüple,| _Alle gefegliien Geihäfte prompt beforgt, 
oder dritte Sand Brot 


Stati 3 | Bu verlaufen: Zigarren-, Candb-, leichte | 
Müinzeigen unter biefe seit 1 Gent d. Wort) Berlangt: Smeite SEE Ztation, 3. Apartment. | Fachſchulen und Unterricht Grocerb-Selbäft: $225: Namilie ziebt fih we: | Defen und Hot Biaft, Hochmaſchine, varior | Epeaictie Nufmertfamfeit old F Regelung 
3 x ubri n —* md staffeefuchen. 5724 Zberidan Road ; of rer ons rg J er Rubril 140 die Zeile.) | gen Todesfall zurüd; feit Jabren in Betrieb. | möbel; Alles fehr billig. 3651 Armitage Ade., |; Peru WBrundeigeniums- um erſicherungs⸗Ge⸗ 
N “ w 4 — — R th ch d & 6 om » a n y. Serlangt: & Srfabrene: 35 Nãad der tr allge | (üngeigen — ie Zuben — 8 — Stets Goldgrube. —— Lager von Laden. fotiwe ſchäften gewidmet. Mdr.: 2. 1777, Abend oft. 
Serlangt: Nanitorbelfer, wiliig md mid u 2er ar bci get ‚Ban: ein Aleidermacher⸗Schule, nn und udendflaffen, allgemeinen Waaren. 125 Sedawid Str. |- ——— — — — 2ip*z 
in mittleren Sabren, $30, Board und ‘ 1tc8 Seim. 1545 It ifion Str. 'B | i I De 1 ne Möbel vom 5 ß = — — e “= 
ET rat ztrpole u * benötigen | ——— — Br | Batternfon lägen, Carad Patet, Reinzivaii | | $175 faufen 30 Sabre lang etablirte3 Candd | müffen fofort berfauft Werden. Ebenfalls Rat frei, Kommerzielle Chulden u. Beldan- 
5341. | * 2sta.iiat | — Bäckerei- und Delilateſſengeſchäft; prächtiges Beethoben Piano, 10 Jahre Garan-⸗ fprüche, Berfiherung aller Art prompt u. er» 
3 auies Nuslommen garantirt; 5 Wohnzimmer | tie, und Doppel Spring Bhonoaraph mit Re: folgreih Tollettirt, Chicago Legal Protection 
tert; fofort vorzuſprechen. 3926 No. Richmond ——— — — — mit Store; billige Miete. 1843 Howe Etrabe, | cord3 ımd Diamanifpib- Nadel zu irgend einer Affociation, 1403-4, 139 N, Elart Str. 
ur Musbilfe am Samstag, IS. sraut, 1125 | Sr | Str., 1. lat, | — 


* Inabe Ri ot naeln 0 © »2 fondi? 
. V. 20 sg! 3 3 nabe Willow. \annebmbaren Offerte; aud einzeln. 1520 N. - mi, se) on 
Thorndale Ave. Lohn; Arbeitsſtunden en Garment Deſigning Schools. 7 ——————— | Beten Avenue. —— * 
— exrlangt Kompe > Mädche Ur Dau2 | (g J lund N oti Sto e a a Se a wa Künftlihe Zähne werden Toitenfrei angef ers 
er er Rub 114 t3. die Zeile Gandy-, Bigarren:, Zabal- und Notion te, ß lid 
arbeit; guter Lohn. Gach, 5212 South |. (Anzeigen unter diefe eu ei — — — Nor Meiten Miete $15; mit 3 MWohnzimmern; | Zu faufen aefucht: Ein no aut erhaltener | tigt. National School of Debanical Dentiftch, 
= Beffert Eure Etellung! ern das „Kleider: | tägliche Einnabme $18; verlamie für $105, | Deizofen, mittlerer Größe. 9. Heni, 1714 N,| 906 ©. Wabaih be, Ede Congreb Str. a 
erlangt MüDdch fü ligen meine Sausar- | ötfhneiden, VBerdient $25-$35 möcentl, Leicht | das Doppelte wert; muß fchnell verlaufen. - | Kedftone Ave. Tel.: Albany 3587. | 16fep, fondido 
— * ‘ . V € e aus 9* Zr - sy» * — et ai — — mn — — 
V er I an t voira fstionen entgegengenommen in der beit, ein ind. a Sn. i mei te G alumet | au lernen, Mafter School, 118 N. La © Calle 55 3114 No. Weftern Silbe. | * —— Reue z Roc — * 5 — — — — — — 
— a 1 u a 2 Eu R 9 gr » Mie * o* J e ochofe eizofe Der Re ern en = — 
A 4 o-®naben | _Perlanat: Zeamiter für toblen- und Erpreß Ave. 2. Apt. bone Ientwort) 2405. | Mleineren, febr aut gehenden Saloon muß | nee 1625 Satrabee Str. 2ofpimtz | leiden, Erfältungen uf. nehmt die Schtwigbüs 
5 : Ei £ Sterf jam ‚03 Be I Employment Office, 9 9. Floor, um 8:30 | 2 er — — — — — dleeinſtebende Eigentümerin um ieden, an— — — — be bei €. Bullinger, 2253 W, 12. Straße. — 
Nachzufragen beim Verſandt-Eler | — | Berlangt: I erftflaffige Anfwärterin Zu" asia = nebmbaren Preis dringend verlaufen. Näheres Händler 1yfadido 
Sub:Bai serlang juter Porter Waiter; einer L Ss The e Renelb 1564 N. Halfted Str. — — u 
Eub:Bajement. ‚ Ferlenat: € ee TE SHE | gr Vormittags. nen für Lunch Room, sofort. The demeth — ———— ai | Te: Fame Tue en 
mer und ® Cipbourn Ave, — ‚ Ontario Lund) Room, 122 Dit Ontariv Engzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) | ________ — — — Freitag, den 19, Oft., i6 übe Beim Iauie Sorte, 90 Pd. Cäde; Zwiebeln, Rüben, 
— | dofr | = Straße. — — und 31. Eir. eu Tailors aufgevaßt! Lolal für Tailor nd | in 2525 Sheffield Abe. Kir derfaufen am dem | tote Nüben, gelbe Rüben und straut. 2803 
Mariball Field i | Etate, Jadjon und DON GER. = — ee Re „ganaı ame Si. KT ein, 4 Sieanina, mit der bt, Sotal, Mr, Zeile leßter | 3 Dieter Ri folgenden Hans — W. Lale Str. Phone: Garfield 4818. er 
: » Verlangt: Erfabrener Numae für Arbeit in j S i a. | Simmer, ein Soöim., 2 5 SM. Xıat sin | Rärhter war 11 Sabre darauf, ift fofort zu der: | ACaeılünde: 3 PBianos, 2 Sprehmalhinen, | dot. 
& Gr. icterei. 23169 Milwaulee Ave doiria a 1 Berlangt: Zuverläffige Frau für, ‚lat; jebr billig; freie Miete im 1. lat für Ze durch Nemeth 1564 N, Halfteo Straße. | Ras, Dreffers, Ehzimmertiihe, Stühle, hau: | — — — — — 
kleines Roominghaus, muß auch Tele— ind e Gebäude. FE ao w ! . . 16.18 21,2408 | felftitble. Porzellan Cabinets, Buffets, Servit Kauft Böpfe, Trandformationd, Tonpees dis 
bon beantworten fünsnen. 15 W, Di: tormal Abve adı a — tiſche, Parlor⸗ und Bibliothel-Sets, Be relt db. Sabr. billiafi. Aunsgefämmte Haare auf: 
Str R dofr — 2 Spas, re Zu derfaufen: Saloon, in Verbindung mit, Teffing- und eiferne Betten, Hallenregale und | gearbeitet,. I, Proton, 677 N, Dearborn Sir. 
2* a „germiete 4 heile Zimmer. 1342 Wolfram Lundroom, in einer „naffen“ Stadt; Preis | SU De —— Slas, Silber, Delge— 100f1ımt£ 
— — — — zit. 8800, einihliehlih großer Borrat an Lifören, | Mälde, Bücher ufw., uf, ee 
Verlangt: Starle Sera, um in Candy Kit: | - m e —⸗ n — — — — Br | 


— — — — Ihree Rivers Oil Compand, Chicagos Zu verkaufen: Parlor Set und Me ingbett. 
Germania VBermitilungsbüro verlangt: Mäd: | Verlaufsftelle 1123 Conway Yutlding, 111 WB. | 4436 No, Maplevood Ybe. dodimi 


— |colate Dippers (Stärfe Arbeit); guter! Verlangt: Erfabrene Rafhfran; gute Ardei 


scrlangt: Junger Gebilfe an Prot ımdRolls 


SR: a ad ee 15:30, eine Stunde für Lund. Appli- !ve. "Bbone: Tregel 4950, 


1223 Zoutb - u 





—— Ze e 1601**exſa 
Re e t ni 1. erlangt: Schrbmacder, der felbitändia wer zia 

AD denen 2319 Larrabee Str. 
doſon 


E04 sw. | Bhill So Zyr Balled, ZI. Reebie3 Muction Houſe, | Für fhlehte EChulden zu Tolleftiren und alle 
hen die Pannen zu waſchen. Zu erfragen: 20| „u bermieten: Schönes, belles 5 Zimmer⸗ Phillip Goldman, Spring Balley, SI dofr | Jofeph Straußer, Verſteigerer anderen Etreitfahen Tommt zu Harch © 
= f ai» ‘ IM Sy n 1 ? t > x . „es 1008 a W ı o 
>. Dearborn tr. dortja | baus; E 2120 Benfacola Ave., nahe — — | Privat verfünfe finden täglgich ſiatt. Offen Roenig, 111 ®, Bafhington Str., Zim.1001, 
_-—— - — —ñ — coln Ave. Doft Leaſe u Korean: | uttwoh und Samstaa Abend 20fu*2 

; | ‚2eafe und bollitändi fhöne Finrid tung und Samstag Mbends, 20103 

Verlongt: Waſchfrau je Freitags: ſtetig. — — 8 > 9997 5 — | eines 13 "Snmer-Edbaufes Ktet3 3 voll befeßt: | | Mitglied er Affociation of Chic. Auctioneers. — — — — — — 
I8 v > J ner at ‘ > x ‚ 7— a S 1 q 31 * 
* Eon hend einen —— —— — ER neben mit beitem Gewinnertrag; fofort zu berlaufen. | _ Notarielle De alaı ıbigungen aller Art in der 


: i I S0 No Ya ©: C 160m | — 250 neue und weniq gebraudte Defen — | Abendpoit:Oftice, 223—225 W. BWafhington St, 
Verlangt: Gutes Mäd hen für leichte Haus: | — — — — — j 501 20. alle ir. . | \ 


ite Pole IM 3 —— yermieten: 3 oder 4 belle Di 0044 u — _— sit weniger als den Sabrifloften. “Ibends und Son ntag3 3504 N. Afbland Abe. 
arbeit; teiıt Wafden. 2201 Sedgwid Ltr. "bot 2 Zu — en: 3 oder 4 helle Zimmer. Yu Kos faufen: Biltie, wenen Krankheit, alt | „ Kombinations-Defen, Heizöien und Kod— * 
DEDRe: — van — — Ketablirter be und 10c Laden; Norofeite; ante | — — Ben müjfen die: — — = ulfebe Gefumdbeil it3 — 
wo 5 er Be L —J—— * — Seichäfts be iry Ho— ifter, 956 Web: | Monat ohne Rückſie en Preis ver⸗ Ails eutſe ⸗ 
Berlangt: Gute Waſchfram für jeden Mon: | Bu dbermieten: 7 Zimmer wohnung, DOfendeiz | En u FSU BR WO vofeia | 8 | Tauft "werden ” Fe "al Sr I fhube [hüten vor Rheumatismus. Sabrifation 
tag ımd Freitag. 2018 Welt Didifion Str,, | zung; nabe Yincoln Part; Miete $23. BUGEE Eee 0. _ — J hbabt die Auswabi * 097 11537 Elybourn Abe, goitim* 
⁊ —X Jahn Ws ns n F * * * a n — æ ART & 
nabe Robeb, 2, Floor, doft | Cleveland Avenue. dofrſa Reſtaurant, wo käglich über ss0 Einnahm Illinois Furniture Co., 304-6-8 North Abe. | arte fhlebten San 1b ee 
r ' z Pr u ilt, wird nfbeitöbalber bi ve, Fu | e gc e Schulden werder ı irt. 
Serlangt: Kadcen ur allgeme ne, dausar ‚Sur vermieten: 4 Simmer, Dampfbeisum: | yes ei er abe — —— rorewe 
beit; Familie von 3. Fred, 646 Cberidan | eleltriihes Yicht; hinter meiner Neal Cftate e a 16.18 00.21.93.0508| 8 berf — = 3 
| ı Tai 7 = if Road Fine - Tele Office: gut für N te er Carp e ofi4, 16,18,20,21,23 25,28 Su tfaufen: Junges Ehepaar muB $160 | EEE EAN 2 EEE LE BE 
— m 4 The Ronal Tailors, 731 ©. Fifth Ave., ar — Pine Grove Ave. N fon EU ober R——— ER nn een | — — für 830 vertaufen: Eßzimmer Set, vn m - 
für Tagarbeit, ebenio Fenſterwaſcher. Ecke Polk Str. ö un ET ee zu berfai ufen: Töderei alle3 Store-Trade: | Aue, Deeffers, effingbetten, 2. Fe, Heiratsgefuche 
i x > Sffi S — — M 5 m . „| autes Baargeihäft: billig, wenn fofort ac= | ® ‚ vu zage gebraiti Relidenz, 
S recht vor in der Supt. Office. = ö Seard, Noebud & Co, Berlanat: Mäder für al [gemeine Hausar 71 ı dermieten: Modernes 5 Zimmerflat; neu | ®' re ano SE Tea 0 R ⸗ ——— 9 ; Rubrif 3 Gta m 
» Wieboldt's | »erlangt: Iurftmacer. Zu eriranen: Drexel un beit. 3618 NRolebh Etr., nahe Addiſon, ein peiorirt: Bord; aute Straßenbabn- und Doc: | > feine lgenten. T. U. 588 z— ‚019 Sadfon Bird, nabe stedgie Telpimtz | (ober Teine Mnzeiae unter einem Dollar.) 
Sincoln, School und Aibland Radıng Go, 852 Welt Grand Ylve, dirfa | . Plot weitllihd von Halited. Tel.: Lafeview | babnderbindung. 303 Eugenie Str. Dino; Par J J dimido e I . 
, in . — — — — — 4435, * = ee : + : —ÿůö————— — et MWittiver, 45 N Ar- 
Terlangt: Nelterer Mann für Nanitorarbeit, er —— — zu vermieten: Acht Simmerwohnung, Cfens| „en Verfaufe oder vertaufehe file Gottage, —— — „geiratsgetus: = 0 —— 
mido u —— n: Drexel Packing Co. 852 Weſt — — es Wo Tunges ungarifches oder deut: | “= zung, ne Lincoln Part. Miete $25. — | rmitage de 'Bbone: Belmont 708 BR Pianos, mufifalifche | Inſtrumente | —— Heirat befannt zu werden; nur "auf 
— — | Prand Abe bes Mädchen für allgemeine Sausarbei Gleveland Avenue, didola | ” AERHORL. *555 se Ih Sue We —— [ — 
ö — 5 — — —— Beine Sanille: € fe! eo beit. — — dimido (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) | ritige wollen ji melden. Mor. 92 
Berlangt: Tüchtiger nüchterner,  rtanat: Mann um Nörbe zu vainten, 713 ine Bamilie; Eüdfeite. 312 €, 49. Etrabe. | —Z- vermielen: Hübfes 6 Bimmer lat, $18.| = —— ——— — ibendvoft. 
a = Berlang i ı paritien, 443 — - — — 5 nieien: b 5 mme u E o z on: € = 
Dann als Porter, der aud) etwas „bar Milwauiee Mbe, Berlangt: Junges Madchen für allgemeine | a Simmer Flat $12. —* Subien pe. Su berlaufen: Schneider. und Gleanina Se: Zu Taufen eefucht: Streihaitber. Angebote | 
“ y 8 Sei d ter — « — — Haus 5 > ae ur | ttiok | ſchüſt macht autes Geſchäft. Keine vernünſ-⸗ an John Baegeli, 1434 Weils Str. ans 
senden” kann. Gutes Heim und gute PER ee —— u 14 4 ausarbeit: ? Erwachfene; 4 immer dvart t7oftim | tige Offerte zurüdgemwiefen. 2260 Lincoln ve yofaf | 
Gehalt für richtinen Mann. 7427 ©. | „erlangt: Rorter für Saloon, einer Der amt) Berlangt: unge Danten, um das ment; gutes Heim, Telepbon: Sunndfide 2974, | — — — — — er zuruagewieſen. 226 neo dofaf dofa fon | Kleider 
2 * Sry Ib aufivarien Tann, 555 Seit Randolvb Str. | Auchhalten zu erlernen; keine vorherige —— "| Bu vermieten: 4- und 5-Simmer-Flats, sı2, midoſaſon met — — — 
8 Str., Foreſt vart. dorr — = s E > n . er! anat: Nette Hansbälterin für mein | bis $17 Nakhzufragen beim Sanitor, 1501 ee Ku a — J zerſchleudere mein prachtvolles 8475 ) Biano | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 
— — Fe Rerlangt: Gifenarbeiter für Treppen Erfahrung notwendig; muß einfach und a nabe Sincoln Rarl; muß Sicerbeit Sedawid Str, mide ofe | u verlaufen; Erſter gloffe Srocern Store, | für $115 und $200 Bictrola mit teueren Re | ——————— — 
Berlanat: Holadre di er, © ter ti Ic . * und Geländer. Union Foundry Works, ſchnell ſchreiben nud praktiſche Hoch ſtellen; gutes Heim für die richtige Perfon. — — — — — der gute Geſchäfte macht, billig. 3619 Weſt cords für 360: auch meine prachtvollen möber | £ Der Kredit -» Laden fü Tr: ran net. 


ü mr a 3 North Ave. midofr | bı meinem 5 Ap ur 0! Anzüge u. Euer Herbitlager iegt da. 
er an Sterze nbal te l mp; on £ YMdr.: N 523 Abendpof Zu vermiet en: Sinter- Cottac e, $9, 329g | Ro 0 em 5-dimmer:-partiment, nur 1 zug i 
5 ( u ahr durch und auter 7610 Greenwood Ave. do—fa | ſchulbildung beſitzen: 87 während der — eG —— NER ; 9 e Srmit & Co 6 North Ave —— — | Moden gebrau ht. Kommt fofort. Mrs, Nor Ihr braucht einen YInzug. Brobirt unf. Laden. 
2irbeit das cc \ i a Elifton Ave, rnit Eo., 445 North Ave, = - : 5 : : h a Az 2 u ; 
Kobn. 2911 Hoodard !ibe. dofrfa ur | Lehrzeit, mit fchnellem Gmporarbeiten. Berlangt: Mäddben für ‚allgemeine Sansar- . ntidofr | „St verlaufen: Gut gehende Bäderei au einem | dins Relidenz, 1922 ©. Kedgie Avenue. ı Wir befriedigen. Leichte Adzabl. $i wöchentl. 
> — ver! ıngt: Cabinet Malers und Gliter!, — | — | heit: fein Walchen, 4753 Langley Ade., nei —————————— Pargain; der Mübe wert, went Ihr etwas | 1Tofimtz | 215 N. Elarf, Hu man&&o, nabe Sale St; 
Berlangt: Finiihers, einer der füllen und | Seuis Hanlon & Co,, 1500 N, woftner de. | Babion Bros | tea Apartment. — 180flmXt gu vermieten: 2 Klats, 5 und 6 Zimmer; Taufen Wollt, 3 N. 587 Ubendpoit, dinido | —— — —— — J 12 iep£ 
Iadiren Tanır; Itctia u ne I ö “ 9845 Mr ( ei |- — — — z83826 und 321; Ofenheizung; ſehr hübſches — — HPA RUE EN verkaufe n: —S 30 Beet- M Hleider-® Paz 2 ne 6 5 
für gute Männer. 11 Woodard Ave. Verlangt: Mär ıner für allgemeine Fabrilar 2845 W. 19. Str. | Berlangt: Mädchen für Sinder, 71. 8 Sabre | nenes Gebäude, Mrs, Nervell, 3623 N, Troy. ‚verzsanfe billig, Flat mit Roomers; auch | hoben Riano, 10 Sabre garantirt, für $12: tännerlleider-Raraains — ni a ge» 
dofrfa | beit: itetiae Stelle im Haufe, Wir, taul, 3025 — | alt; muß, bei der leichten zweiten Arbeit mit- | Rhene: Monticello 3876. 150ft110X | | einzetn;_qute Tefen; billige Miete, 503 Wis: | und $200 Jewel Point Pbonograph mit Ne: Pi für 326 bis 945; nad Piah „gemadte 
— — salumet be, dofrfon beifen; ftädtifhe Neferenzen vderlangt, 5053 * CARTER At, SEE. ‚ cordS für $60. Serner Möbel der neneften | zus 2 Meberzieber, jegt si5 = zu 
Berlangt: Zunge in Päderei. Muß etwas | — ren en — * Trerel Vonlevard, 2 Apartment. Ielepbon: — EEE |" 2). 02 022 ) ZUBE Da D Zmuem le ieparat für irgend =, dumm. "Offen 1a ich, Sbends u "Comm 
Erfabring haben. 733 Nortb de  Serlangt: Dane Man ı mit —————— In Drerel 3436. dofria 1 5 Taufen gefucht: Caloon-Lizens. Conrad | ein Angebot. Alles mır wenige Monate im > 3. . sid, Abend . 
— — Bäckerei; muß ſich allgemein im Hauſe nüplich 
Serlanat: Holzarbeit r an Mutomobil Bodd mahen, 4622 N, Kedzie Ave. Nehmt Ra 


Zimmer und Board Stoeaer, 3756 No, Cicero Ave. TIelepbon: | Gebraud. 1520 N. Weftern Ave, 1. tagd. ©. Gordon, 1415 ©. Haified — 
* ä Berlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine | go - Tts —v— 
— benewood bochbahn mido u Sausarbeit: ı (Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Et3. die Zeile) | —____- | 


2 : | Seard, Roebud & Co, 
Erfahrene deutih:unaarifcher | — 
er. 530, Board und 
Ro. Lawndale Ave. Telephon: PIE 
dort | Sleißige Frauen. 
Verlangt: Plainer für Double Sur: — 
facer. Republie Box Co., 925 N. Hal- Um da3 Einwideln bon Orders, 
ited Str . dofria! die per Roft derfchict werden, zu 
ieh —— erlernen. Es wird Euch die Mög 
— En tichfeit geboten, $15 die Woche zu 
dote Verlangt: Glerf für. Wolle ‚Lager. verdienen, nahdem Abr Euch tüd- 
Kräftiger junger Mann, um Beitellun tia in diefer Beidhäftigung einge: 
* PN + 1 & s 
gen auszuführen und Wanrenitüde zu qraeter Dat, Benninin ben ns. 
bandbaben. Borzügliche Gelegenheit, in dem Employment Department, 


Forters das Zuſchneide-Geſchäft zu erlernen. Homan Ave. und Arthington Str. 








< - a. Floor. — 
Irving 417. dofrſa 
nn a , * —— — — — —— 
it iin « N ö 5 Bu verlaufen: Pillie, Schub: Reparaturwer! 138 Fehl ud * — — 
Zahlot Str. | verfitn Side, 3. Mpartment. Televbon: Mid-| D de 5 ö konot Room SeSZamen: At | ‚_Berfehlendere mein practvolles $475 Piano 
— —— Verlangt? Butcher zum Wurftab- | man, 5008. Te GR esse, es Sale Ve Beer SIR: SERRORENE orte | Mir, $115 — a He| Billard und Rodet Tijdhe 
Wagenw der Barn — PR EB ne Ad mers. auch Boarders.  & 3, Strahe. : sche 

ac Pia en — Radbsufragen 317 drehen. 3 W, Zeiger, 515 ®. Chicago | Serlanat: Aumaee dc J 1741 Sedgwick Str., 1. Floor. d Perlen i - | bon a. So3tmmer Hbarment, az 16 | (Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Seile.) 
€. Jefferſon Str. Pr ehe: dofrſa Avenue. mido Kind — iR Teichte um 2iäbeiges | etc. Saloon in der Loop, mit fehr gutem Bufi- | Wochen gebraudit. — Mi3. Nordin, 1992 5 | ar e { 
ä nn — | — 518 Weſt 69, tr “ Mrs, Uhl Hairdreffina ' i » Mählirtes . er eh Lund ift billig zu berlaufen. Adr.: PB | Kedzie Avenue, zofpimtz | Zu verlaufen: Billard» zif 8, vollftändig n neu, 
Berlangt: Zeamiters für Dump-Kagen : Verlangt: Bügler an Hofen, ftetige Arbeit. | irren Shop. EEE W 3u Der "en 3 — * 1297 Abendvoſt. * Senn Carom oder’ ——— vollitändig. Zubehör, 
Ben 4:00 © Granibine | TEEN SE a0 Grabe" ‚ ige | * z 1350 Fletcher Str., 2. Slat, Ede Soutbport | —— k — son . | 5150; gebrauchte Tifhe au berabgefchten Mreis 
Mahzufragen heute Abend, N. epaulding 8 W. 20. Sraße. mido Berlangt: Junge Danten für allge: | —- rg ge, —— | Mpenıte, doft |) Zir verfaufen: Bäderei-Ladeneinrictung, bil« | No. Ben Any bee Binden — fen; leichte Zahlungen, Wir vermieten Zifhe 
es. - Verlangt: Garpenters. Nadızı fragen 5! meine Office-Afftstenten; follten einfach See in „gäpen für allgemeine Gausar- "Su vbermielen: 2 möblirte & ont-Sanahal. lig. 1611 „Sullerton Nie. Saal en : 5 60 mit dem Pripiligeium, die Miete dom Kaufe 
R, : Cdr | \ 9 N. Glarf & : | * ehl Su bermieten: 2 möblirte iront-Hausha 


{ : Edrei fũr waraturarbeiten; ea 2133 N, Ei @ — — — — — it be ' preis abzuziehen. Bigarrenladen-Einritungen 
Berlangt: Schrein z für Neparaturarbeiten: r ME } 33 N, Glar ! Str. mido | 1. ſchnell ſchreiben; mit praktiſcher Hoch⸗ gen „berlangt. 4606 No. Hermitage Ade., nabe | tungszimmer: gebeist; laufendes Waller, — Su berlaufen: Däderei — Store Sir | „50 Taufen, 8400 ) Upriabt Piano, mit beite m eine Spezialität. Ihe Brunsmwid-Talle Eol- 
|. er: u re er ar t: Nact-Enaincer, aute Sohn. Au ichulbildungvorgezogen; feine&rfahrung | Rilion. mido | 2047 No. Clark Str. turea, 2860 Lincoln Ave, u , ( rabe. 16011w lender Eo. 63 6S. Babufh ve. 
e 855,3 Zimmer: Teine Minder. - Ver zachtEngineer, er Lohn. 3 J— — — cn j 
Ak Be 803 Ehberivan Noad. meiden tm Engineerroom 1872 Glvbourr Mve, | notwendig; fchnelles Emporarbeiten. | 5iarz 


® ) s S S Bl < rg —— —— Muß verfaufen: $R50 Plaber Piano, $200; j 
Br UA ai hu Babfon Bros —— Madchen für allgemeine Haus zar Verlangt: VBoarders. 1456 SletherStr., nabe Zu verlanfen: Billig, wege n Kranfbeit, Hand: | 9250 Bictrola und Records a85 io. 9200; * 
Rerlangt: Dritte Hand nz I 9845 19 Sr an Kiga Nbe. Familie. H. Hecheimer, 40 935 Lincoln Ave. Telepbon: Wellington 2068. arbeit-Store, 3431 Sincolm pe, &. ©. D. und erlaube Intveition, nur o0| | ee — 
SS ji: Driite Dan en eg — Wr SEE ee En rn m | 2 > S. . Str. | mido | — — — —— — — ı1D E 
Seoche, Zimmer und Doard, 12 Caft | erlangt: Nunger Mann für Ship: | ——— — —— — — Bermiete möb| lirte Simmer, Bad, an deut Su verlaufen: Jeittngsftand zu Sana, zage gebraudt. Refidenz, 3019 : u] | Plumbers und Supplies 
Berlanet: Grfabrener Iunge f Teie, Ping Room, Ernit Kanfınann, Zimmer Verlanat: Mädchen für Hausarbeit, 4748 fhe Leute: $1.75 aufivärts. Gocllitet Hufe, | 1105 ©, Richmond Str., 1. lat. | nennen | (Aingeiger unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 
5 -Tiabremner Sl \ Si > Er 


R . orreitville Ave., 2. ido 9— = - —— 
zung. Meat Market, 2050 No. Salited Ctr. | DOVC, 37 ©. Wabnih Ave. mido —— ——— — 739 No. Clart Str. A | _— | Guterhaltenes Piomo, auter Ton, Baar oder 
— — — — Verlangt: Frau mittleren Alters für Haus— Zu vermieten: roßes, ſchön möblirtes raeit 63 u 





- — — — Zu verfaufen: i billig, Variety Store. 7434 | auf Abzablung, $75. 1449 Hood m nahe | Plumbing Cubplies „su Yändlerpreifen für 
\ 6 | bei i ; w 28 | — . Eir., Argo, II di | R S ar Repi A 37. € 
Berlangt: Erfahrene Packinghsuſe— Verlangt: Bäcker, gute 2. Hand, gut | arbeit: gutes Heim, Feine Wäfche. Mrs. Sara | rontsimmer, paffend für atvei Freunde, air | — Eit.Axgo. Jil.dimido 6aioo R. Clark Str. ofliw& | Jeden. Zebinthal, 1037 oem — 
5 { ce RR tni x Ne: " n, 3113 ir g i IS nfbetaur e Lich 
Schlächter für außerhalb. Gute Stel- an Blätterteig. Gute Bezahlung. Ori ee en obn, 3113 Lincoln Ave. mido er — — | — gotel, 02. Elarf € NRöblirte | Nur $65 für ſchönes Kimbalt Uprigbt Pians, | — r e a 
14 a — J — — nn y-r x e | f — — Bad; gute S be ın c € to ( 3i mer 8 15 84. vö ch ro Son nor | Rlumbine Suppl jes fi Yilligite Preif 
lungen. Gute Löhne, Spredt vor: | ginal Vienna Batery, 2733 R. Clart Sg y Verlangt; Oelterreiaifch ungarifces junges | Süofette. 4729 St. Lawrence Mve., 1. Sa. e. er vol imta —— —— NERHEECSHB — — £. a entiatt 2780 — 
S. Oppenheimer & Co. | Str. mido | — | — F Tiſch anfzuwarten in kleinem ioiiwe * REST mr 23in* 
2700 Mabai ſh Avenue. —————— RE De jan a en ⸗ Heim und auter Nobı. - — — —3 er ei ‚ne — —— Bictrofa Dargains, auch Recurds3 aller <pra« | | 
.— — | Rerlangt: Nacht: Engineer und cin Garion Birie & tt & Ga. 1826 Be) tadifon eit. Gleich vorzuſprechen. zu vermieten: „reine immer, auch Harz G d * ftst il 6 chen. 329 W. North Ade. Auch Sonntags. — 
Ber! Schioii Acetyle Wel⸗ *6 — t ! ri co Ä D.ı - - | haltungszimmer. Dampf. 222 Hisconfin,Ctr. eſchaftstei ha er, 
Ber angt: Sch oner Acety ene W a Feuermann für Tagarbeit; mit guten verlangen die Dienſte von Verlanat: Mäd en für alt gemeine Hausar— ot 6dofadi 
ders. Sprecht vor: Zimmer 618, 160 Empfehlungen. Adr.e: M. 1077 Abend 





ne 





| dmaitz | j zfandleihe 
f beit: Lohn $8: Teine Wäſche. Vorzuſſrechen!: — — = (Anzeigen Br — Ben “ 108 bie Bee) EEE EEE —— — t A ſe — s4c bie Zelle.) 
. Zheri S y , er = : 2 | nei rt e ubr’* 
NM Fifth Ave ds — on | peit dintido | tn er ahrenen ı 914 Sheripdan Road, Yeilmette. han nebnte die Zu vermieten: Großes Zimmer, Bad, Sit: dedegewar Dier. rübrigeren t r Mattr n a" (iingeigen unter Dieter 
en —— J Maſchinen Operators, Ebanſton Hochbahn bis Linden Avenue, chenbenuvung, an anſtaͤndige Frau oder älte— * die Be nheit ie 8300 Ss . B Jartı ic er fie) Hunde, Vögel ut, ſJ. w. 
nn en . z oe g A ’ — — rese Ebepaar bei feinftebender X|r fi ‘ > i | 
erlangt: Männer für Bartenerbeit.. Berlangt: Wuritmaher, der aud) das Sandnäherinnen, Berlangt: Mädchen für allacmeine Hausar- | 39»1 9 Hohne Abe, nahe Moor Cr 


Gloede'3 Greenhowics, 1405 Gentral | Näuchern verfteht. 1215 ©. Haiejtd St. | _ für den Nenderungs-Arbeitsranm. | Heit. Steine Wähle, 2715 Logan Add dibofa | dla — — ——— —— 
a” ‘ | . fi Ze 3114 ’ — a b inter ‘ Moꝛr So ur folde Der aufe hten Dachshund. Krauſe, 4108 agꝰdoſamo 

Etr., Evanſton, Ill. do —ſa dinſdo Sprecht vor auf dem 9. Floor Retail — — Zu vermieten: Großes, ı — Dimmer ; Männe t mögen borfprecben bei Nemetb, 1564! N, MicBider Ave. | 

— — — Verlangt: Nette, ültere Dame a 2 = 3 er an, %o. Halited Str., die in der MWirflichfeit ein! - u | 

— * FE RETTEN en after | gl: JAuelic, al zame um bei der | zivei Perionen. 230 Slorimond Str., 1. Floor, s 08 enehmen u % ß Ne io Milchtüho- io du 

— Berlangt: Tenmiter fit Kohlen ‚und Serl ‚Sunger Ne — ‚Sa itorbelfer — Harsarbeit mitzubelfen; nu sinder mern | zwischen Iselld Str. uns orib Part * s — — — Eu nicht nur | ale. 55 ARE jeder; eit sit baben. | Dienteile und Reparatur 
Baumaterial. Mini; müchterit md jtetig $), Shumer und Board, HU ML. ie baben: eine, die autos Hein bobem Lohn tot | ng * 
fein. Henry Frert Sons, 3135 Bel- | one 15 min —— — porziebt. Chriſtenſen, 480 S. 20. Abe., Mad« | re | (Unzeigen unter d tefer Aubrif 14c die geile.) 
mont Avc Nerlanat: Butcher für Sc thansarbeit und | midofr Iu vermieten: Einzelnes . ‚immer; Fribatia- “ Teilhaber aefucht: ae 

dühner chlachten und rupſen, auf Farm. 


Mein Bruder weicher —E —S Enten. 11841 „za fab fort > 
N * * — — Jêtmilie; Dampf; nabe Lincoln Bark, 505 url mir bei der Verwa neines Blum 2 | 9 S 1 } Ofenteile und Bafferfron 3 für alle Delen. 
J „ ae ( ilen von Gbicago. Xcdiger borgesogen Verlangt: Frau oder Mädchen fiir Ieichte | lerton Barkway. partnent 31 Ful⸗m der Berwaltung meines umenge- | 9De- Bırllman, Chicago 1701 
g ee Dlauu Tür „anWel | >=, —— en 
Berlangt: Junger Wit En 2 immer ımd Yoard. Mpdr.: 


\ \ Phone: «in- | f »holf > den. | ze B i latirt. Margolis, 697 Milmaufee 
ieilen — Hausarbeit. Coben, 1327 No. Kelten Abe | colm 4586. Phone: Vinz | fchäftes geholfen _batte, ilt eingeäogen Worben, | DOefen nidelplati NMargolis, 
Euppiy“ Wagen. NWadızufragen I— 7 | Acwiborne Sarır Me ıtinoik. | Mädchen: Für Arbeit in Kiften- 


— Neuman. 170101w* und iit jet im — Grant, hun odford. Aehme | | Uvenue 
8 ns d = * ei — | einen geeigneten Pärtner, o et berlaufe J 

Rintnii“ 145 Niue ie nr ———— Be Babrif, Mit oder ohne Erfahrung. — — > . : 

Uhr Abends. „Biatoii“, 1149 Blue di-—fa ———— 

Zeland Ave. a —— —— — 


Perl Mm — — ee vermicten: Shöncs möhlirtes immer, annehmbarem Preis. 4753 N, Kedzie ve, ‘| Geichäftseinrichtungen, Maſchinerie un — um 
N serlangt: — oder Frau, in Reſtaurant Dampfheizima, eleftr. Licht, $2.25, Fullerton | telephonirt: Monticello 3300 für nu. Aus nie +4 Mırfır r Leichenbeſtatter 
Verlangt: Guter Damen- und Herrenſchnei su arbeiten, 15 WElybourn ve, mido ! Erpreb, 10453 Beiden Abe. Wolland. lunft. 10ft*} Ri ————— eig —* dieſer Rubeif 14c bie Seile.) | — 

830) Die koche für richtinen Mann. 0991 * — = 

ey 5 IE EDEN: EN richtigen Mann Gere Scard3, Roebud & E&o. 

„ui ” . - 
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— * Empire Loan Bank, Händler in Uhren, Dia— 
3321 N Hohne Ave. nahe Roscoe Sir. an einem äußerſt gutgehenden Gefhält zu be: | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | manten, Juwelen ufiv. Geld auf alle guten 
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= 17oftioX | - — — 7 aa 2 m unter diefer Rubı it 14c die Zeile) 
Berlangt: Frau zur Hilfe im Yoardinghaus. Bene hnen — Ein hal be Autereife an einer Metallwaa- R it be ztaufen: ut tier vor (4 Xöcer) und | | (2näeige — 3 
0 2 — J u — * F —— r 315 Zzoms—— ne 
ss Tode Simmer und Toard; muß etwas Zu bermieten: Möblirte belle Simmer, ar oße renfabril if re 000 zu dberlaufen; drei Ba=- |” En — werd; DENN 18. a — —— — Weſtern Caslet and Undertaling Co. —Michi⸗ 
engliſch ſpreben, (lann Kind haben, nicht zu und kleine; gute Berfebrs verbindung, Stras | tente; aroke Beltellungen an Hand, Offerten zu laufen gef — — ——— gen Sivd. u. Randolph Str. Tel. Central o08. 
Mein). Schreibt wenen Näberem, Wilhelm | hens und Sodbahn; eleftr. Licht, Bad, Iele- | Adr.! B 1283 Mbendpoit midofa | Möniiter n & er en. Stäfer, Cafb- | er, ö 18:nai*2 
Tenter, 3432 Gommomvealtd Ave, Tndiana | pbon md Dampibeiung. 2139 Yremont ein, Mbe.: 3 1902 benbboR 6 hr 
g 2 Berl mi or : Harbor, Indiana mido nahe Webſter Vive, boltlw | Sändige r Mann mit $1000 Tann ſich in ein Dr.: p 1292 N midofr m 
Berlangt: Nunger Mann einig md COTITG } Hirn j deceniterwertftä Verlangt: } ädchen a 8 Opera ors = —— — — ———— — — — — Seihäft einfanfen, wo er eine aute Stellung | — =: rn 
Unnchman für uſtub ı de Serlongt: Xu ng ti ANCmmim er ! , 5 Nr = 3 z F ee — il, ‚eine ir Er ran EEE . 
— — anal. muß über 16 Jahre in. Mdr.: X an Wepftühlen mit Sraftbetrieb; ein |, „angt: s SM uges mäpıhen ober rau bei) 605 N Clarf Zir,, möblitte Zimmer $1.50| bat md eine arohe Zufumft, Kommt und fiber: | — Nähmaichi Grundeigentum und Haujer 
peerteR Stabi: — | Abendpalt ee Febf der Hausarbeit mitzubelien. Rhone: Midwan | Dis $3.50; großes Haushaltungssimmer $3.00 | zeugt Euch. Adr.: N 514 Abendpoft. didoſa ähmaſchine 8su.j CGSnzei ⸗ 
unter der Adreife: ; 127 Adendvott, dofr | Abend a 1hotima Webſtuhl zu bedienen. Unſere guten | 1706. 5405 Jugleſide Avel Pitt. — 586884 bis $ 00. zimt een x „ ſann n, Bicycles n. J. w. (Anzeigen inter di efer Rubrit 14c die Zeile. 
— — * = ö — — — Operators verdienen von $18 bis 822 > erle — 3 = — — — — —— — ‚RWünſche mich mit einigen Hundert Dollars je — — ——— — 140 die Zeile.) Nordfeite 
Ziittelalie Dianner TUE) „nn bes | Die | <teti 1 „|. er angt: Nädcden oder Withve für aitge:| Simmer und Board, billig: Thone, aute Ber- | am guter Cade zu beteiligen; bin verfeter 5 u er 
Office-Borterarbeit Martin Scnour | yorsunt, Yohn de — es = EBode. Stelige Tag- uber Rad. meine Hausarbeit, 3029 N. Hodne Avenne, — bindung. 2248 Orchard Sitr | englifcher Norrefpondent ud Buchhalter. Adr.: | „Start Rähmafhinen, neue und gebrauchte, Zu Taufen gefucht: Für Baar, 2: oder % 
& 25 20 y St Der mi f (DL. ılv Sloral Go. X ei Foreft BT arbeit. Bhoeniz Trimming Go, 7008| — —— re — — | 16ol iwæ 1282 Abendvoſt. mido $3 auf) it ne oe een ftöd srame, Brick auf Concrete-Fundament. 
>0., 20 Quarry Str. m e| er: 32 iwert = BB DS“ I, „il, N Racine Ave, mt —fr 7 Verlangt: Frau in Küben Delifateifen mit: | — een J — — r E er garanitrt. Soover, 329 ®, Nor Abde. 3 * Hard. ate nörd! y Dis 
X vos re z * — ı autem Zuftand, to-date, nöordl. don Di 
—  — - r e 40t1wæ ee a — a subelfen. 1250 %, Glarf tr, 165011wE Bermiecte Haushaltungszimmer. 1643 Ko,|, Tue mid mit 500 bis $1000 Dollars an | 4mai*2 veriey Bi oder Weit Ravensmwood. Muß ein 
. Britlo Bann m wot umi ales > r — 54 J nz sr zu * a h . m 
M08 Co. Medsie ac ? mi Verlangt: Mädchen, über 16 Jahre mern mr ran er Halfte d Str. BE — 1601108 | irgend ed m Gelwäft zu beteiligen, = EEE | Zazgain fein. Hench Hofmeilter, 956 — 
—— 8.00 die Sſe in DORT Pr — | 
: Stellung juchen Männer u. Nnaben alt, für leichte Fabrifarbeit. $8. | s | _Bermiete delles, möblirtes rontzimmer für | = — nn ——— —— 
Verlangt: Guter zchneider til te ir tel = = unter Bietet Seit 1 Kal 8 Hort) 'Wocde zum Anfang. Wir ſchließen das Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 81.503 großes Haushaltungszimmer 8334. ſdaftsten daber mit $500 für auten Ca: | . j g bote Yu dermieten: 4017 Nobeh Eitr., Witöd, u 
!obn. 1220 Grace tr mt Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das % | : = ® . i aa Re — nee nn | : N t 4017 Robey Eir., 2itöd, ır. 
—— — — * — | ganze Jahr hindurd am Samstag um | (Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent d. Wort) | 2047 Dadton Straße. 120f& | foon in der Koop. Adr.: M 518 Mbendpoft. | (Anzeigen unter Diefer Rubrik 14c die Zeile.) | najement Ctore Bridgebäude, 9 Simmerslat, 
ibiaer, deutiche unge, m efucht: Gin älterer Mai ucht Arheit als MW, GC. Ritchie & Go, : — EEE * — —er r—— —— — | Steambeat, Store 25x70, Stall 25x30; deut« 
Pitbonravbie er ne 85.00 zum Anfang. | Wächt "and. re leichte Mrbeit, ie al BE EEE = ©. | „Geluat: Meltere alleinftehene rau, gute | =. ee | — | ide Rachbarihaft: mur 100 Fuß nördlich don 
Beihentalent erwüt * A incoln 3856 ode: Green Str. 00—}a u — nn Haus ge gute | Zu mieten geſucht | Finanzielle. | Maht Euren Wein felbft! |s Eden, Irving Parf Bonl., ‚einco in Ade md 
I . Lrlerte r ! t e ss — Stelle. 3925 ncoln pe, | yg a in. E Robey Str.: beſte Lage für Reſtaurant, Bäcke— 
Abendpoft. nide SB — Berlanat: mädiben mit Erfabrung im eg en (Anzeigen unier biefer Rubrif 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) z ineſe 8seit Seiateſfemladen Bucherſhop eic Bill ae 
a 6 Deanitop > } 2 ; - Norm rot und | Püder 622 9 ie Ave t Frau ſucht Arbei Hauſe * — | — Je — Yonto (Fiaentiinter ift willens verbeferunge 
Berlangt: Nanitor für den em IE SPEER] 7 PRONS DER EUR HUN re ee und| ___“ Br 462 5 ————— Be nee — A u De Bee ru au| Zu mieten gefuch Handwerler, Jabre 82500 zu berleiben zu 51. auf Grundeigen-| „ Trauben in iracnd einer Onantität. Ju md den tümer iſt willens * —* ‚erunge > 
Hungarian Kongregation, $2 matliches Cates wünſcht Ziele, arbeitet aud ai 8 idoe⸗ re en RN SIIWEARFEHERRD BENEN alt, fucht einfaches Zimmer Lei Srau als| ti 1. 2360 Lincoln Avenue ‘ nn |; Beim Xaslet, in Bult — Nagenladungen, | 3u macheı. 2 __0118,23,25,3 
, z N * — ee 2 \hoıte Diderf *d 0460 * erlangt: tüdeben um in einer Bäderei do—mo | 5 2: X A 586, vıbe m. Lincoln Abenu doſa ee EEE = —— 
—— drei dampfgebet E— Presse e ——————— u. » * reinzumacen ımd bei anderer Arbeit mitzie | ——— — — * zu rich | “lleinmicter. Apr. I. a 586, Abendpoſt. * 2 . . | i Er 2 2 a a 
euätung; nebenbei — — FR beiten; Stunden 8 bis 6. 3100 No, Leapitt | Gefu jähriges 3 Mm ht ! —— | 8400 zu leihen gefucht zu 6 Prozent auf 2) “ i | Ungewöbnlider Paraain, 2 lat srame, ir 
ziaten. Ci zu melden boı —— sefuht: Junger Dann wünigt gute Ttetige er bone Oraceland — ur „orjunt: Mjöbrincs  Nartes Mänden jun | Junger Mann wünſch Mein Schlafzim— mer in} @otten, wert $1500. ſucht zu 6 Progent auf 2 —— € Pros — | autem { uftand; sseinete, iyabrgelegen. 
gen3 umd don G—H Uhr YIvends bei I, Zuder: | Aroeit, $18 bis $20 die Wode. Pba DR _ — vorzuſprechen. 1847 Clb pe SE | Fridatfamilie; Slabierbenugung; Nordfeite.— | George Torpe, 2360 Lincolt Ademue 19 ® Straße beit; au : Einfommen 9480 jüabrlıe; 
: en * — Elhbourn Ave. seurge Torpe, 2360 Lincoln Avenue.“ — 
minn, soo Aſhland Boulevard, Ecke Voll Stx. View 
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Berlangt: Mädden, 14 bis { — ——— — Adr.: P 1290 Abendvpoſt. dofa | Son, 2505 


nido — — — | = Farin E _ — — — — —— Grobe Uhr haar t eoln Ave. Phone: Diberf 8. 
anf . i 5 ! „Kabeln“ von Ziaarrenfiften zu erlernen; $5,| Gefucht Braftifche Kranfenvflegerin fucht i — — — 
— — : Manm ht Zt ls nitor, a 2 * rn r M vünfht 3 E . — 
* * — a he Yr sa ı * die Woche während des Lernens. 310 MW, Ci | Arbeit Böcnerinnen aufsımvarten. —- Mr& „Junger 5 iann reünfant immer mit 2 -.> umd |” $7500 zu leiben aeincht auf sweite Sppotbet dofria 
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(Kolirungen don Al. Wien & Go, 
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ı gitronen, Galtforita, sülte.... 0,50 
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den 18. Oktober 1917. v., Hettere, die Kilte.. 7 


Srifches Dh. 


Aepfel uſw. 
(Notirungen von ai »iron & GCo,, 
‚zout saler ziraße.) 
Golden, Das ab. 78 
5 Faß . 5,00 


Chicago, 8 


Die nachſtehenden Notirungen an der 
Bctreidebörie, vom Beginn der Börien- 
stunden bis nm 11 Uhr Vormittags, 
werden der „Abendpoft“ täglid) von ber 
Wetreidemakler-Firma GC. W. Wagner 
& Go., Suite 706, Goitinental & Com» 
merceicel Bant BIdg., geliefert. 
Hoch Niedrig 11 Vorm. 

381.144 
1.10% - 
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_ Kippen— | Birnen, 
tt. 27.01 | do. 
Jar. 21.8 214 > | do. 


Ynherdem liefern €. W. Wagner | "Sn. 
€ Ko. den folgenden Eitnativns- |: 
bericht, fowie als heutige Shlu fr | 
sotirunnen: | 


Dr fbel. a 
Pielonen. 


titich, 


Cafabas, Grate 
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Gitren, Grate 
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— en 
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enge it. 3 
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‚ grüne, 


Samper.... 


Heine 
Sirhfertoffeln. 
Virginia, das 


Serfe,h Samper 
llinois, Hamper 


Kartoffeln. 
BL. Starts Eo., 192 N. Elarf Eir.) 
Abnahme 


° 1900 2380 26.65 | u Grate.. 
).70 21.62 21.72 ceren, 
5 Hohl loß um — bis 14. Hafer — Faß 13.50 
um nn höher, Probifionen auf as | 
en um 5 bis 52 niedriger | Friſches 6 emünſe. 
.Mais und Hafer ſtiegen, weil die ie leldenden Fite 
Ausländifc Nachfrage Sich gehoben | Stumentont, Kiſie, 
hat, da3 Angebot von neuem Mais! Yurten der Au 
noch immer gering ijt und mel Die, rote 
am 34 er y 2 .. me Starrotten, „ilmois 
Witterung fi ungünitiga für Das) do. de., die — 
00., do., er Sa 
Husreifen des Maifes geftaltet Hat. | guoviauh, Louitione. Kuno. 
Yuh bejagen Meldungen aus —J nase 
{ ” > er * v .. v 4 vÜ 
Dandbezirfen, daß es für die Ber: | Kiürbiffe, r 
} . yheerreti 6 ur I 
ftadbtung der neuen Maisernte n Ta 
Güterwagen mangle. Die Anfaae | — — 
lautet auf viel kälterez Wetter. Ins do. ‚pie Mille. nennen 
: 8 o. kleine Schot n. Samper 
Ausland ſind heute 300,000 Buſhels — —— —9 — 
fauft ı Pilze, Minneſota, Pfund. . ... 
Hafer verkauft worden. — 7— 
— ⸗ Raͤdieschen, Illinois, 100 Bdl. 
.-. | Rofenfobl, große Trommel. 
do., das Quarft. 
Produkten⸗Vorſe. Aut sine © 
— | do., Heine —— 
* Salat, Kopf— 
Preis-Reduktionen haben Rind- "Seitticher, 2 
in Sch mefleiſck f | Seeberg, Laie 
und Schweinefleifch erfahren, und! Aion, die Sitte 
eberfo find Butter und Gier im Yıattiaiat, die Kite... 
Preis gefunten, während Kartoffeln | Eu hennen > inote 
die aeftrigen Preife gehalten haben; | * gelbe, AL. 
B ’ { Sellerie, Michigan 
der Marktbericht |pricht von Frofte | "yo., do., die silte 
fpuren, die einige Sendungen aufs | 23. Siabball Zinibei 
wieſen. Preiſelbeeren ftehen fehr | Sellerie: Kraut, uralten 
hoch; die erften, aus Wisconfin, find | SHuyıy, das Dügend. nn, 
auf der Marktliite verzeichnet, aber | Zomaten, Mibigan. Cafe... 
. . un Y2 . | 0. .r c 
nur menigq niebriger alö bie ni de., biefine, die Site. 
58 F do,, ariine .... re 
Cabe Cod. J 2 2 | Pflonmen Tomuien, "16 Ols... 
Tafeltrauben ſtehen in auffallend  <utnin, —— —— 
reicher Auswahl zum Verkauf, wäh— Saflerfreite,. BU 
3 mi Ri 
rend Öftliche Pfirfiche feltener werden Bmicheln, ‚Sermliae. Eh. 
nd datum im Preiſe ſteigen. —— Eve. er 100 Pfund.. . 
q baltlornia ».. 
Die folgenden Vreiſe aelten für den | Beibe Ginmadaiiebeln, 
es Srohhandel, Beim Einkauf Meinerer | Me su 
sentıtäten find die Ereiie etwas höher. 
Tür Bäder und Suderbäder. 
Aenungen und Bericht von B. A. Jahn Co., 
—8 33 Nord Franfiin Grabe‘) 
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00 
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Fäffern, I BERERR 
i Kleinere Duantiiute I, das al 
Grira Cumi Silders iii: na, 
in Fäffern,' 100 fund. re EN 
| New Porper Ghps, I bis 4 
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| Schellad, vrangefarben 
| do, weiß 
Denatur. Yllosol, 180 
Solzalfobol, BA-gradiger — 
Sipes Japan Oel, Gallone. 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die gejtrigen Preiie 
an der hiejigen Mltienbörje: 
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Verlaufe D0% ) 
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Die nacjfiehenden Notirungen bet 
heutigen Nem Morter Börfe in den 
wichtigſten Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach New Porter Zeit, alfo 1 Uhr 30 
Minuten nach Chicngoer Zeit, bei den 
| hiefigen Altienmatlern befannt gege- 
| ben inorden: 


€ 


Geſtr 
erican Can Compamp. ... 

American Locomotive B8.:,:.08 
| American Zinelling...... 
I ronda . . . . 
Ddwin Locot notit 

etb leben eel 
Cen irat Leotber 
‚ Erucibl = 
| ut, 


Heute 


39% 


Alub. 


35, 
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Sorzugsaftien. 
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| Reading ER 7 

| Rep: ıblican x Iron and 
zo bern Railwad...... 
Text 


= r 


ii 

u. ©. 

do, B 

Itab Copper. ; 
Weſtinghouſe ..... 


' Die Kurie find, heute wiederum 
\geftiegen und die Nachfrage hat ich 
bedeutend gehoben. Doch fehlt e3 der 
Börfe immer noch an der feiten Zu- 
\perficht auf eine 
lung des Aktienmarktes. 


| bot. 

| — — — — 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendvoſt.“ 


= part. 


.; ıbefchräntter Natur. 
Itenden Auftritt befennt das in feiner 


Grosse Auswahl! 
Billige Preise! 
Auch alle Sorten! 
Brncehbänder, 
künstl, Beine, Fuss- 
einlagen nnd ortho-# 
pädische Bedarfs- 
artikel 
%jähr. Eırfahrung. 
Auch 
Damenbedienung. 


Offen von 8—6 
Sonntags von 9—- 12 


> >) ; 

THE'WOLFERTZ CO 
GEONWEGNER! MGR.\. 
154 N. 5 WAVE. 


eſchloß bei Paris zuridgezogen, 


2 i heitiehlt, 


geſunde Entiwides 
Heute war 
die Nachfrage ftärker, al3 das Anae- 


|| aeftoftenes Gut fei. 


| nicht 


| fordern 


| 
| 


einem lehhafteren Geberbenfpiel grei⸗ 


fen. Mit diefer Rude, faft moͤchte "Meine 


man fagen, Vemegungslofigfeit er- 
zielte er auch diesmal wieder großen | 
| Erfolg. Die Art und MWeife, wie er 
feinem Schmerz über den vermeintli- 
hen Fall feines Sohnes Ausdrud | 


BE en 
beriieh, war tief ergreifend, eben meilı 


Männer £ — 
ſie mit keiner Effekthaſcherei ber- 


fnüpft war. ber bin und tieber | 
'mill eg fcheinen, ala ob — 


feine Ruhe doch etwas zu ſehr do 


| umgehenbe Iſabella, 


\jener Szene mit Marie Zouife, in der BR 
jer ihr den Eruft feiner Lıiede fları 
macht, 
ibn des Diedftahls bejchuldigt und 'f 


| 


| 


laujer; die Kleinen in die Eden 
Servietten. Wenn die Sihmetter- 
linge auf dem Material befeftigt Find, 
werden alle Kanten * einem 

zen Stich und P Spitze abgefer 
tigt —— Nr. 30 


gebraucht. 


Deutſches Thearer. 
Buſu BEER, ) 


WB sorueneon Garnitur. 


Der größte Schmetterling 
Iin die Ede der größten Dede, ber 
von mittlerer Gröfe in die Dede auf 
dem Serpirteller, oder in Tiſck 


iſch⸗ 


it 


tonimt 
ur 
Cr iR 
icot 


rei wird 


Wie kommt der junge Fernand La— 
gardes dazu, ſich ſo ſelbſtlos für eine 
ihmFernſtehende aufzuopfern? Sollte 
er etwa ihr Liebhaber ſein? Der 
Zorn übermannt ihn und nur mit 
großer Mühe und mit der Drohung, 
ſich aus dem Fenſter zu ſtürzen, ver 
hindert Marie Louiſe die Enthüllung 
ihrer Verfehlung 
Morgen. iſt de 
nahe. 
Tat, und nur dieſer Umſtand hai ihn 
vermocht, ihre Schuld vor den ande— 
ren auf ſich zu laben. Sie hat ſeine 
Liebe aber nie ernſt genommen und 
ihn, als ſie es wirklich wurde, 
nachdrücklich in ſeine Schranken ge 
wieſen. In dieſer Hinſicht fühlt ſie 
ſich frei von aller Schurd. Aber als 
um 
‚einen Eltern und auch von VBonfini 
Abfchted nimmt, um Seine arobe 
'Reije anzutreten, da 
drückende Laſt 
Bevor noch ihr Mann ſich dazu ent 
ſchließt, das Verbrechen ſeiner Frau 
zu offenbaren, wirft ſie ſich mit 


Died“, ein Stüd in drei Aufzü 

gen bon Henry Bernitein. 
Künjtlerijch war Erfolg der 
geſtrigen Auf führung bon Henry 
Hernjeins „Der Dieb“ aswaltig. 
Jammerſchade, daß ſo viele ſich 
den Genuß entgehen ließen. Ver 
Verfafſer hat ſeine Schöpfung ein 
„Stüct“ genannt; aber beſitzi 
nach, in 


ſeinem Inhalte 
ſeinem Aufbau alle weſentlichen Be— 
Dramas; der ber 


'jtandietle eines 

ſöhnliche Ausgang ſtellt eine glücktiche 
Loſung Des tunſtvoll geſchürzten 
Knotens dar. Das Stück iſt reich an 
dramatiſchen, ſogar hochdramatiſchen 
Auftritten und die Handlung ſpan 
nend von erſten bis zum letzten Au 
genblick. Bernſteins Wert erhebt ſich 
über den Durchſchnitt und iſt wert, 
geſet hen zu werden. 

Der Kaufmann Yagardes 
hat fich mit jeiner zweiten Frau as 
bella und feinem aus der erjten Ehe 
'ftammenden Sohn yernand auf einis 
ge Sommermonate nad) feinem Land— 

mo .zu Füben: „Sch bin die Schulnige! 
Boy: : Der Ausgang tft einfach: Der fegon 
‚gegangene Yernand Mmird zurüdae 
rufen, und da8 Ehepaur Vonfin gebt | 
an feiner Statt freiwillig nach Bra= 
ſilien. 

rl. 
zückende, 


Der 


der 


bis 
— * — 
Sie r Verzweiflung 


> 


3 


wie uch 


Se 4 
—* 


re iche 


ya 


\ihnen das befreundete Ehepaar 
‚fin Gefellichaft Teiftet. Frau las 
bella tit eine Häbiche Dame in ihren | 
beiten Jahren, eine liebevolle Gattin | 
Iund ihrem erwacjenen Sohn eine | 
inachlichtige Mutter. Sie hat nur! 
einen Fehler: jie hat ieine Ahnung '3 
vom Werte des Geldes und läßt die Weib, 
ihr von ihrem Manne reichlich zuflies ı wird i 
ßenden Taufend- und Hunderfrant: die Künftlerin nun ſchon in mehre 
'Icheine forglos in einer Schublade | ten bedeutenden ‚Rollen gefehen und 
liegen, bis fie ihrer bedarf. Eines uns daran gewöhnt, Großes 
ſchönen Tages merten die Laqardez ihrem Spiel zu erwarten. Irogdem | 
aber doch, daß man fie inftematifch übertraf, was fie aeftern abend bot, 
und der Kaufmann enga=: CUD Hocgeipannte Erwartungen. 
aiert einen berühmten Detektiv, um Marie Louife fteht im Mittelpumtte 
den Täter zu entdeden. Dieſer der Handlung und ben ber Wieder⸗ 
tommt, unterfucht, beobachtet und be⸗ es — — en 
— ——— a rdes iQ ot ( banat in der au 

ſchuldigt ſchließlich Lagardes eigenen |. m. ber Erfole ker Aufführung ob. 


Sohn des Diebftudls er junge 2 . . Br 
er tl. Janſſens ſeelenvolles, fein 


Elſe Jannſen gab das ent— 
nr Gatten  verastternde 
das aus Liebe zur 
d, die Marie Louife. 


o 


Der 
Mann aibt nad einigem Zögern auch 
zu, ſich das Gel angeeignet zu haben, | Bun nen 
55 Großa eit im Grunde genomm 
und mirb bom tiefgebeugten Water | rer ee * 
auf einige Jahre nad Brafilien ver-, 9 AT An u 5 a | 
l D en Sze 


2. 5 ., Iberbürate 
bannt, um fich dort in harter Arbeit | u. °.. = - 
—— 2 Ganz aleih, ob fie dag fiebende, | 
die ein 


die von ihm deganaene Miffetat zu. 2. 
füßnen. —— —J — tandelnde Weib, ii 
a SE a en | ‚mit Fernand Koolettierende, | 
oder | 


* —“ nt | enig 

tung biejer Abſicht tommt, ereignet | ni, Berfchlagene und Liftige, 
Iih ein Zwifchenfall, der vem Ganzen | 5;, un ihrer Siehe Meraweifeinde, 
eine andere Wendung gibt. Richard | per. —— ne 
Bayfin findet, als er des Nachts mit! ., 
feiner bi zum Wahnfinn in ihn 
berliebten jungen Frau ſich in ſeine 
Gemächer zurückzieht, in einem ſeiner 
Frau gehörigen Geldtäſchchen ſechs— 
tauſend Fraues, über verenilrfprung | 
|die in die Enge Getriebene feine bes | 
|friebigende Aufllärung geben fann.. 
Sie fagt, Tre hätte fie allmählich er= | 
Aber davon fann feine Rede | 
denn Vonfing Einkünfte find! 
Sn einem pak— 


lich die Reuige und Geläuterte dar- 
jtellte: fie war arof 
zum Ende. Da ı 
nicht eine Beiveaung, nicht ein Ge- 


vao 
var 


Igewünjcht hätte. Man vergaß, daß 
‚ihre Marie Louiſe nur ein Spiel 
war und glaubte das gequälte Weib 
ſelbſt auf der Bühne zu ſehen. Sol— 
cches Vergeſſen bringen nur große 
Künſtler zu ſtande, 


Hilfloſigkei — Janfſen gehört zu ihnen. 
‚Hitflofigteit und Not bemitleidene, flen gehört 3 


Imerte Weib fchließlih, daß das Geld | 
Nicht Fernand, | 
fondern fie felbjt fer der Dieb und‘ 
Fernand habe das Vergehen nur auf 
\ihre eigene Bitte hin, um fie zu jchü- 
Iken, auf fi genommen. Gie fei, 
aus ſchlechten Beweggründen, 
lediglich aus übergroßer 
Liebe zu ihm zur Diebin geworden. 
Nur um ſich die Liebe ihres Gatten 
zu bewahren, habe ſie große Sum- 
men für ihre Garderobe ausgegeben. 
Sie habe ihm gefällen, ihn dauernd 
feſſeln wollen. Schon iſt Voyſin dar⸗ 
auf und daran, ſeiner Frau um ihrer entſchlüpfen möchte. Seidemann ge⸗ 
tiefen Liebe willen zu verzeihen. 


packt ihn auf einmal die Eiferſucht. —— höchſter * zu 


ſein; 


in Adolf Stoye, der Marie Louiſens 
Gatten, Voyſin, ſpielte. Auch Stoyes 
Leiſtung war ein Meiſterwerk aus 
einem Guß. Einwandfrei in Auf— 
faſſung des Charakters, naturwahr in 
ſeiner Verkörperung, lebhaft und 
flott im Spiel, fügte ſich ſein Voyſin 
würdig dem Rahmen des Ganzen 
ein. Die Lagardes hat der Dichter 


Conrad Seidemann aus dem Cha⸗ 
rakter des Kaufmanns, beſonders im 


Schubert) war im Ganzen eine fa= 
moſe Leiſtung. 


ſichtsausdruck, 


ihm ſeinen Willen verkündigte, war 
zu nichtsſagend und auch dem erſten 
Abſchied von Marie Louiſe wäre ein 
ſtär 
ter 
ti 
In 


| Dunner eignet fih, wie immer 
nur wenig für Salonrollen, und es 


| be} 
liegt auf einem ganz 


dem Volke 
Fun 


I» 
|amwänge ihn nicht in den Gehrod oder 
der | 


zum anderen | 


Dein Fernand liebi fie in ber! 


näciten Morgen Fernund von | 


fann fie bie | 
nicht länger tragen. | 


einem gewaltigen Aufſchrei Lagardes 


Diebin 
Mir haben | 


boit | 


fenvie 


nuanciertes, packendes und bei aller 


ganz flein | 


jih doch mit aller Macht an! 
ihr Glüd Alammernde oder jhliep: | 


z vom Anfang bis 
nicht eine Silbe, 


ſichtsausdruck, den man ſich anders 


und Fräulein 


Einen gewandten Parner hatte ſie 


etwas ſchwächer gezeichnet. Doch holte 


erſten Akte, vieles heraus, was einem 
minder routinierten Darſteller leicht 


Da hört zu jenen Künſtlern, die nur in 


nieren laſſe. Dieſen Eindruck Hast 
man gejtern im legten Aufzug, * 
Marie Louife ihm das Geſtändniß 
ihrer Schuld und damit der Unfchuld 
Fernands machte. An diefer Stelle 
hätte ein wenig mehr äußere Rührung 
Lagardes natürlicher erjcheinen laf- 
ſen. Lagardes frau, die verjchmen- 
derijche, leichtjinnig mit dem Geld 
hatte in Frl. 
Zofint eine gute Vertreterin ‚gelun 
‚ten. Der yernond Hand Yoders 
(auf dem Iheaterzettel ſtand Ri 


Wartet nicht, Did Ihr beitfäneria seid, 
Ami fetd, Wartet nicht, Bis Ahr gelähmt f 


[77 für 
‚SO6 
Er bemähtrte 
| fünftlerifche Befähigung ſowohl 


feine 
in 


bantıı: ng für BinttrantHeiten, 


Enmptome: 


Schmerz; und Pein in der 
Schwãä che 


als auch ſpäterhin, als man 

Im Fall von anſteckkenden Krancheiten \v 
bol ven, als durch irgend eine andere 
ſchãdiiche Einfprigungen an, bie oroben 
Ihnelle Heilung. 


er um der von ihm Geliebte willen 
‚die Schuld, ohne fich zu wehren, auf 
ſich nimmi. In ſeiner vorletzten 
Szene erreichte Zoder nicht ganz bie fi 
|bo herige Höhe. Sein Starter Ge- 
während der Bater 


Heinmungen, Terengerungen. 
HSamiänre find Enmptome, die Ahr mit v 

ver diefen KAranlbeiten fönnen mebr A 
irgend einem anderen erlrantten 

Turbleuchtung der Tlafe werde ich mir 
ftopi ſche Unterſuchungen und Urin-Analdfe 
ſtand der Nieren, wodurch iche 


ie 


tere SHineinleben in den Eharal:- 
bon Worteil gewefen. Die rela- 
y ſchwächſte Zeiltung bot Joje Dan- 
er als Deteliio Yambault. Herr 

wie 
der aufs Neue betont werden muß, 


> 
Kraft, 
find, was Ihr braucht. 
Dies verpflichtet Euch nicht dam, Euch 
beute eine freundſchaftliche Unterhaltung 
Nerven, gute Gefundbeiteb deutet Erfolg 
Abends, an Sonnigen und 


iſt ſchade, 
ſchäftigt. 


daß man ihn in ſolchen 
Die Stärke ſeiner Kunſt 
anderen Gebiet; 

8 Mannes aus; * 
on 2. | 
Donner Seinen | 
aus. ber man 


505 Süd State Str. 


+ I— 
telf 


‚in ber Dar ung \ des 
führt 


trefflich 


Am Bahnübergang. 


lag 
\Frad! Man tut ihm damit Gemalt 
an. Unter Geidemann: Keitung | Sarah 
nahm die Aufführung einen fletten ii 
Fortgang. Ausſtatlung und Inſze-⸗ 
nierung zeugten von gutem Ge— 
ſchmack. PB. 8. 

Morgen, Preitaa, cadend wird! 
Henry Bernfteind „Der Died“ mie- 
erholt. Heute abend gibt man, 
(uftige „Meyers“ zum Dritten 

Male. Am Samstag und Senntag | 
Iverde n „Die zärtlichen Bertvandten” | 
von Roderich Benedix aufge führt! 


werben. | 
— Eee 2 | Sarah Levitan, eine junge Fratı, 
Sans Reid der Schatten. war amı 28. April 1913 auf Xebens 
Inftrumentenmadher R. Garrazzo | delt veiırüppelt worden, als an dem 
tot aufgeiunden. Uebergang an der Cottage Srove 
Un Leuchtgas erfiiät, dcs einem:!Ave, und 94. Straße ein Zug der 
offenen Brenner entitrömte, ift der/Chejapeafe & Obiobahn in einen 
70jährige Inſtrumentenmacher Raf- Straßenbahnwagen gefahren md 
fael Carrazzo, Nr. 465 W. Chicago als wüſten Trümmerhaufen zur 
Ave. Sein Hausgenoſſe E. Guſtav- Seite geſchleudert hatte. FrauLe 
ſon fand die Leiche und benachrich- vitan hatte die City Ratſway Co. 
tigte die Polizei. Dieſe beförderte und die Calumet & South Chicago 
den Toten nach dem Beſtattungsge- und die Cheſapegke & Ohiobahn auf 
ſchäft Nr. 328 W. Chicago Ave. 340,000 Schadenerſatz verklagt. 
} vird ıh ver Koroner ferne! iMmuh mehrtänian Prozeß “de 
| a ee ——— J a ——— — in in 
| | e ihworenen in 
‚hen, ob Selbjtmord oder unglüdlissreisrichter Windes Gericht $2 
her Zufall vorliegt. = 000, aber nur gegen die Kiienbe —F 
In * Wohnung ihres Arbeitge— geſellſchaften, ——— Letztere 
be 89 D. Zange, Nr. 1435 Catalpa echten jeßzt das Erkenntniß als zu 
Straße, und 3war in ber Küche, an, doc Hat dieien Einwand 
22 Jahre alte Dienftmäb- | yor Apvellbof als nicht jtichhaltig, 


murbe dus 22 
e n t uſge⸗53 — gt , 
Hen Unna Bernard entjeel —— in neuerer Zeit in verſchiedenen 
Agas er- Fällen, wie in der „Abendvoſt“ 


funden. Sie war an Leu: 
ſtickt, das ſämmtlichen Brennern des „ichtet abgeivieien. 
9 8 ae * 
Aus Vorfalls it noch eine ganze Anzahl 


Gasofens entſtrömte. dieſem 
VPolizei 
Polizei, Scadenerjagflagen eingereicht, ader 


+ Umit ande fehliekt Die daß | 
noch nicht verhandelt worden. 


Selbſtmord vorliegt. 
Gertrude Pickard ſprachen 


— — — ñ —— | >, 

sta adier yaradiren. ; Su. air — 
Geſchworene, in Richter 
Gerichtshof, heute 


| andere 
| Soldaten vom „Blad Wat“ Regiment Crowes 31500 
zeigen ſich den Chicagoern. Schadenerſatz gegen die Chicago 

Die rund 125 Mann von dem be- Railways Co. zu. Die Klägerin 

rühmten kanadiſchen „Black Watch““ war am 11. September 1914 in 

Beier nt agree heute Mit- |nerlich jiiwer verlegt worden, 

tag Die aeftern 3 Regens wegen ſie an der Welt Madifon und Eliza 

ab- efacte Br — dur) das Schiei: | beth Straße von einem Straßen 

rtel. Mit einer von Bunoes: | bahnmmagen abjtieg und legterer zu 

| artillerie geitellten Ehrenestorte an! jchiell weiter fuhr. 

‚der Spike marfchirten die Leute in| Seit mehreren 

ihrer malerifchen Hochlandertracht Richter Brothers 

vom Logan Denkmal im Grant Park Rechtsanwalts D. 

ab. Sie führten ihre Dudelſackpfeifen die Straßenbahngeſellſchaft in 

m'; ſich, die abwechſelnd mit der Ka— | bandlung. 

pelle der Flottenübungsſchule in letzungen, 

Lake Bluff ihre Weiſen erſchallen lie- einem 


ben, Starke Abteilungen der Zöglin- 


825,000 
enbahnen zu geſprochen. 


Levitan 


Der Glettcnbergihe Nadia. 


m 


I &iner der Söhne reift die Berwnltung 
gerichtlih an. Anwalt Brillows 
Schadenerſatzpro Richt weni 
ger als 48 Paare heute geſchieden. 


zeß. 


Der 


mr 
yes +4 


hoch 


f 
| be 
I 
\ 


Tagen var 
eine Klage 


von 


des 


Ver 
Sie ſtützte ſich auf Ver 
welche der Kläger 
Zuſammenſtoß eines Stra 
benbahnmwagens mit emem it 


Str > 


Lili 


ge diefer Anftalt, jomie von Marine: wagen, zu dejien Aniafien Brillow 


‚feldaten bildeten den Befchlug. Wor- | achörte, erlitten Hatte. 
her hatten die Stanadier der Getrei- | tilier Bemerfungen 
debö 
ihnen zu Ehren verſtummte der Bör— 
ſenlärm zehn Minuten lang. 


Wegen ac 
des Stlägers 


Verbandlumg, vor denen der Kıd) 
ter annahıı, dat Tre die Geſchwore 
nen ungehörig beeinfluſſen möchten, 
hob er das Verfahren heute auf und 
Ientlic; die Geſchworenen. Die 
Klage muß nochmals verhandelt 
werden. 


Kranke Leute 


* 
des 


Nachlaßver-⸗ 
waltung betraut worden waren, auf 
Abrechnung verklagt, jte beichuldigt, 
des Baters teitamentartiche Ver 
fügungen binfidhtlih des Verfanfs 
\jeiner Zinshäujer 528 bis 
Garfield Ave. und Verteilung des 
Erlöjes ımter jeine Kinder, fünf 
| Sahre 
halten, aud nit gewiſſe Zahlun 
gen an Erben geleiltet zu haben. 
\Er beitreitet aucy ihre 
‚die Fahrhabe des Veritorbenen von 
unbedeutendem Wert feien; den der 
Säufer ihägt er auf $30,000 em. 
Die Nahlahverwalter halten die 
Zeit zum Verkauf der Liegenichaf- 
ten für ungünjtig. 


— Es koſtet nichts, Dr. 
—— I Non wegen irneno eis | 
Schwäne zu koninitis | 
ren, Die teueflen Heils | 
matisınug, Magens, ! 
Leberleiden, Katarrhe Söhne 
Ubrtörumgen, anltels, torbenen alten deutichen Anfiedlers 
Po sera ) 
a Tailliam Clettenberg, bat heute 
nifche — u. A 
Harnlee Bip | : a . 
! file ‚ Theodor und Wilbeln, jowie gegen 
erne Bebandlung, : = in — ——“ * 
wie Dr. Roß ſie anwendet bringen die Se ſeinen Schwager Jakob S. 
Das ausgezeiamete demfche Seiiminei 914 
Gerbeſſertes 606) für die Heilung von Blut⸗ 
Dr. Roß' 25jährige praktiſche Erfahrung als 
Evezialiit bietet dem Kranlen Sicherheit einer 
Eine Stonfultation oder vertrauliche Unters | 
redung foftet Eie nichts 
fortichreitet, 
Kein Zeilverkuft Dr Roß berechnet ſo we⸗ 
nachläſſigen braucht. 
Dr.B.M.ROSS, Spezial. 
4 Yabre anf dbemieldben alten Pick. 
Ein nrabnirter und sizenfirter Arzt feit 188%, | 
Ede Monroe, Chicago. 
im Gririy-@ebäude, Suites 506-507, 
Spreiiitunden: Zäalih bon 9 Morge s bis4 
NKadım. ınd an Eonntagen Kon 10 Borm, bis 


ner Arankhtit oder 
methoden für Rheu⸗ 
Kronifhe stranibeiten, |! / am 4. Juli 1912 ver 
Nervenſchwäche, chro⸗ 
Kreisgericht gegen ſeine Brüder 
fenfaafiliche, mo⸗ 
fundbeit, Etärfe und Lebenstraft zırrüd. die vom Water mit der 
veraiftung. 
erfolgreihen und ebrliden Penandlımg. 
Kouimen Sie fofert, ehe Ihr Leiden tweiter, 
niq, dak fein Nranler feinen Buftand zu ber» | 
Etablirt in Chicano Bi 
35 Süd Dearborn Strafe 
Nehmt Elevator zum 5. her, 
— ee "En Srettag u. Sams 


ſtrankheiten 
grof. Ehrlichs deutſches Heilmittel Neoſalvarſan er hu ift die anerlannte Be 


Verinft an Lebenskraft, Mangel an Gueteie, 
gen ber Biiraeı ı bon meiner hohmadernen Metbode 


Anfiedende Rranfnciten 


Method 


Schaden anrichten, 


Schmerzen im Are 
Körrı teil 


te Grundlage für it wifi 


Männer, nich krank, aber kaum arbeilsfähig; 


Kommt zu 
bebandein zu 
wenn 
und Glüuͤck— 
seittagen 10 Borin 2 


DR. WHITNEY 


Spezialist, 


sntolge jenes 


als | 


B. Brillow gegen 


bei 


rſe einen Beſuch abgeſtattet, und und anderer Perſonen wöhrend der 


Der Nachlaß von William Clettenberg. 
Edward N. Clettenberg, einer der 


im! 


Urbin, | 


534 | 
nadı den Tode, nicht einge-! 9, 


Angabe, dad | 


mir zu einer ve 
traulichen Anie 


zen nicht, bi Ihr auf dem Wene zum 


Die beſte Behandlung 8 es, die Ihr wünſcht. 


Blut⸗ 


„914“ 


Baricoces 


Leiftengenend oder im Sirens, Nervoiität, 
Ih Tann Euch dauernden Ru: 


ebie Euch vom Geihäft abzuhalten, 


ird meinen 


Natienten in fürzerer Zeit 
e Ich 


wende nicht ftarle, ihmerzbafte, 
Meine Methode bringt 


Nieren, Blajen und projistiie Krantheiten beifern fih FThneH 
Dusch meine Gehandlung e 


—— Anftchwellungen, 


errachl 
ompl für Ench entfichen, al3 bei 
meine Unte rſuchnng vermittelft 
ie Krantbeit llar und durch milro⸗ 

vdpelte © Iberbei t über den Zit« 
enfchafllide Behandlung geminne, 


deren Yebensencraie im Schwinden 
degriffen, jeio bei Zeiten gewarnt. 


Lebensenergie, Stärke 


einem tundinen 
laffer 


Toligr, 
Zprecht bor und badt 
aanz aefund ſeid. Starlte 


Zümden: d Vorm. bis 


Ihr nicht 
x” 47 tce 


ichm 


Ecke Congress Str. 


‚l4bofond 


in } 


| Kranke Männer 


wegen | 


Kommt 
zu 
mir 


= 

teilang 

"eine 
Hezahlung 


— 


.L. T. Burgeß 
Mänuer Speʒialiſt 


Ih behaudle nur Kranl— 
heiten von Männern 


Ich bin Spezialiſt und behandle höcht 


erfolgreich alle Männerkranlheiten — 


Krampfaderbrüche; Geſchwüre 
Waſſerbrüche; Entzünduugen 
Schwache; Geſchwöllene Drüſen 
Hantkrankheit; Blutvergiftungen 
Blaſen- und Nierenleiden 
fowie alle stranibeiten 
von fhlehlen Gem 
gen ber ren, oder das 
zifiichen privaten ram !heiten find. 


Unteriuhung frei. Sichere Heilung. Nie 
dtine Speien. Dezablt, wenn e3 Eud paßt. 


Dr. BURGESS 
422 5. STATE STRASSZ., 
Ziegel Cooyer & Ge, 


und Shmäden, die 
sonbeiten, Aus foweifuns 
Nefultat bon fpe 


Gegenüber 


— — 


Zahnaärztliche Arbeit zu 
liberalen Preiſen. 


ER.KELSSN,DENTIST 


— der 
—— un 
Van 


UNIOR BEHTAL GO, ze 


ren Etrase und MWabafh ide, 

‚8:30 Murg. bis 9 übbs — — 
Frau Dr. MeCleary geſchieden. 
NRichter Foell gewährte heute das 
Scheidungs auch von Fanny von 
| ara MeCleary, einem Arzt, we— 
gen Mißhandlung. Das Paar hatie ° 
1894 in Rafhpille, Tenn., geheiratet 
nd jic zwei Jahren getrennt. 
er Stau wurde die Obhut über bie 
ochter des Paares und Nährgeld 
zugeſprochen. 
Richter Fitch 
Scheidungsgeſuche, 
Frauen. 

Agnes Stenſtrom hat mit ihrem 
Oliver vierzehn Jahre, bis zum . 
'Mai 1916, zufammengelebt, als fie 
ſich —*8 von ſeiner ehelichen 
Untreue überzeugte, (Deshalb fie ihn 
Iverfaffen und heute auf Scheibung 
\und Nährgeld verklagt hat, mie aud) 
Hazel Sheridan ihren Tom, den ſie 
am 11. Xult 1916 geheiratet und bier 
Monate jpäter verlaffen hat, weil er 
ihr angeblich mehr Prügel als Lie 
| besbemweife zulommen lief. Math 
 Thbompfon war 16 Jahre alt, als fie 
Leonard E. Rome in Savanab, SL, 
| heiratete. Sie lebte beinahe zwei 
Jahre, bis zum letzten Juni, mit ihm 
zuſammen; jetzt hat ſie auf Ungiltig 
teiterktlärung der Ehe geklagt, weil 
das Geſetz die Heirat von Minder— 
jährigen ohne Zuſtimmung von ihren 
Elvern verbietet. Nach neunmonati- 
ger Ehe bat Altonfi3 Nicon am 16. 
| Mai 1915 angeblih ohne Grund 
\ihren William verlafjen, wie er im 
I feinem Scheidungsantrag behauptet. 


) vor 


u 
I 


de 
T 


heute 47 
bon 


gewährte 
zumeift 


| 


— — — — 

* Durch Trinken von Karbolfäure 
> | bereitete die 24jährige Jofephine 
Pe ch, Nr. 7548 Calumet Ave. ihren 
Dafein ein freiwillige Ende. Län: 
gere Krankheit wird als die Urfache 
\der Tat angegeben. 

* Der 6Tjährige Patrid Desmond 
wurde heute im Schlafzimmer feiner 
Mohnung 2733 Weit Late € 
an Gas erftidt aufgefunden. 
Gashahn war Halb engedreht 
alle Anzeichen jprechen bafür, ba 
ein unglüdliher Zufall vorliegt. 





Zwei 


"Milwauke> Avenue 
—. at Paulina Str. 


Läden 


Lincoln — School 
u.Ashland Ave. 


Freitag Specials in beiden Läden: 


Damenitriimpie 


Schwarze u. weile 
Sle Finiſh nahtloſe 
Damenſtrümpfe, dop 


pelte Ferſe u. 17e 


Beben, Paar 

— — 

Schuhe für Damen 

Fanch Noveltn Tamenihube, Fabrit- 

Scconds, bober Schnitt, mit boben oder 
niedrigen Abfäpen neue Serbit-Raf 
fonds, ara und Havana-Praun, eine 
arohe Austwabi von — 
Jons, 84.00 Werte; 
Baar zu ..... 


Iene 


| 
I 
MB San 


und geben, 


und weiß 
Faar 


Nähſeide 
Nähfeide, in ihwar;, 
weis und allen anderen 
gewünihten Karben 
500 Yards auf der 


Ip, regulärer . 23 
3 c 


5c Rert, ipe 
Schuhe für Kinder 


Spule zu 

Kidſchuhe für Kinder; 
handgewendet und haben 
Abfäse mit Patent C ol 
Größen bis >, 
Wert, Baar 


Peters 
fer als € 
requl. 


zi 
pur 


J— 


ſie ſind 


Spring 


Raſiermeſſer Union 


Duality Sicherheits 
Rafirmefier - Klingen— 
pafien für Gem, Ever 
Readh und biele andere 


fpeziell Frei 10c 


u. ; 3 — 
für 
Unterzena 
Graue nerippte een Wolfe Leib: 
Ken und DBeinfleide ür u nen ent 
balten eima 20 ro ! mvolle, Ira 
gen und Bun: fen nicht, mittle re umd 


Extragrößen, te Zualität »$1 


die crite Dunlität oftet $1. 
— 
F la 


bis $1.75; Ihre 

Amostcag 

sell, 36 ol 
große Ausw 
Streifen ode 
J— ſchwer 
kan 
lüngen, 


fütterte Um 
hänner, al 


Don ; ie me 


ta if zu 


Flanell 


Beſtickter Shaker 
Flanell, in roſa, blau 
oder weiß beſtickten 


Muſtern, die 10e 


Yard 
Rlanfets 


PBlaid Blanfets, aroße Aus 
wahl von fancn Plaids, feiner 
weicher Wolle⸗Finiſh; ſpeziell für 
dieſen Freitags-Ver— 
fauf, Baar . 


Federn Ema 


Federn, ſanitär ge 
reinigt, ſehr gute nel, 
Sorte, ſpeziell am ſpeziell 


Freitag, das “69€ Freitag 


Pfund .. Büchſe zu. 
Drei Plaids 


Kleider: Plaids für Kinderflei 
der, viele belle oder dunkle Far 
ben, waichbar; Npeaiell für diejen 
‚Sreitags-Wertauf, Die 
Yard zu 


Flouncina Spi 
273011. Swiß Sti 
ckerei Floune'g, nette 
Muſter für Kinder 
Heider 
Yard zu 


wollene 
zpigen ım 
eine große 


Die 


Rag Carpets 


3:4 und 4-4 Breite extra ſchwe 
rer, mit Wolle gemijchter Mag 
Zeppich, mittlere Jarben, ganze 
VBolts, reg. 59c Wert 
am Freitag, Mard 


— 


Datmeal, — —— geſtreift — 
regulärer 35c 
Einſache Base 
alle Karben, tolle zu 
Gerirmiäte Woldtepeten, 
lor, Eßzimmer und Da 
20c bis 25 Zorten 
Bettzimmer-Tapeten, 
bis 15c, Rolle zur 


read 
tolle 
regulär 12c 


immer, die rean 
die Rolle zu 
ne Nleiiter für Tavesierer, 
und ü ........:.- 


Spezialitäten 


Männerjtrümpfe 

Feine Sorte baummwol« 
nabtlofe 
für Männer, 
grau, lobfarbia 


BU 2... 


Peters Paſte 


10c 
die Büchte 


Schwere glatte fliege 


81 48 —— 


Fabrit 
Mard.. 


Dfenröhren 
große 
für 


150 Stüde fm baum 
und 
d Einſätze 


die Auswahl ve 
C iell, - > Dar 
JÜ oonnnnnnnenur0n. 


„18c 


ER für 2 
18€ 
3C 


Firniß Tile Tapcıen | für une und Bad 


"10e 


Kinderſtrümpfe 

Feine gerippte baum 
wollene nabtlofe winder 
ftrümpfe, doppelte Ferie 
in ſchwar; und Zehen, in ſchwarz u. 


"15e weiß, Srößen 190 


6 bis 944 
Paar Au ..... 
Schuhe für Knaben 
Knabenſchuhe, in Schnür- und 

Knöpf-Faſſon, gute Lederſohlen, 
aus Velour Calf gemacht, alle 
Srösen bis Di: f 
das Paar zu 


Strimpie 
dopp. Ferie 


Knöpfe 

Eine Vartie Beſatzknö— 
pie fiir Mäntel, Anzüge 
und “leider,in verldied. 
Wröhen, Formen ıı 
ben, wert bis 
10c; fpesiell, 
die Narte 


Baite, bei 
nıhpolitur, 


) Ta 
Wert ‚ar 


Slippers 


Filz: Zlippers für Mädchen — 
mit Atlajoblen, aus arauem und 
duntelrotem Filz, Großen bis 2; 
69c Werte; Ipeziell fi 
Dielen Freitag zu 


Unterzeng 
Naturwollene Hemden 
und ——— ſ. Män— 
ner, entbalten gerade ac 
ng Baummvolle, um das 
Pan nv ſen zu verhüten 


=" 51.98 


Unterzeug 


Feine weiße gerippte Leibchen 
und Beinkleider für Damen, an 
der — leicht gefließt, ein 
75c Wert; 

Freitag 3 


Suits 


on-Znits fi 
le Größen 
dieſen Frei 


Wert su... 


nell 


Outing Fla—⸗ 
I breit, eine 
abi von fFcv 
r Marrirum 


" 17e 


GChallies 
Fanch Ghallies, 
große Mustwabl don»Blu 
men od. verfifhen Mu 
tern, FSabriflängen, re 


gularer 140 


sert, 
Be. 


RAT 
Mard 


'alfo in die Hände 


viele von ihnen an der Berja 


p | präfidenten Richard E. 


A| zeichnet: 
Iinete, Georae , 


un 
A X. 


| Sefretärs 


Ä teitg feit mehr ala 40 
| iteht, 
|türlich 


A ichaften bildet, 
tum 
Bio 

A| änderung 


a Bas Deutsche Hofpital. 


Das Direktorinm plant, in 
„General Hojpital” umzutanfen. 


| es 
| 
Tonderverfammtung einbernjeu 


Ein großer Teil des Publikums mit der 


beabſichtigten Aenderung nicht ein 
verſtanden. — Was die Herren Kraus 
und Fiſcher zu ſagen haben. 


| 


Grohes Befremden bat heute im 


ı Deutichtum der Stadt die Nachricht 
erregt, dah die Direktoren des Deut 
ſchen Hoſpitals ſich mit der Abſicht 
tragen, dieſem ſeinen Namen zu neh— 


men und es in das „General Ho— 
Sie haben auf 
November, | 


'fpital* umzutaufen. 
ı Donnerstag, ven 
Abends 8 Uhr, 


15 


eine Sonderver— 


J ſammlung der Mitglieder einberufen, 


in welcher die Angelegenheit erörtert 


1 und dann zur Erledigung gebracht 
iſt 


Die Entſcheidung 
der Mitglieder. 
das heißt aller der, welche einen 
Jahresbeitrag von mindeſtens 85 lei— 
ſteten, gelegt worden. 
lih auf 600 bis 700 belaufen; 


werden ſoll. 


wie 


teilnehmen bleibt abzuwar— 


ten. 


werden, 


dem Präſidenten der Hoſpitalgeſell— 
ſchaft, Wm. H. Rehm, dem Vize 
Schmidt ſo— 
wie den folgenden Direktoren unter— 


J. Sayer, Rudolph S. 
Blome, Wm. Jürgens, Albert 
Madlener, Louis Mohr und Max 
Teich. Die Unterſchriften des 
Guſtav F. Fiſcher 
ſeines der Direktoren, J. George 


J Graue, befinden ſich aber nicht dar-⸗ 
| unter. 


Da das Deutfche Hofpital, das be- 
Jahren be— 
von Deutſchen, das heißt na 
von Amerikanern 
Geburt oder Abſtammung, gegrün 


det und all die langen 


ſtützung aufrecht erhalten wurde; 
es ferner eine der Haupterrungen— 
welche das Deutſch— 
Chicagos aufzuweiſen hat, 
ſtößt der Plan der 
im Publikum natür— 
lich auf heftigen Widerſtand. Man 
ſagt ſich, daß jene wahrſcheinlich auch 


Hein Aufgeben des deutſchen Karak— 


Bade-Handtücher 
Türkiſche Badehandtücher, von 


ſchwerem Garn gemacht, ſehr ab— 
ſorbirend, die reguläre 20€ Sorte, 


ſpeziell für dieſen Frei— 140 


tags-Verkauf zu 
Shepherd Checks 


50ce Sorte, waſch— 
bar, ganze Stücke 
ſpeziell für den Frei— 


tags =» Ver 39 
C 


kauf, Mard.. 


ille 

(na 
Büchſen; 
dieſen 
die Te 


2 2 
2132 
Schwarze Chiffon Taffeta, 
auch Kleider-Satin, Zoll breit, 
feiner Chamois es wert 


2 zu 815; De GI TG 


Mard zu 
Paint Cleaner 


RES Paint Glen 
ner — }peziell für 
den Sreitags Ner 


fauf, 3 Büch I5e 


jen fitr 
Spibennardinen 
Fabrif- Seconds von einzelnen 
Nottingham Spißtzengardinen 
212 Yards lang, aſſortirt, weiß 


u. Ecru, leicht beſchmutzt, 9096 


das Stüd zu .... 


“2% 
36 


ben 


Torchon 


bartie zur 


ya LE 


Mard 


9, Dummheit beaeben, 


| ters der Anſtalt 
4 | merde, was in diefer jchweren, fritt- 


d | dentfchen Blutes 
Man kann 


4 gehen verantaßten, 
a richteritatter 
B | bei verichiedenen Direktoren vor und 
A richtete eine Reihe von Fragen an fie. | 
J Unter 
Adolph Kraus, den bekannten An- 


J Wut 


rechtzeitig für ſie einzutreten. 
J möglich, 


J dürfen das Riſiko 


J ſo bleiben wie ſie es je 


zur Folge haben 


ſchen Zeit 
lichen Schlag für 


einen weiteren empfind— 
die 
bedeuten würde. 
alſo mit Beſtimmtheit 
daß der Plan in der 

auf das 
werden wird. 


darauf rechnen, 
 Mitaliederverfammlung 
; Eneraifchite betämpft 


u Tie Beweggründe. 
| Am in Erfahrung 


zu bringen, | 
| welche Bemwegqründe fie zu ihremor= | 
fprah ein Be: 

der „AUbenppoft“ heute 


Anderen fuhte er Heren| 


malt, auf, welcher ihm die folgenden |, 
Mitteilungen machte: 


„Sch bin ganz entjchieden für die‘ 
a geplante 


Uenderung. Die Stimmung 
im Publitum it zurzeit allem, 
den Namen Deutſch trägt, entſchieden 
feindlich, und das Schlimme iſt, 
ſie mit jedem Tage gereizter wird. 
Was geſchehen wird, wenn erſt ame— 
ritaniſche Truppentransportſchiffe 


A verientt worden find, oder Tauſende 


von amerikaniſchen Soldaten in den 


J Schützengräben ihren Tod fanden, iſt 
gar nicht abzuſehen. Es iſt ſehr wohl 


daß der Pöbel dann ſeine 
an deutichen Anftalten und 
deraleichen auslaffen wird. Die im 
Hofpital 
möchten fich nicht zu ſchützen. 
liegt dem Direttorium die Pflicht ob, 


möalich, 


daß meine Befürchtungen 
ganz unbegründet find, aber wir 
nicht übernehmen. 
‚Menn die Verhältniffe 
iebt find, jo hat 
dad Direktorium vielleicht eine 
Dummpeit begangen, aber lieber eine 
ala fein Gemil- 


A jen ıntt dem Tode hilflofer Kranter 


Friſch geſfangene Yale Perd, 


Swiſts G 
— 

ehn Stücke 
fir 5 

Grißch 
Braten oder 
Nadfett 


Friih geröiteter Golden 


Rio Kaffee— 1 
das ——— 20 
zu 


Turten warte friſch ge 


röſteter Kaffe 
nd vaget 50 
Sniders reiner Zomato- 


su 
Satlup — Pint * 


Flaſche 
Marke 


lle : 


wäblt ı. 
Dupend . 
Vntter, 
El N 
vv, Pf 
8 


9 * 
no 


Farmdponfe 
reine Iomato 
Suppe, Büchſe 
II— 


Kleine Kriegsdepeichen. | 


ſtaatlichen 
jährliche, auf zehn Tage berechnete 


Wegen Stahleniwendungen verfolgt. 
Amſterdam, 18. Oktober. 
Frankfurter Zeitung“ meldet: 
Krupp'ſche Firma verfolgt 62 Perſo— 
Fen, worunter viele ihrer eigenen 
Angeſtellten, unter der Anklage, hoch— 
Fradigen Stahl in großen Mengen 
entwendet zu haben. 

Ein beſonderer Gerichtshof iſt in 
Eſſen für dieſen Prozeß 
worden; und man erwartet wichtige 
Enthüllungen! 

Nahrungsmittel und Krieg. 

Boiuinbus, O., 18. Oktober. „Helft 
durch Erhaltung der Nahrungsmit— 
el die Ver. Staaten den Krieg ge- 
Winner!“ 

Des wird die Yaupkiojung der 


Rüchie, 
Ki er, ausge 
groß, 


jeinſie 
Creame— 


Die 
Die 


eingeſetzt 


laſſic Dan iſh Price 


in Groeeries 
Ic a Yüichien für... Soc 


Tomaten, yo reife, ac: 


29€ Tmde 2 Zaare, fog 
“ Rır ri — 

1% c 
42e Tomat en, aras sgrün, fei— 
ne, biefiae, = 

Buſhel Kifte 
48e c 
Trauben, ee fanch 
Concords oße, ie 
Beeren; 


Ktorh zu 


zum 
für 


"Gold Medal 


53.39 


a F 
— Der 


„National Dairy and F00d Show“ 
jein, die bier beute Abend auf dem 
Ausitellungsplag ihre! 


Ausitellung eröffnet. 

Die berühmte Kuh Sophia 19, 
wird den Wert der Mild; zeigen, und 
‚wie Ameritaner die Molfersivrorufte 
als triegsmahnahme jo ausnügen | 
fönnen, dab cs möglich fein wird, 
(Setreide und andere nicht verderb- 
liche Nahrungsmittel an unfere Al: 
liirten im Nuslande zu befördern. 

Nahezu Die ganze Ausitellung | 
wird nichts iweiter fein als ein Mp- 
pel! für die Erhaltung der Rab- 
rungsmittel. Sadveritändige des 
Acerbauamtes der Ver. Staaten 
fowie der jtaatlichen Aderbaubebör- 
den und Unterrichtsanjtalten wer⸗ 


J belaſten.“ 


Baus. 


Jzurückgeht, 
in der Furcht des Publikums, 


J führenden 
J nicht ſicher ſei, ſeinen Grund 


Batientenzahl ging zurüd. 
Meiteren führte Herr Kraus 
af die WPatientenzahl des 


iD, 


4 Hoipitals feit geraumer Zeit ftändig 
was feiner Unficht nad, 
daß, 


ichen Namen 
Lebens 
hat. 
ſagte er, 


deut 
ſeines 


in einer einen 
Anſtalt 


es 


„Wenn es ſo weiter geht“, 


| ,müffen wir bald die Türen fehlie- 


i Ben.“ 


| Auf die frage, ob es nicht ein 
Schwerer Schlag für das Deutichtum 
I fein würde, wenn das Hojpital feinen 
IN amen ändere, ermwiberte er, daß er 
in diefer Beziehung anderer Anjicht 
'jei. „Die Anitalt fann doch eine deut— 
— 
der wird ſie als ſolche kennen, ganz 
gleichgiltig, was der Name iſt. Kennt 
dech auch Jedermann das Michael 
|Reefe Hofpital als eine jüdiiche Anz | 
ıftalt, obgleich diefes nicht aus dem 
Namen herborgeht.” 

Genau den entgegengefegten | 
Standpunft nimmt Gujtav 7. Fe 
ıTcher, der Sekretär 
fellfehaft ein. „Meiner AUnficht nach 
lift eine Namensänderung durchaus 
nicht am Plaße,“ 
habe mich in der Direftorenberfamm: |9 
fung auf das Entjchiedenite dagegen | 
bermahrt, bin aber leider ın der Min 
verheit geblieben. Das Wort, dad ein 


Ihre Zahl ſoll 


mmlung 


Der Aufruf zu dieſer wurde von 


Adolph Kraus, Henry Bez | 


F. richterſtatter 


ſowie 


deutſcher 


heute damit, Soldat 
Jahre vor 


J Allem durch deren finanzielle Unter 
Du! 


Namens: ! 


| Stanley 
Iwar ihm in die linte Schläfe 
drungen. 


| 


Amerikaner 
Kaſimir 


aber zurüdgeholt. 
Jugendrichter vorgeführt werden. 


mas ! 


daß! 


befindlichen Patienten ver: | 
Daher | 


Es iſt 


Nagel 


der Hoſpitalge- 


erklärte er, IIch 


mn nn nenn un men 


Blutes, die das Geld zu der Grün: 
dung hergaben und fpäter immer und 
immer wieder große Summen in die 
Anftalt Hineinstedten. Hat doch erit 
bor wenigen Jahren eine Deutichame- 
tifanerin, Frau Seipp, nicht weniger 
als 3$150,000 dafür hergegeben. | 
| Wenn man der Anjtalt ihren deut-| 
ſchen Charatter nimmt, jo wird e& 
| meiner feften Ueberzeugung nah in 
Imenigen ‘Jahren mit ihr zu Ende 
fein. Vielleiht ioird das Gebäude 
| dann in die Hände irgend —59 
Privatperſonen übergehen. Es ſt 
wahr, wir haben Schulden. Die Sin. 

nahmen bleiben immer mehr hinter 
‚den Ausgaben zurüd, zumal da diefe 


mittel, der Arzneien, der Kohlen u. 


— —— 


wegen der hohen Preife der Lebens— | 
I 
\ 


j. m. angemachlen | 
ſind. 
ringerte ſich mehr und mehr, 


weil die Patientenzahl zurückging, 


gemwalttq 


Tolge des Strieges, der vom Roten 
Streuz geitellten Anforderungen, ver 
Freiheitsanleihen uſw. 
Damit iſt 
init geſagt, daß 
eine verzweifelte 
Deutſchtum Chicagos ſich 
rafft“ und dieſer ſeiner 
| wieder das nötige Intereſſe entgegen⸗ 
bringt, wenn es zeigt, daß ihm wirk— 
lich an dieſer gelegen iſt, ſo werben | 
| bie Direktoren zu der Einficht gelan= 


aber durchaus 
unſere 
Wenn 


den. 
Lage 


iſt. das 


wie 
ſie 


ſowohl 


| für 
| Deutichtum, wenn 


ihren Plan 


fallen laffen.“ 


a 


Menia  mitteilfam 
Georg? Graue, bei melchem der Be: | 
ebenfalls 
man weiß aber, daß ſeine Anſichten 
vollſtändig mit denen des Herrn Fi 
ſcher übereinſtimmen. 

Bis en EEE 
sm findlihen Spiel. 


derdjens auf dem Gewiſſen haben. 
| Die Brüder Stanley und Kafi- 
mir Galwat, 557 Weit 14. Place, 
8, bew. 13 x 


glüdlicherweife fiel nun dem älteren 
iMinaben ein, daß der Vater in der 
Kommode einen, wie er glaubte un» 
‘geladenen, Revolver liegen hatte. Er 
holte die Anarre, 
nen Bruder an und drüdte ab. 
Schuß fradte, und mit 

Schmerzenäfchrei 
zufammen. Eine 
ges 


legte fie auf fei: 
Ein 9 
einem J 
brach der Kleine 
Kugel 


I 


| 
‚teils weil die freimilligen Beiträge n ’ 
| 
di 
| 


auf- 'W 


'® 


Unttalt | B 


Das Eintommen hingegen ver: | 
teils F 


fleiner wur- 8 


gen, dat es das Meite fein wird, für Fi 
die Anſtalt 


war Herr J. 


vorſprach, | ; 


Kafimir Galwaf mag Tod feines Brü- |B 


13 Jahre alt, vergnügten fich ; 
zu ſpielen. Un: | 





‚dem Countyhofpital gejchafft, mo die 


| Uerzte jedoch wenig Hoffnung haben, 
ihn am Leben zu erhalten. ls 
ſah, mas er angerichtet | 
wollte er davonlaufen, wurde | 
Er mird dem 


hatte, 


Sn. der Küche der im Haufe 2222 
Weit 20. Straße befindlichen elter- 
lichen Wohnung fiel geitern Nacmitz- 
‚tag die zmeijährige Helene Rydack 


in eine Wanne ſiedenden Waſſers. 
Das Kind erlitt 
wunden und hatte große Schmerzen 
bis der Tod es heute 
von ſeinen Leiden erlöſte. 
eines epileptiſchen An— 
alles fiel geſtern der 34jährige Ar— 
eſt 25. 
Er! 
erlitt fchmerzhafte Brandmwunden an | 


entjegliche Brüh- 
auszuhalten, 
Während 


beiter Ignaz Zwuda, 2912 W 
Piace, auf einen heißen Ofen. 


| 
I 
' 
| 
| 
I 
| 
! 
| 


l 


‚der ganzen rechten SKörperfeite und, 


fand Aufnahme 

Der als Fahrjtuhlführer in dem 
Gebäude Nr. 9 
'angeftellte John Karpensti, 
alt und 1147 ©. Desplaines Straße 
wohnhaft, geriet geftern bei der Aus- 


im Countyhofpital. | 


— — 


Er wurde ſchleunigſt nach . 


———— 


Süd Clinton Str. 
24 Jahre N. 


ühung feines Berufs mit dem rech- 


ten Fuh zwifchen die Wand und den 
Fahrſtuhl. 
ſchmettert und mußte im Park Ave.⸗ 


Der Fuß wurde ihm zer Ü 


Hoſpital, wo der Verletzte Aufnahme 


fand, abgenommen werden. 

Mulak, 611 Weſt Madiſon Straße, 
fiel geſtern während der Arbeit von 
einer Laderampe an Taylor Straße 
und Steward Ave. Da man be— 


⸗ 


Der 64jährige Frachtverlader Hy. 


fürchtet, daß er innerlich verlegt iit, | WM 
wurde er nad dem County Hofpi: & 


in Chicago | tal geſchafft. 


Beim Spiel fiel am letzten Sams 


tag die fünfjährige Mary Mayliano 


auf der Hinterveranda ber elterlichen | J 
Wohnung, 1057 MWeft Harrifon Str. 


jo unglüdlid, 
ins linte Auge drang. 


daß ihr ein langer 


Weitbroof freut fih 


Heute J 
Iift das Kind an den TFolaen diefer'W 
Verlegung gejtorben. 


Hofft, da nened Bundesgeiek der Bo- | 


lizei mwirfiante Gandbabe bietet. 

Der erite Silfspolizeichef 
broof fehrte heute aus der 
dDeshauptitadt zuriick, wo er 
Reriammlung der Bolizeichefs 
Randes beimohnte Wie er 
nahın der 
‘treiben ein Gefeß an, auf 
defien Perſonen, im deren 
Giplofivitoffe wie Tonamit, 
glyzerin und Pulver in 


des 
ſagt, 


Grund 


Nitro— 


Weſt— | — 
Bun-⸗ 4 
einer ® 
Ntongre; auf deren Be-!E 
Be eſitz * 


größeren 3* 


Mengen gefunden werden, zu einer F 


Geldſtrafe von nicht mehr 
8000 und zu mindeſtens 

Johre Zuchthaus verurteilt werden 
fönnen. Das Geſetz iſt bereits ſeit 
dem 6. Okttober in Kraft. Wer 
in jeinem Geichäft 
braucht, muß eine Angabe an den 


als 5 
einem | 


Explofivitoffe | | 


IRoriteher der Bundesabteilumg für | e 
Minenmeien machen und erit — 


Erlaubnißſchein erwirken. 

Weſtbrook hofft, daß dieſes Geſer | 
der Polizei 
habe gegen Geldſchrankknacker, 
„Schwarze Hand“ 

diederſchläger bieten wird, da der 
Beamte, der ſolche Geſetzesüber— 
treter verhaftet, 
zwungen iſt, einen Haftbefehl zu er⸗ 


eine wirkſame Hand- BB 
die | x 
und gedungene || 


nicht mehr ge- | f 


den in vielfaher Weije zeigen, wie! Name nicht viel bedeutet, trifft. auf |mirfen, fondern daß die Vetreffen- | 


| Zebensmittel fonjervirt werden fön- 
en. 


den vorliegenden Fall nicht zu, denn 


es Waren 3 Philanthropen. beutfchen 


den fofort dem Bundesgericht über- 
wielen — * —— 


Stunden 8:30 Bis 5:30 


State, Jackson and. 


Amtschiin 


Eine neue Bartie feiner 


ImiSCHILDE[OMPAN NZ 
Herbit = Damenmäntel, 619.75 


Der Reiz der Originalität zeichnet dieje Nleidimgsitüde aus und würde 
jeden quten Stenner von Werten veranlasien, fie als $25 Mäntel zu bezeich- 
nen. Bier jind ein Tugend von Modellen, jeder mit einem Anflug von 

Verjchiedenbeit, der bei Taıpen, die etwas 
Exkluſives wünſchen, ſofort' Anklang fin— 
den wird; Stoffe ſind woll. Velours, Ker— 
ſeys ete. Pelz-, Kerami- und Plüſch— 
Kragen. 
Werte J | 
512.95. | 


€ — 
Sergekleidern, 


aus ſeiner Serge, in der be— 
liebteſten Schattirung: Navy 
blau. Viele Kaflons, auc | 
| elegante ſeidene Kieider in | 
| fortirten Modellen. Dieje 
Ntleider bewetjen unjere Bo: 
litik unbeſchränkten Werte 
gebens $12 95 | 
zu nur 


| Hübſch entworfene Kleider 
I 
| 


Elegunte Suits für Danten, 
zu 517.05. 

Prächtig geſchneiderte 
delle in Manniſh 
Voplin, 


Mo⸗ 
Serges, woll. 
Gabardine, Gunniburl, 
Burella, in allen Farben der 
Zaiſon Beſaß aus Nerami, Braid, 


Sammtinöpfen und Stitching. Faf 


ſon, Stoff und Arbeit 817 95 
2 


find ımüdertrefflib, zu... 


de= und Serge:&leider Für Mädchen — 
Eine atiraklive Offerte zu 314.75 


Der beite Wert in Mifjes-Artifeln morgen an 
State Strabe, jedes Wleid einen Standard von 
Ztol ımd Arbeit repräfentirend, jelten in fo 
ntedrig marfirten Atleidumgsitücden zu haben tft 
Mus feiner Cualttät Seide und Seraes gemadıt, 
nut Drapirten 1. pleated 
Shirts, Braided und 
Fleated, Ledergürtel 
14 bis 18 Jahr-Grö 
ßen, zu 

— ar 
Neinwollene Serge: 
— * = 
Zfirts für Mädchen 


Einer 


de 
Del 


52.95 


"araains, der Maffen von nänfern 
tadı der Sbteilung Ienlen wird, Wolf pleated 
\kodell, die Heinen Nummern haben Unter-Waiſts 
bis 14 Jahre. Bierter Floor. 


Verkauf von Anzügen und Ueberröcken 
Ein bemerkenswer— 
tes Sortiment vonAn 
h 3 il 
meistens Dunkle Kar 
ben, alle Gr. u.Ziyles ) 
Knabenanzige mit zwei | Müännerhoien, aus 


zügen in MWoriteds, 
Caſimeres u.Cheviots, | 

Taar Hoien, nette re feinen Ztoffei, 

ungen, gefiit tert, Größe — 


Dei Freitag⸗ 
Miſfſe 


6 


tlle beliebt. Kalfons.. | 


Feine Nustwahl von | 
lleberziebern in jchive 
ven Cpvercoatings, 


ſchweren 
in geitveilt ı. 

alle Gröben bis 
00 We— 


RE 

I8, Schwere ımd feine — doppelbrü iſtig 
Shwallragen ve I 
Zchnitt 


sek 


Knaben-Ueberzieyer—Eine mwunderbolle Wırslage bon Flei: 


nen WHeberzichern für Knabenvon 85. 85 
und garnirt, 


ſtens duntle Farbden, ſchön gemacht 

100 Dutzend Knaben-Blu—⸗ — mden, Gröb, 1214 
jet, im beilen nd diumflen + bis 1415, un ndollft ändige Par 
Farben Standard Fabri | tin ein iſt 
tate, alle Größen, — nußt, 
zu verte 
Knaben. Nappen, ichwere — — 
ı Se, 


Alter 8 bis 
nemacht, mit 
und langer 


2 Mei 


2% 0.9 


Zeil 
$1.25 


zu 
Teil mit Innenband, 
Zweiter Floor. 


Japaniſche Rimonos, ſpeziell *81 


Ein Einkauf Kimo— 
Roman— 


zu 52.00, 


bon Sapanele importirten 
nos in Mujter- und einzelnen SWartien, 
Streifen und bedrudte Warps, Werte bis 
OP oweit jie vorhalten, zu $1.00. 


Japaniſche kurze und drei. Geſtrickte Cardigan Jackets 
viertel sanne nimoso< für Damen, in jchwer 


wert 50€" 1. gran: fpesiell 81. 75 
Flanuelette Vaiama Suits TEEN und geſtrigte 
für Lane t, mit Zeidesssrons | linterbent den für Tame n 


md Yoops garırirt, "615 50 in hellen 
KU sauer“ ten 
Hauslleider für Tamen, aı Rercole um 


Farben zu 
2] Sing 98 
ham, Einzelpartien und undolit ändige W J ſen, zu C 


Dritter Floor. 


ten 
liengröße, 


für Innen 
YMuswabl bon 
Sallone zn 


Swe 
veritellbare 
garantirt, au 


Marguiiette, 
Zeiten boblgejäumt, 
zu 25e. 


beliebten Farben, Yard 


aus 
lance 


fang, —X 
Stück, 31. 50. 


Ich kenne ein Heim 


wo großer Qurus zu finden ift, 


weihe Rugs 
am Boden, 
bequeme und 
fü nitlerifche 
Möbel, elef- 
triige Som: 
ven mit mil- 
dem Glanz, 
I» i egelndes 
geſchl. Glas, 
gutes Tafel— 
ſilber, feine 2 
Gardinen n.f © 
präditige Bilder. 


Es ijt das Heim eines 
Rothihild: Wunden, 


einer Danıe, die den Wert von 


>» 


> 


Warme Flannelette Nompersd und 
Greevers, von 6 Monaten big 
Sahren, hell» und dunkelgrau, 59e. 


Shawls für Babies zu $1.50 


Reintvoll. weiße Honey Komb Shatvls. 


u 4 


Tritter Floor, 


Bedruckler Broka- 
dirter Satın $1.50 


363Öllig, weißer und farbiger Un: 
tergrund, 
ntwiürfen, 
hafte 

$ 
0 zöllig, 
in einer vorzüglichen Bartte 
moderner Karben, 


$ 


bedruckten 
Superior dauer— 


mit hübſchen 
ſchwere 
Qualitäten. 
farbige 
hübſche 


Charmeuſe, 
Qualität. 


81.59 


Serge, 52— 


Satin 
reinſeid. 


me) 


Yard... 


2,50 reinwoll. franz. 


zöllta, gute DauerhafteZualität, in al> 


S.& 9. Stamps [en 
durch welche 
nüßlichen und prächtigen 
erivarb abjolut 


Koſtenfrei. 


vieler 
ſchwarz, 

$2.00 
423öll., 
nem großen 
moderner 


fennt, fie alle Dieje 


Sachen 


“ıf, gebletchter Tafel 


bübjieye Entwürfe 


Damaſt, 11a 
wert bis 


modernen Farben, einichlieglich 


von Wavvblau und $1 74 
dte Mard zu .... 3 
ganzwollene Poplins — 

gutes ſchweres Gewicht, in ei 

Sortiment $i 44 

Karben, Yard. . . 

„weiter Floor. 


Reiter von Iafel - Damait, zu 69% 


bis 3 


zu $1 ‚oo Die 


Jards ;, ertra Qualität und 


Yard. 


81x90 nebleichte und nahtloje Bettlaten, runder Faden en 


fr ei bon 
jetzt 956. 


Netter von 
ungebleichtem 
ſtoff. alles gute Längen, 
innen \seft, 

22,9 ard sur 


gebtethten 
Graib 


Kefter van quter Uualität Ver- 
belle od, 


(a bolfe Mard breit, 
dumi [le Mufter, 
227, Dard zı 


Spezielle Rartie von Wolle Blantkets, 
5 Pfund ſchwer, ſo 


farbig, Größe 70880 


vorhalten, das 


8Oe Linoleum,? 


* 


Theil eines Einkaufs von 350 
Linoleum zu einer großen Erſparniß; 


Second Floor 
Baar 


Treiling, ertra qute dauerhafte 
Beichränfte Anzahl an 


vandtud: 
reines 


Cualttät, wert 31.3 
ieden Kunden. 


und Reſter von beſter Qualität Ve— 
lour⸗Flanell, in — oder Ki 


mono⸗Muſtern = u Auswabl 


von Miuftern und “19e 


ben, Dard zu . 

Echte Fepperet Tubing K —* 
bezüge, Größe * xö6, wert ! 
(12 an einen ! 
eziell, Stid.. 
in Rlaids 


lange 100 


arau oder [oh 


58.50 


SuM. zu 
) Rollen von hochfeinem 
4 Yards 


breit 


ertra jcehwere Sorte, bededt den Floor des Zimmers von 


Durchſchnittsgröße ohne zu jtiideln, 


51.25 echtes eingelentes Linoleum, gute ihiwere Tualität, 
fiye Partie von Mustern zuc Ausivahl, Quadratyard 


$6.50 Bro-Lino Nun, 7aX 10% | 


Yard 


zu 


vorzüg⸗ —X 


85c Linoleum, 4 Yarbs breit, Mu: 


Fub, fanitär und mwajlerdicht, fiegen |fter ertra tief gedrudt— 


völlig flach am Boden ohne Nagelung |: 
vorzügliche Entwürfe und Farben; 


leicht fehlerhaft — 29 


zu nur 
Fünfter Floor. 


Recht vorbehalten, Quantitäten zu beſchränken. 


ziell die Quadratyard 
$1.45 echtes eingelentes Linoleum, 
Die Sorte, 
äußerſt dauerhaft iſt, 
: Suadrattiard zu 


hält und 


..$1.19 


oder Tel.-Beitellungen. 


Die jahrelang 


Kelne Boit- 


52.75 Gn8 Radintors zu 52.25 


51.35 Toud Ghopyers, 
— Detz innt, vier Y ei fer 
Speifen grob oder fein 


echte „Univerſal“, 
badt alle Sor 


$1.55 Impering Hausiarbe, Lane. gemiſcht 
oder lußengebrauc ine große 
Farben 


53.095 Combination Vacuum Gfeaner nnd 
ever, Minbagoni "inifb en 
Boritenbürfte, 


s1.10 Mehlbehälter, aus Blech gemacht, 
2 weiß emaillirt mit Golddelo 
rationen, bält 25 Bi, 


Narziiien - Anolien, papier- 
weiße Grandiflora, wählt ır. 
blübt im Waffer oder Zand, 
füß riehend, gute Größe 


stnollen Dutzend 19e 


an, 

Ghirefiiche Sacred Lilien — 
waclfen und blüben in Waifer 
oder Zand, große Anol 


len, das CStüd 


Eightk 
Floor 


_ Minmungiverfunf vı von 
Gardinen=Stoffen 


2,000 Yards feine Cualitat 
36 Zoll breit, auf beiden 
die Yard offerirt 


Etwa 


Einfache Drapery en allen 
zu om. 


Zwei und drei Paar: Bartien von 
7.50 und 88.50 Xretfb Boint, Leber3 


Zviten und Novelty Gardinen, um zu 
räumen, 


Baar, $5.00. 
Eeru ſchottiſche Madras-Gardinen, 
dauerhafter Qualität, mit Va 
gemacht, Set, 82.00. 
Tapeſtry Tafel Runners, 45 Zoll 
18 Zoll breit, gutes Sortiment, 
Fünfter Floor. 
H. E 
Green 
Stamps 
mit 
Baie- 
ment 
Ein- 
fäufen. 


9. 


Die Anzüge jind meiftens in Kammgarn; 


fiir Männer, 
volle Stoffe für junge 
mere3 u. Cheviots. 


(Srößen 35 bis 42; wunder- 
Männer, in Galii- 
In feirden Moden. Die 


9 Ncberzicher find in einer großen Auswahl 
1 von schweren, zuverläjligen Stoffen, alle 


mE re y 
(Srößen, $15 Wert, zu 
Hoien, ſchwere Sorte 
neres, in netten duntlen 
ben itarte, suverläffige md Dramen 
Danerbafte eiate: alle S$rö Hals 


Bu bis 44 > 45 u. 


Werte, zu. 
2 Stück Flauneleite Anzitne | blanc 
mit Kragen 39 Röcke 


für Knaben 
3 bis füttert, 
bis 17 


Kafli- , 


Far: | Miter 2% 


ut, 


Siürtel, Alter 
3 NIabre, für 


„200 reinwolſene 
Serge-Kleider zu 
83. 35 
Zu weniger als den Her— 
ſtell ungskoſten 


Spez. Verkauf von reinwoll. Serge 
Kleidern für Damen u. kleine Damen, 
in braun und Navy, Größen 34 bis 
44, zum Verkauf morgen zu weniger 
als dem Koſtenpreiſe. 


Pelzbeſetzte Wintermäntel für Da— 


ee — 813.75 
83. 95 


Neinfeid. Boplin-Hem- Werte, zu 

den, gute Werte, zu ' 
Vafeıment, en 

ipeziell zu . 


leberzicher für Ainaben, f 
bis 
m chungen bis 
u surf nö pfen 
mitGů irtel, 
Anzüge für Anaben, araue 
braune 
mit Gürtel, 
Srößen 

Sabre, 


— —* 


100 Du. 
beil- und »umlelfarbige 
cales und Flannelettes 
onds von STtandard Fabrit fat 
alle Sröhen, 39€; $1. 00 
3 für. 

Flannefette Nachthemden u. 


Sieevers für Knaben, 59e 


angebr. Torten. 
Baleme; it 


Knabenbluſen — 
Ber 
See 


10 
zum 


84.25 


in grau und | 


zu 


Wiihungen, | 
Holen ac 


.. 3.80 


oder Drei: 


Tops 


Kinderſchuhe, für Schul— 
gebrauch, Patent mit Cloth 
matte Calf mit Kid Tops, 
zu nur 


Schulſchuhe für Knaben und Mädchen, 
ſtarke, dauerhafte und elegante Schuhe, in 
Patents und mattem Galf 
redugzirt auf 

Schuhe für Damen, für Straßen: 
und Dreigebraud, feines Patentleder 
und Sunmetal — = Clothb und 

Kid Tops 

Paar zu 
Auhe für Männer, $4 und $5 Pi 


> 


= 


Blucher-, Schnür⸗- und Knöpf-Faſſons, 


Gummiſchuhe, für Männer, Damen, Knaben und Mi. 
Ken —- die beite Qualität — 


Bargain⸗Baſement. 


79c & 49e 


50 Rillen, 


—— 
8 


kelſtühle, he 
men, 


lehne 
raumen, 


Große Preis » Hrrabfegungen morgen B 1 { 
in — geſchäftigen Schuh-Sektion 


| 


und! 5 


Ztabl- Tuben, mi 
— <teinen berfeßen 
Gußeifen Ntopf und Fuß, 
Aluminium bromsirt 
de Toilettepapier, 
O Qualität 
ein 


let 


— aute 
C re v ce Ti 
Dutend Rollen EA 
IL 
* 
Shelves, 

tirte Brackets 


lleine Fehler 


81.95 Weſchkeſſel, 
macht, 
Holzgriffe, 


aus f 
folider Kupferboden 


Kr. 9 Größe, zu 


IE 


mit Federn gefüllt 
—— 
—A— 


—— an a ET TE 
rn had 


— — — 
— — * — 
EEE 
De 
— De 
en ——— 


Mit 10 Stahl Streifen, 


Links verwebt, gemad)t. 


13—512.50 Taf Teewagen, ber: 
abgeſetzt, 


um zu räumen, 89.50. 
20—$4.50 Taf Küchen - Schan- 
rabgejeßt, un zu räus 
$2.75. 

4—$15.00 Leder Sitz u. Rück 
Stühle, herabgeſetzt, um zu 
$11.95. 


$13, >50 reine 
Fe Pal: 
> „oil. Mn- 


— 


Enthält 45 Pfund reiner 


von 


Baumwolle 


Geſtrirktes 
Unterzeug 


Dafement, 


$1.75 ichwere Natural graue Me— 


rino Unterhemden sl. 39 


und Unterhoſen 
für Männer... 
52.50 — Natura Merino 
interhemden u. Ho 
n für Männer, zu. 1. 98 
Schwere Winter Gern fließge- 
fütterte Union Suits 
für Nnaben, zu 
Schwere —— 
chen und Trikots 
men, zu nur 


Leib— 


Schwere fließgefütterte Union 
für zamen, fei n gerippt, 
—* Ellbogen 


zlıts 
Dutch 
Merntel, 


300 — 83 
Res⸗ Gardinen 


Vier ſehr hübſche 


Muſter, alle mit 
kleinen netten Fi 
guren durch die 
Mitte gewebt, an 
beiden Seiten und 
unten ausgezackt, 


Paars! .98 


363011. einfache 
Yafiend für lange 
Gardinen, in weit, Ieory umd 
Eern, ein Drittel herun- 


terımarfirt, Dard zu .. ‚18€ 


Einfache Drapern Seite, in al: 
fen Farben, pajiend für Uver- 
bangings; Schattirungen von 
Rofe, blau, braun und Mulberrn, 
fehr fpez. für BER 
marfirt, Yard au . ..zic 


Marquiſette, 
oder Saſh— 





